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Muß geschieben sein?
Der Schlüssel zur Lage steckt im Schloß. Das ist

.nicht scherzhaft gemeint , das ist die Wahrheit . __ Es
hängt vom Verhältnis des Kaisers zum Fürsten Bülow
ab, ob der konservative Ansturm gegen den Reichs¬
kanzler und Ministerpräsidenten gelingen soll. Manche
Beobachter halten dies Verhältnis für gestört, aber
das braucht nicht so zu sein, und die Äußerlichkeiten,
pus die ntan sich beruft , können keine entscheidende Be¬
deutung beanspruchen. Bei Hofe wird viel geklatscht
und getratscht, das war immer so, das ist jetzt erst recht
so, unb es wäre wunderbar , wenn es gerade jetzt nicht
so wäre . Ob der Kaiser den Fürsten Bülow kühler als
früher behandelt , ob er ihn , wie ein Blatt behauptet,
nicht mehr duzt, sondern ihn mit „Durchlaucht" an¬
spricht (wir glauben das übrigens nicht), das spräche
höchstens für ganz begreifliche Rückwirkungen der be¬
kannten Vorgänge vom November ans das zarte Ge¬
biet der Gemütsbeziehungen , jedoch käme es für die
.Politik nur sekundär in Betracht . Auch zwischen dem
alten Kaiser und dem Fürsten Bismarck gab es bis¬
weilen wiederholt derartige Verstimmungen , uament-
!lich wenn sich Bismarck über Intrigen der Kaiserin
A u g u st a zu beschweren hatte , aber die Stellung des
ersten Reichskanzlers wurde dadurch nicht erschüttert.
Die Kernfrage ist jetzt nicht, ob der Kaiser dem Fürsten
Bülow einen Teil seiner ganz persönlichen Freund¬
schaftsgefühle entzogen hat , sondern ob er gewillt ist,
mit einem anderen  Reichskanzler zu arbeiten , weil
dieser ihm keine Garantien mehr für die Durchführung
der politischen Aufgaben zu bieten scheine, auf die sich
der Monarch und sein erster Ratgeber bei der Ein-
leitung der Blockpolitik  verständigt hatten . Faßt
man die Frage so, so ist nicht einzusehen, warum eine
Vülowkrise notwendigerweise in Sicht sein soll, denn
man hat bisher nichts davon gehört, daß sich der
Kaiser von der Blockpolitik loszusagen wünscht, daß er
eine Durchbringung der Reichssinanzreformvorlagen
unter Ausscheidung der Nach laß st euer  für mög¬
lich oder für nützlich hält , daß er die rn der preußischen
Thronrede  verheißene W ah lreform  jetzt
nicht  mehr gewähren möchte. Man hat vielmehr

seine Gründe für die Vermutung , daß der Kaiser alle
diese Aufgaben immer noch als die f e i n i g e n be¬
trachtet , und zwar im Rahmen des . konstitutionellen
Grundgedankens , also derart , daß hier kein Macht¬
gebot entscheiden soll, kein Versuch, auf die ^Ent¬
schließungen einer Partei zu drücken, sondern daß die
proklamierte Politik gerade mit diesem Reichs¬
kanzler  und gerade mit der Mehrheit durchgesetzt
werden soll, die auch bisher , seit den Neuwahlen,
positive  Arbeit geleistet hat.

Tressen unsere Voraussetzungen zu — und es müß¬
ten triftigere Argumente als bloß die Tatsache einer
Kamarilla gegen sie angeführt werden — so würden
hiernach die Konservativen ihren ausfälligen Feldzug
gegen die Stellung des Reichskanzlers auf eigene
Faust  unternommen haben, ohne die vielfach ange¬
nommene Rückendeckung  nach oben hin . Daß
damit die Lage anders zu bewerten wäre als nach den
merkwürdigen Kundgebungen einer schroffen Opposi¬
tion in der Rede des Freiherrn v. Richthofen und in
den Vorgängen auf dem westpreußischen Delegierten-
tage der Konservativen , das kann wohl zugegeben wer¬
den. Im übrigen gibt es ein Moment , das bei der
Beurteilung der Situation mit ins Auge gefaßt wer¬
den muß . Nämlich die K o n s e r v at i v e n waren es,
die im November durch die vielberufene Kundgebung
ihrer parteiofsiziellen „Kons. Korr ." dein Fürsten
Bülow mit die Möglichkeit geschaffen hatten , sich auf
den Standpunkt der konstitutionellen Bürgschaften und
der Wahrung der verfassungsmäßigen Verantwortlich --
keit zu begeben. Wofern jene Ereignisse an der maß-
gebenden Stelle einen Stachel zurückgelasserff haben
sollten, würde also die Rechte gleichfalls von ihm ge-
troffen werden, und man muß ja auch anerkennen , daß
am Treiben der Kamarilla die Konservativen kernen
Anteil haben, daß sie hier ebenso nur Zuschauer
sind wie wir anderen auch.

Sollte nach alledem der konservative Feldzug der
letzten Tage nur ein Versuch  gewesen sein, um die
Nachlaß st euer  herumzukommen , so daß, . nachdem
sich die Untauglichkeit der angewendeten Mittel er¬
geben hat , die Rückkehr zu der früheren Position , also
zum Einverständnis mit dem Fürsten Bülow und der
Blockpolitik, sich nach Gefallen finden ließe? Wir sagen
nicht, daß es so ist, aber wir stellen zur Erwägung an¬
heim, ob es nicht so sein könnte, und es gibt jedenfalls
Beobachter, die der Meinung sind, daß hier einer der
Schlüssel zur Lage gesucht werden müßte . . Indessen,
um es zu wiederholen, der rechte Schlüssel ist es doch
wohl nicht, sondern der steckt im Schloß, und nur dort
wird man ihn gebrauchen, wenn man will.

Jiii ailpitta KWMMMM.
Am 1. Februar tritt in Berlin der allgenreine

Bergarbeiterkongreß zusammen, um infolge der jüng¬
sten Katastrophen rar Bergbau und angesichts der be¬
vorstehenden Neuregelung der Berggesetzgebung tn

ZerMetsrr.^
(Nachdruck verboten.)

Unter anderer Sonne.
Erinnerungen an den fernen Osten.

(Orich nal-Artikel für das „Wiesbadener Tagblatt".)
Won I . Kaisler.

II . In Kirdindrsu.
Nachts zu Schiff ans der Fahrt von Colombo nach

Tuticorin , dem Hafen an der äußersten SAdspitze
Indiens . Eine schwarze, lichtlose Nacht. Als hätte es
nie Licht gegeben in der Welt. Alles hinabgcschlungen
in einen ungeheuren Abgrund . Nur der ganz tief¬
stehende Abendstern, fahlweiß zitternd , wie eine letzte
Blüte in dunkel steigender Herbsteinsamkeit, Er zieht
eine schwache, schwer kämpfende flimmernde Wahn auf
den versinkenden Wassern.

Heimweh, ganz sinnloses fatales Heimweh ist ^in
mir mit allem kindischen Schmerz, aller aufbcgehreuöen
Sehnsucht. Dort drüben versank vor wenigen Stunden
die Küste Ceylons . Ern Glück und Reichtum atmender
Palmenstrand in der königlichen Glut der letzten Sonne.
Dort grüßten alle Märchen , alle Wunder zum letzten¬
mal . Und plötzlich füllt es mich ganz heiß an : „Nie warst
du so glücklich wie in diesen Tagen . . . . Nie wirst du
es wieder sein. Warum hast du diese Wundertage nicht
verlängert , nicht ausgedehnt , bis jede Möglichkeit abriß?
Wie kann der Mensch fo- idiotenhaft sein und einem
Blödsinn , einer Pedanterie — dem Reiseprogramm —
Unersetzliches opfern ?"

Dann rede ich mir selbst gut zu : „Aber Indien.
Denk doch Indien , der Schauplatz alles lockend Ge¬
heimnisvollen , aller seltsamen Zauberdinge , das hättest
du bann nicht gesehen. Das hätte dir dein Leben lang

leid getan . Es war ganz vernünftig , zu gehen, trotz
allen Glückes auf Ceylon." Aber ich will auf mich selbst
nicht hören . Alles , was an Indien von jeher lockte und
sehnsüchtig erregte , ist vergessen. Dunkel , drohend» un¬
gewissen Unheils schwer liegt es vor mir.

Diese lichtlose Nacht. Über das finstere, längst leere
Deck suche ich die Treppe . Hinab . Da liegt neben dem
Mast mein Boy . Seine Handtasche als Kissen. Mein
Boy. Seit gestern gehört er durch Cooks allgegenwärtige
Vermittelung mein . „Da man in Indien ohne Boy nicht
reisen kann." „Mein Boy" — es ist die Lust eines neuen
Besitzes. Und ein Etwas klingt in dem Wort , als hätte
man etwas zu beschützen, für etwas Verantwortung zu
tragen , für etwas aufrecht und untadeliges Vorbild zu
sein. Meine Stimmung ist schon besser, Indien nicht
mehr so schlimm. Dabei trägt der Boy , für den meine
Seele sich jetzt männlich aufreckt, ein sehr welterfahrenes
Haupt in grauen Haaren , mit zwei unendlich schlauen
Äugen, und hat die „Tour schon ein dutzendmal gemacht".
Wird mich also führen wie eine Mutter ihr kleines
Baby . So meinte auch der Clerk in Cooks Office.

Nach endloser Fahrt (dabei sind es nur 3 Stunden)
in abscheulicher Gluthitze — Madnra.  Madura , das
„Athen" Südindiens . Mit Tempeln und Tempelruinen
ohne Zahl . Mit einem „großen Tempel", der wie eine
kleine Stadt für sich ist, und das größte religiöse Bau¬
werk der Erde überhaupt sein soll. Einst Hauptstadt des
stolzen Königreiches Karnatak , von dessen Pracht noch der
erhaltene üppige Königspalast spricht. Eine Staat mit
über 100 000 Einwohnern , unter denen man kaum ein
paar Dutzend Weiße zusammenbringt . — Aber was ist
bas alles gegen die eine unglaubliche _Senjatron : hrer
gibt cs kein Hotel. Zum erstenmal kein Hotel, kein

Preußen den Wünschen der Bergarbeiter Nachdruck zu
verleihen . Der Kongreß wird in erster Linie die For¬
derung von G r u b e n ko u t r o l l e u r e n aus dem
Arbeiter stände  vertreten und die Einführung
eines Reichsberggesetzes sowie das Verbot der schwarzen
Listen verlangen . Die Schaffung von Arbeiter -
kontrolleureu gehört zu den ältesten Forderungen der
Bergarbeiter . Um eine wirkliche Durchführung . der
Sicherheitsvorschriften für die Knappen zu erreichen,
sollen diese aus ihrer Mitte diese Kontrolleure wählen,
die vom Staate bezahlt werden und die das Recht
haben sollen, jederzeit Revisionen in den Zechen auf
ihre Betriebssicherheit vorzunehmen , ein Wunsch, der
nur berechtigt erscheint, gegen den die Zechenbesitzer
aus erklärlichen Gründen aber Sturm lausen . Die be¬
vorstehende preußische Novelle zum Berggesetz will die
Mitglieder der Bergarbeiterausschüsse mit gewissen
Befugnissen dieser Art ausrüsten , die Bergarbeiter be¬
fürchten aber mit Recht, daß die Einrichtung eine
völlig ungenügende  sein würde, schon aus dem
Grunde , weil Vertrauensleute , die ihrer Ausgabe wirk¬
lich Nachkommen würden , den schwersten Maßregelun¬
gen durch die Zechenbesitzerausgesetzt wären und nie¬
mals von der schwarzen Liste herunter kommen würden.
Diese schwarzen Listen  der Arbeitgeber , die
ihnen mißliebige Arbeiter dadurch geradezu zwingen,
ihren Beruf aufzugeüen, weil sie nirgends mehr Ar¬
beit finden , stellen einen der schlimm st c n Miß-
stände  des heutigen Bergarbeiterrechtes
dar . Die Regierung mußte im Parlament selbst er¬
klären , daß ihr zur Unterdrückung dieser Listen, die sie
mißbilligte , gegenwärtig keinerlei Mittel zur Ver¬
fügung ständen. Um diesem Übel zu steuern, sind vom
Staatssekretär des Innern die hervorragendsten
Führer der Bergarbeiterorganisationen vor kurzem
mtt einer Anzahl Unternehmer und Bergleute zu einer
Konferenz geladen worden, in der Wege zur Abhilfe
gefunden werden sollten. Allerdings bedarf es hier
vor allem des Entgegen komme  n s der Zeche  n-
b e s i tze r , die ein solches wenig  gezeigt haben. Die
ablehnende Haltung der Regierung gegenüber einem
Reichsberggesetz  ist bekannt, obwohl auf diesem
Wege zweifellos die gesundeste Regelung  der
Verhältnisse im Bergbau möglich wäre . Vor allem
könnte eine einheitliche Regelung der Arbeitszeit ins
Auge gefaßt und der Einführung des Achtstunden¬
tages näher getreten werden. Daß es sich hier nicht um
Unmöglichkeiten handelt , beweist die Tatsache, daß in
England die a cht st ü n d i g e Schi cht z e i t vor
kurzem eingeführt worden ist, während in Österreich
das Parlament eine Kommission eingesetzt und diese
mit der Untersuchung der heutigen Dauer der Arbeits¬
zeiten im Bergbau und der Abgabe eines Gutachtens
über die Einführung des Achtstundentages betraut hat.
Ferner würde eine einheitliche Regelung des Berg-
arbeiterschutzes und des Straswesens,  so¬
wie eine einheitliche Reform des Knappschaftswesens
durch ein Reichsberggesetz möglich werden. Endlich

Continental , kein Bristol , kein Palace , kein Oriental.
Zum erstenmal kein Portier , der, Schläge austcilcnd,
die Kulis mit dem Gepäck dirigiert , kein Manager , der,

alles versprechend und nichts Haltend, die wichtige Frage
tut : llonbls oder siuchs room? Ein aufatmendes Hoch¬
gefühl : Endlich an Ser Grenze der Zivilisation.

Man muß im sogenannten Däk Bungalow über¬
nachten. Im Bahnhof hat die Regierung ein paar
Zimmer eingerichtet, aus denen man nach 24 Stunden
Hinausgewvrfen wird , wenn der nächste Zng der South
Indian Railway neue drängende Gäste bringt . Kann
es etwas Schöneres geben? Und der Boy hat in seinem
kauderwelschen Englisch versichert, daß „wir " unglaub¬
liches Glück hätten . Heute nacht ist im „großen Tempel"
Neumondfest. Bad und ein paar Stunden Schlaf.
Schlaf, wenn man ein unruhiges , halb träumendes Ab¬
wehren von allzu nahenden Priestern , Zauberern,
Schlangen , Elefanten und gefährlicheren Tänzerinnen
so nennen kann.

In Wien ein reicher glänzender Gesellschaftsabenü.
Späte Nachtstunde, vom Wein und verheißenden Frauen¬
blicken erhitzter Kopf. Da gellten Angstschreie: Feuer!
Feuer !! durch das Hans . Gewaltsame Ernüchterung und
doppelter Rausch durch die Nähe der Gefahr . Nie vcr-
gesse ich diese Bilder . Flüchtende Frauen , die weißen
Schultern angstvoll zusammengenommen , wehrende
Männer , mühsame Energie in gespanntem Gesicht.
Alles verzerrt in doppelt vehementer Farbe und doch das
Gefühl : jetzt ist alles in seiner eigentlichen Seele erst
bloß gelegt. Das ist das wahre Leben, erst dies das
Leben und ö i e Menschen.

Ganz so sah ich die Bilder dieser Tempelnacht. Der
Schritt durch das Tempeltor war wie der Eintritt in
eine andere Welt . In eine Welt, die ich heute selbst
nicht mehr glaube . Am Wege braune , fast unbekleidete
Gestalten, Blumenkörbe vor sich. Sie bieten schwere
starre Ketten, aus Hunderten gelber und blaßvioletter
Blüten eng gefügt. Ein hypnotisierender Duft ftei<jt aus
diesen Blüten . Du möchtest dich wehren, aber du erliegst.



*s»e*** <s» Sonntag , 31 * Januar lüüi ). Morgsn -Ausgnde , i . Blatt. yiv. öl.
könnten allgemeine Grundsätze für eine Regelung des
Gedrngewesens  nach gemeinsamen Gesichts-
Punkten nur durch ein Reichsgesetz geschaffen werden.
Sa steht dem Kongreß eine Fülle von Aufgaben be¬
vor, deren Behandlung hoffentlich auf Negierung und
Parlament nicht ohne Einfluß bleiben wird.

Sf' S»

Deutsch!and nnd Gnglarrd.
I, . Berlin , 30. Januar.

Die Erwartungen , die auf den Besuch des Königs
Eduard gesetzt worden sind, konnten nicht leicht ent¬
täuscht werden, denn sie waren n i e m a l s so erheb-
l i ch, daß^sie über ein bescheidenes  Maß hinaus¬
gingen . Stc  beschränkten sich immer nur darauf , daß
es gelingen möge, die eisige Temperatur zwischen bei¬
den Ländern um einige Grade zu erhöhen, wobei sie
immer noch k ü h l genug bleiben würde . Die An¬
kündigung einer großen britischen Flottenronzen-
tratiön in der Nordsee für das Frühjahr hat unter
diesen Umständen nur bestätigen können, was jeder
kundige Beobachter sich ohnehin sagen mußte , nämlich,
daß der Höflichkeitsbesuchdes Königs Eduard VII . um
Berliner Hofe nicht 8 Wesentliches an denGrundlagen
des beiderseitigen Verhältnisses werde ändern können.
Mit Recht ist gesagt worden, daß die Zusammenziehung
der b e st e n und st ärksten  schisse der britischen
Marine in der Nordsee nicht gerade jetzt, kurz vor dem
Eintreffen des Königs , angekündigt werden brauchte,
wenn inan nicht in London gerade die Wirkung
dieser Maßregel erzielen wollte, die sic tatsächlich er¬
zielt hat , nämlich die Benachrichtigung der deutschen
öffentlichen Meinung und natürlich erst recht der deut¬
schen Regierung von den: Entschluß, fest zuhalten
'an dem System der Bündnisse und Ententen , mit dem
^En g I a n d uns unleugbare Unbequemlichkeiten ans
dein ganzen Erdball bereitet . War und ist aber diese
Wirkung gewollt und beabsichtigt, so darf man ans der
anderen Seite doch nicht die Schwergewichte übersehen,
die in der Tatsache des Besuchs selber ruhen . Vielleicht
ist es zuviel gesagt, wenn u. a. Delbrück in den „Preuß.
Jahrbücher !:" diesen Besuch „ein großes h i st o r i -
sch es Ereigni  s " nennt , aber der Berliner Histo¬
riker kam: nicht in den: Verdacht stehen, den Vorgang
enthusiastisch zu betrachten, dem: er fügt sogleich hinzu,
daß der Besuch nichts als ein Akt höfischer Etikette sei,
ein seit langer Zeit erwarteter Akt, der gleichwohl mehr
darstelle als die besten Worte und als die friedlichsie
Rede. Er sei eilte politische Tat,  weil er den
Völkern zur Anschauung bringe , daß trotz aller Ver¬
hetzung der öffentlichen Meinung durch die englische
Presse die englische Regierung es zu einem Konflikt zu
treiben zunächst nicht gewillt sei. Mit dieser Auf¬
fassung kann man sich denn wohl einverstanden erklären,
und sie ist in der Tat Genieingut aller besonnen urtei¬
lenden und den Dingen näher stehenden Kreise. Der
kiese innere  G e g e n s a tz zwischen Deutschland und
^England wird durch diesen Besuch wirklich nicht aus
der Welt geschasst werden. Die Scnsationsschriststeller,
die sich so viel Mühe gegeben haben, dem deutschen
Wolke beizubringen , daß das alles nur aus persönlichen
und zufälligen Friktionen , auf diplomatischen Fehlern,
Hie alle bloß auf der deutschen Seite gesucht würden,
sauf unüberlegten Worten und Verstimmungen be-
sruhe, mußten jetzt in Seligkeit schwimmen, daß
alles ausgeglichen sei und wir dem Zeitalter
des dauernden Friedens entgegengingen . Aber die
Sache liegt umgekehrt : der Gegensatz liegt viel zu tief,
als .daß er auch durch die besten persönlichen Bezicchnn-
sgen voll ausgeglichen werden könnte. Die englische
Presse,  die seit so langer Zeit ihre Aufgabe darin
sieht, den Argwohn ihres Volkes gegen uns zu erregen,
beginnt wohl jetzt eine freundlichere Sprache gegen
uns zu finden , aber eine Gewähr , daß diese Sprache

Weit gewölbte Hallen, hunöertstnfige Stiegen . Ein
langer Säulengang , am Ende eine kapcllenartigc Nische.
Ein Buddha mit seinem geheimnisvoll lächelnden Gesicht,
über und über vom heiligen Oie triefend , das fromme
Opferhände über ihn ausgegoffen haben. In dem wohl¬
riechenden Ole niederbrennende Lichter, Beter davor
blumenbekränzt , die Opscrschalc mit Weizen und
Banane :: öarbrinacnd , ihre Andacht mit seltsamen, auf¬
regenden Gebärden zelebrierend.

Hundert Schritte weiter , vor einem hundertarmigem
Götterbild , das jetzt milde segnet, jetzt zornig droht:
Musikanten . Dumpfe, schnell folgende Schläge auf
einer merkwürdig geformten Trommel , dazwischen hell
aufschlnchzenöe Töne aus einer einsaitigen Geige, grell,
flehend, das Hören des Gottes direkt erzwingend.

Weiter — endlich wieder die Straße . Aber noch
die Tempelstadt. Dort naht 's auch schon. Wild lodernde
Fackeln, Gongschläge und wirres Geschrei. Seltsam
tst's . Das schiebt in hastender Eile näher , hält nun
wieder zögernd an derselben Stelle . Wir sind ganz nah.
Die heiße Menge macht, erst unwillig zögernd, dann
respektvoll dem Europäer Platz . Ein Tänzer . Kurze,
ganz knapp anliegende, rotseiöcne Hosen sein ganzes
Kleid, einen phantastischen Blumenhelm aus den: Kopf,
über und über mit Blütcnketten behängt, grotesk ge¬
formte Fesiclbändcr und Zehcnringe an den Füßen , ein
kurzes Schwert in der Rechten. Ein heißer, krankhaft
gewaltsam suggerierender Tanz . Er tanzt mit dem
kurzen Schwert Verteidigung , Angriff gegen einen un¬
sichtbaren Feind . Und Sieg — barbarisch triumphierend.
In einem verhaltenen Schweigen, nichts als die wilden,
aufgeregten Töne einer herrschwütigen Flöte dazu.
Rücksichtslos fahren die Fackelträger mit den Flammen
gegen die braunen Beine , um kargen Raum zu schaffen
vor der entzündet näher drängenden Menge.

Heraus anS dem Jrrenkrcis ! Heraus ! Fünfzig
Schritte lang leichteres Atmen. Da sperrt ein anderer
Zug die Straße . Fackeln, Baldachine über heilige Ele¬
fanten , rotscidcne Stmümrten , goldtnchbchaugeue Körbe

dauern  wird , haben wir nicht, dürfen sie auch gar
nicht beanspruchen, denn ein Zustand der absoluten
Ruhe und Spaunungslosigkeit zwischen den Völkern ist
weder zu erwarten noch auch sogar zu wünschen. Ein
großer Gewinn ist ' cL aber jedesmal , wem: die Span¬
nung bis an den Punkt des Brechens zu kommen scheint
und dann doch die leitenden Staatsmänner einen
Schritt zur ü c?tun und wieder Beruhigung gewähren.
Zeitgewinn ist in der Politik sehr viel, häufig alles.
Und deshalb kann man Delbrück vielleicht doch zugeben,
daß es sich um ein „großes historisches Ereignis"
handelt.

Girr lchwerrp Usukvnvf.
— Zürich,  29 . Januar.

Daß der Mehlkonflikt  die Beziehungen mit
Deutschland ungünstig beeinflußt hat , ist selbstverständ¬
lich. Unangenehm aber muß es trotzdem berühren , in
einem so ernsthaften Organe , wie die „Neue Züricher
Zeitung ", heute Ausführungen zu finden , die dem
Staatssekretär v. S cho e n geradezu vorwerfen , einen
Teil des für Beurteilung der Sachlage notwendigen
Materials absichtlich verschwiegen  zu haben.
An der Spitze des Blattes befindet sich ein Artikel , in
dem jener Teil der Äußerungen Schoens in der Bud-
getkommission wiedergegeben ist, wo es heißt , daß die
schweizerischen Unterhändler bei den Verhandlungen
über den deutsch-schweizerischen Handelsvertrag aner¬
kannt hatten , das System unserer Einfuhrschein¬
ordnung schließe keine Prämien für Weizenmehl erster
Ausbeuteklasse in sich. Hierzu erklärt der Einsender,
Herr Alfred Frey , wörtlich : „Dieser Satz ist in seinem
Anfang so überaus gewagt , daß ich gegen ihn in aller
Form Einspruch erhebe. Er bietet ein Stück Wahr¬
heit, vorenthält aber das Wichtigere. Es ist unbe¬
stritten , daß im Jahre 1803 von schweizerischer Seite
einmal zugegeben wurde , im deutschen System der Rück-
Vergütung des Weizenzolles liege keine Exportprämie;
allein die beidseitig genehmigten Vertragsprotokolle
beweisen ebenfalls , daß diese Ansicht in: Verlauf der
späteren Verhandlungen im Jahre 1604 nachdrücklich
widerrufen und iin Gegenteil daran festgehalten wor¬
den ist, Deutschland richte eine Ausfuhrprämie aus.
Das hätte billigerweise beigefügt werden sollen, wem:
die Bezugnahme auf die Verträgsverhandlungen als
notwendig erachtet wurde ." Be: der Schwere des Vor¬
wurfes , der hier gegen Herrn v. Schoen — und damit
gegen die deutsche, Regierung — erhoben wird , ist es
dringend notwendig , daß von deutscher Seite offi¬
ziell  eine Erklärung  über den Hergang erfolgt.
Bis zu diesem Augenblick wird mau mit seinem Urteil
über die ganze Angelegenheit zurückhalten müssen.
Bedauerlich bleibt e8 aber , daß die an sich schon ge¬
spannte Situation zwischen den beiden Staaten durch
solche Erörterungen unnütz weiter verschärft wird.

Rückgang dev Einuttsimen der."

DieEinnahmen der Sozialdemokratie , die allein den
Maßstab der Begeisterung der Genossen für die sozial¬
demokratische Sache bilden können, sind im letzten
Jahre sehr stark zurückgegangen. Daraus ist zu er¬
sehen, daß die Opferwilligkeit im sozialdemokratischen
Lager stark nachgelassen hat , und daß die Behauptung
der sozialdemokratischen Blätter von der stets wachsen¬
den Begeisterung für die sozialdemokratische Sache auf
nicht sehr sicheren Füßen steht. Während das Jahr
1907 gegen das Jahr 1906 ein Plus von über 300 000
Mark aufzuweisen hatte , ergibt der Jahresabschluß
vom Jahre 1908, ein Minus von über 300 000 Mark.
Die Einnahmen im Jahre 1907 betrugen , wie aus den
Kassenberichten hervorgeht , 1161819 Mark . Dieser
Summe stehen im Jahre 1608 nur die Einnahmen von
852 976 Mark gegenüber . Es ergibt sich also ein Aus¬
fall von 338 843 Mark . Dagegen hatte das Jahr 1906
810 917 M . Im nachfolgenden Jahre waren also die
Einnahmen um 380 912 M . gewachsen. Da nun die

mit Blumen und Früchten . Dem Zug voran stürzt,
fällt, rafft sich weiter , näher , drohend, Weg räumend ein
Wildes , Dämonisches, Entsetzendes. Ein junges Mäd¬
chen die bloßen, starren Brüste in: Fackelschein, Schaum
vor dem weitoffencn Munde , die großen, dunklen Augen
weit verzückt starrend , das Haupt mit den: schweren,
offenen Haar wie von einem unsichtbaren Dämon
hintenüber gerissen. Sv stürzt, fällt sie dem Gott ent¬
gegen. Verzückte, Rasende, die jeder einzelnen ihrer
krampfhaften Zuckungen mit fremd anßerwelttönendem
Ekstasegeschrei folgen, um sie her. „Eine Besessene",
„eine Heilige", raunt mir mein Boy mit seltsam ent¬
stelltem Gesicht zu. Nachstinkender Fackelrauch, ver¬
flackernde irre Schreie, zertretene Blumen , die in be¬
rauschend anatmende Düfte sterben, hinter ihr her.

Im Bungalow sinken mein zufälliger Reisegefährte
und ich wie Betrunkene in die weiten Stühle . Ich sehe
ihn an und denke: Wenn er nur keinen Schlaganfall
bekommt. Er ist so weiß und krampfartig erregt . Dabei
fühle ich deutlich, daß ich selbst nicht anders anssehe und
daß etwas wie ein unheimlich Drohendes über mir
liegt. Qualvoll erschöpfte und doch unruhig drohende
Minuten . Da meint wein Reisegefährte, aus einer
komischen, aber unwillkürlichen Jöeenassoziation heraus:
Hagenbcck hatte doch recht, daß man nach Süörndicn
gehen müsse, wenn man indisches Volksleben richtig
sehen will. Der Hexenbann ist gebrochen. Ja , John
.Hagenbeck, der Bruder und Mitarbeiter des berühmten
Hamburgers , der brave , gutherzige John hatte recht.
Dreimal recht, als er, unverwüstlicher Gesellschafter wie
er war , uns um vier Uhr morgens im Rauchzimmer
predigte : Wenn Sie Indien wirklich kennen lernen
wollen, dann müssen Sie die vernachlässigte Route im
Süden gehen. Steward , den vierzehnten Whiskysoda.
Ja , er hatte recht! Mit der südlichen Route ebenso wie
mit dem vierzehnten Whisky! Mit diesem banalen
Bilde schlug die wahnsinnige Anschauung ebenso un¬
mittelbar in totale , schon schlafvcrstnkendc Er¬
schöpfung um.

Sozialdemokratie von einer ständig und organisch sick
ausbreitenden Vermehrung ihrer Ideen spricht, so isi
der Hinweis auf das enorme Sinken der Einnahme«
im Jahre 1908 ganz besonders interessant . Die Abi
nähme der Begeisterung , die sich in diesen Zahler: kund?
gibt , die natürlich .auch durch die wirtschaftliche Der
Pression mitbeeinflutzt sind, geht aber noch ganz besonder!
aus den Zahlen hervor , die den Überschuß des „Vor¬
wärts ", des „Wahren Jakobs " (des sozialdemokratü
scheu Witzblattes ) und der „Gleichheit" darstellen. Denrs
aus keinem Umstand kann man so sehr auf das Inter¬
esse an den politischen Idealen schließen wie aus dem
Gedeihen der parteioffiziösen sozialdemokratisches
Presse. Der „Vorwärts " brachte im Jahre 1907 cinetz
Überschuß von 170 683 Mark . Dagegen im Jahr«
1908 nur noch einen Überschuß von 101 812 Mark . E!
stellt sich also der Ausfall auf 69 871 Mark . Auch bi<
Vorwärtsbuchhandlung , die alle sozialdemokratischer«
Schriften und Bücher ähnlicher Tendenz vertreibt , Hai
in: Jahre 1908 bei weiten: weniger Zuspruch gehabt
als im Jahre 1907. Die Einnahmen gingen fast uni
die Hälfte zurück. Während das Jahr 1907 eitters
glatten Überschuß von 60 000 Mark brachte, hatte da-
Jahr 1908 nur noch kaum 28 000 Mark aufzuweisen,
Das ist jedenfalls eine sehr auffällige Tatsache. Dev
„Wahre Jakob " und die „Gleichheit" verlieren schon
seit 1906 stark an dem Interesse der Genossen. Wäh¬
rend aber der Rückgang der Einnahme von 1906 auf
1907 noch nicht einmal 2000 Mark beträgt , hat er schon
im Jahre 1908 einen Umfang von 20000 Mark . Im
Jahre 1906 betrug nämlich der Überschuß dieser
beiden Wochenschriften 56 000 Mark . Im Jahre 1907
nur noch 64 367 Mark . Dagegen das Jahr 1908 weist
nur noch 35 000 Mark auf . gegen 1906 also glatt 21000
Mark weniger . An der Hand dieser Zahlen wird
man also der sozialdemokratischen Presse leicht nachzu¬
weisen imstande fein, daß ihre Versicherungen von dem
stetigen Wachsen und Umsichgreifen ihrer Ideen selig
zweifelhaft sind. n

s Reich.
* Hof- und Personal-Nachrichten. Beim Reichs¬

kanzler  Hat vorgestern abend ein p ar I a in e n t a r i sch es
Esse  n stattgefunden, zu dem Abgeordnete der verschiedenen
bürgerlichen Parteien Einladungen erhalten hatten.

* Eine Seereise König Friedrich Angnsts von
Sachsen. König Friedrich August von Sachsen wird
Ende Februar voraussichtlich von Antwerpen aus auf
einem Lloyddampfer eine Reise um Frankreich und
Portugal herum nach dem Mittelländischen Meere
unternehmen und dabei unterwegs wiederholt Station
machen, so in Algier , ans Sizilien usrv. Auf der Rück¬
reise, die von Neapel aus erfolgen soll, beabsichtigt der
Monarch , seine in Genua in hohem Alter lebende Tante,
die Herzogin -Mutter von Genua , zu besuchen. Noch
vor Ostern wird der Monarch wieder nach Dresden
zurückreisen.

— Adel jus!» Kaufmannschaft. Durch die Adelsver»
leihung an die Kommerzienräte B o r s i g ist in der
Schaffung eines neuen Kaufmannaöels wieder ein
Schritt vorwärts getan worden . In der preußischen
Aristokratie bilden die Häuser , die ihren Adel den be¬
deutenden kaufmännischen Erfolgen verdanken, schon
einen sehr großen Bestandteil . Während Kaiser Wil¬
helm I . sehr wenig Nobilitiernngen vornahm , ist die
Zahl der unter Kaiser Wilhelm II . Geadelten sehr groß.
In den letzten Jahren machten einige Adelsverlcihnngen
besonderes Aufsehen, so die an die Herren Caro , Fried¬
länder , der jetzt v. Friedländer -Fonld Heißt, Otto Mcn-
dclssohn-Bartholdy , der Inhaber der früheren Bank-
firma Robert Warschauer u. Ko., der nicht zu der
adligen Familie Mendelssohn gehörte, ferner an die be¬
kannten Rennstallbesitzer Weinberg und an den Direktor
der Deutschen Bank Rudolf Koch. Unter den anderen
zahlreichen Familien sind die Cölner Rautenstranch und

Am anderen Morgen beim Breakfast — in der Nach-
kühle und Nachnüchternheit des Bades — war da§ erste,
was mir cinsicl : Der anscheinend so ganz hypnotisierte
SchwcrttLnzer hatte doch merkwürdig hellsicher gemerkt,
als ich nach der Papierrupie in die Westentasche griff
und hatte dann merkwürdig geschickt seinen dämonischen
Tanz so in meine Nähe dirigiert und ruhig gestaltet, daß
ich ihm das schmutzige Papier auf die eben noch so
dräuende Schwertspitze spießen konnte. Freilich hatte er
dann um so zügelloser weiter getanzt . Aber mir blieb
von dieser Erwägung vorerst eine skeptische Stimmung.
Mein . Boy wunderte sich sehr, so sagte wenigstens sein
Gesicht, als ich ihm freundlich zu verstehen gab : ich hätte
gemerkt, daß er für den Wagen zwei Rupien mehr ver¬
langte , als der Kutscher wirklich bekam. Den ganzen Tag
betrachtete er mich dafür , sobald er sich unbeobachtet
glaubte , mit einer scheuen, sorgenvoll überlegenden Ber-
wnnüerung.

Aber die Skepsis hielt nicht stand. Am Hellen, sonnen»
durchbrannten Tage ein Zauber wie gestern. Anmutiger,
freundlicher als gestern, aber ebenso unentrinnbar . Der
„Tank der goldenen Lilien " in der Tempelstadt. Ein
großer Teich, von weitgeüehnten griechisch schönen Säu¬
lenhallen umschlossen, über die die mächtigen Gopnras,
die bis zu 50 Meter Höhe getürmten Einganzstore der
Tempelstadt, machtvoll herübergrüßen . Hunderte und
Hunderte von Frommen , die hier den Leib in das heilige
Wasser tauchen. Junge , blühende Mädchen, die dem
heiligen Wasser wie in doppelt strahlender Jugcndschün«
heit, die unter dem dürftigen Gewand nackt leuchtet, ent¬
steigen. Szenen voll reinster Grazie und Ursprünglichkeit.

Dann die Halle der tausejld Säulen , ein steinerner
Wald, in dem der König an den hohen Tempelfesten
zehntausend Gäste speist. Dann der Königspalast in
seiner edel einfachen Schönheit mit dem Schlafgemach
aus „Tanscnundeine Nacht", das eine weite Tnnzcrinncn-
tribüne und die Rcliefbarstellnngen au § märchenhafte¬
stem Liebcslcben birgt.
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Schaffhausen zu erwähnen ; in letzter Zeit wurden die
Kommerzienräte Heinrich Stein und Lvtlhelm De ckm anu
geadelt. Der letztere ist der Schwiegersohn des bekann¬
ten Ncichstagsmitgliedes Frhr . v. Heyl. Dadurch ist
Liese ursprünglich bürgerliche Familie Derkmann ut
nahe Verwandtschaft zu einem „hochadligen Geschlecht
gelangt , denn der älteste Sohn des Frhrn . v. Heyl hat
die Prinzessin Mathilde zu Ysenburg-Büdingen ge¬
heiratet. Die Herren von Beerenberg entstammen
gleicherweise wie die von Meister , von Granelius,
GodefroyS. Krauses , Schickler, vom Rath , von Gold-
schmiöt, von Bethmann -Hollwcg, von Dclmar , von
Brairmiller , von Gartcr und von Martins kauf¬
männischen bürgerlichen Familien . Auch der Großvater
des Grafen von Pourtalss war Kaufmann und bürger¬
lich. Das gleiche gilt von Len Herren von Hansemann,
von Oechelhäuscr und von Siemens.

> Herr v. Kiderlcn -ZVächter. Über den Gesundheits¬
zustand des Gesandten v. Ktderlen -Wächter wurden
neuerdings Nachrichten verbreitet . Der Diplomat sollte
erkrankt bei einem ferner Freunde bettlägerig gewor¬
den sein. Wie uns an unterrichteter Stelle mitgctcilt
wird, ist Herr v. Kiderlen -Wächter nach wie vor in seinem
Berufe tätig und arbeitet Bor - und Nachmittags auf
dem Auswärtigen Amt.

LC. Die Aussichten der Wcinsteue«. Wie wir hören,
stehen die Aussichten der Wernsteuer in der Steuerkom-
nrission des Reichstags nicht gut. Man rechnet in Abge¬
ordnetenkreisen schon jetzt mit der Ablehnung  der
Steuer in dieser Kommission, und zwar dürfte sich das
Stimmverhältnis vermutlich aus 18 zu 10 Stimmen ge¬
stalten. Zentrum und Sozialdemokratie dürften ge¬
schlossen gegen die Steuer sein, dazu dürften etwa
& National !ibcrale , die Mehrheit der Freisinnigen,
1 Konservativer und 1 Pole stoßen. Auch für das
Plenum des Reichstags sind die Aussichten nicht besser.

* Ein Castro-Interview . Der frühere Präsident
General Castro, der dieser Taae die Jsraelsche Klinik
geheilt verläßt , hat einem Mi .Arbeiter der „Voss. Ztg ."
gegenüber sich über seine Pläne wie folgt geäußert:
„Ich kann die Rolle eines angeblichen Volksbefreiers , die
man mir zuschreiben will, nicht annehmen . Schon des¬
halb nicht, weil eine neunjährige Erfahrung mich ge¬
lehrt hat, daß die wahre Freiheit eine Chimäre ist und
daß, wenn man sie zu erreichen strebt, die Völker bald
in Ausschweifungen verfallen . Unglücklicherweise
scheint es, daß junge Staaten , wie Venezuela , zur
Sklaverei bestimmt sind: Sie müssen entweder die
Sklaven der Leidenschaften ihrer Bürger sein oder die
Sklaven eines anderen Volkes, wenn nicht gar gleich¬
zeitig die Sklaven aller anderen Nationen zusammen.
Wenn sie Sklaven bloß eines Machthabers sind, ist es
wenigstens möglich, daß sie die Sicherheiten genießen, die
dem Menschen die Freiheit der Handlung im Privat¬
leben erlauben . Mehr als jemals bin ich heute über¬
zeugt von der Nichtigkeit der letzten Worte des Be¬
freiers Bolinar , der, als er von den Menschen enttäuscht,
die letzten Augenblicke nahe fühlte, sagte: „Ich habe im
Meer gesäetl" Das waren prophetische Worte, deren
tiefer Sinn sich auch für mich verwirklichen wird . Ich
wiederhole, was ich bei anderen Gelegenheiten gesagt
habe: Daß ich mich über nichts und niemand beklage
und daß ich nur den Frieden und die Einsamkeit
wünsche." Die Gerüchte von seinem angeblichen
Billenkaus in Wiesbaden  und der bevorstehen¬
den Badekur in Brückenau erklärte Castro für unrichtig
und höchstens auf Anerbieten beruhend , die ihm gemacht
worden seien. „Wenn ich soweit bin , werde ich Berlin
natürlich verlassen und mich irgendwo zu erholen
suchen. Wohin ich mich jedoch begeben werde, weiß ich
selbst noch nicht."

* Verhafteter sozialdemokratischer Gemeiudcvcr-
tretcr . Der sozialdemokratische Gemeindovcrtreter
Krause in Elmachenhagen bei Kiel wurde verhaftet , da
er wegen verschiedener Straftaten von Berlin ans steck¬
brieflich verfolgt wurde . Er war erst vor einem Jahre
nach Elmachenhagen zugezogcn.

:S9

Überlegen triumphierte ich an diesem Vormittag zu
mir selbst: Deine dummen, schweren Ahnungen von
Indien in der dunklen Überfahrtsnacht !! Ich fuhr von
dem Palast des Königs Tirumala nach der ehemaligen
Arena für Stierkämpfe jenseits des Vaigaiflusses . Da
mutzte der Wagen in einem plötzlichen Gedränge halten.
Ein uralter , heiliger , wohl eine Fläche von 80 Meter
Durchmesser überschattender Banyenbaum . Blütenbe-
kränzt , Opferfrüchte in den Händen, umschreiten stolze
Männer , schöne Frauen , nackte Kinder den Baum in
feierlicher Prozession, Priester in gelben Gewändern
beten dazu: Um Regen und ein mildes Jahr . Ein wun¬
derbar anrührendes Bild ans den Kindertagen der
Menschheit. Hier noch einmal lebendig, ganz unmittel¬
bar wahr . Ich bin ganz gebannt . Möchte das beglückende
Bild ganz unentschwindbar tief in mich hineinnehmen
können.

Hier versunken, für alles andere geistesabwesend,
höre ich an der anderen Seite des Wagens , wie von weit¬
her den üblichen Bettelruf . Minutenlang mutz er sich
jammernd wiederholen , bevor ich reagiere . Dann greife
ich um ein paar Kupfermünzen in die Tasche. Will sie
ohne zu sehen hinter mich nach der Stimme reichen. Nur
jetzt vor diesem wunderbaren Bilde ungestört sein! Da
reißt mich — bei schon ausgestreckter Hand — etwas im
letzten Moment warnend herum . Da steht ein aussätzi¬
ger Knabe. Die braune Haut über und über von bleichen
Flecken zerfressen, in deren Mitte die Geschwüre aus¬
brechen. Aus diesem von eklen Bränden schwelenden
kleinen Körper der Kopf eines Neunzigjährigen . Von
Runzeln zerrissen, die Augen halb-blind , ein haarloser
Schädel. Ein kaum zehnjähriger Knabe. Die Lippen
eiternd , aufgesprungen , bewegen sich mechanisch zum
Vettelruf , die dürren SEelettarme versuchen kraftlos
eine Bittgebärde . Gierig , wie ein Tier , stürzt der Jam¬
mervolle über die Kupfermünzen im Staub . Der Voy
haut in die Pferde . Fort ans der märchenhaft schönen
Friedensidylle des heiligen Baumes!

* Mit Erlaubnis deS Herrn Pfarrers . Aus Bayern
wird den „L. N. N." geschrieben: Von der Technik der
klerikalen Dienstbotenorganisation gibt folgendes In¬
serat Kunde, das im „Starnberger Land- und Seeboten"
steht: „Mit Erlaubnis des hochwürdigcn Herrn Pfarrers
Zuckermaier lade ich hiermit alle Dienstmädchen von
hier und Umgebung zu der am Sonntagnachmittag 3 Uhr
im Tutzingerhof -Speisesaal stattsindendcn Versammlung
freundlichst ein. Zweck: Vereinsgrünönng . Ein ^Ticnst-
mäöchen." Der Unschuld vom Lande steht die bescheidene
Anonymität gar zu gut . Im übrigen richten sich auch
die Komödianten nach der pfarrherrlichcn Allmacht. In
der fränkischen Schweiz gab diesen Winter eine wan¬
dernde Schausprelergesellschaft eine Reihe von Vor¬
stellungen, die „mit Bewilligung des hochw. Herrn geist¬
lichen Rates " angekündigt wurden . So z. V.: „Mit Be¬
willigung des hochw. Herrn geistl. Rates : „Kasperl als
Prinz " von Pocci , oder : „Mit Erlaubnis des hochw.
Herrn geistl. Rat für Erwachsene und Kinder Lei halben
Preisen : „Rosa von Tanncnburg . Das Opfer kindlicher
Liebe oder Ehret Vater und Mutter ." Ritterschauspiel
in ü Akten von hochw. Herrn Domkapitular Christoph
Schmiö."

RechtsUNschmrg«ud VerrvaMmg.
Vereinfachung in de« Verwaltung des Neichs-

marineamiö . Im Interesse einer Vereinfachung seiner
Verwaltung hat der Staatssekretär des NeichSmarine-
amts v. Tirpitz eine Kommission eingesetzt, die über die
einschlägigen Änderungen eingehend zu beraten und
dann Vorschläge zu machen hat. Der Präses der Kom¬
mission, die sich aus hervorragend tüchtigen Beamten
der verschiedenen Ressorts znsammensetzt, ist Vizeadmiral
Brewing , Direktor des Werft - Departements des
Reichsmarineamts ; der Kommission ist die spezielle Aus¬
gabe gestellt, durch Vereinfachung der Verwaltung , ins¬
besondere der Kontrolle und des Rechnungswesens auf
eine erhebliche Verminderung der Verwaltnngsanf-
gabcn hinzuwirken.. .. ..— —>—»

Ausland.
Hsicrr ' rrch -Urrgirvrr.

DaS klerikale „Grazer BoKSSlatt " meldet : „Die
Stellung des Kriegsminilsters Schönaich  ist infolge
seines Entgegenkommens gegenüber den Magyaren
u n Ha l tb a r geworden. Bei der Rekrutcnvor 'lage wird
ihm ein Mißtrauensvotum sämtlicher Parteien erteilt
werden . Sein Erscheinen in der Delegation ist nicht
mehr möglich, da die österreichische Delegation ihm das
Heeresbudget verweigern würde ."

Russland.
Generaladjutant Fürst Dolgoroukow  wurde

zum Botschafter  in Rom  ernannt . Nach seiner
militärischen Karriere von 1870 bis 1886 war Dvlgorou-
kow dem deutschen Kaiser attachiert, bis 1889 Gesandter
in Teheran , seit 1905 Gehilfe des Kommandanten des
kaiserlichen Generalquarticrs.

Die Polizei in Moskau Hat eine gut eingerichtete
s o z i a l d e ut akratische G eh e i ut d r u ck eiet  ent¬
deckt, die vorsichtshalber in einer herrschaftlichen Sechs-
zimmerwohnung untcrgebracht war . In der Druckerei
wurden 10 Personen verhaftet und die Gesamtauflage
der letzten Nummer deS sozialdemokratischen Blattes
„NabvtscheeSnamja " (Avbeiterfahne ) beschlagnahmt.

Frankreich.
Der Kabinettschcs Clemenceau  empfing eine

Abordnung der republikanischen Gruppe der Wahl-
resorm. Der Führer dieser Abordnung erklärte , daß die
Mitglieder der Gruppe Anhänger der Verhältnis¬
wahlen  seien . Die Einführung der Verhältniswahlen
werde sowohl von den Anhängern der Liste als auch von
denen der persönlichen Wahl gewünscht. Clemenceau
antwortete , daß das Prinzip der Verhältniswahlen ein
gerechtes sei, es sei aber notwendig , genau fostzustellcn,
welche Abgeordneten durch Einführung dieses neuen

In der South Indian Railway aus der Fahrt nach
Trichinopoly.  Zwei Beamte der indischen Regie¬
rung im Coupe. Fleischlose, knochenharte Engländer,
die Ärmel des FlanellhemdS aufgekrempt zum Ellbogen
als gälte es eine Tennispartie . Die hockenden Boys
reichen aus Kuverts dünne schreibmaschinenschriftbedeckte
Blätter . Die zwei diskutieren scheinbar achtlos wie
über ein letztes game. Und entscheiden über Für unöWider
einer neuen Telegraphenlinie von vielen hundert Kilo-
metern . Eine flüchtige Bleistiftnotiz hier und da genügt.
Ich stelle mir amüsiert den hl. Bnreaukratius daheim
vor , wie er ob Entsetzen vor dieser Würde - und Apparat-
losigkeit verzweifelt . Aber leider — unlogisch wie er
trotz aller pedantischen Konseqnenzbeslissenheit nun ein-̂
mal ist — nicht auch hingeht und sich anshängt.

Ein anderes . In Trichinopoly siel es mir ein : —
der Wagen hielt am Fuße eines schwindelnd cmpor-
steigenden mächtigen dunklen Felsen , den weißschimmernd
sonnenüberglutct ein Shiwatempel krönte —, da fiel es
mir ein, den Führe zu fragen : Wie steht es mit dem
Christentum hier ? Und der brave Inder antwortete
landesüblich blumenreich : „Herrn Jesum Christum —
dessen demütiger Bekenner auch ich bin — hat es gefallen,
die römisch katholische Kirche zur zweitmächtigsten hier
am Platze zu machen, wofür wir der hl. Jungfrau und
allen Heiligen täglich danken." Schade, daß der alte
Gauner bei dielen Worten dasselbe unsichere Augen-
blinzeln hatte , mit dem er zwei Stunden vorher vor dem
drohenden englischen Polizcisergeanten in seinem frech
überforderten Führerlohn um zwei Rupien herunter-
gegangen war . Niemand wird aber trotzdem zweifeln,
daß so viel Disziplin und Drill die dunklen Elcmentar-
mächte der Volksseele, die sich heute leider noch vor
Buddha und Shirva ausströmen , schließlich siegreich über¬
winden werden.

Tanjore.  Der große Shiwatempel . Der älteste
Südindiens . Nicht ein großer alter Tempel , nicht ein
berühmter Tempel . Der Tempel. Das  Heiligtum.

Donnta g, 81 » Januar 1809 . Veite 8»

Systems überflüssig würden . Wie von anderer Seite
erklärt wird , hat sich die Regierung bereit erklärt , Leu
Vorschlag, betreffend die Einführung der Verhältnis»
wähl , am 13. März in der Kammer zu beraten.

Die ausständigen Maschinensetzer  in
Paris haben einen Aufruf an das Publikum erlassen,
worin sie die Ausstands 'bewegung zu rechtfertigen ver¬
suchen. Die Ausständigen halten täglich zwei Versamm¬
lungen ab, in welchen Bericht über die Lage erstattet
!wiüd. Die Zeitungen helfen sich mit Anshilsssetzern usw.
und erscheinen meist ettvas später als gewöhnlich,

England.
Für die nächste Woche sind ö r e i S i tzu n g c n d e 8

Kabinetts  aNberaumtr der Zusammentritt des
K r o n r a t S unter dem Vorsitz des Königs Eduard
ist bereits auf den 15. Februar festgesetzt.

Türket.
Eine hohe türkische Persönlichkeit soll einen Brief

des Generals von der Goltz erhalten haben, in dem die
Türkei vor einer Okkupation des Sandschak Navibazar
durch die Serben gewarnt werde.

Arrs Stadt und Aaud.
Wiesbadener Nachrichten.

Wiesbaden,  31 . Januar.

Die Woche.
In der vorgestrigen Stadtverorünctensitzung , in der

man sich mit der Haushaltung unserer Stadt zu beschäf-
tigcn batte , die leider ein durchaus unerfreuliches Ge¬
samtbild bietet, brachte Herr Stadtverordneter Schröder
di- Sprache aus eine Sache, von welcher vermutlich di«
Mehrzahl der Wiesbadener Bürger ebenso überrascht
wurden als wir . Wir wissen alle, daß seit Jahren das
K o chb r u n n e n w a ss e r bezahlt werden mutz, das
heißt : das Wasser hat man umsonst, benutzt man aber
ein Glas der Kurverwaltung , dann waren seither 10 Pf.
als Leihgebühr zu entrichten. Neuerdings ist diese Taxe
um 100 Prozent erhöht worden, sie beträgt jetzt 20 Pf.
Nach den Mitteilungen des Herrn Schröder herrscht
außerdem der Gebrauch, daß bei jeder neuen Füllung des
Glases abermals 20 Pf . bezahlt werden müssen, so daß
schließlich das Kochbrunnenwasser tot Preis nicht hinter
einem recht trinkbaren Rheinwein zurücksteht. Wir
sind nun zwar der Ansicht, daß unser rvar-
mes Wasser überhaupt unbezahlbar ist, aber wir
fühlen uns nichtsdestoweniger verpflichtet, entschieden
gegen die ohne Vorwissen unserer Stadtverordneten ein¬
getretene Erhöhung der Leihgebühr zu protestieren . Wir
halten diese Erhöhung aber auch an sich für verfehlt . ES
macht zum wenigsten einen merkwürdigen Eindruck,
wenn man für ein Glas Wasser, und wenn eS gleich
Kochbrunnenwaffer ist, 20 Pf . bezahlen muß, meinte Herr
Schröder . Das stimmt, aber es ist noch merkwürdiger,
daß man ganz im stillen eine neue Maßregel getroffen
hat, mit der wahrscheinlich das Gegenteil von dem er¬
reicht wird , was man erreichen wollte. Was Herr Bür¬
germeister Heß zur Verteidigung der Verteuerung unse-
res warnten Wassers vorbrachtc, klang wenig überzeu¬
gend. Es ist ein allgemeiner Erfahrungssatz , daß das,
was teuer bezahlt werden mutz, vom Konsumenten be¬
sonders geschätzt wird , sagte er und verwieg dabei aus
einen analogen Fall . Man wollte -einmal den Konsum
der Kurtrauben heben und setzte deshalb den Preis von
60 auf 40 Pf . herab . Der Konsum ließ aber nach, und er
hob sich erst wieder, als man zu dem alten Preis zu¬
rückkehrte. Wir glauben , die Kurverwaltung wird auch
jetzt wieder bald zu dem alten Preis zurückkehren
müssen, diesmal aber , weil sich der ,/alte Erfahrungssatz"
nicht bewähren wird.

Neu war c§ uns , in der letzten Stadtverordneten»
sitzung zu hören , daß Wiesbaden , das sich seine Stra»

Ein Bezirk , wo auch im nüchternsten Skcpttkcr die
Gottessehnsucht der Kindertage wieder aufwacht. Und
betend sich neigt. Ungeheure Massen in reinste süßeste
Harmonie der Linien aufgelöst. Riesige Mauermasscn,
die in ihrer akkordsein geteilten Schönheit wie Musik
klingen . Gigantisch Die Tempelg'eschichle, mit der
fromme Hände in Sanskrit den ganzen Tempel in
Mannshöhe geziert haben, sagt, daß eine vier Meilen
lange schiefe Ebene gebaut werden mutzte, um die
mächtige Krone des Hauptturmes ans den Gipfel zu
schaffen. Ein frommer König hat ein ganzes Geschlecht
für dieses gottgefällige Werk verbraucht. Gigantisch.
Und kindlich anmutig in den Einfällen des Details , an
Ornamentik z. B. Einfälle , wie sic nur glücklich spielende
Kinder haben. In reinstes strahlendstes Blau , das ewig
ist und nicht verdunkelt werden kann, ragt die Gopura.
Die heiligen Pfauen schreiten stolz vor den Priester.
Wohnungen, die sich klein und niedergeduckt um den
Tempel lagern . Sonneöurchzittertes gottnahesSchweigen.
Nur auf einmal von einem Hellen Schrei zerrissen. Ein
Priester jagt einen gierigen Geier , der die tempelschutz.
befohlenen Tauben bedroht. Würde mich heute ein Kind
mit unschuldig vertrauenden Augen fragen : „Wo wohnt
Gott ?" ich müßte sagen: „Im „großen Tempel" von
Tanjore ."

Am andern Tag zur selben Nachmittagsstunde fuhr
ich den berühmten Korso von Madras . Ein wunder-
voller Kai die See entlang . Sonnenuntergang in
schwülster Tropenpracht . Equipagen von exotischem
Luxus . Stilvollst elegante Engländer und Eng¬
länderinnen , märchenprinzhafte Inder mit ihren gold-
uuö steingeschmückten Frauen , Hafkas-Kokotten von ver¬
führerischester Schönheit . Müde blasse schlankgliedrige
Eurasierknaben mit großen unruhigen Augen, wie eine
andere Art Frauen dazwischen. Das kreuzte sich und
lockte und suchte in heißem Werben. Und die immer
tiefer, immer cinhüllenderc Nacht darüber wie ein
einziges großes wollüstig anssettzendes Gewähren.
Südindien.
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He n r e i n i g u n g , weiß Gott , einen schönen Batzen
iGel-ü kosten läßt , in bezug auf saubere Straßen lange
nicht mit unserer Nachbarstadt Mainz konkurrieren kann
trnL überhaupt ziemlich schmutzig ist. Der diese Behaup¬
tung aufstellte, war Herr Stadtverordneter Gerhardt.
Die Mainzer werden das Lob, das er ihren sauberen
Gassen widmete, schmunzelnd einstreichcn, aber es gewiß
nicht für ganz verdient halten . Wir haben noch keine
Wergleiche zwischen der Mainzer und der Wiesbadener
StraHenreiniguug angestellt, wir können also nicht sagen,
ob man links oder rechts des Rheins auf größere Sau¬
berkeit hält . Einige Stadtverordneten bezeichneten
allerdings sofort die Ansicht des Herrn Gerhardt als un¬
zutreffend , sie behaupteten im Gegenteil , die Wiesbade¬
ner Straßen seien sauberer als die Mainzer . Herr Esch
konnte das z. B. am Freitagmorgen noch feststellen.
Außerdem zeigte der allgemeine Widerspruch, den die den
berechtigtsten Lokalpatriotismus tief verletzende Äuße¬
rung von den schmutzigen Wiesbadener Straßen fand,
daß im Stadtparlament alle gegen einen von u n s e r e r
Reinlichkeit befriedigt sind. Und wer nicht zufrieden rst,
der wird immer noch nicht zugcben, daß wir hier schlechter
bedient werden als anderswo ! -oll.

Ans dem Landcsansschntz.
In der Sitzung des Landesarrsschusses vom 7-/8.

^Januar 1909 wurden folgende Beschlüsse von allgemeinem
Interesse gefaßt: Für die bakteriologische Untersuchungs¬
stelle bei der König!. Regierung zu Wiesbaden sollen in
den Etat für 1909 als Beitrag statt den bisherigen 500 Dt.
lOOVM. eingestellt werden. — Auf Vorschlag der Bezirks-
kommission zur Erforschung und Erhaltung der
Denkmäler  innerhalb des Regierungsbezirks Wies¬
baden wurden im Interesse der Denkmalpflege folgende
Beihilfen bewilligt : 1. Zur Instandsetzung des Wohn¬
hauses der Gebrüder Schladt in Eamp 660 M. 2. Für
die Freilegung einer Holzwand an dem Hause des Karl
Nassauer in Herborn 200 M. 3. Zur Wiederherstellung
des Stadtmauerturmes -an der Dill in Dillenburg 217 M.
4. Zur Herstellung der alten Kapelle auf dem Friedhofe
zu Sonnenberg 200M., 6. Zur Herstellung des Romm-els-
heimschen Hauses in Limburg 200 M. 6. Zur Herstellung
des Bolenhofes in Langendernbach 250 M. 7. Des¬
gleichen des Bürgermeistereigebäudes in Langendernbach
100 M. 8. Zur Instandsetzung des alten Schulgebäudes,
des sog. M-arienstätter Hofes in Dorchheim 800 M. 9. Zu
den Kosten des Ausbaues des Bolongaro -Palastes zu
Höchst 6000M . in der -Voraussetzung , daß d-er Kommunal-
landtag den Betrag einer früheren , nicht verwendeten
Beihilfe von 3133.50 M. dem Landesausschutz für Denk-
malpflegezwecke überweist. — An Unterstützungen für
Zwecke des A r m c n w e s e n s wurden im ganzen
14 012.50 M. und für Zwecke des Wegewesens  im
ganzen 103 300 M. aus der Dotationsrent -e des Gesetzes
vom 2. Juni 1902 mit Zustimmung des Herrn Ober-
präsidenten der Provinz Hessen-Nassau an leistungs¬
schwache Kreise und Gemeinden verteilt . — Die Ausgabe
eines Betrages von 10 Millionen M. 4proz. Schuld¬
verschreibungen der Nass . Lanöesbank
Buchstabe W, die vom 1. April 1909 datiert werden sollen,
wurde genehmigt. — Aus der ständischen Hilfsraffe wur¬
den folgende Darlehen  bewilligt : 1. der Gemeinde
Limbach zur Deckung von Wegebaukosten 3000 M., 2. dev
Gemeinde Rotzenhahn zur Deckung von Wegebaukosten
2000  M ., 3, der Gemeinde Breideubach zu Meliorations¬
zwecken 600 M ., 4. der Gemeinde Tringenstein zur Be¬
streitung von Schulhausneubaukosten 3000 M ., 5. der
-Gemeinde Molsberg zu Aufforstungszwecken 1000 M.
—, Unter der Bedingung , daß die Heimatsgemeinden
Beiträge zu den Unterhaltungskosten leisten, wurden als
Halbwaisen  in die Fürsorge -des Nass.Zcntralwaisen-
fonds ausgenommen : 3 Kinder aus Unterliederbach,
Kreis Höchst, 5 Kinder aus Ellenhausen , Unterwesterwald¬
kreis, 2 Kinder ans Dahlen , Kreis Westerburg, 2 Kinder
aus Winkels , Oberlah -nkreis , 4 Kinder -aus Zinhain,
Oberwesterwaldkreis . — Vom 1. Januar 1909 ab wurde
das Ehrenamt eines Vertrauensmannes für die
F a m i l i e n p f l eg e von Waisenkindern und fort¬
laufend unterstützten Landarmen widerruflich über¬
tragen :, a) für den 2. Bezirk des Kreises Limburg dem
Mühlenbesitzer Josef Kalteyer zu Mühlen, ' ist für den
8. Bezirk des Oberwesterwaldkreises dem Mitgliede des
Kreisansschufses Bürgermeister Denker zu Lautzen¬
brücken. — Einem infolge Krankheit aus dem Dienste
der Bezirksverwaltung geschiedenen Wegewärter
wurde aus der Unterstütznngs -kasse für ständige Be¬
dienstete und Arbeiter zu seiner Invalidenrente eine
jährliche Rente vom 27. August 1908 -ab bewilligt . —
Die Zulassung der Gemeinde Köppern i.  T . zu der
Ruhegöh-aliNklasse-für die Komurunalbeamten des Regie-
runasloezirLs WieNbadcn wurde vom 14. November 1908
ab unter den üblichen Bedingungen genehmigt , des¬
gleichen die der israelitischen Kültusgemeinde Nassau
vom 1. Oktober 1908-an . — Der technische Assistent H o s H
bei -der Lan-desbauinspektion zu Drllestouvg wird mit
Wirkung vom 1. April 1909 ab als technischer Assistent
zur Landesbauinspektion Hachenburg versetzt, und den
geprüften Wogemeister-Amv-ärtern Karl Groef -f und
'Gustav Ströd 'ter  wurde unter Ernennung zu pro¬
visorischen Wegemeistern die technische Assistentenstelle
bei der Lawdesbauinspöktion zu Dillenburg, . bezw. die
Wegemci-sterei in Gönnern vom 1. April 1909 ab über¬
tragen . — Zu dem Antrag auf Inaussichtstellung von
-Zuschüssen an die Gemeinden F l a cht und Schön-
born (Kreis Unterfahrt ) zum Bau des Vizinalwog -cs
Flacht-Wasenbach wurde beschlossen, sich mit dem Bau
des -Weges einverstanden z» erklären und Zuschüsse zu
den Baukosten unter der Bedingung in Aussicht zu
stellen, daß 1. die Ausführung des Wegebaues durch den
Bezirksverband erfolgt , 2. die Gemeinden sich zur
Tragnng der übrigen Kasten und der Kosten des Grunb-
-criwerbes bereit erklären , 3. -der Weg nach seiner Fertig¬
stellung in di-e Unterhaltung des Bezirksmerbanöes über¬
geht. — Den Wege-meistern M u s ch -Hammer  zu
HenneHa-l und O chs zu Gl -aöeu-bach wird die Teilnahme
an dem in der Zeit vom 18. Februar bis einschließlich
10. März ü. I . statt-fin-öendcn O b stv a u ku r s u s und

Den Wegewärtern Peter Hohler  zu Oberriefenbach,
Joseph Röste zu Berghofen sowie dem - Vorarbeiter
August Sprenger  zu Görsroih die Teilnahme an
dem in derselben Zeit statkfiudenden Baumwärter-
kursus  der Königlichen Lehranstalt zu Geisenheim auf
Kosten des BezivkAvevban-des gestattet . — An P r ä m i -e-n
und Darlehen -gemäß § 85 pos. d. und § 83-des-Neglements
der Nass-aulschen Branbvevsicherun-gsanstalt für Ver¬
besserung von Feuer lösche inrichtungen wurden 10 800 M .,
bez-w. 12 800 M . bewilligt , und von dem Verzeichnis der
gemäß 8 85 pro«, b. in 1908 im Betrage von 345 M . für
Auszeichnungen bei LösHhilse bewilligten Prämien
wurde Kenntnis genommen . — Als Termin für die
nächste Sitzung des Landes-ansschusses wivd Donnerstag,
Der 18. März 1909, in Aussicht -genommen.

— Vorn Grsßherzog von Luxemburg lautet eine von
Paris aus verbreitete Meldung , er liege im Sterben.
Diese Nachricht ist frei erfunden . Der -Großherzog hat
am Freitagnach -mittag, wie aus München berichtet wird,
auf seinem Schloß Hohenburg bei Tölz in -Oberbayern
einige Zeit im Freien zubringen können und wurde
spazieren gefahren . In dem Befinden des durch wieder¬
holte Schlaganfälle gelähmten und auch der Sprache fast
völlig beraubten Fürsten hat sich in letzter Zeit nichts ge¬
ändert.

— Personal-Nachrichten. Buchhalter Christian Tr an dt
zu Sinn im Dillkreise erhielt den Königlichen Kronenorden
vierter Klasse, Werksührer Wilhelm C un z zu Fleisbach im
DiWrersc das Kreuz des Allgemeinen Ehrenzeichens, Schrein cr-
rneister Philipp Feith  zu Fleisbach im Dillkreise, Dre-hcr-nicister Joseph Scherzt  n -g er  zu Eschhofen bei Limburg,
Maschinenwärter Heinrich. Gröf  zu Merlenbach im Dill¬kreise, Vorarbeiter Christian Lehr  zu Biebrich und Fabrik¬
arbeiter Heinrich Lohn  zu Schierstein das Allgemeine
Ehrenzeichen. — Dem seitherigen TbeaterckekretärR. Friesist di" Stelle des expedierenden (Intendantur -! Sekretärs
und Kalkulators der hiesigen Königlichen Schauspiele über¬
tragen worden.

— Das Reisegepäck ab 1. April . Zu den interessante¬
sten Abschnitten der neuen Eisenbahnverkehrsordnung,
die am 1. April d. I . in Kraft tritt , gehört der über das
Reisegepäck. Jeder Reisende ist bisher bestrebt -gewesen,
möglichst wenig Gepäck mitzuführen , denn Gepäck haben
war gleichbedeutend mit viel bezahlen müssen und un¬
endliche Scherereien haben. Der hohe Tarif bleibt , er
hat mit der Verkehrsordnung nichts zu tun , aber bei der
Abfertigung und Beförderung wird vieles besser. Wer
bisher sein Reisegepäck, das er zur Beförderung aufgab,
einkmßte, war noch lange nicht sicher, ob es ihm die
Bahnverwaltung ersetzte. Sie haftete nicht, wenn Ver¬
schleppungen oder Verluste vorkamen, die -auf das Vor¬
handensein älterer Befürö-erungszeichen (Bcklebzettel
mit Stationsnamen usw.) auf dem Gepäckstück zurückzu-
führen waren . Das -gibt's in Zukunft nicht mehr, die
Eisenbahn haftet unter allen Umständen, nur bei Ver¬
spätungen nicht, die die Verwaltung weder herbeigeführt
hat noch abznwcnden in der Lage war . Die Verwaltung
haftet auch in Zukunft für solches Gepäck, das auf kleine¬
ren Stationen un-abge' ertigt angenommen wurde . Im
allgemeinen haftet die Verwaltung nur für Gepäck, wenn
es innerhalb 1-1 Tage nach der Ankunft d-es Zuges , zu
dem es auf-gegeben war , an der Bestimmungsstation ab¬
gefordert wird , anderenfalls nicht. Bisher betrug diese
Frist 8 Tage , was zweifellos etwas wenig war . Die
Haftung der Eisenbahn ist aber auch auf das Gepäck aus¬
gedehnt, das den Gepäckträgern innerhalb des Bahnhofs-
bereichs zum Transport in die Stadt übergeben wird.
Damit wird den Gepäckträgern eine g^oße Verantwor¬
tung genommen, denn bisher mußten sie oder eventuell
die Gepäckträgergemeinschaft haften , sobald ihnen ein
Gepäckstück abhanden kam, was nicht allzuselten war . Da¬
mit sind die Gepäckträger als Gehilfen der Eisenbahn ge¬
kennzeichnet. Die Verwaltung haftet indessen niemals
für das Gepäck, das dem Gepäckträger außerhalb des
Vahnhofsberetchs , sei es im Hotel oder Privathaus , auf
der Straße usw. zur Beförderung nach -dem Bahnhof oder
zum Zug übergeben wird . Gepäckaufbcwahrungsstellen
werden in Zukunft an allen Eisenbahnstationen einge¬
richtet werden.

— The Wiesbaden Weekly Review . Die uns soeben
vorliegende Nr . 20 der Wiesbadener Wochenschrift in
englischer Sprache beginnt die große Reihe der allgemein
interessierenden aktuellen Aufsätze mit einer Notiz über
den Geburtstag des deutschen Kaisers , dem ein Bild des
Herrschers nach einer neueren Aufnahme beigesügt ist.
Hieran schließt sich eine den Leser treffend-über die „Lage"
unterrichtende Politische Übersicht. Weitere Aufsätze,
Welt und Leben, Kunst und Wissenschaft behandelnd, wo¬
bei, dem lokalen Charakter der Zeitschrift entsprechend,
natürlich auch die Wiesbadener Verhältnisse ein großes
Matz von Berücksichtigung finden , schließen sich cm und
machen den Leser mit allem Wissenswerten bekannt.

— Mohltätigkeitsvcranstaltnng für Messina. Wie in
den nächsten Tagen aus einem Ausruf ersichtlich sein
wird , hat sich in unserer Stadt ein großes Komitee ge¬
bildet , um eine würdige Aufführung zum Besten
der Opfer der Messina - Katastrophe  zu ver¬
anstalten . In diesem Komitee sind alle Kreise unserer
Stadt vertreten , ebenso zählen dqzu die Spitzen der hiesi¬
gen Behörden . Die Feier ist gedacht als der Ausfluß
einmütiger Hilfsbereitschaft unserer Weltkurstaöt. Es
steht zu hoffen, daß das uneigennützige Unternehmen all-
seitige Unterstützung findet.

— Der Eisgang auf dem Rhein ist jetzt so schwer, daß
die gesamte Schiffahrt am Freitag eingestellt werden
mußte. Die ursprünglich runden Eisschollen sind zu
großen unregelmäßig gestalteten Feldern zusammcngc-
schoben und aneinander gefroren , die teilweise wieder
durch große Flächen von blankem Jungeis mit anderen
verbunden sind. Im oberen Rheing-an macht sich zwar
die Sprengung der Eisfelder durch die Picilcr der Main¬
zer Brücke noch viele Kilometer weit bemerkbar, aber im
unteren Rheingau ist der Strom mit einer fast ununter¬
brochenen Eisdecke überzogen. An den Ufern Hai si-ch
schon viel Sanmeis angesetzt, und die stilleren Buchten
sind voll Schollen geschoben. Im offenen Strom zieht
dagegen kreisend und knirschend aneinanderstoßend das
Treibeis dahin , beim Anprall an die Uferränber sich
über - und untereinanöerschicbenö , Manchmal sich strom¬

auf stauend, so daß die benachbarten Schollen sich in tollen
Wirbeln zu drehen beginnen . Möven und Wildenten
flattern , Nahrung suchend, über den offenen Stellen im
Wasser, auf welche sie sich häufig niederlassen und stromab
treiben lassen. Dieses winterliche Bild wurde täglich
vom hellsten -Sonnenschein beglänzt und -gewährt dem
Naturfreund einen eigenartigen eindrucksvollen Anblick,
auch jetzt, wo dicker Schnee auf den Eismaffen liegt.

— Billige Kohle» werden jetzt vom Westerwald be¬
zogen. Die W-esterwälüer Braunkohlenwerke haben
Brechanlagen auf ihren Zechen errichtet, wodurch die
Kohlen, die meist in großen Blöcken -gefördert werden,
in beliebige Größen zerbrochen werden können. Da¬
durch sind die Kohlen in jedem Haushalt zu verwenden,
während sie seither wegen ihrer Unhandlichkeit nicht be¬
liebt waren und ihr Konsum sich auf die nächste Um¬
gebung und bäuerliche Wirtschaften beschränkte. Schon
lange hatte man danach gestrebt, den Kohlen eine hand¬
lichere Form zu geben, kein Versuch bewährte sich, auch
das Zerschneiden mit Sägen hatte keinen guten Erfolg,
bis dann neuerdings die Brechmaschinen angewepdet
wurden . Je nach Größe werden diese Kohlen ab Zeche
für 30 bis 45 Pf . pro Zentner verkauft und sie dürften
sich in Wiesbaden frei Keller auf etwa 60 Pf . pro Zent¬
ner stellen.

— Automobilreunbah k tat Taunus . Der Frankfurter
Automobilklub , d-er für eine Automobilrennbahn im
Taunus 25 000 M . gezeichnet hatte , hat diese Zeichnung
auf Beschluß der Gener -alversammlung zurückgezogen,
nachdem das Taunusprojekt als gescheitert
zu betrachten und für das Berliner Projekt bei den süd¬
deutschen Industriellen kein großes Interesse vorhan¬
den ist.

— Die Rodelbahn am Chauffeehans ist infolge des
heute Nacht eingetretenen starken Schneefalls
zur Benutzung freigegeben und Gastwirt Frohn , der Be¬
sitzer des Restaurants „Chausseehaus", hat die nötigen
Vorkehrungen -getroffen, um die Bahn gut fahrbar herzu-
richtcn. Die Viebricher Polizei , in deren Bezirk diese
Rodelbahnstrecke liegt , beordert von heute nachmittag -ab
wieder die erforderlichen Aufsichtsbcamten, die für die
nötige -Ordnung Sorge tragen werden. Dieselbe Be¬
hörde hat auch Bestimmungen erlassen, deren Befolgung
seitens -des die Rodelbahn benutzenden Publikums unbe¬
dingt erforderlich ist, um Unfällen vorzubeugen . Sie
sind im Anzeigenteil dieser „Tagblatt "°Ausgabe,
Sette 19, -avgedruckt und -werden abseitiger Beachtung
empfohlen.

— Kurhaus-Wochenprogramm. Am nächsten Dienstag
den 2.  Februar , -veranstaltet die Kurverwaltung im kleinen
Saale einen sehr interessanten Lichtbildervortrag. Diesmal
handelt es sichu-m -die Schweizcrl-andschaft „Vom Vierwald¬
stättersee über den Klausenpaß ins Glarnerlcmd", über die
Herr Philipp Bcckcl-aus Zürich sprechen und drese herrliche
Gegend an Hand von 192 teils farbigen (100) Lichtbildern
eigener Aufnahme erklären wird. Am Mittwoch ist Tce-
konzsrt -und abends im Abonnement Mendelssohn-Abend des
Kurorchesters, dem Andenken des berühmten Komponisten ge¬
widmet, dessen hundertster Geburtstag -auf -diesen Tag fallt.

scheu erregende Violin-Virtuosin Kathleen Parlow und der
Organist an der Kreuzkirche in Dresden, Alfred Sittard.
einer der größten deutschen Meister seines Faches, gewonnen
sind. H-crr Sittar -d tritt an Stelle des italienischen Orga¬
nisten Enrico Bossi, der krankheitshalber absagen musste.
Einen sehr zeitgemäßen Bortrag wird, Gchcimrat v. Hessc-
Wartegg -am nächsten Samstag , im kleinen,Saale des Kur¬
hauses über Persien, seine Regierung und sein Volk hallen.
Ein großes Vokal- und Jnstrumcntalkonzert im Abonnement
steht am Sonntag , den 7. Februar, bevor. Für den gesang¬
lichen Teil -desselben hat der unter Leitung des Organisten
Karl Schauß stehende Gesangverein„Eintracht"--B!cbrich seine
Zusage gegeben.

— Sammlung für die Opfer der Erdbebenkatastrophe in
SLditalien. Bei dem Bankhause Karl Kalb Sohn Nach¬
folger  sind bis heute an Spenden weiter eingegangcn 875
Mark, zusammen mit den bereits veröffentlrchren Betragen1852 Di.

Theater , Kirnst, Vorträge.
* Königliche Schauspiele. Das Hoftheater bringt Heute

im Abonnement O d'MbertS beliebte Oper „Tiefland"
mit den Damen Engell, Heßlöhl, Krämer, Müller-Weiß,
Schröter und den Herren Henke, Hensel, Rehtopf, Scüütz
und -Schwegler zur Aufführung. — Für Dienstag, den
2. Fchruar, ist im Abonnement A eine Wiederholung von
Donizettis „Die Regimentstochter"  mit Frl . Engell
in der Titelrolle festgesetzt worden. An -die Oper schließt
sich -das Ballett „Sand-äna" an. — In der Operette
„Orpheus in der Unterwelt ", dessen Wieder¬
aufführung nach langer Pause am Samstag , -den 6. Februar,
stattfindet, wird die Titelrolle von Herrn Henke gesungen
webden. — Am Hoftheater geht morgen Montag, den1. Februar, Hebbels Tragödie „Hero -des und
Mari -amne"  bei kleinen Preisen m Szene. Die Vor¬
stellung findet im Abonnement C statt und beginnt um
7 Uhr.

* Residenz-Theater. Morgen Montag wird das beliebte
Lustspiel „Die Liebe wacht" wiederholt, als Jacqueline
gastiert Frl . Stella Richter vom Mainzer Stadt -Theater auf
Engagement. Wie bereits mitgeteilt, findet am Donnerstag,
den 4. Februar, ein einmaliges Gastspiel der Tournee mit
Otto Borngräbers dramatischem Mysterium „Die ersten
Menschen" statt, welche Vorstellung auf jeden Fall ein lite¬
rarisches Ereignis bedeutet. Zu dieser Vorstellung haben
Dutzendkartcnund Mnfzmerkartcn Gültigkeit mit der üb¬
lichen Nachzahlung. Der Vorverkauf beginnt morgen Mon¬
tag, Textbücher zu 1.50 M. sind an der Ltasse zu haben.

* „Concordie "-Kriizer1. Auf das heute abend pünktlich
7V- Uhr im großen Kasinosaale ftattfindende Konzert des
Mannergesangvereins „Concor-dia" sei an dieser Stelle noch¬
mals -aufmerksam gemacht. ^

* Galerie Banger, Luisenstr-aße 9. Neu ausgestellt:
Professor Strützcl : „Im Oktober", „Heimweg". M. Wenzel:
„Ilckerfeld", „Aus 'der Biedermcierzert", „Vor dem Cafe",
„Bahnhofsplatz", „Schwä-lmerkind", „Ein Kaffeestündchen",„Gänse im Hohlweg", „Schwälmer Schule", „Zur letzten
Ölung", „Huckepack", „Das Marterl ", „In der Kirche", „DasGe'hermnis", „Mädchen". — Die Kollektion Schweizer Künst¬
ler bleibt nur noch bis nächsten Freitagabend ausgestellt.

* Ein Künstlerabendsoll am kommenden Dienstag, den
2. Februar , i-m Hotel „Kai-erhof" in Biebrich  veranstaltet
werden, Da der Reinertrag zum Besten der durch das Erd¬
beben in  S ü -d i t a l i e n Geschädigten bestimmt ist, so
haben die Besucher«eben dem künstlerischen Genuß die Ge¬
nugtuung, für die Lind rung der Not vieler Unglücklicher
beizutragen. Daß an diesem Vortragsabend besondere Ge¬
nüße zu erwarten sind, dafür bürgen die Namen der mit-
wirkenoen Künstler und Künstlerinnen: Herr Königlicher
Opernsänger Nehkopf, Frau Tauü-Waldow vom Residenz-
theater, Fräulein Lizzi Latour vom Walhallatheater, ferner
Frau Kapellmeister Hohmann-Web-au und Herr Michel aus
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Frankfurt. Die Leitung des Abends liegt in den Händen
der Berliner Märchenschriftstellerin Frau Rosa Dödillet. Der
Einheitspreis beträgt 1 M„ doch sind der Mildtätigkeit keine
Schranken gesetzt.

* Freie evangelische Vereinigung. Die nächste Monats-
oersammluna fiüüet am Mittwoch, den 3. Februar, pünktlich
8 Uhr äbends, in der „Wartburg" (Probesaal, ein Treppe)
statt. Herr Senior Pfarrer Professor D. Bornemann
aus Frankfurt wird einen Vortrag  halten über „Darwinund Die Religion". Gäste sind willkommen.

Vereins -Nachrichten»
* Die Damen des „Wiesbadener Militär¬

vereins"  haben die Viötorsche Kunstanstült hier beauf¬
tragt, als Geschenke zu dem im Juli stattfindenden 25jährigen
Jubelfeste des Bereins eine kunstgestickte, kostbare Fähnen-
schleife sotoie3 gestickte Bandeliere zu liefern. Die Arbeiten
wenden im Schaufenster, Wikhelmstraße 54, ausgestellt.

^ Vom Mannergesangverein „Union"  wird dem
Jahresbericht ergänzend nachgetragen, daß als Ökonom Herr
Heinrich Schleim gewählt wurde.

* Die Gesangriege des „Män nert  u r nv  e r ein  s"
veranstaltet heute Sonntag einen Familienausflug nach
Erben'heim, Gasthaus „Zum Löwen". Abmarsch2% Uhr von
der Englischen Kirche.

* Der „Quartettverein Wiesbaden"  unter¬
nimmt heute Sonntag, den 31. Januar , nachmittags,4 Uhr,
einen Ausflug nach Restaurant „Waldlüst", Mitglied Fr.
Daniel. .

* Hiermit sei nochmals auf den heute nach Dotzherm
(Turnhalle) stattfindeniden Ausflug des „Turnvereins"
mit Nachsitzung der „Merwel"  verwiesen. Es werden echte
Merwellickder abgesunaen, Vorträge der besten Merwol-
komrker, Recktnrner usw., sowie «me Kreppleipolonäse mit
eingebackenen Geldstücken werden dazu beitragen, echte turne¬
rische Mevwelstimmung herbeizuführen. Selbstverständlich
wrrid auch getanzt.

* Auf die große Gala-Damensitzung des „Klub Ed el¬
veiß ", welche heute in der Männerturnhalls, Platter
Straße Iß, stattfinldet, sei nochmals aufmerksam gemacht. Be¬
ginn nachmittags 4 Uhr.

* Der „Fachperein der FriseurgehiIfcn
Wiesbaden"  hält heute Sonntag in den Sälen des
Restaurants „Neue Adolfshöhe" (LaNdes-Denkmal), nach¬mittags 4 Uhr anfangend, seine karnevalistische Wendunter-
haltung mit Tanz ab.

* Die zweite große Gala-Damensitznng der „Wies¬
badener Karneval - Gesellschaft"  mit einem
Riesenprogramm findet Montag, den 1. Februar , abends
8 Uhr 11 Min., im Hotel „Römer" (I . Scheuerling) ,iSüdingenstraße8, statt. Es haben zu dreier Sitzung eine
sroße Anzahl Karnevalisten Vorträge angemeldet. Außer den
fremden Solisten haben auch die Kräfte der Gesellschaft,
Lehmann-Stahl , das allbekannte Virreche Becker usw. eine
Reihe vorzüglicher Büttenvorträge, Zwiegespräche, Couplets
und Soloszenen für diesen Abend reserviert.

Ans dem Landkreis Wiesbaden.
[?1 Dotzheim, 29. Januar . In der gestrigen G e -

meindevertretungssitzung  waren 13 Mitglie¬
der und 4 Schöffen anwesend. Den Vorsitz führte Bür¬
germeister Nofsel. Die Versammlung faßte folgende Be¬
schlüsse: Der von der Königl . Regierung verfügten Er¬
richtung der 23. Lehrerstclle zum Frühfahr d. I . steht
nichts entgegen, jedoch wird die Übertragung dieser Stelle
an eine Lehrerin abgelehnt ) sie soll mit einem Lehramts¬
kandidaten besetzt werden. — Als Schicösmann wurde
Landwirt und Schöffe K. W. Krieger und als Schieös-
mannsstellvertreter Bürgermeister Rossel einstimmig
wiedergewählt. — Die Versetzung des bisherigen Akzise¬
erhebers Rossel in den Ruhestand wurde genehmigt. —
Die Beratung des Haushaltsvoranschlags für das Rech¬
nungsjahr 1909 wird aus verschiedenen Gründen zur
nächsten Sitzung vertagt , beschlossen wurde aber , densel¬
ben im Zimmer Nr . 1 des Natbauses offen zu legen. —
Das Verzeichnis der unbcrbringlichen Einnahmeposten
weist einen Betrag von 4008 M. 02 Pf . auf , zu deren
Niederschlagung die Genehmigung erteilt wurde . — Von
dem Gewerkschaftskartell lag der Antrag vor , die Not¬
stand sa  r b e i t e n besser zu bezahlen und die Aus-
Hauung der Lanbgraben - und eines Teils der Schwal-
bacher Straße als Notstandsarbeit ausführen zu lassen.
Da die Arbeiter , welche Notstandsarbeit verrichtet haben,
fast ausschließlich mit dem verdienten Lohn zufrieden
waren , konnte dem Antrag keine Folge gegeben werden,
auch muß der zweite Teil des Antrags zurückgewissen
werden, da die erforderlichen Arbeiten zum Ausbau der
genannten Straße bereits vergeben sind. — Dem Antrag
der Gastwirtevereinigung , die Gaslatcrnen an den
HauPtverkehrspunkten , bezw. Straßenkreuzungen in
dunklen Nächten durchbrennen zu lassen, wurde dahin
stattgegeben, daß dies in den Wintermonaten Oktober bis
März erfolgen soll) die Mehrausgabe soll im Haushalts¬
voranschlag für 1909 noch berücksichtigt werden. — Von
der Bestätigung des Polizeisergeanten Otto Schmidt zum
Akziseerheber wurde Kenntnis genommen. — Die Liefe¬
rung von einer Anzahl Kohlenfüller für die Schulen
wurde dem Mindestfordernden Kaufmann Hermann
Wachsmuth hier übertragen.

(!) Dotzheim, 30. Januar . Einen dummen Streich
leisteten sich einige Jungen , indem sie das Gras am Ab¬
hang des Steinkopses vor der „Wilhelmshöhe " anzündc-
ten. Bei der herrschenden Trockenheit verbreitete sich das
Feuer  auf eine ziemliche Strecke. Wenn auch weiter
kein Schaden angerichtet wurde , so hätte die Sache doch
leicht unangenehm werden können, wenn , wie es an
manchen Tagen der Fall ist, der ganze Abhang voller
Wäsche zum Trocknen hängt . — Die zweite Holzver¬
steigerung,  die in dieser Woche stattfand, war gut
besucht. Es wurde gelöst für Scheitholz bis zu 86 M.,
für Knüppelholz bis zu 28 M. und für Wellen bis 14 M.

er. Nawbach, 29. Januar . In der vorgestern abgehal¬
tenen Sitzung des  G e m e i n ö e v o r sta n ö e s
wurde der Haushaltungsvoranschlag für das Rechnungs¬
jahr 1909 durchgesprochen. Einwendungen wurden nicht
gemacht. — Die vorgenommene Vergebung von Arbeiten
und Lieferungen zur Unterhaltung der Ortsstraßen
innerhalb der Gemarkung Rambach im Etatsjahr 1909
erhielt die Genehmigung der Körperschaft. — Das jähr¬
liche Honorar der Hebamme Ph . Florreich Hierselbst ist
ab 1. April 1909 von 130 auf 150 M. erhöht worden. —
Gegen das von dem Gemeindeförster Ernst Groß von
hier eingcreichie Baugesuch wegen Errichtung einer ge¬
schlossenen Restaurationshalle auf seinem Grundstück, be¬
legen am Kellerskopfweg, wurde nichts eiugewendct. —
Die am 23. Januar abgehaltene H o l z v e r stc i g e-
st1}413 in den Distrikten -„Mühlberg " und „Kitzelberg"

ist genehmigt worden. Der Erlös des versteigerten Hol¬
zes betrügt 1596 M. 20 Pf.

8 Kloppenheim, 29. Januar . Der 13. Landwirtschaft¬
liche Bezirksverein hält am Sonntag , den 31. Januar
d. I ., nachmittags 2 Uhr, im Gasthaus „Zur Rose" eine
Versammlung ab, in welcher Herr Kreisobstbaulehrer
Bickel-Wiesbaden über „Wie läßt sich der Obstbau,
namentlich der Kirschenbau, in Kloppcnheim einträg¬
licher gestalten ?" sprechen wird.

Nordenstabtz 30. Januar . Morgen Sonntag , den
81. Januar , nachmittags um 1 Uhr, findet im Saalbau
„Zur Krone" unter Leitung des Bezirksturnwarks Karl
Körschner-Brerstadt die erste B e z i r ks v o r t u r n c r -
Übung  des Mitteltaunus -Turngaus statt.

Nassauische Machrrchten.
r . Winkel, 28. Januar . Heute morgen verun¬

glückte  der 16jährige Sohn des Gutsbesitzers M . K r c-
m er dadurch, daß das Pferd scheute und durchging. Der
Verletzte, dessen Bein durch Überfahren doppelt gebrochen
ist, wurde nach Wiesbaden ins St . Josephsspital überge-
führt . — Das Dunkel , welches über den Verlust der
Schaluppe „Luna " ausgebreitct ist, scheint sich zu lichten.
In hiesigen Kreisen ist man über den Bubenstreich
aufs höchste entrüstet , zumal die Herren Derstroff in
liebenswürdigster Weise jedermann ihr Boot zur Ver¬
fügung stellten. Eine ausgesetzte Belohnung in Höhe
von 30 M. wird wohl ihre Wirkung tun und zaghaften
Gemütern den Mund öffnen.

!! Geisenheim, 29. Januar . In der letzten Stadtver-
ordneten -Versammlung lehnte man den Magistratsan¬
trag aus Bewilligung von 100 M. für Messina  auf
Vorschlag des Stadtverordneten -Vorstehers Lade ab. Man
will das Geld durch freiwillige Spenden aufgebracht
wissen. — In den nächsten Tagen findet in der Pomologie
hier eine Konferenz der Weinbauinter-
e f s e n t e n statt. Man wird über die Bekämpfung des
Heu- und Sauerwurms sprechen und insbesondere sich
über das neue Vekämpfungsmittel (Arsen) aüslasscn.

I! St . Goarshausen a. Rh., 29. Januar . Gestern nach¬
mittag geriet auf dem Umladebahnhof der Kleinbahn
Hierselbst eine Anzahl der Kleinbahn gehöriger Holz-
schwellcn in Brand.  Dieselben , etwa 200 Stück, sind
vollständig verbrannt , wodurch ein Schaden von etwa
1000 M. entstanden ist. Spielende Kinder sollen das
Feuer angelegt haben. — Infolge des eingetretencn (Siäk.
gangs haben die Schisse zum zweitenmal den Hafen
ausgesucht,  der mit etwa 60 Fahrzeugen ungefüllt ist.
Der Trajektverkehr wird bei eintretender Dunkelheit
eingestellt.

0.  St . Goarshansen , 29. Januar . Der Plan über die
Errichtung einer oberirdischen Telegraphenlinie
an der Straße von L autert nach Oberwall¬
menach  liegt bei dem hiesigen Postamt seit dem P . d. M.
auf 4 Wochen aus.

ö. Münster , 29. Januar . Dem Möbelsabrikanten
I . Wolf von hier wurden 80 junge Obstbau m e ab-
ge schnitten.  Es dürfte sich hier um einen Racheakt
Handeln.

1. Schupbach, Kr. Limburg , 29. Januar . Unsere
Hoch druck Wasserleitung  ist jetzt fertiggestellt
und funktioniert vorzüglich.

v . Montabaur , 29. Januar . Die Leiche des verun¬
glückten Handelsmanns Heimann Stern  von hier
wurde bei Remagen gelandet.

Aus der Umgebung.
wb. Frankfurt a. M., 80. Januar . Gestern nachmittag

versuchte sich in ihrer Wohnung in der Hafcnstraße die kürz¬
lich aus Cöln hierher verzogene Frau Elfriede Keilenkirchen
mit Lysol  zu vergiften. Auf der Rettungswache wurden
Gegenmittel angewandt und die Frau dann ins Krankenhaus
verbracht, wo sie schwer krank darniederliegt. Wie cs heißt,
hatte sich die Frau eine Strafsache,  wegen deren sie ver¬
nommen werden sollte, so sehr zu Herzen genommen, daß sie
zu dem Verzweiflungsschriit sich entschloß.

Zs. Mainz , 29. Januar . Die Stadtverord¬
ne t e n - V e r sa m m l u u g beschloß heute abend mit
allen gegen drei Stimmen , die Hallenmeister des Schlacht-
und Viehhoss wegen Dien  st Widrigkeiten ohne
Pension zu entlassen.

rmk. Darmstadt , 29. Januar . Bei Kainsbach i. Oden¬
wald fand man .heute vormittag den 44 Jahre alten ledi¬
gen Knecht Johann G e i st vom Schafhof bei Brensbach
ermordet  auf . Er wollte sich in Michelstadt eine
Stelle suchen und ist auf dem Weg anscheinend überfallen
worden. Die tödliche Wunde ging vom Hinterkopf bis
zur Stirn und ist ihm scheinbar mit einem Baumpfahl
beigebracht worden . Der Verstorbene war ein gutmüti¬
ger, braver Mensch. Das Amtsgericht ans Reichelsheim
besichtigte den Tatort . Der Tat verdächtig sind zwei
Besenbinöer , die bis jetzt noch nicht ergriffen sind.

bestritt aber den Betrug . Das Urteil belastete ihn mit
6 Monat Gefängnis,  wobei strafmildernd für
ihn in Betracht kam, daß der Betragene R . selbst ei»
-Wuchergeschäft habe machen wollen. *
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Oerichtssrmi.
Wiesbadener Strafkammer.
Wer andern eine Grube gräbt.

Der Schlosser und frühere Mincralwasscrfabrikant
B . in Wiesbaden  hatte zeitweilig den Kellner Jo 'h.
D . in fernem Geschäft als Prokurist verwandt . Sein
Schwager , der Ofensetzer Peter H., war Mitbesitzer des
B .fchen Hauses , auf welches man eine Hypothek von
7000 M . anfnöhmen wollte. Sie beauftragten den D.
mit der Aufbringung des Geldes-, und dieser stellte
schließlich, nach Vorschlag des H-, den Zahntechniker R.
aus LudwigAhafcn als Geldgeber vor . Dieser sollte
>5000M . bar hergeben, 2000 M . sollten als Provision
betrachtet werden , notabene für eine dreimonatige
Dauer des Darlehens . Inzwischen wurden aber D.
und H. einig , >B . und R . um das Gelb zu -betrügen und
sich selbst in Besitz desselben zu bringen . Als R . die
5000 M . am 31. August v. I . brachte, nahmen sie den
Betrag in Empfang , verdufteten dann nach Amsterdam,
und D . stellte sich erst nach Einleitung des Strafverfah¬
rens in Hamburg freiwillig den Behörden , während
bezüglich des H. ein Auslieserungsverfahren in der i
Schwebe ist. D . gestand gestern die Unterschlagung zu.

wc, Ein Fahrraddicb . Kaum h>atte der Taglöhner M.
aus Wiesbaden  eine wegen Fachrraüdiebstahls über
ihn verhängte sechsmonatige Gefängnisstrafe hinter sich,
da erschien er eines Tages in Erbe  n h c i m. Nachdem
er sich dort in einer Wirtschaft einen kleinen Spitz an¬
getrunken hatte, annektierte er im Hausflur wiederum
zugleich zwei Räder , um sie, nachdem er die Gestelle ins
-Feld geworfen hatte , sodann verschiedenen Personen,
wenn auch ohne Erfolg , zum Kaufe anzubicten . Erist
nachdem ein Steckbrief Hinter ihm hergefchickt worden
war , konnte er in Lörrach festgenommen werden . Vor
dem Schöffengericht behauptete er, die Räder von dem
bekannten Unbekannten erworben zu haben, m  wurd «,
aber zu vier Monaten Gefängnis verurteilt.

Hvskaffcnöefrandant.
b. Berlin , 80. Januar . Wegen schwerer Urkunden»

fälschungen und Unterschlagungen in der Höhe von
80 000 bis 40 000 M . stand gestern der Registrator August
Putteick vor der 3. Strafkammer des Landgerichts I.
Der Angeklagte war - seinerzeit in dem HofHalt des
Prinzen Albrecht und später in dem des Prinzen Heinrich
als Registrator augestellt. Zn seinen Obliegenheiten
gehörte die Verwaltung der Hofkasse. Diese Tätigkeit
benutzte -er, jahrelang Unterschlagungen zu begehen, in¬
dem er die zu zahlenden Rechnungen mit höheren Be¬
trägen versah und den Überschuß in seine Tasche steckte.
Putteick wurde zu 2 Jahren Gefängnis verurteilt.

Die eigene Frau ins Wasser geworfen.
h. Leipzig, 30. Januar . Das Schwurgericht ver¬

urteilte den Arbeiter Rauschens  ach , der im
November seine Frau ins Wasser geworfen
Hatte, um sich ihre Ersparnisse anzueignen , wegen Tot¬
schlags zu 12 Jahren Zuchthaus  und Ehr¬
verlust. _ _

Kport.
* Der MittelrheinisKe Verein für Luftfchiffahrt hat zu

einer Generalversammlungans Dienstag, den 2. Februar er.,
nachmittags ßVn  Uhr , in das Taunushotel (Eingang durch
das Hotel) eingeläden. Tagesordnung: Annahme der neuen
Satzungen. Von 8 Uhr ab Vorträge: 1. Hnnptmann von
Abercron - Düsseldorf : „Die Grundbedingungen der
Motorluft'schifsahrt und Schilderung meiner Alpen- und
Amerikafahrt". Mit Lichtbildern. 2. Hauptmann Eber¬
hard : „Bericht über die Fahrten des vergangenen Jahres ".
3. Hauptmann v. Hahn: „Bericht über die von ihm im
vorigen Jahr « unternommenen Fahrten". Nachher geselliges
Zusammensein.

Deutscher Reichstag.
Eigener Drahtbericht des „Wiesbadener Tagblatts".

— Berlin , 80. Januar.
Am Buudesratstisch : Staatssekretär Deruburg,

Untcrstaatssekretär Twele.
Präsident Graf Stolberg eröffnet die Sitzung ra»

11 Uhr 15 Minuten.
Zunächst steht zur Erörterung

die Denkschrift über die Ausführung der für die Schutz,
gebiete erlassenen Änlcihcgesetzc.

Abg. Erzberger (Zentr .) führt aus : Die erste
Kolonialanlcihe hat sich nicht bewährt . Es ist nur der
dritte Teil dessen belegt worden, was der Kolonial-
staatssekretär wünschte. Der Staatssekretär hat durch
seine Rede im Reichstag zu einer Kurssteigerung
der O t a v i m i n c n - A k ti  e n um 20 Proz . Anlaß ge¬
geben. Ich möchte an dieser Stelle vor solchen wahn¬
sinnigen Kurstreibereien  warnen ; vielleicht
wird der Staatssekretär dem selber entgegentreten.

Staatssekretär Deruburg : Die Tatsache, daß dt«
Kolonialanleihe nicht sofort bei ihrer Ausgabe hin¬
reichend gezeichnet worden ist, läßt sich ans die verschie¬
densten Gründe zurückführen. Zunächst ist der Verkauf
von Anleihen überhaupt an bestimmte Termine ge¬
bunden : sie werden gekauft, wenn die Leute die Coupons
abgeschnitten haben, also neue Anlagen für ihr Geld
suchen. Zweitens handelt es sich hier um eine neue
Sache, um ein Papier , das notwendig auf einen engen
Markt angewiesen war . Dennoch hatten wir uns ent-
schlossen, eine besondere Kolonialanleihc auszugeven , '
weil wir Leu Markt der Reichsanleihen entlasten, Reichs¬
und Kolonialwerte Deutschlands trennen und den
Kolonial werten  eine gewisse selbständige
Haltung  verschaffen wollten. Zurzeit liegen übrigens
die Verhältnisse für die Kolonialanleihe zufrieden¬
stellend. Der Abg. Erzbcrger hat mich dann mit der
Kurssteigerung der Otaviminen -Aktien belastet. Nein!
Meine Herren ! Ich habe weiter nichts getan, als den
Geschäftsbericht der Otavigesellschaft mit einschränken¬
den Bemerkungen versehen. Ich habe gesagt, daß die
Resultate dieses Bergwerksunternehmens gute Aus¬
sichten  haben , so daß ihr Eisenbahnuntcrnchmen ein
vielversprechendes ist. Wie ich auch auf die Schatten¬
seiten von Südwestafrika stets hingewiesen habe, so habe
ich auch die Fehler der Otavigesellschaft gekennzeichnet.
Ich habe namentlich betont, daß ihr Florieren von den
Arbeitcrverhältnissen abhängig ist. Wenn diese meine
Äußerungen dazu benutzt  worden sind, für ein
Börsenpapier Stimmung zu machen, so bin ich daran
außer Schuld. Es ist nicht richtig, daß ich die rapide
Kurssteigerung , die ich für überstürzt halte, veranlaßt
hätte , dennoch sehe ich in dieser Kursbewegung ein er¬
freuliches Zeichen von wachsendem Kolonialin¬
te  r c ss e.

Nach kurzen Bemerkungen des Abg. Erzbcrger und
nach Erwiderungen des Staatssekretärs wird die Vor¬
lage durch Kenntnisnahme erledigt.

Als zweiter Punkt steht die Beratung der Übersicht
der Einnahmen und Ausgaben des ostasrikanifche«

Schutzgebietes, Nen-Guinca und Karolinen,
ans der Tagesordnung.
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t Abg . Ulrich (Soz .) als Berichterstatter hat mitzu-
teilcn , Latz die Mehrheit der Bndgetkommisston be¬
schlossen habe, her Regierung für die unLewilligt
«verausgabten 200 000 M. für Vorarbeiten für «die eben¬
falls unbewilligte Eisenbahn W i nö h o ek - R eh obo  t
Indemnität zu erteilen . Als Abgeordneter dagegen
müsse er gegen diese JndeMnitätserklärung entschieden
opponieren , denn — so fuhr der Redner fort : Ich habe
.den Eindruck, als ob die Regierung schon gleich bei der
Verausgabung solcher Summen denkt: Es schadet nichts,
wenn wir Ausgaben machen, Indemnität bekommen wir
ja doch. Ebenso verurteile ich

die enormen Etatsüberschrcitnnge »,
die besonders bei dem Kapitel Dienstreisen in allen
Schutzgebieten gemacht worden sind.

Mg . Görcke (natl .) : Im Gegensatz zu dem Vor¬
redner betone ich, datz die große Mehrheit der Budget-
kommission meines Erachtens im Rechte ist, wenn sie der
Regierung ohne weiteres Indemnität bewilligen will,
denn als die Regierung der Firma Koppel den Auftrag
zu den Vorarbeiten für den Bahnbau gab, befand sich
das Schutzgebiet in schwerster Gefahr,  und jeder
Kilometer Bahn war von höchster Wichtigkeit. Ilm
200 000 M . aber den Reichstag zusammenzubcrufen , das
ginge auch ein wenig zu weit, noch dazu, wo der Reichs¬
tag nicht von heute ans morgen einzuberufen ist und in
Not war . Der verantwortliche Beamte , der die Vor¬
arbeiten zum Bahnbau veranlaßt hat, befand sich in der
Lage eines Offiziers im Felde vor dem Feinde ? er
Mutzte vor allem Entschlossenheit zeigen. Nehmen Sie
nicht unseren verantwortlichen Beamten die Initiative,
indem Sie das Vorgehen dieser Beamten mißbilligen.

Abg. Erzberger (Zentr .) : Wir stehen in allen
Punkten auf dem entgegengesetzten Standpunkt wie der
Vorredner.
Mit der Kriegsnot ist dieser Vahnban nicht z» ent¬

schuldigen, denn jedermann mutzte,
daß seine Ausführung jahrelang  dauern würde . Ich
beantrage deshalb Rückverweisung an die Kommission.

Staatssekretär Dernburg erklärt : Der Abg. Ulrich
hat gesagt, der Etat von Ostafrika sei bei 0 Millionen
um nahezu 10 Millionen überschritten worden ? das wäre
eine ungemein hohe Überschreitung, das wäre es auch,
wenn diese Angaben richtig wären . In der Tat hängt
die Etatsüberschreitung aber mit der Einführung des
neuen Münzsystems zusammen, und die Verausgabung
der neuen Münzen hat der Regierung einen hohen Er¬
lös eingebracht, so daß sich die Überschreitungen dadurch
auf 400 00 0 Mark  reduzieren . Die Reisekosten
hängen gar nicht vom Etat ab, sic sind mit zufälligen
persönlichen Ereignissen verbunden . Was den Bahnbau
Windhoek-Rehobot anbelangt , so sind in der Tat 200 000
Mark ohne Bewilligung des Reichstags verausgabt
worden. Die Regiernng befand sich jedoch in der Not¬
lage. ES ist Sann bei der ersten Gelegenheit ein Nach-
iragsetat angefordert worden , der jedoch nicht bewilligt
worden ist. Damals hat bei der Regierung die Ansicht
vorgeherrscht, der BahnSau sei unbedingt notwendig.
Wenn heute Sie Verkehrsverhültnisse durch die in¬
zwischen erweiterteDüdbahn Lüderitzbucht-Keetmanshoop
und die Verbindung über See günstiger liegen als da¬
mals , so ist damit nicht gesagt, daß trotz des damaligen
Verzichtes der Regierung auf die M i t t e l l a n d v a h n
)iese jetzt nicht mehr notwendig wäre . Jedenfalls stand
die Regierung damals auf dem Standpunkt , daß der
Krieg ohne den Verbindungsweg Windhock-Rehoboth
nicht geführt werden könne.

Die Abgg. Itlrich und Erzberger treten nochmals
für ihre Anträge ein.

Die Abgg. vr . Görcke (nat .-lib.) und Gamp (Reichsp.)
treten ihnen kurz entgegen. — Damit schließt die Dis¬
kussion.

ES ist ein Antrag eiugcgangen , über den Antrag der
Konrnrisston, Indemnität zu erteilen , namentlich «b-
znstimmen. Diese Abstimmung soll am nächsten Donners¬
tag oder Freitag erfolgen.

Abg. Graf v. Oriola (nat .-lib.) bezweifelt di« Be¬
schlußfähigkeit des Hanfes.

Abg. Erzberger (Zentr .) beantragt , über seinen An¬
trag erst in der nächsten Woche abstimmen zu lassen.

Vizepräsident Paasche erklärt diesen Antrag für un¬
zulässig, da die Diskussion geschlossen sei und das Haus
sich unmittelbar vor der Abstimmung befinde. Er er¬
klärt weiter : Das Bnrcau ist sich über die Beschlutz-

-Unfähigkeit des Han-ses nicht einig, die Sitzung  müsse
daher abgebrochen  werden . Ich beraume die nächste
Sitzung auf Donnerstag,  den 4. Februar , nach¬
mittags 1 Uhr , an . Tagesordnung : Reichsamt des
Kruern.

Schluß 1% Uhr.

Prerrtzrschsr gatthiag.
Abgeordnet  c n h a u s.

Eigener Drahtbericht des „Wiesbadener Tagblatts ".
Berlin , 30. Januar.

Am Miniistertisch niemand.
Der Gesetzentwurf, betreffend die Abänderung des

Gesetzes über die Landes 'krcd itkasse Cassel
wird in dritter  Lesung debattelos erledigt.

Es folgt dann die Beratung der Anträge Bergmann
und Träger , betreffend
die Aussetzung der Vollstreckung der gegen Liebknecht

erkannten Festungshaft
und die Mänderung des Artikels 84 der Vcrfassungs-
.urkunde dahin, daß kein Mitglied der Kammer ohne
deren Genehmigung während der Sitzungsperiode zum
(Zweck einer Strafvollstreckung verhaftet  werden
darf , sowie daß auch jede Strafhaft eines Mitgliedes für
die Dauer der Sitzungsperiode a u f geh o b e n werden
mutz, wenn die Kammer cs verlangt.

Die Kommission beantragt Ablehnung  des An¬
trags ans Haftentlassung Liebknechts.

MieslkKderrer Trrgdlatt« Morgen-Ausgabe, 1. Via». Nr. SL
Mbg. Träger (fretf . Vvlksp .) begründet den Antrag

aus Abänderung des Artikels 84. Die BMhler Hütten
berechtigten Anspruch  daraus , daß ihr gewählter
Abgeordneter ihre Interessen im Hause vertritt . Nach
Artikel 84 werde jedes Strafverfahren gegen ein Mit¬
glied des Hauses für die Dauer der Sitzungsperiode
aufgehoben, wenn die Kammer cs verlangt . Zum Straf¬
verfahren gehöre aber auch die Strafvollstreckung.

Abg. Viereck lfreikons.j erklärt , seine Freunde könn¬
ten sich dieser Interpretation des Artikels 84 nicht an¬
schließen.

Mbg. Rocren (Zentr .) stinrmt dem Antrag der Kom¬
mission aus Ab l eh n ung des Antrags Borgmann auf
Haftentlassung Liebknechts zu. Seine Partei unterstütze
die Anträge auf Abänderung des Artikels 84 der Ver¬
fassung und sei mit der Überweisung an die Justiz-
«kommission einverstanden.

Abg. Roislp (nat .-lib.) führt aus : Zwischen Unter-
suchungsihaft und Strafhaft besteht ein großer Unter¬
schied. Trotzdem stimme seine Partei der Überweisung
an die JustizkomMission zu.

Abg. Krcth skons.) erklärt , wenn man in die Straf¬
vollstreckung eingreise, so greise man damit in das
B eg n a d i g u n g s r c chi  ein , deshalb werde seine
Partei gegen  die Anträge stimmen.

Abg. Lippmann (sreis. Ver .) spricht sich gegen den
Antrag ans Haftentlassung des Abgeordneten Liebknecht
aus , wünscht aber eine gesetzliche Regelung der Frage.
Das Parlament müsse in solchen Fragen entscheiden
können.

Abg. Hirsch (Soz .) erklärt sich mit der Überweisung
der Anträge an die Justizkommission  einver¬
standen.

Hierauf wird die Besprechung geschlossen.
Nach einem Schlußworte  des Abg. Viereck

(sreikons.) witzü der Antrag auf Haftentlassung des Abg.
Liebknecht gegen die Stimmen der freisinnigen Bolks-
partei und der Sozialdemokraten a b g e l eh n t.

Die Anträge aus Abänderung des Artikels 84 der
Verfassung werden gegen die Stimmen der Rechten der
JuistizkommiMon Wcvmiesen.

Hierauf folgt
die Beratung des Justizetats.

Bei Beginn erscheint am Ministcrtisch Justiz -minister
Dr . B c s e I c r.

Tätigkeit  entfalten konnte. Danebeg wirkt « die an¬
dauernde große Geldflüssigkeit, die weitere Auftoärtsde-
wegung der Anteile an den deutschen kolonialen Unter¬
nehmungen und die Besserung der Goldminen -Aktien in
London -anregend . Otavr - Mlnen  stiegen gleich zu Be¬
ginn bei leibhaftem Umsatz auf 210. Im Anschlüsse daran
trat auch gute Nachfrage für Diskonto -Kommandit -Anteile
hervor. Wer auch die übrigen Bankenwerte  zogen im
Kurs an . Besonders bevorzugt waren Dresdener Bank¬
aktien angeblich auf die bessere Tendenz für GoWnninen-
aktien an den Westbörsen. Auf österreichische Werte wirkten
höhere Wiener Kurse günstig ein. Renten  gut behauptet.
Für Russen zeigte sich le-ohaftes Interesse . Von Bahnen
Amerikaner niedriger , aber unter dem Ernfluß der guten all¬
gemeinen Stimmung über Parität mit New Dork. Prinz-
Heinrich-Bähn auf Meinungskäufe höher. Auch Eisen-
und  K oT)I e n a l i i c n zogen aus der günstigen Gestaltung
der Tendenz Nutzen, trotz der unerfreulichen Nachrichten von
den Eisen- und Kohlenmärkten . Man sieht in den terlweisen,
wenn auch mäßigen Erholungen , wie sie die gestrige Preisliste
der DüffeMorfer Montanbörsc aufweist , einen kleinen Ansatz
zur Besserung. Im späteren Verlaufe erhielt sich die Leib¬
haftigkeit des Geschäfts nicht in vollem Umfange, aber die
feste Tendenz blieb bestehen. Geld über Ultimo  8 bis
214, Proz . Später gingen Otavi -Minen auf 208.76 Broz.
zurück. Lübeck-Buchener gesteigert infolge deS Verkaufs
eines großen Hamburger Terrains seitens der Bahn . Gegen
Schluß weiter fest. Heimische Fonds auf die Geldflüfsiakeit
fest, Aproz. Reichsanleihe und Konsols 0.20 Proz . hoher, des¬
gleichen Russen. Jndustriewerte des Kassamarktes durchweg
fest. Privatdiskont 2 Proz.

Schiffs-Nachrrchten.
HamSurg -Amerika-Linie . Bureau der Gesellschaft

Wikhelmstraße 10. ? 828
Die Hamburg - Amerika - Linie meldet : Nordamerika:

Dampfer „Batavia ", von New Dort kommend, 28. Januar
11 Uhr abends Lizand passiert . „Hamburg ", von Genna nach
New Bork, 28. Januar nachm, von Neapel. „Nassovia",von
New Orleans kommend, 28. Januar von Norfolk. — West¬
indier!, Mexiko, Südamerika : Dampfer „König Wilhelm II ."»
von dem La tzlata kommend, 28. Januar 12 Uhr mittags
Tenerife passiert . „M-acedonia", nach MittelbrafiUen , 28. Jan.
7 Uhr morgens in Rio de Janeiro . „Sparta ", nach Nord»
brasilien , 28. Januar 11 Uhr morgens von Lissabon. „Bpi-
ranaa ", 28. Januar von Santos nach Rio de Janeiro und
Bahia . — Ostasien : Dampfer „Aragon :«", 28. Januar nachm,
von Schanghai nach Hongkong. „Slavonia ", 27. Januar
morgens von Schanghai nach Moji . — Verschiedene Fahrten:
Dampfer „Croatia ", nach Westafrika, 23. Januar 9 Uhr
30 Min . morgens Dover passiert . VcrgnügunaSdampfcr
„Meteor ", auf der Mittelmeerreifc , 23. Januar 1 Uhr nachm,
von Tunis . Danrpfer „Moltke", 28. Januar 1 Uhr pachm.
von New Uork nach dem Orient . „Nordvest", nach Persien,
28. Januar von Suez . „Sieglinde ", 28. Januar in Rio
Grande do Sul.

Letzts NKchrichten.
Die russisch-offiziöse Zurückweisung einer Taktlosigkeit

der „Rowoje Wremja ".
Petersburg , 30. Januar . (Eigener Drahtboricht .)

Anläßlich des Geburtsfestes des d e u t -
s che n Kaisers  hatte die „N o w o j e Wremja"
eineir Artikel g e g e n den deutschen Kaiser veröffent¬
licht. Dazu schreibt heute an leitender  Stelle die
offiziöse „R o f s i j a" : Das 50. Geburtsfest des deut-
schen Kaisers veranlaßt uns , dem hervorragenden Herr¬
scher des uns benachbarten und befreundeten Reiches
unsere allerbesten Wünsche auszusprechen. Desto ent¬
schiedener müssen wir unser tiefstes Bedauern
aussprechen wegen des Artikels , den die „Nowoje
Wremja " dem Geburtsfeste Kaiser Wilhelms gewidmet
hat . Diese Zeitung , die im Ausland als Wortführerin
der öffentlichen Meinung Rußlands gilt , hat sich nicht
gescheut, die Handlungen des Oberhauptes des Nach¬
barreiches derart zu kritisieren , daß alle Russen ihre
t i e f sie E n t r ü st u n g darüber ausdrüüen müssen,
die gewohnt sind, die Herrscher hoch zu achten, die
unserem Vaterlande freundlich gesinnt sind.

Nene Erdstöße in Messina.
Messina, 30. Januar . (Eigener Drahtbericht .) In

der letzten Nacht wurden wiederum mehrere Erd-
st ö ß e wahrgenommen , darunter ein heftiger , der
morgens um 447 Uhr erfolgte und von unterirdischem
Getöse begleitet war.

Berlin , 30. Januar - (Eigener Drahtbericht .) Dem
„Reichsanzeiger" zufolge nahm der Kaiser  heute
vormittag die Vorträge des Staatssekretärs des
Reichsmarineamts Admiral b. T i r p i tz und des
Chefs des Marinekabinetts Vizeadmiral v. Mülle  r
entgegen.

Cöln, 30. Januar . (Eigener Drahtbericht .) Der
„Cöln . Ztg ." wird aus Saloniki  von heute tele¬
graphiert : Von Konstantinopel ist die sofortige Be¬
reitschaft für die Absendung von Geschützen an die
bulgarische  Grenze befohlen worden. Im Bezirk
Dialta sind zahlreiche bulgarische Banden  auf¬
getaucht.

Paris , 30. Januar . (Eigener Drahtbericht .) Im
M i n i st e r r a t wurde beschlossen, die Zahl der fran¬
zösischen Kriegsschiffe  in den m a r o kk a n i -
schen  Gewässern auf drei  zu beschränken.*

wb. Freiburg (im Breisgau ) , 80. Januar . In Eschlbach
kamen bei dem Brande eines Hauses drei Kinder  des
Arbeiters Weiler im Alter van drei , fünf und sieben Jahren
ums Leben. .

Apenrabe , 30. Januar . (Eigener Drähtbericht .) Heute
früh fand man hier die 3 Kinder  der von ihrem Manne
getrennt lebenden Ehefrau Drcws durch Koblenoxtzdgase er¬
stickt vor. Die Mutter hatte abends zuvor den Ösen geheizt
und ist dann fortgegangen.

Prag , 80. Januar . (Eigener Drahtbericht .) Der
Germanist Hofrat Ritter v. Kelle,  Universitäts-
Professor, ist gestorben.

Letzte DlKNÄe!s « ckche!chte » .
Berliner Börse.

Berlin , 30. Januar . (Eigener Drahtbericht .) Die heute
über die Balkan krrsis vorliegenden Nachrichten, insbesondere
die Mitteilung der „Cöln. Ztg." über den Inhalt der tür¬
kischen Note, betreffend Bulgaren , haben die Hoffnung auf
Vermeidung  eines kriegerischen  Zusammenstoßes
befestigt  und damit die Grundlage  dafür geschaffen,
daß die Spekulation heute eine wesentlich lebhaftere

EinsendunKM aus dem Leserkreise.
(Auf Rücksendungoder Aufbewahrung der unS für diese Rubrik zugevevden, nicht

verwendeten Einsendungen kann sich die Redaktion nicht einlassen.)
* Für viele Bewohner der Philippsberg st raß»

wäre es von großem Interesse , wenn sie die von der Cmser
Straße nach der neuen Mittelschule  führende Treppe
benutzen könnten, anstatt auf Umwegen nach ihrer Wohnung oder
ihrem Besitzturn gelangen zu können, ebenso haben viele andere
Passanten gleiches Interesse , es dürfte sich daher empfehlen,
wenn seitens der städtischen Behörden dafür gesorgt wurde,daß die neue Treppe zum Schulhof und Schulgebäude nicht
nur für Schulkinder und Lehrer usw., sondern auch für den
allgemeinen Verkehr nutzbar genracht würde, indem inan
einen Durchgangspfad für Fußgänger durch den Schulhof,
bezw. an Lessen östlicher Grenze gegen die QuerfelWräße
hin, anlegen und durch ein einseitiges Geländer für den
Verkehr abschlietzen könnte, da andererseits die Grenzmaner
den Durchgang abschließen würde mit Separateingang für
die Schulkinder , Lehrer usw., und weil der Durchgang nur
eine geringe Breite von ca. 2 Meter mit einseitigem Geländer
von ca. 70 Meter Länge erfordern würde , >o konnte mit ge¬
ringen Kosten ohne Beeinträchtigung des Schulhofes ein
äußerst wohltätiger , dem regen Verkehr entsprechender Zweck
erreicht werden . Ein nach dem vorstehenden Projekt ange¬
legter Durchgangspfäd würde daher von vielen mit Freuden
begrüßt werden, da hierdurch eine direkte Verbindung von
Weißeuburgstraße und Einser Straße einerseits , mit dem
Philrppsberg , der kleinen Philippsbergstraße und Harting,
straße usw. anderseits erreicht würde, und zwar auf sehr
angenehme kurze Weise, indem der Aufstieg Wer dre
terrassenförmig angelegte schöne breite Treppe zinn Schul¬
hof dres leicht ermöglicht, während die weiter westlich be¬
stehende lange Treppe bei deren hochgelegenem Endpunkt als
sehr steil zu bezeichnen ist und die weiter östlich bogenförmig
angelegte Querfeldstraße mit erheblichen Steigungen einen
großen llmweg gegen den projektierten Drrrchaangspfad be¬
deutet , da letzterer sich ungefähr in der Mitte der genannten
beiden, ziemlich weit von einander gelegenen nächsten Ver¬
kehrswege befinden würde.

GsschWÄchss.

Die Firma S&jarS. Sc3»» a««lt & Cä<-., Uhrmacher, Juwe¬
liere, Langjrasae 81, unterstellt ihr gesamtes Lager durchFamilianverfall einem

—. — Total -AtisverSmuf —— — ———
wegen Aufgabe 6g-, Geschäft». Sä °/o Rabatt auf alle offen
ausgezeichneten Preise._ _ _ _

Aufgesprungene Hände
beseitigt Lbrrr-lickenb j«  vr ^ ? m ^“ä  Herba -Setfe.

8ul >'! all. Npoth„Dr°g. ».Parfüm. p.St . 80Wfg.«.1Mk. «

Die Morgerr -AAegave rrmfatzt 36 SMerr
mit den Bcrlagsbeilagen „Der 'Roman " und „Alt-Nassau"

Nr . 1, sowie „Unterhaltende Blätter " Nr. 3.
Leitung: , Schulte vom fRtäSA.

8eran!w°rt!i»-r RelEeur für Somit und Handel: « . Hegerhorst : für
Feuilleton, Svort und nnterh. Teil : I . KaiZler : für Wiesbadener NachriÄtra:
,r RLtherdt ! tur Aastauische Nachrichten. Äur der Umgebung und lsertcht»
faul: H. Diefenvach : für die Anzeigen and Reklamen: H. Dornaufl

^ , . !Lintlich in Wiesbaden.
Ssiul und Berlag der L. 8ch: !lenbAgfchen Hof-BuchdruLern in SKeäSeSea.
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Von heute Ms
Samstag, den6.Febrnar,

diesjähriger grosser
WO*

Langgasse 34

UMOGtzM m
'I i

Haltestelle der Strassenbahn.

Alle Waren werden während dieser Zeit zu herabgesetzten Prei sen verkauft.

Unterzeuge.
Kormal-Herren-Hemden
^ermai-Herren-Jacken
Plorrnal-Herren-Hoseit

jedes
Stück A Pf.

VT.

Einzelne Stücke und trüb gewordene
Normal-Uoierzeuge für Damen, Herren, enorm

und Kinder,
Sweater und Golf-Jacken,

billig.

Ein Posten reinwoll. Untertaillen
normalfarbig und weiss, mit und ohne
Aermel . jedes Stück

Ein Posten gestrickte Herren.-Westen
mit Aermcl ^ p  p-
Wert bis 4 .5 © Mlc., jedes Stück

auf alle andere

Unterzeugs,
Strumpfwaren,
Handschuhe,
Sweater,
Golf-Jacken

und sonstig©
Woüwaren.

cs1 Ein Posten schöne Sport-Shawls,
weiss u. weiss m. bunt, für Damen rin
«. Herren . . . . jedes Stück «iö Pf.

ESo //©
Rabatt

Krawatten, Fferren-
auf Kragen , Herren -Herciden

Hosenträger.

Strümpfeu, Handschuhe.
Ein Posten schwarze Herrensocken,

schwere Qual., ohne Naht . . Paar 11.
Ein Posten gestrickte Herrensocken .^ j Iß*

grau und braun . 3 Paar
Ein Posten reinwoll . Normalsocken QO

ohne Naht . Paar « ■
Ein Posten reinwoll . Damenstrümpfe,

echt schwarz, engl, laug, doppelte QA -
Fersen und Spitzen . . . . Paar dvll.

Ein Posten baumwoi!. schwarz
bunt geringelte Kinderstrümpfe
fürs Alter von 2—12 Jahren

mit einem Rabatt von 0
Ein Posten kurze weisse

Damen-Handschuho
Ein Posten lange weisse

30  pf.
Damen-Handschuhe

imit. dänisch, hell u. dunkelfarb., Paar 7Pf.Ein Posten lange Damen-Handschuhe, "J | |

Spitzen, Besätze , Bänder.
Beste

Spitzenu. Besätze
Wert bis 1 Mk.,

jeder Meter SS Pf.
Wert bis 3 Mk.,

jeder Meter | J| @ Pf.

0/ Rabatt“ -
/fl "auf«ii» Spitzen- SchielerŜ andere StkitKflTlstnfPfi.

Tressen
Bänder

Spitzenstoffe.

Wäsche >jnd Schürzen.
Restbestände

und

trübgewordene
Restposten

Damen- und Kinderschürzen, Unterröcke
bedeutend unterm Wert . - -

Ein Posten gestrickte Kinder-Röckchen, ß!7
weiss und farbig . jedes Stück " w I u

Eita Posten Damen-Scliürzea1^ ,75 und 48 m.
Ein Posten trühgeword. Kiaderscliubclieo, OK

Wolle , feine Ausf *. . » . . . jedes Paar Wt/Pi.

Auf alle andere jM
Damen- Wäsche— Schürzen
Kinder-Wäsche— Unterröck© I
Kinderkleiichen— Korsetten

AO/
II / 0

Rabatt.

„ , Tragkleidcheu
Em Posten gj n(jer _jäekchen

tlüb ; Kindcr - Kapes
gewordene ^ ,.. ^ 1

enorm
billig.

Korsetten.
Rest-Posten Ramcn-Korsetten, nur noch einzelne «25

Weiten, Wert bis 33 Mk . . . . jedes Stück U
Ein Posten Frack-Korsetten, neueste Form,

grauer Drei ' , mit Patent - Spiralfedern , alle I *“
Weiten . Stück *

Herren-Hemden . ....
Rest-Posten enorm billig.Krawatten

Handarbeiten. darunter
vieleEine grosse Anzahl angefangene

Decken, Läufer , Kissen , Fenster -Mäntel etc ., Modelle
.07G / Rabatt

auf
i ..Sv, alle

/ andere

g
Alle vorrätigen

FÄarabouts-Boas,
Pelz-Colliersu. Kragen SpöilDiliäCf.

Damen- und Kinder-HUte
zu u. unter der Hälfte des Wertes.

Reinseidenes schwere Quak, Meter
Taffet-Band 48 «

55
ir5

Rest- 1bis3
Bestände Fenster Tili- LBand-ilardraen- $mkm  n.Stores bedeutend

unterm Wert.

Rest-Posten

Minder -Hüte
darunter seid. Hüte,

Serie I _ II_
50 pf . iss

Rest-Posten

Wiener Hüte
f. Damen, hübsch garniert,

Serie _ I _ II_
"220 " 875

Ein Posten

Damen-Gürtel,
Wert bis 8 Mk.,

Serie __ 1_ II
50, 95 Pf.

Ein Posten

Taschentücher,
-weiss und weiss m. bunt.

Rand,
Dtzd. 48, 65, 95 Pf.

Ein Posten
BalltUcher

und

Facher
fafoelliaft t»515 lg.

Ein Posten

Lyoner SeläenscWeier
abgepasst , mit Borde,

Wert bis 5 Mk.,
jedes Stück f

| Madapolam-,
I Cambric- u. Schweizer Resteu. trübgewordene auf aiia

nders Isis, rr
fllllillil!lll!il!:iilllillHlilIilll!i!llll!!!ini!ll!l!l!llllllill!l|||liiiiiiii|||||iH!!iilllll||llillljlilIIlli!ll!!lllilllll!!!!llllin!ll!llllillli!ll!lllIl||llllIll|||iil!!llIllllll!li!illllllliiHUIll!lllllllllllll!i!l!llll!llllllISl!lllllllilUI!l!lllllllll!!llllll!ll|lllllllllii

0/Rabatt auf die
erraiissiften

0
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Wir bieten mit dieser Veranstaltung die grossste Eanfgelegenlieit , die alles bisher Gebotene weit in den Schatten stellt.

Jedes Angebot ein Schlager!
Damenhemd, wS".'“”' »f.1-1-1 “d rts 83„ ihusenhemd, üt ? 1“•»—•*rr ,.n.1":",.V. fS».

Damenhemd, tÄ r. ."TT! a.°p" VS*.
, «ms gutem Renforo« mit gestickter Hadeirapasse | 75’ e’ . dtiiCK » Mk.

Damenhemd feinfädiger Stoff, mit gestickter Passe und Feston-
DäülCIlilCffld , Vorderschluss, kräftiges Hemdentuch mit Spitzenbesatz . Stück § 9 Pf.

iUlUlitelBd , Vorderschluss, vorzügl. Hemdentuch mit Bogenfeatonbesatz Stück 9 i  Pf

aus solidem Cretonnd mit hübschem Peston -Ansatz . . . . Stück 9 ?) Pf.

05Beinkleid,
Beinkleid,

Ia feinfädiger Cretonnd mit reioher Stickerei Stück
Kniefasson , mittelfädiger Crstounc mit hübscher breiter Stickerei

StÜCi

Pf.

Pf

Naeiltjaeke, gestreift.Latin,gerauht.Piqud und Croise mit Spitzenbesatz Stück 9f) Pf.
Nadlfjncke, feinfödig gerauht. Croise mit farbigem Festonbesatz. . . Stück§9Pf.
I nfärfüHIail aus reicher breiter Stickerei mit Valencienne -Einsatz , in allen Aff
LMlUi lullit ' l ! Grössen vorrätig . Stück dtf Pf.

Ar»Ai rnnnnci vielseitiges Sortiment , in Madapolam und Batist , (lu
uüCKultiriMIfHJlliS 4V» Meter . Stück W Pf.

Taschentücher, weiß3 Batist,mit Hohlsaum. Ftzd. Pf.
Taschentücher,Reinleinen, Handlanguette und Madeira-Handstickerei Stück9?) Pf.

^6 , schwere Cretonne -Qualität , ausgekurbelte Bogen . . . Stück 33 Pf.

kräftige Qualität Cretonnd mit klöppelartigem Einsatz und || f^£,v , Fältchen -Qarnitur . . Stück
aus kräftigem Stoff mit breitem Stickerei -Einsatz und Falten-
Garnitur . . . Stücklissenkzilp

Cp aus gutem Cretonne , Faltengamitur und Eckeneinsatz . Stück

Tischdecken,
Halbleinen -Qualität , neueste Jaquardmuster . Stück

Panamagewebe , in 10 verschiedenen Blumenmustern , garantiert
waschecht . Stück

SiSilHIHjiiOi , grau und rot gestreift.

Handtücher, Panamagewebe, weise und rot gestreift
1Frottierhandtücher,^ ^ . . .. . .

Hiialmninalmi 1 abgeb . Panamagewebe , weiss und rot □ , fertig gen
mltlHeillUvllCi , und gebändert . */» Dtz

FiOCkbdrehent, kräftige Qualität. in Kupons3Meter
HeiHdeiltllClie , gute Qualität . in Kupons 3 Meter

BettUCh-Halblemeil, gute Westfäl.Qualität,150u.160 cm breit. . Meter
KV/vf -nr -sTiA DAnfaean allerbeste Qualität , für Bettücher u. Kuwerttücher fift
üreiOHIlO 19. iieniorce , geeignet , 160  cm breit . Meter 30 Pf.

Bettdainast

. Kupon 6 Meter per 33 Pf.

. . Kupon 6 Meter t) 0 Pf.

.2 Stück 05 Pf.
äht AR
tzd. 33 Pf.

or
•m  pf.

95 Pr
§5P;

mit Seidenglanz , vorzügliche Qualität , grösste Musterauswahl,
ISO cm bie :t . Meter

beste Qualität , 180 cm breit . Meier i?0  Pf.

TiSCllHllliCr II. 2 Beekcheil in tau,  modernste Ausführung. . . . 95'Pf.
Bris-Bises

Achselschluss,
, und Feston . .

fV >manlian *fl Rßformschnitt , Benforce , Elfläss . Ware , reiche ä jour -Arbeit , | 75
yamcnnciu « , Stickerei und Seidenband . Ktuck 1. Mk.

LeinkM gerauht.Groiac,mit breitem Einsatz und Stickerei. Stück1»Mk.
Beinkleid, Kuiefasson, solider Madapolam und reiche Ltickereigaruitur Stück1.Mk.
Beinkleid, Kniefasson,best.Heuforce,mit reichem Einsatz und Stickerei Stück1.Mk.
Mitjade, feintadig. gerauht . Croise mit Stickerei-!7 olant Stück 1.

75
Mk.

Anstandsroek, geraul,t Diagpnal'Croi8e und Piqud mit Volantu-LaB?S l.75k.
Taschentüclier , Reinlein., bewährtes Fabrikat , ganz weiss, 45 cm gross, ' /, Dtzd. £• Mk.
TenaliAnffialiAi * feine Batist -Qualität , mit Hohlsaum und eleganter Wappen- | 75
1 aSCnentUCliei , und Kamenetickerai . . Karton 'fl  Dtzd . 1» Mk.
UrnrtAnKArriin 'A kräftige Cretonne-Qualitä1'' mit reichem Stickerei-Einsatz und | 75
hlSS6n .DCZU£ 6 , . . Stuck 1. Mk.
i/iciaAnKAr/fi «m mittelfad . Dowlas-Qüalität , ringsum mit klöppelartig . Volant | 75
ÄlSSenneZUge , und Fältchen -Garnitur . Stück l . Mk.

Bettücher aus guter Qualität Dowlas, richtige Grösse, fertig genäht . . Stück 1» Mk.

BettÜChCl * aus solidem Halbleinen , richtige Grösse, fertig genäht . . . Stück l itt.

\ \ ätteFBettdeCke mit Fransen . Stück 1» Mk.

Jaquai {l " SClllafdeCke , neueste Dessins . Stück 1. Mk.
T* -IfKak,., prima Jaqnard-Qnalität, in den neuesten Blumenmustern, ^75.ISCillttCliei , 130/160 cm gross . . . Stück U Mk.

Servietten , Jaquard -Qualität , moderne Dessins, 60/60 cm gross . . . V: Dtzd.

Vielten, Reinleinen,Drell-Muster. . . V*Dtzd.
Handtücher , bewährte Drell -Qualität, ganz weiss, 40 cm breit, Kupon 6 Meter 1* Mk.

HamttÜChei , Gerstenkorn , schwere Qualität , 45 cm breit , .

io
Mk.

75
■Mk.

Kuuon 6 Meter Mk.

1 7»
Kupon 6 Meter 1» Mk.

I 75
. Gerstenkorngewebe , weiss und rot d 60,G0 cm gross, lli  Dtzd . 1« Mk.

1 75. . . . Stück 1, Mk.

, Köper-Qualität , grau und weiss gestreift

101 , weiss, schwere Qualität , sehr gross

AI les n u r sol a nge Vorrat!

Kein © Auswahlsendungen!

Verkauf nur gegen bar!
aeueete Ausführung , mit Tüllvolant.

Wir bitten m  Besichtigung unserer Schaufensterauslagen, worin sämtliche für die Weisse•
Woche offerierten 95-Pfg.- undI.75-Mk.-Waren ausgestellt sind. Dieselben gehen den besten Ueberblick1
beim Einkauf und den Beweis unserer unantastbaren Leistungsfähigkeitm Bezug auf Qualität und Preise, ?
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Februar.Februar

Wie alljährlich so bähe ich auch in
diesem Jahre in meinen Geschäftsräumen

einen

Ne . M.

Morgen -Ausgabe.
2 . Matt.

Sonntag,
31. Januar 1909.

57 . Jahrgang.

irnohme
unterstellen wir unser gelammtes WareiilZTD '©f*9 um die Frühjahrs -Saison mit nur letzten Neuheiten zu beginnen, einem

zu wohl noch nie dagewesenen Preisen,
Da wir bei sämmtlichen Artikeln die Preise ganz enorm billig angesetzt haben und es nicht möglich ist , jeden Artikel liier

anzuführen , möge sich «leder selbst von dieser nie wiederkehrenden Gelegenheit durch einen Besuch überzeugen.

Wir bitten mm  Besichtigung unserer 1 Schaufenster.

Mittag», voni - g uhg geseMosse... Langgass ©, Eck © Bärenstrasse.

@ ü H H

fl

arrangiert , in welchem grosse Poster
Schuhwaren , teils Rost - u. Einzelpaare,

1

ansgelegt sind.
Eine Besichtigung meiner mit Räumungs-
Preisen dekorierten Schaufenster ist
------—— unbedingt yon Interesse . = --=

s -Ueritauf

n Preisen

N 0 LOlll .jL, i , u. H. Goidschmidt,
Langgasse 18. ^| | >.rm Wilhelmstr . 14.

1311 ALLEIN-VERKAUF OER BERlHMTEH HERZ-SCHUHE. K149

Wandplatten, für Küchen,Bäder, Hauseingänge,
Wtetzgerläden«sw. '

liefert zu billigsten Preisen

W . 13. CI. llartiBiaiiii
©jranieiuslrasse SS. 40

— — Peru Sprecher 8355. — ——

iiiiliii



Ty ährend meines nur kurze Zeit dauernden
11  Inventur - Verkauf » gewähre auf

sämtliche Artikel , als:

Kleider - « Md Blusenstoffe,
Weisswaren u. Wäsche , Bettwaren etc.

Telephon 896, ffiarktstrasse 22.

^elie 10. Sonntag, 31 * Januar 1909. MresDa- errer TiZgdlKtr. Morgeu -NnsgaLe , 2 . Blatt. Nr . 51.

MUS
MM8 « ML2L8tL °LSK8« L. Telephon 415.

Vom 8o bis einschl . 20 . Februar a . o.
Wllhelmstragge 22 ,

Schloss-Jtestaurant
Hotei Grüner Waid. 15S

Alleinausschank des K . B.

KofbraohaBS-Bieres.

Erste Pariser ley -Wäsclisrei
mit elektr . Betrieb

Telepls . 18 « . von W . 8WSSSR , Telepli . 184a.
ISielilstrasse ® und HSmerbrrj ö (Läden ).

Spezialgeschäft ersten Ranges
für Kragen , Manschetten , Vor - und Ober-Hemden.

Sdionendste Behandlung der Wäsche.

Ecgcn Einsendung v. ZOivŝ erhültJedcr eine ProbeRot - und Weisswein , »
Ictbftgefeitert , nebst Preisliste . Kein Risiko, da wir d2
SiichtgesallcndeS ohne Weiteres nnsrankirt zurück-
nehmen . — 18 Morgen eigene Weinberge an ? hr
und Rhein . Gehr . Both , Ahrweiler , 2

€ [ewepS >e -Ausstellung.
Moderne LadeneinricMunpii,

Scbaatatergestellen. Glaskasten eie. etc.
fabrizieren

Julius Pintsch
Frankfurt a. M.

(Fa . Ü74g ) F 105

Billige Inventnrpreise!

öer Verkauf beginnt am

Donnerotag , 2S ®Januar »*
Wer sich für die nächste Zeit mit Schuhwaren
zu Ausnahmepreisen versehen will, versäume nicht
die von mir angebotene günstige Gelegenheit

zu benutzen.

JL SaJldel , Marktstrasse 22.
Billigste Bezugsquelle für

an @ teai Rudolf fiäiSC , Mi Ludwig Bauer,
Tapeteis - Manufaktur

9. Kleina Burgstrasse 9. Telefon No. 2618.
Beste zn jedem Preis.

Fernspr.
.1048.

iSw3

Bureau: Dotzheimerstrasse 20.

Wiesbadener Transport-Gesellschaft

FMch laste | r. I Cs.
Vertreter des Allgemeinen Europäischen Möbeltransportverbandes „Alliance “.

Spedit. des Wiesbadener Beamten -Vereins.
Wir besitzen neueste Patent -Möbelwagen modernster Konstruktion und

grösster Ladefähigkeit in Längen von 5, 6, 7, 8 u. 10 Meter.
Transporte nach allen Erdteilen ohne Umladung unter Garantie.

Häufige Rückladegelegenheit.
Umzüge für April bitten schon jetzt vormerken zu lassen.

rernspr.
1048.

CD—i
CA
CA
co‘
CB
09

Fernspr
1048. Prompte mü  eoulante Bedienung.

Den geehrten Herrschaften Wies¬
badens empfehlen wir auch für das
Jahr 1309 unsere Wohlfahrts -Ein¬
richtung

„BrsÄenheim"
auf das wärmste und bitten um Zu¬
wendung sämtlicher im Haushalt
überflüssig gewordener Sachen , wie
Möbel. Betten. Kleidungsstücke,
Wäsche. Fußzeug und dergl. Eine
Postkarte an das Brockenheim,
Adolsstraße 8, Hth. P .. genügt , um
die Sachen durch Boten für dasselbe
abholen zu lassen, größere Gegen¬
stände werden von der Firma
L. Rettenmehcr hier unentgeltlich
für das Brockcnheim geholt.

Das Brockenheim ist geöffnet Mon¬
tags u. Donnerstags , vormittags von
9—12 Uhr und nachmittags von
4—7 Uhr. Besichtigung des Brocken-
Heims ist an den Tagen gern gestattet.

Die Leitung. 183

Fernspr
1048.

¥ eufels
Leibbinden,
hervorragend bekannt durch
ihre tadellose aivnchcnt-
spri*chC!8«Se Äusfi'aaI«m ri g,
riclitig '.en Anatomischen
Schnitt *sowie gynies *» nig’e-
nelitanes Sitzen * in allen
Grössen

von Mk. S — bis Mk. Ä *. -~

litdere hewälirte
Fahräkaie von Leibbinden

von Mk. S«'SS an.

Weibliche Bedienung.
Clir . Taiber,

Artikel zur Krankenpflege, |
liDreltg 'a .ssc 0 , Tel . »

Lager in amerik.Schuhen.
Au ^ rijcre nach Mass . 119

SSerzaa . EclMftnrjft » Gr . Burfirstr. 41«

Äliiüerlelratefe
welcher seine Wohnung
wechselt, lässt seinen Um¬
zug besorgen durch die

Sloien ' teseüsehaft
„Blitz“

Kessenger Boys 6. m. d. H.
Zentrale : Coiilinstr . 3.

b ®n
Anruf genügt,

um sofort einen Boten mit Zweirad
oder Gepäck-Dreirad zu erhalten.

Leipziger Lebensversicliernngs-Gesellschaft
auf Gegenseitigkeit(Alte Leipziger)

vormals Lebensversicherungs -Gesellschaft zu Leipzig , errichtet 1830.

Versicherungsbestand über 850 Millionen Merk
Vermögen über SCO Millionen Mark
Neuabschlüsse 1008: Mark 64700000

Neues, vorteilhaftestes Prämien - u. Dividendensystem
Unanfechtbarkeit • Unverfallbarkeit . Weltpolice.

Vertreter in Wiesbaden:
IBejjeiüIct Straus , Emeeretrasse 6, Jf. Oerg 'inarais , Sohwal-

bacher .straese 27, Emmerich 9t Ireiiunn , Adolfetrasse 5.
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Mannergesang¬
verein „Concordla“

Meute Sonntag, abends7 1!& Ufer,
im grossen linsino - Snalc j

rplbDD. KON X,
Eintritt nur gegen  Vorzeigung der Gast- beztv. Mitgliedskarten . F349W«rr Vninttemd.

Restaurant
Im Wintergarten

jeden Sonntag Konzert.
Eintritt frei! 167

Der «km«, grotz«, in vnr Karv-n gedruckte
StavtpLKN vom Wiesbaden,

welcher in keinem Gcsäiästtzlokaloder Bureau fehlen darf, ist in der Größe von
80x70 cm im Verlag des Haus »tu Grnndvesttzer-BeteinK erschienen. Der
Plan ist auf Leinwand aufgezogenu. mit zwei Holzstichrp zum Aufhängen versehen.

Preis Mt. '.3.00, «m ? Papier Mt. 1.80.
Zu beziehen durch die Geschüfissteile des Haus - vrrd Wrnndbefitzer«

Derer«»? <7. V., Ltti>enstraste 19, sowie durch alle Buchhandlungen. F398r
Marcus Berte & C--

WIESBADEN Bankhaus Wilhelmstr . 32

Gegründet 1829 . —— Telefon No . 26.

Ausführung aller in das BanMach einscWagenden Geschäfte
insbesondere:

Aufbewahrung u,Verwaltung DIscontirung und Ankauf von
von Werthpapieren. Wechseln.

Verwahrung versiegelter Kasten An- und Verkauf von Werth-
und Packets mit Werth gegen- papieren, ausländischen

ständen. Noten «j. Geldsorten,.
Vermiethung teuer- und diebes- Vorschüsse und Credite in

sicherer Schrankfächer Saufender Rechnung.
in besonders dafür erbautem Lombardsrung börsen-

Gewölbe. gängiger Effecten.
Verzinsung v,Baareinlagen in Creditbriefe. Auszahlungen
(aufd. Rechnung.(Giroverkehr). u. Checks auf das In- u. Ausland.

Einlösung von Coupons vor Verfall.
129( . _ _ , J

BSS

Leineniilchei *ohne SaM,

AA

Wer wäscht
brauche nur

Dr . Henkels "Waschmittel.
Millionenfach erprobt und bestbewährt; über 30 jährige Erfahrungen
in der Branche, auf wissenschaftlicher Grundlage aufgebaut, beliebt

in der ganzen Welt . -*
Das idealste und vollkommenste selbst¬

tätige Waschmittel von noch nie dagewesenerWasch- und Bleichkraft.
Wascht vom selbst

ohne jede Arbeit und Mühe, ohne Reiben und
Bürsten, ohne zweimaliges Kochen, ohne Zu¬
satz von Seife u. Soda, ohne Waschbrett. Nur
einmaliges halbstündiges Kochenu. die Wäsche
wird blendend weiss, frisch und duftig

wie vom der Sonne gebleicht!
Enorme Ersparnis an Zeit, Arbeit u. Geld,

grösste Schonung der Wäselie, da garantiert
unschädlich bei jeglicher Anwendung.

Im Gebrauch billigstes , unerreichtes
Waschmittel, erleichtert die Arbeit; kein
Bürsten und Waschbrett. Nur leichtes Nach-

'reiben mit Hand oder Maschine, bleicht wie
auf dem Rasen und ist absolut unschädlich.
Schont das Gewebe, da frei von Chlor und
scharfen Stoffen.

Die beste Waschhilfe, vorzüglich zum Ein¬
setzen der Wäsche; unentbehrlich in jedem
Haushalt zum Reinigen von schmutzigen Gegen¬
ständen, Küchengesehirr und Holzgeräten, zum
Scheuern von Böden und Wänden beim Haus¬
putz etc.

JP&Iiete 4 SES*t. ©5

Dixin:
Paket SS P % .

Henk .el ’s

Sleiehsoda:
Erhältlich im ollen einsclilägigrea » © eiehSftcB!

Alleinige Fabrikanten: Henkel & Co. s Düsseldorf.

F 63 J
^Wiesbadener fllXarmor* und QJaamateriafien̂findusfrie  „

L (fflug . Oesterfing tflacfif)
“ E Cßofjßeimerstr . 28 . Qründungsjabr iGelepßon 509.  f 'H"L _ tft fit J

I oKc annorwaren (Fabrik.

Anfertigung aller Q}au », (fil(5betm und
GCunsfarbeiten in Qjfixrmor", Granit und
oTyenit. cI7(pdernste maschinelle Cin•
ricßiung . Großes Jfoager in IRphmar/nor,
sowie in fertigen GQxminen, cX0asc6»
fisch“ etc. Watten , cfipüIsfeinen etc. Über*
nähme der einschlägigen i'Reparaturen .

11 £Baumaieriafienßand .funff.
cSpezialSUbteilung für Olusfüfirung von
Bodenbelägen in U/tpsail -, CGon * und
‘Cerraszophtten . an db eJeleid angen
in glasierten ^Wandplatten . Udr Uey'Udr
^Vertretung und Xoager in XKptHc, Zement,
CVerb/endsfeinen, eTcfJwemmsteinen, Sips,
Sips - und Zementdielen etc. ^(&'Ue>r

127

garantiert Leinen, dauerhafteste und beste Qualität , fehlerfrei , werden abgegebenin dev Grösse: Verblüffend einfach! Blitzschnell derwandelvar!Bett-Sofa„Doma".
Patentiert in aller» Kulturstaaten.

Silberne Medaille Wiesbaden 1W8.
Schutzrechte M » U«rth, Wiesbaden.

Tagsüver : Schönes Sofa,
des Unchts : Keq-nsmes Oett.
Macht Fremdenzimmer entbehrlich.

baden : üP ?U )£ittt Möbel

Mindestabnahme: 1 Probekolli zu 6 Stück gegen Nachnahme versendet fracht¬
frei (unverzollt) die

fehte« !serel Sulfits Kalter, Mg b BöKnod’
'Der Zoll für <•JMflolr ' eträft zn. MT 820 .) F6i

Spedition
der König!. Preuss. Staatsbahn

IS®IO- Comptoir*
der ver. Spediteure, G. m. b.

Bureau ; Sildbahnbof.
Teleplion 917.

Hof S2R18 SS Gutenberg CtKasiw©) ,
Erstklassige « SVels - URvstauramt,

IIAIS 'K Telephon No. !0. Grosse üSleicbe 29,
empfiehlt seine eleganten , gemütlichen Räume auch für

Nicht Mitglieder.
19 ln er s v. 12 Uhr, Soupers v. 6 Uhr,

an kleinen Tischen serviert.
Weine aus der Siegle der Biiasino -Gresellscltaft.

, Eioch ’s Mumd Kar-
Größte Auswahl empfiehlt

46 Weöerc ĉrffs 46-
Haarnetze billigst.

Drogerie Bruno Hacke,

Sis G . Feteraiar

Rabatte bis zu 50 Prozent.
0 dekorierte Tafeiservice in Porzellan u. Steingut , einfach und fein bemalte Kafee -Service , ff. Tassen ur.d Teiler,
in, div. Römer, amerikanisches Press -Kristaü , Schalen u. Teller , ca . 150 dek. V/asehgarnituren , iajoiika -Vasen,

Terracotta -Figuren etc . — feiiekeiwaren: Tabletts , Körbe, Giäsertelier etc.
irtle einfacher u. hochfeiner Zimmer- u. Salon -Ampeln (für Petroleum -Beleuchtung ) werden zu jedem annehmbaren

Preise abgegeben.

M. Stilker , Kristall, Porzellan, Häfnergasse 10.
Teleplion 2 ®&2.  172

,s™..»S.■ ."hWSM :'«
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Von Noniag, den S. Im  Samstag, dso 6. Februar:

In allen Abtönungen tierabgesetzte Preise zur Erzielung einer radikalen Hing.
Baummollmaren.

HandtuchoebHd
Meter 28 Pt , 22 Pt , 14 Pt,

Hemden-Tiiche, i« EMsserw*r«,
Meter 45 PL, 32 Pt , 24 Pf.,

Hemden -Flanelle
Meter 55 Pt , 45 PL, 32 Pt,

Croisd Finette
Meter 55 Pt , 42 Pt , 88 Pf.,

Flock-Pikea
Meter 48 Pt , 42 PL,

Klsider -Siamosen , 90  cm breit,
Meter 75 Pt , 58 PL und

Staub- u. Poliertücher
V* Dird. 65 Pf.,

Bott -Barchent , Ki*tt , ro t,
za. 130 cm breit 98 Pt , za. 80 cm breit

Schürzanfatnsn , za.  sia © cm breit,
in neuesten Mustern . . . Meter

Bett -Oaraaste , za. B3t© cm breit,
mercerisiert . Meter 95 PL, 78 Pf.’

Wischtücher , kariert , gesäumt u. ge¬
bändert , za. 50 x50 . . >/, SBtzd.

Blusen-Flanelle, gohöno Streifen¬
muster . . . . Bluse , S */« UM*»

Tischdecken , waschecht,
za. 125x125 cm . Stack

Handtücher, Gerstenkorn mit Kant«,
50x50 ,gesäumt u.gebändert , Vs Dtzd.

ö Pf.

io pt

28 pt

20 pt

3 8 pt

44 pt

45 pt

48 pt

64 pf.

68 pt

85 pf.

95 pf.

95 pt

8. 35

Beste, Coupon und Restabschnitte
in

BaumwoIS-,
Weiss- und Leineräwaren

= enorm billig. = :

HGGKHOKOKAOKGGOGOG

OffssilBsciiei*

, „ m
1 Posten @

Damen-HandtasctiesiI
, G

III :

ME

Serie Serie 195 Serie
i - « Dkr . u . | M

ie eJgz
: i-  M. Cf)

Korsette.
Ein Posten Serie CO 75 pf.

0 a=c 1.50 früherer

» I 2.50 Wert
H 3.90 vonR.85

„ « in ----- 4.50 bis
rt V 0 IV --- 5.90 15 2
„ * V X3 7.90

Ein Posten französ. Original - Modelle
früherer Wart SS bis # «» M. , . OS „

jetzt nur bis £. *3 M.

Teppiefte, Gardinen *
I Posten Briss-Bi888

150in Spachtel, Point-lacet cte.
früherer Wort bis 4 .54#» i Mk.jetzt Stück

1 Posten
engl. Tüll-Gardinen 25weiss und eräme

früherer Wert bis US.« ®
jetzt Fenster = 2 Flügel

Mk.

1 Posten
Leinen- u. Fantasie- Garnituren

für Schlaf- und ‘Wohnzimmer in nnr modernen
Ausführungen tjQ

früherer | w 50 jetzt | 2 Shawls
Wert bis i « *M. Garn. }IQuerbehg. Mk.

1 Posten
iniaid-Linoleum-Teppiche

mit vollständig durchgeh. Muster, kleine
unbedeut. Schönheitsfehler.

Grösse za. 200x300 cm. |
früher r Ji S% 00 jetzt Stück |“r U M. nur “Wert bis Mk.

1 Posten
wollene Schlafdocken

nur moderne Dessins "B
früherer SO

Wert bis * * M. jetzt Stück nur
659

Mk.

1 Posten
chines. Ziegenfeile

weiss und gefärbt , schöne lang¬
haarige Ware , za. 80x175 cm
früherer Wert bis 338.54*, Mk.

jetzt Stück nur
595

Mk.

Während unseres
Inyentar-RäniniigsverMs

gewähren wir auf
sämtliche hier nicht
aufgeführten ArtikeleinenExtra-Mi
von
Ausgenommen sind:
Mäh-, Strick-,Stick-,
Häkelgarne , Stick¬

seile . Karnevals-
Artikel , sogenannte

Marken-Artikel,
Bücher , Noten, so¬
wie die mit roten

Etiketten ver¬
sehenen Waren.

Trübgewordene und daroh Dekorationen leicht angestaubte

Damen - Wäs ehe
wie: Taghemden , Nachthemden , Beinkleider , Nachtjacken,

Unterröcke etc. etc.

bedeutend im Preise reduziert

1 Restbestand
Madeira-Taschentücher

mit gestickten Ecken
Serie I : S-°- Serie IT: «s§ 50

Wert | 45 O a %, Wert 000 1
jetzt nur ^ Pf. jetzt nur ®Mk.

1 Restbeatand g"”/f|
seidener Taschentücher ®JU

regul. Wert bis 1.50 , jetzt Stück nur Pf.

1 Restbestand
Schweizer Stickereien

Serial : 0g Seriell : f4ß SerieIII:Coupon Pf. Coupon

95

Coupon a Mk.
1

1 Eestbestand
üntertaiüen

Serie I : | 45 f®Wert bis * W Wert bis
jetzt nur d pf . jetzt nur

1 Posten

Serie II : ^ »95

45

Mk.

Kinder - Schürzen
Serie I : Serie II : Serie III:

75k 95 pf. Mk.

Wert 125
bis > Wert | 95 Wert *350bis * bis

1 Posten

Haussohürzen
ohne Rücksicht auf den früheren Wert

Serie I : Serie II : Serie III:

95pf.
125
1Mk.

145
i Mk.

| 1 grosser Posten trübgewordonor, sowieI Restbesiände in:Mildes " « ^ fasche
wie Hemden , geschlossene Hosen , Röckchen

und Nachthemden,
= enorm :billig . —

Mandsehuhe.
Kinder-Haibhandschuhe,

we S3 . . Paar
Damen-Handschuhe,

weiss, durchbrochen . . . . Paar
Damen-Handscltuhe,

weies u. couleurt, la Qualität , Paar
Damen-Hands&iiuhe,

weiss, couleurt, gemustert . . Paar
Damen -Hantkchuhe , imit. Dänisoh,

maisgelb u. farbig, 2 Druckkn ., Paar
Damen-Handschiv e,

weiss, gestrickt , halblang . . Paar
Oameti-Trikothandschuhe, farbig,

8 Knopf lg., Mousquet, m. 2 Druokkn.
Damen-Halb&andschuhe,

durchbrochen, 8 Knopf lang. Paar
Daman-^aibhandschuhe

mit eleganter Spitze . . . . Paar
Damen -Haibhandschuhe,

6 Knopf lang, Seiden-Imitation, Paar
Oamen-Giacehandschishe,

weiss und farbig . Paar
Bamen-Glacenandschutie,

schwarz „Ziegenleder“ . . . Paar

Strümpfe.
Damen-Strümpfe, engl, lang,

schwarz u. braun , 8 Paar 1.00 , Paar
Damen-Strümpfe, engl, lang,

hell u. dunkel geringelt . . Paar
Damen-Strümpfe, engl, lang,

Wolle, schwarz . Paar
Damen-Strümpfe, engl, lang,

Wolle, hell u. dunkel geringelt , Paar
Herren-Socken,

schwarz, Wolle . Paar
Herren-Socken,

schwarz, geringelt , Wolle . . Paar
1 Posten Kinder -Sirümpfe , geringelt,

Serie I : Serie II:
Wert bis *5K Wert bis Cfl

80 PL, jetzt tw Pf. 1.20Mk., jetzt UUPf.

SO Pf.
20 pf.
25 pf.
30 pf.
50 pf.
45 pf.
65 pf.

15 pf.
25 pf.
40 pf.
95pf.
2 50Mk.

35 pf.
48 PL
95pf.

25
Mk.

65 pf.
8 5 PL

Petzmaren.  I ss"tt Re“ I
. . . . Peizwaren [IOT0! 1 ms -

Spitzen-Bests und Abschiitte
aussergewöhniieh öiiüg.
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¥eo iootag , den I., bis Samstag, des? 6. Februar:

Bette 18«

Samen- u. Kinder-Konfektion*1
\ Posten Woll-Blusen.1

Serie I
Wert bis J ÖC

io 75
jetzt nur "^k "

Serie II
Wert bis

!4 5n t®Mk
jetzt nur

Serie III
Wort bis 4̂ , K

i8w 9 5!
jetzt nur

Serie IT
Wert bis S

25™ ij/ SJ i88 TEL ft
jetzt nur

! Posten Seiden- und Spitzen-BSusen.
Serie I

Wert bis pp** f|
12 50  h

jetzt uur ^ k"

Serie II

Yg» 700
. . . ® Mk.jetzt nur

Serie III
Wert bis RO

20°° 0 °w Mk
jetzt nur

Serie IT
Wort bis •& Kfl 1
ggoo1 läfas Mk. I

1jetzt nur

Serie I
Wert bis ^ K

550  r' 3
» Mk-

jetzt nur K*

1 Posten Kostüm-Böcke
Serie II | Serie III

Wert bis ARH Wert bis *®*f K fl

gTO “1 ^ ^ ; 1^ 50
jetzt nur Mk- ! jetzt nur ‘ Mk '

Serie IT
Wert bis *Ä

20 00  i^ oy
jetzt nur ^ k '

l Posten Kostüme.
Serie I

Wert bis ft f ) 1

^8 ° ° ll
. , , d ' Mk. .jetzt nur J1

Serie II
Vert bis ^ OfS 1
-ZA 00 i 1
z © 11
, , a n Mk . .

atzt nur j

Serie III

35 - 18 ° °
etzt nu r ^ k '

Serie IT
Wert bis B3551 AfJ

0Ö ° ° £ 3faa W Mk
|jetzt nur

%r das Alter von tfj
3 bis 5 Jahren | f

Wert bis M .O » . d-

1 Posten Kioder - Paletots f

um für das Alter von für das Alter von MFg 1
J 5 bis 7 Jahren R 8 bis 12 Jahren | |
' Mk. Wert bis 55 .4M*. V Mk. Wert bis AS .OO . W Mk. |

S

Auf unsere sonstige gesamte

Kinder-Konfektiß,M gewähren D W ® /
" v;ir “ ’w / @ Rabatt j

rmmmmtmsammssrnBEmss

Kaushalfmaren.
1 Restposten

vvüisses und buntes Porzellan
auf Extra -Tischen ausgelegt

zu enorm billigen Preisen.
1. Posten

Emaille-Geschirre
zu bedeudend herabgesetzten Preisen.

Auf sämtliche

Kaffee-ii.TafGl-üemcc 2 fJ ° l© Rabatt.

hengarni+uren
in ff. Ausführung mit Goldver - I'
zierung , 33 -teil „ S.1 . S ®, 3 . 3 5 , *

Küchengarni+uren
in ff. I
zierung

Einzelne Tonnen, bunt. . Stück 25 pf.
Essig- u. Oelkannen, bunt, Stück 25 pf.
Salz- u. Mehltormen, bunt, Stück 95pt.
Milchkannen, bunt . . . . Satz 95 pf.
Gewürztonnen, bunt . . . Satz 95 pf.

(| ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® © @ @ ® ® ® ® <§ >®

| Damenhüte  §
0 '- — - " ©

1 und Bänder.  ©® — — - - —- ©
® - — - - ' <K
T Formen u. sngl . garnivrts Hüte ®
@ früherer Wert von 8 . 50 bis BO .OO , ®

® 75 pf., I‘S 390  ®M. (• )
T

G jetzt nur g u  Pf ., 1 jj.
© Elegant garnierte Hüte
® früherer "Wert von 110.5 *9 bis 5 ® .00,
Z K50 Q75 SQ7S
© jetzt nur ö M. ö M. äsj M.

® Reinseid. Band, Chin<$und7 K pf
(©) FagonnÄ , za . 16 cm br . Meter " w
® Reinseidenes Band,
® uni Taffst , alle Farben , za. Q K
H 11 cm br ., Inventurpr . 3 Mtr
®  Reinseidenes Band
Cf)
® 15 cm breit . . . Meter jetzt-
G M
TO ® ® ® ® ® G ® T ® ® ® ® ® ® ® ® ® ®

uni Taffet und Ottoman , za . Q K 5S,'15 rvm breit . . . Matar ietzfc ^

Kleider - und Seiden-

'Stoffse.
Kleiderstoffe ysf>

Inventurpreis Meter “ U
Blusen- und Kleiderstoffe nc

Karos u . Streifen , Inventurpreis Meter ** 5
KostümstofFe 125

za . 110 cm breit , Inventurpreis Meter »
Reinwoll. Cheviots 70

za . 110 cm breit , Inventurpreis Meter ° W 1*•
Reinwoll . gedieg . Kostümstoffe 565

za. 110 cm breit, Inventurpreis Meter “ M.
Kostümstoffe | t>5

za . 130 cm breit , Inventurpreis Meter » M.

M.

Zur Konfirmationu. Kommunion
«ÄZCbi«Kleiderstoffe

in grosser Auswahl zu billigsten Preisen.

Blusen-Seide , regulärer Wert
bis © .*»» . . Inventurpreis Meter

Reinseid. Taffets in vielen Farben
Inventurpreis Meter

Taffet de Chine für Blusenu. Kleider
Inventurpreis Meter

3.TOM.

pä M.
no
• M.

FuttBrstölf-flBste

Merrm-Jfriiks!̂
Farbig© Oberhemden.

Serie I : Zsphyr - EinsfltZ , uni Rumpf , 80
Wert bis 5 .25 , Inventurpreis *- M.

Serien : fa durchgehend Perka ! qos
Wert bis 0 .5 » , Inventurpreis u  M.

Serie m : Zephyr und Waschseide ßüo
Wert bis 8 .5 » , Inventurpreis “ M.

1 Restposten
weisser Oberhemden,

Falten u. gestiokte Brust,
Wert bis 5 .25 , Inventurpreis

m
M.

I Restposten Herren - Stehkragen OK
4-fach -Lein ., div . Form ., Inventurpreis .

Krawatten in allen Formen.
Serie I : fikK Seriell:

Wert b. 85 Pf . ;
jetzt nur'

Serie III:
Wert bis 1 . 85

jetzt nur

Werth . 3 . 25
Pf . jetzt nur tFPf.

Mpf.

Färb , Westen , Harron - Hüte , Hosenträger
hervorragend billig.

Sehuhmaren.
\ Posten Oamen-Stiefel,

kleinere Nummern, echt Boxcall,
und in Chevreaux-Leder

früherer Wert bis SS . - , jetzt Paar
I Posten Herren-Stiefei,

Original Amerikaner , sowie aller-
beste deutsche $ abrikate

früherer Wert bis Mzt Paar
I Posten Kinder-Schulstiefel,

extra sta k gearbeitet , Grösse 25-30
früherer Wert bis 5 . , jetst Paar
S Posten weisse Glace-, Salon-

und Spangenschuhe , Restbe¬
stände in Lackschuhen . . Paar

I Posten Lacktuch - Tanzschuhe,
für Damen , kleine Nummer , Paar

4 50M.

10 50M.

2501M.

2 50M.
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Langgasse 30, m&w.  Langgasse 33

dauert nur noch bis

wie

loforen rer Sauggas , Leuchtgas,
Benzin, Ergin usw.

f «W -tmsä. Ueber

p. F. im Betrieb.
Gasmotoren -Fabrik A.-G.

SCöisi - Ehr 'esiffeltS»
■- VeriiJiul 's- Bu >ea :i : — „a_ im
Friinkfnrt a/Mt . — Jiockenl &eiin»

Woltbeallee SS. (KA 1810  g) F 101

Seite 1L Sonntag, 817 Januar 1668.

Sämtliche Waren,
Seidenstoffe , Spitzen , Besätze und

Damen <-Konfektion,
hauptsächlich: Sammet - Mantel , Abend - Mäntel,
Jacken - Kleider , Gesellschaft » - Kleider,
Sommer -Kostüme , Matinee », Morgenkleider,

Binsen , Jnpons etc.
werden

zu fabelhaft üsiiSisjew Preisen
abgegeben.

== Verkauf nur gegen bar.

Depositenkasse Wiesbaden
Wflhelmstr . 18 (Ecke Eriedriehstr.).

Fernsprecher 225 u. 226. Fernsprecher 225 u. 226.
Ilaaspfsitas Berlin*

Zweigniederlassungen:
Augsburg, Bremen, Dresden, Frankfurt a. Main, Hamburg,

Leipzig, London, München, Nürnberg, Wiesbaden.

Kapitel und Reserve«: MLM Millionen.
Ausführung aller in das Bankfach einschtagenden Geschäfte

an allen Hauptpiützen der Erde. 6001

Stahlkammer,
Tag und Nacht bewacht. Schrankfächer (Safes) verschiedener
Grössen unter Mitverschluss der Mieter zu massigen Preisen.

ß« W« SkKAkKW MkSSMS.
Die in der außerordentlichen Generalversammlung vom 28. Oktober

v. I . beschlossenen Statut -AenderungeN Haben seitens des Bezirks-Aus-
.schusses die Genehmigung erhalten, und treten dieselben mit dem
Ä. Februar er . in Kraft.

Von diesem Tage ab betragen die wöchentlichen Beiträge(»/g) in
den Klassen1—9: 15, 24, 36, 48, 57, 69, 81, 93 und 114 Pfennige,
die Eintrittsgelder Mk. 0.30, 0,55, 0,75, 1.00, 1.25, 1.50, 1.75, 2.00
und 2 .20 . Das Krankengeld betrügt 60°/o bezw. 50°/o, das Sterbe¬
geld den 28fachen bezm. 20fachen Betrag des im Statut für jede Klasse
festgelegten durchschnittlichen Tagelohnes.

Die Aenderungen gelangen in Form eines Nachtrages znm
Kassenstatut demnächst zur Ausgabe und sind die Mitglieder gehalten,
diesen Nachtrag bei unserer Geschäftsstelle in Empfang zu nehmen.

Die Tabelle über Beiträge und Leistungen wird von Montag, den
1. Februar er. ab, ausgegebm. F 334

Wiesbaden , den 28. Januar 1909.
Der Kassenvorstand: Carl Gerrch , Vorsitzender.

gkao
(P£ f %neefi

Wiesbadener Tagttatt. Morgen'AnsgsSe, 2. Blatt. ?tr . 81.

Wrjsms
ZsM.

8in „ inodernpr “ Jesusroman von
AIS>ed BSoejjlieli . 4 Mk., gebd.
5 Mk. In allen Buchhandlungen zu
haben. Verlag Deutscher Roland,
Wiesbaden. 188

Institut

8 efo
Staatl. genehm.

Höhere Privatsclmle,

Kaadtlskme:
Buchführung,Handels-

Korrespondenz
in Deutsch, sowie
Franzos , u. Englisch
bei Viermooatskursen
ohne Preiserhöhung.

Stenographie r=
nach Stolze - Schrey

oder Gabelsberger.
Kascbinenschreiben,

etwa 15 Masch. ver¬
schied. Systeme.

Schönschreiben usw.
Sonclor-Unterweisung aller
Sobülcr, ihrer Vorbildung
entsprechend,nach 32-jähr.

kaufm . Praxis.
Einzeln. Fa eher nach Wahl-

(Tages- ii.Abendkurse
j Eintritt jederzeit! |

Zeugnis -Ausstellung.

MaeMiilfekrse
für Bohiileru. Sohülerinnen
hies. Lehranstalten , sowie

JliMtssHeti
unter Leitung von gepr.

Lehrkraft,
Massiges Honorar.
Kostenloser Stellennach¬
weis f. Schüler d. Instituts.
Man verlange Prospekt.

Die Direktion:
Herrn . Bein,

Mitglied des Vereins
deutscher Handelslehror.

_ IV 21,1

SoDerrer Pastillen
(aus Dr. Sandows Sodener Salz)

1 Sckachtel 80 Pf «. <4 Sch. 1 Mk.).
Drogerie iLi-M« « Wk»«!««,

gegenüber dem KoNbrunnen.

(iESEtinch^̂ ^^ ĝescfiürzI
die besten

Hustenbonbons
der Gegenwart.

Hunderte Empfehlungen und
Danksagungen.

Käuflich in Paketen zu
20 Pfg. in den

einschlägigen Geschäften.
Engros durch:

IM . Weygaitdt,
Wiesbaden.

, lüt MeMtÄÄfS
i billig verkauft Ncngaffs 22. 1 Stiege

!>?

Allgem. Unfall- u. Haftpüiclit-Versiehernnfs-
Aküen-Ges. in Zürich.

Zweigniederlassungm Frankfurta. fH.
Haftpflicht -Versldiernngen jeder Art,
Einbrnch - Diebstahl -, Veruntreuung »- und

Mautions -Versicherungen,
Einzel - u. Koilektiv -Ünfall -Versicherungen

für den Todes- u. Invaliditätsfall mit entsprechender
täglicher Kurquote,

S êhensliingizclie Ifeiseimfall -, Land * u . See¬
reise -Versieherungen,

Versicherung für Automobil - « . Motorrad-
besit *er

vermittelt zu günstigen Bedingungen und zu festen
Prämien ohne Nachschussverbindiichkeit die General¬
agentur für den Regierungsbezirk Wiesbadens

Carl Stuckardt,
Wiesbaden , Gneisenaustrasse 14, Part,

Telephon No. 628.

Kur einen Tag hier
zu lassen brauchen Sie Ihre MesserputzMaschinen, Fletsch neck Maschinen»Meid,naschinen, KaffeemstUen, Lisch», Taschen« und Rasiernresfer,
Scheren und sonstige LtalÄwaren re. zur Neparatnr und Schleifen,
worauf Ihnen solche tadellos Yergestellt, billigst berechnet, abgeholt und wieder
zugestellt werden. K0“A
Telephon 2079.

soll bei der Anfertigung ihrer Ausstattung grossen Wert
auf eine gediegene Stickerei legen, hierzu empfehle ich
besonders meine vorzügliche Qualität von Madapolam-
Stckerei . Dieselbe dient als verständiger Ersatz für
Handarbeit , und ist vom einfaehen Bogen bis zu den
breitesten , elegantesten Mustern mit passenden Einsätzen
am Lager. — Ausser dieser Spezial-Qualität unterhalte
ich ein grosses Lager in sächsischen Cambrlc- sowie
Schweizer - Stickereien, alle mit passenden Einsätzen

Hand- und Maschinen-Klöppel-Spitzen
Meter 8, 6, 7, 8, 10, 12, 14, 18. 20, 28 Pfg. eto.

Franz, u. engl. Valencienne-Spitzen u. -Einsätze
in jeder Preislage.

Hemdentuche in bewährten Qualitäten.

Ch . Hemmer

Gelen Korpulenz
«T ©sol “ - Pastillen aus Fucus vesiculosus u. a. Fucusarten unter Zusatz mild abführend,
krauterextrolcte frei von schädl . Chemikalien . Nur echt im Kart. m. rot. Garantiestreif , u. Firma*
Laboratorium Leo , Dresden*A. I. M. 2.—. Bei Einsend. v. M. 2,25 fco. Bastsndt. : Extr. fuoi

e vacuo, Extr. rhci eps, Ph. Br. je 5,0 50 drag. PastiiL Erhältlich In allen Apotheken.

Tn Wiesbaden : Löwen-Ajoot̂ gjce, Taunus -Apotheke Oranien-Apotheke« F62

> Gesich. Existenz. 6m  <
Weg. Abreise ist Bet -eil . an tzies. befteinges . Geschäfte der

bantechn . Branche zu verk. Da tücht . Fachm . Vorhand., für »eden
^ ' " ' )0 ©jf . paff, ffimf. ja . KOOO WM. min».,energ. Kanfm. mit za 49,00Vt_ „ ...

^ für aanz tiichj. tzerm evtl, auch mit L8»e<»v sikk. »da dann <$. »«*.6, t .
zu bin en. Näh. nur miindl . 0 to Segel, Ädolfslr. 3. Ausw. Slnfr. NriSP.
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Schöne Roöelbahn

Ehauffeehans.
Teleplion -Rr . 2 .' 8S.

17 Bd. L Mk. 12. McycrS Lex. 26 Bd.
et Mk . 10 , neueste AuSg ., Klassiker,
Nomanbibl ., sow. jed. gr . Buchwert,
lief , kompl. b. Teilzahl . v. mtl . 5 Mk.
10% d. Kaufpr . wird als Anzahl , von
rnir vergütet . Off . erbeten unter
B. D. 503 an Rudolf Muffe, BreSlau.

Ja 5Z» Sari &ia!
Büsten-FaSsrifcH

G r.-I- ichtcrfciacä
L?-8®r • Alleinverkauf
zu »Vj >rlkpreisen In:

\V.es_ .̂jan .Riedstr.iaj
ds; Frau A. Gomaäi,lan (jnV Waldstrasso . I
BQsfen ln allen For- 1
wen and Grössen, sowie |
verstellbare u. nach Hass, j
die das Anprobleron cr - f
sparen . Wie nolienstehend f
sohen v. 7 .— 01an ; ohne I
Ständer von 1. 5S5 Bl an. i
BWF~ Katalop gratis .TS8« t

Sei iiuäitüfei! n Itiiödn,
kompl. Zimmer« u. Woünunäs-
Einricht . besuche man stets das größte

MejlLyd-WgllchgW Führ.
Bleimstratze 1»._

liaiiiiiui:
aller Systeme,

aus den rcnvAr-
irzierLei'tem Havr.
Deutschlands, mit
den nettest, , über¬
haupt existierenden

Verbesserungen
cmpf. bestens

iKateutaNlung»
Langjährige.

Garantie.
Mechaniker, 17?,2

Telephon 3761.
eigene Ksvaralttr «Wevküarre.

Wir
dl.iq LH »8,

Sirchgasse 34.
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herzliche Mtte!
Die eit naff <mifd ?e wohILütigkeits -Anstelt

paulinenstiftung
steht vor einer umfassenden 2lufgabe, ivse sie derselben seit ihrer Um¬
wandlung und Neueinrichtung als Diekonrfsen -Mutterhatts an der
Schiersteinerstraßs nicht auferlegt rvordsn ist.

Ls gilt den Umban bcs  Erzrehungshauses — „Ktn6et=
Ijettn ", verbunden mit „Säuglingsheim " — d. i. einen Lr-
rveitsvungsSeu . — unmittelbar gegenüber der jetzigen Anstalt an der
Schiersteinerstraße — welcher der ausgestellten Kostenberechnungnach
= 350 000 Ulf. = dem Bau der Anstalt selbst ungefähr gleichkommt.

tauge hat sich der Vorstand der Ausführung dieser außergewöhn-
lichen Aufgabe gegenüber gesträubt, obwohl er von ihrer Notwendigkeit
durchdrungen war . Länger glaubt er es nicht mehr tun zu dürfen.

In Asm vor za. 1,2 Jahren errichteten Mutterhausgebäuds
ist längst kein Raun : mehr für die auf über 100 herangewachscne
Schwesterschast. Alan hatte bei dem Neubau in allzugroßer Bescheiden¬
heit Baum für nur za. 30 Schwestern vorgesehen.

Fast täglich müssen hilfsbedürftige Rinder wegen ÜberfüNung
sämtlicher Bäume im Erziehungsheus von der Schwelle wegge¬
wiesen werden.

Das 'Kvanimbaus  ist nach kreisärztlichem Urteil bereits über¬
belegt und müßte somit die seitherige Aufnahmeziffer wesentlich herab¬
gesetzt werden, um den behördlichen Anforderungen zu entsprechen.

Dazu kommt — in weitesten Rreisen, namentlich auch der Armen-
vcrwaltung unserer Vaterstadt Wiesbaden, als dringendstes Bedürfnis
anerkannt — die Errichtung eines mustergültigen Säuglingsheims
für der Mutterpflege völlig entbehrende Rinder (Waise, Halbwaise nsw.).

In dem geplanten neuen Rinder - (für 2—14 jährige ) und
Säuglings Hein; soll nach den vorliegenden Bauplänen Raum ge¬
schaffen werden für insgesamt 140 Rinder.

Die durch Hinausverlegung der Rinder in der Mutteranstalt frei-
werdenden Räume sollen für Erweiterung des Rranken - und
Schwesternhauses längst ersehnte und nötige Verwendung finden.

Ls steht also die Entwickelung unserer Gesamtenstelt,
namentlich auch die Ausdehnung unserer durch Gottes Segen in so
besonders schönem Fortschreiten begriffene Gemeinde pflege (über
60 Schwestern des Hauses arbeiten bereits draußen hin und her im Land)
mit dem notwendigen Erweiterungsbau im engsten Zusammenhang.

Zu den auf 350 000 Mk. berechneten Baukosten hat uns die Landes¬
versicherungsanstalt in Cassel ein Darlehen von. (50 000 Ulk. zu be¬
scheidenem Zinsfuß in Aussicht gestellt. Za . 50 000 Alk. Baugeld ist
Dank namentlich dem Vermächtnis von Fr!, pauline Scholz und den
reichen Liebesgaben vieler Freunds unserer Sache aus Stadt und Land
anläßlich unseres 50-jährigen Iubiläums , neben dem Bauplatz, der völlig
bezahlt ist, vorhanden. Einen namhaften Beitrag erhoffen wir von der
Stadt Wiesbaden. Ls bleiben aber auf jeden Fall noch eufzubringen
mehr denn 100 000 Mk.

Und da kommen wir im Vertrauen auf dis oft bewiesene Wohl¬
tätigkeit unserer Mitbürger , die sich noch immer bewährt hat, wo es galt
einer wirklichen Not zu steuert; — ein bedeutsames Werk edler Menschen-
und Lhristenliebe zu fördern — und bitten irrt Namen unserer Rinder,
in; Namen unserer Rranken und nicht zuletzt im Namen unserer
Schwestern, die ihr Leben in den Dienst des Elends , dessen noch so viel
aus Erden ist, gestellt haben — helft uns und ihnen, unser Werk hinaus
zu führen, wn der Liebe, um des Gottes der Liebe willen, der, „was
Ihr getan habt ciirenr unter diesen seinen Geringsten, ansehen will,
als ob Ihr 's ihm getan." F221

Der Vorstand:
General-Superintendent D. Maurer , Vorsitzender, Adols-
straße 8. Rommerzienrat Bertling , Beethovenstraße 4-
Verlagsbuchhändler Bergmann , Schwalbacherstraße 20.
Dekan Bsell , Langenschwalbach. Pfarrer Christian , stell¬
vertretender Vorsitzender und Schriftführer , Schiersteincr-
straße o\. Ronsistorialpräsident Dr. Ernst , parkstraße 75.

„ Major a. D. Freiherr von Ende , Uhlandstraße (6. pfarrer
L. Friedrich , An der Ringkirche 3. Fräulein Marie Goetz,
Sonnenbergerstraße 4- lhofrat E>r. Roch , Luisenstraße 39.
Geh. Sanitätsrat Dr. R . Aagenstscher , Taunusstraße 38.
Or. G. Kagenstecher , Wilhelmstraße 4- Polizeipräsident
von Lchcnck, Friedrichstraße. Gberin I - v. Wintzingerode,
Schiersteinerstraße3(.

Auf unsre Bitte sind weiter cingegangen:

a) EirtwaLige Liehesgaben.
5c . Exzellenz Generalleutnant v. Müller 1,00 Mk. ; Frau A. petersen

s0 Mk. ; durch kserrn General-Superintendent D . Maurer von lherrn
Pfarrer Freudenberg zu Rettenbach \0  Mk . ; Frau RampHausen, Wester¬
burg , 5 Mk. ; N. N. das; \ Mk . ; aus dem Neger der Rtelnkinderschule
Las.' \ Mk . ; Fr. wegener 5 Mk. ; Frl. chuthe 3 Mk. ; aus dem verkauf
bei Fr. Polizeipräsident v. Schenck(795 Mk. ; durch therrn Or . pagen-
stecher von Fr. Lotte Mez-er F Mk. ; B . M . 50 Mk. ; lferrn Oberst
Wachholz5 Mk. : therrn Major Gehlmann (0 Mk. ; durch kferrn General

sekretär . .. . . . . . - .
(000 Mk. : lserrn Oberstleutnant Auer v. töerrenrirchen 600 Alk. ; Röchin
Ernestine Gitschel 50 Mk. ; cherrn Gärtner G. weygandt 50 Mk.; durch
Ibre Exzellenz I - u. bsadeln von therrn Bankier Tron , in Firma
M . wiener 20 Mk. ; Fr. Ricker 5 Mk. ; A. p . j0 Mk. ; Fr. G . Ist
100 Mk. ; Herrn Professor Rühn 5 Mk. ; M . Luden 50 Mk. ; durch Frl.
Goetz von Fr. Arnold 5 Mk. ; Firma Iasef Wolf 50 Mk. ; Frl. Charlotte
wißmann l00 Mk. ; R. G. 50 Mk. ; M . v. Ls. j0 Mk. ; aus Iörgs
Sparbüchse 10  Mk . ; R. £. (0 Mk. ; ein Witwenscherslemvon N . N.
Z Alk. ; L>. Theod. Reßler, Pfuhl (Westerwald), 5 Mk. ; Fr. 2l. w . 2Mk . ;
durcb Schw. Luise, Buchenau, von lherrn Balzer das. ^ 25 Mk.; von
Herrn Bösser das. (0 Mk. u. Rollekte bei der Weihnachtsfeierdes R.-G.-v.
u Iunafr -Vereins das. 20 Mk. ; Frl. Marie Reh, Rodheim a. d. B .,
5'MH.: Frl. Emma Aurel (0 Mk. ; H. B . 300 Mk.; Frl. Emmy tzaniel
1000 Mk. ; durch Herrn Pfarrer Conrad, Dillenburg, bei der Weih¬
nachtsfeier' der Rinder in Sachshelden 9 Mk . ; durch Schw. Christine,
Biedenkovf, Rollekte Lei der Feier des R.-G.-v . u. Jungfr .-Vereins
das. (2.52 Mk.; Frl. Elise Becker, Rüchenbach, 3 Mk. ; Schw. Barbara
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20 Mk.; durch Schw. Luise, Westerburg von Herrn Aug. Schäfer 3 Mk.,
von Herrn Franz Lämmer 3 Mk. u. von Fr. Buxbaum 2 Mk. ; Fr.
21. Mauersberger , Iahnsdorf , 3 Mk. ; Frl. Greve 10 Mk. ; von S . S .,
aus B . 2 Mk. ; durch Schw. Raroline Schmidt vom Iungfr .-Verein ist
Breidenbach 6 Mk. ; Herrn Dr . Fr. Bergmann 100 Mk. ; Frl . Becker
l'l Mk. ; von den Schwestern am Bescherabend den Hauseltern über¬
reicht 500 Mk. ; Herrn Dekan Vogel, Rirberg , 10 Mk.; durch Herrn
Major von Ende von N. N. 500 Mk. ; durch Schw. Aug. Volp, Hom¬
burg, 20 Mk. ; Fr. Wwe. Bernhammer , Bicken, 5 Mk. ; Fr. Dekan
Gieße, 3 Mk. ; Herrn Rentner (D. peufer 20 Mk. ; N . N . 7.50 Mk. ;
von einer Taubstrtmmen 1 Mk. ; Herrn Regierungsrat v. Lucke 100 711k. ;
durch Herrn Steuersekretär Reerl von Herrn Major v. winning 10 Mk.
u. von Herrn Rentner Schweißguth 5 Mk. ; Herrn Theod. Reßler, Pfuhl
(Westerwald), 5 Mk. ; von Fr. Dr . psanmnüller , Bierstadt, Nachtrags,
zum Verkauf bei Fr. Polizeipräsident v. Schenck5 Mk. ; Herrn L. Graf,
Eiershausen bei Eibelshausen, zum Gedächtnis air seinen verstorbenen
Sohn 25 Mk. ; an der Tür abgegeben von N . N. 3 Mk. ; durch Herrn
Pfarrer Friedrich von Herrn Oberförster Behlen in Haiger 10 Mk.;
ans den Ersparnissen eines armen Mädchens 6 Mk. ; 11.  N . 50 Mk. ;
Geschw. Balzer 3 Mk. ; Fr. Wwe. v . Neff 50 Mk. ; aus dem Opfer¬
stock der Rirche in Delkenheim 5 Mk. ; C. aus Hörbach 4 711k. u. von
N. H. das. 5 Mk. ; durch Herrn Pfarrer Fremdt, Dillenburg , von Fr.
Wwe. Götz das., 6.50 Mk. ; durch Herrn Dekan Holzhausen, Homburg,
von den Rindern der Sonntagsschule das. 10 Mk. ; N . N. 600 Mk. ;
von Herrn Uhrmacher Lehmann 5 Mk. ; Fr. M . aus Gotha 5 Mk.;
von N . N . 10 holländische Gulden.

Jahresbeiträge.
Herr A. Herbst 10 Mk., Herr Geh. Reg.-Rat und Professor Dr.

H. Fresenius 3 Mk. ; Hotel Adler-Badhaus 5 Mk. ; Herr Architekt und
Maurermeister Heinr. Aßmns 5 Mk. ; Herr A. Becker 10 Mk. ; Herr
C. Burk 5 Mk. ; Frau Therese von Bunsen 5 Mk. ; Herr Apotheker
H. Bundrock 5 Mk. ; Herr H. Bürkel, in Firma F. Dofflem, 5 Mk. ; Frau
v. Branconi 5 Ulk. ; Herr Sanitätsrat Dr . M . Bockhart 20 Mk. ; Frau
Rechtsanwalt Dr . Bickel 20 Mk. ; Frau Iessis Beisbarth 5 Mk. ; Herr
Zahnarzt Becker 10 Mk. ; Frau Büsgen 20 Mk. ; Fräulein Rätchen Best
3 Mk. ; Herr Heinrich Born 3 Mk. ; Frau Dir . T Blanckarts 3 Mk. ;
Frei innen v. Lotzhausen 3 Mk.; Herr Iustizrat Creuhberger 6 M?.;
Frau Geh. Rat Diesterweg 5 Mk. ; Herr Dr . R. Dyckerhosf 20 Mk. ;
Herr R . Dusenbery 5 Mk. ; Herr A. Drößer 10 Mk. ; Fra» Angelika
Ebert 20 Mk. ; Frau <l. Faber 20 Mk.; Herr Peter Flory 3 Mk. ; Herr
R . Heinzsmann 3 Mk. ; Herr Dr . Ing . Horcher 3 Mk. ; Frau Oberst»
leutnant E. Herrfahrdt 1; Mk . ; Frau Dir . Dr . Höfer 3 Mk. ; Herr;
Ludwig Daniel Iang 6 Mk. ; Herr Ludwig Istci 1 Mk. ; Frau General
v. Ingersleben , Exzellenz, 2 Mk . ; Frau C. w . Rurtz 5 Mk. ; Herr
Professor R. Ruhi: 2 Mk. ; Frau CH. Rlug 3 Ulk. ; Herr Rarl
Roch 3 Ulk. ; Herr Rudolf de Lange, in Firma Ad. Lange, 3 Ulk. ; Frau,
Oberstaatsanwalr Lautz 3 Ul?. ; Herr Pfarrer em. Ed. Lohofs i>Ulk. ;
Herr Oberstleutnant v. Lundblad 6 Mk. ; Frau Wwe. Philipp Ulaust
5' Ul?. ; Herr Pfarrer N. Merz 3 Ulk. ; Herr Oberstz. D. Müller 5Mk. ;
Frau L. peuker 2 Mk. ; Fräulein Henriette Seebens 5 Ulk. ; Herr Emil
Süß 3 Mk.; Herr F. Schiffer jun. 3 Mk. ; Frau v. Stolzenberg 3Mk .;
Frau Iohanna Textor 3.50 Mk. ; Frau Lmmy Voigt v. Cölln 10 Mk. ;
Herr Ernst Wagner 2 Mk . ; Frau Gsrichtsrat wex 2 Mk. ; Herr;
F. Weyrauch 3 Mk. ; Frau A. willst 6 Mk. ; Frau v. willich 3 Mk.;
Herr v. wulffen 6 Mk. ; Fräulein Charlotte wißmann 10 Mk. ; Herr
Oberst z. D. aus 'm weerth 10 Mk.; Herr Iosef Wolf 10 Mk. ; Frau
v. Fahland 5 Mk. ; Herr Iustizrat Dr . Fleischer 5 Mk. ; Herr Dir-
Heinrich Finkel 10 2Ilk. ; Herr Rarl Fischbach 1,0 Ulk. ; Frau Professors
Frank 5 Mk. ; Frau Wwe. Ed. Freund 5 Mk. ; Herr riechtsanwalt Dr,
Gessert 5 Mk. ; Frau A. Frohme 20 Mk. ; Frau Oberst Graeser 20 Mk. ;■
Herr Alexander Große 10 Mk. ; Herr w . Gründler 5 Mk. ; Frau
van Gülpen 10 Mk. ; Herr Gygas 10 Mk. ; Frau Dr . F. H. Haas5Mk . ;
Herr wilh . Haeffner 20 Ulk. ; Herr Amtsgerichtsrat Haub 5 Ulk. ; Herr
Dr . Hempel 5 Ulk. ; Herr Hengstenberg 5 Mk. ; Frau Minna Herber!
5 Mk. ; Herr Dr . Herff 10 Mk. ; I - llertz, Inh - Herr Ich . Heymann,
10 Mk. ; Frau Dr . Franz Hofftnann 5 Mk. ; Frau Wwe. Beruh . Iacob!
5 Mk. ; Herr wilh . Holtschmit 10 Mk.; Herr M . Hertz 10 Mk.; Firma!
Philipp Goebel 5 Mk. ; Frau Th . Rinkel 20 Mk. ; Herren Gebrüder!
Rirschhöfer 5 Mk. ; Frau v. Rnorr 20 Mk. ; Herr Dr . Paul Rrauses
10 Mk.; Herr Rommerzienrat I <>I- Rrayer 10 Mk.; Herr Major a . D,
Rrezzer 20 Mk. ; Herr Generalleutnant z. D. Rrcbs , Exzellenz, 5 Mk. ;
Herr Rechtsanwalt Rühne 5 Alk. ; Herr Geh. Sanitätsrat Dr . Äunschert
5 Mk. ; Herr Lange 5 Ulk. ; Herr General v. Langenbcck 10 Ulk. ; Herr
Louis Laser 5 Mk. ; Herr Rechtsanwalt Ul. Liebmann 5 Mk. ; Hertz
Adolf Limbarth 50 Mk. ; Frau v. Lucius, geb. Freiin v. Stumin 50 Mk.;
Frau L. Muck 5 M?. ; Herr Fritz Mahr , in Firma Schupp Nachf. 5Mk . :
Frau Emmi Uletzkes 10 Mk. ; Herr Charles Meyer 5 Mk. ; Herr Emil
Meyer 10 Mk. ; Freifrau v. Münchhausen 10 Mk.; Herr Otto Nordhaus
10 Ulk. ; Herr Bruno Opitz 5 Mk. ; Frau M . Oppenheimer 6 Ulk. ;
Frau Einma Oppermann 5 Mk. ; Frau v. pestel 5 Mk. ; Frau Banrat
Petri 5 Mk. : Herr Rarl Philippi 5 Mk. ; Herr Sanitälsrat Dr . Pröbsting
20 Mk. ; Herr Sanitätsrat Dr . Ramdohr 10 Ulk. ; Fräulein Randsbrock
10 Mk.: Herr Lhr . Reim 5 Mk. ; Herr Eduard Rctienne 10 Ulk. ; Hertz
Dr . G. Roß 5 M?. ; Herr w . Uloeck5 Mk. ; Firma Rossel, Schwarz!
u. Co. 20 Mk. ; Herr Haus Rospatt 5 Mk. ; Herr U7. Sehlbach 5 Ulk.;
Herr Hermann Siebert 5 Mk. ; Herr Forstmeistera . D. Siegfried 10Ulk. :
Frau Marie Schapper 5 Mk . ; Herr v. Scheven 10 Mk.; Frau General
Schneider 10 Ulk. ; Frau Oberst L . Schulz 10 M?. ; Herr A. Schwank
5 Mk. ; Frau Gber -Regierungsrat Stempel 5 Mk. ; Herr Rentner Gustaf
Ul; 5 Ulk. : Herr Hilssprediger E. Weber 5 Mk. ; Herr Ich - Wagnetz.
10Ulk. ' Frau Dr . weise lp Mk. ; Frau Maria Westeiiberger 5 Mk. ;
Herr G. weygandt 10 Ulk. ; Frau M . wilhelini 5 Mk. ; Herr Dr . Graf-
wiser 20 Mk. : Herr Hotelbesitzer Dr . Ivilhelm Zais 10 Mk. ; Hertz
Louis Zintgraf 5 Mk.; Herr Dr . Zoepffel 5Mk . ; Frau Ul. Bail 3 Ulk. ;
Herr Ingenieur Robert Banfield und Frau 100 Mk. ; Frau Marie Benack
10 Mk. ; Herr Emil Blnn ; 3 Mk. ; Frau Henriette Brillowski 3 Ulk. ;
Herr Fritz Dosrr 3 Mk. ; Herr Th . Ebenau 3 Mk. ; Herr Regierungsrat
Dr . Fälsche5 Mk. ; Frau Philipp Gemmer 5 Mk. ; Herr Dr . Hermann
Goldenberg 10 Mk. ; Herr Gberstleuttmnt Haeuser 20 Mk. ; Herr Prof.
F. Garlwia 10 Mk. ; Frau Gustav Hieber 5 Mk. ; Herr L. D. Iungj
10 Mk. ; Herr Rommerzienrat R. Langenbach 6 Mk. ; Herr Dr . Lugend
bühl 10 Ulk. ; Herr Anton Müller 2 Mk. ; Herr Neustem 10 Mk. ; Frau
R. Schöller 5 Mk. ; Herr Pfarrer Schußler 5 Mk. ; Frau Ferd. Schwaerzetz
3 Ulk. ; Herr Georg Schweitzer 5 Mk. ; Herr Rarl Wagner 10 Mk.;
Herr I - Weber fen. 3Mk . ; Wiesbadener Natur -Eiswerke 5Mk.

Indem wir allen v̂orgenannten durch deren hochherzige Unter*1
stützung wir unserem Ziel einen bedeutsamen Schritt näher gerückt
sind, innigen Dank sagen, bitten wir zugleich um weitere Gaben, auf
daß nach diesem verheißungsvollen Anfang das Huttbertteusend voll
werde und der Bau könne hinausgeführt werden zur Ehre Gottes und,
den Menschen zum Wohlgefallen . s-

Alle Vorstandsmitglieder, sowie der Tagbl .-Vorlag sind zur An¬
nahme von Gaben gerne bereit ; auch können Überweisungen direkt bcj
der Nassauischen Landesbank auf unser Aonto geniacht Werden.
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weisser Waren aller Art
welche extra für diesen Zweck in den bedeutendsten Fabriken erstanden und während
dieser Woche = = MWAGWLGZM fetlllfg ' . ■> zum Verkauf gelangen.

bin ich in der Lage , in meinen ausgedehnten Abteilungen die für diesen Verkauf
in Frage kommenden Artikel in derartig reichen Sortimenten zu bringen , wie solche
=== = = ========== von keiner anderen Seite geboten werden dürften.

Die aufs sorgfältigste in Bezug auf Haltbarkeit und Zweckmässigkeit ausgesuchten
Qualitäten bieten eine ausserordentlich günstige Kaufgelegenheit für Brautausstattungen
und zur Ergänzung des Wäsche - und WeissWarenbestandes in jedem Haushalt.

Freie Besichtigung meiner Yerkanfslokalitäteis oliae jeden Kaafzwang.

Montag,

Neubau Kirchgasse 35)37, gegenüber der Faulbrunnenstr.
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Sportliche Ueberftcht.
Das Meeting von Nizza hatte in der vergangenen

Woche noch drei Renntage . Am Sonntag kam noch ein
recht hoch Dotiertes Rennen , Ser mit 30 000 Frank ansge¬
stattete „Prix Du Grand Carole öe Nice ", zur Entschei¬
dung . Das Rennen wurde nur von sieben Pferden be¬
stritten , und endlich gelang es dem Stall des Herrn
H.  Veil -Picard , der in den übrigen Rennen von seltenem
Pech verfolgt -war , doch noch einen der großen Preise zu
gewinnen . „Charmoy " unter Parfrement gewann das
Rennen , während sein StallgösAhrte „Saint Caradee"
den zweiten Platz belegte . Auch der in diesem Fahre
von den Erfolgen M . Woodlands und Der Mad . Ricotti
stark in den Schatten gestellte Stern des M . C . Blaue,
konnte beim Köhraus am Donnerstag noch einmal hell
erstrahlen . Seine Stute „Sophora " gewann das mit
20  OßO Frank ausgestattete Hauptrennen des Tages , den
„Prix du Casino Munictpal " . — Cannes und Pan sind
Die " achsten Stationen des französischen Rcnnsports.

Berlin ist in großer Aufregung über -die Flug¬
versuche,  die der französische Ingenieur Armand
Zrpföl mit seinem von den Brüdern Voisin in Paris
gebauten Drachenflieger auf dem Tempelhofer Felde fett
einigen Tagen anstellt . Bis jetzt kann man nur von
Flugversuchen sprechen , Leun bei dem seither herrschen¬
den Nobel konnten Sie Zuschauer nicht klar erkennen,
ob die Maschine , die , -bevor sie sich in die Luft erhebt , auf
Rädern über öie Erde laufend einen Anlauf nimmt,
tatsächlich den Boden verlassen hat . Zipfel hat allerdings
auch in Frankreich noch keine Flüge ausgeführt , die sich
mit denen Farmans , Delagrang -es oder gar denen der
Brüder Wright messen -könnten , sondern ist immer nur
kurize Zeit in Her Lust geHlieöen . Allzu viel darf man

sich idaher auch nicht von seinen Berliner Versuchen ver¬
sprechen.

In der ReichShaupvstadt löst selbst im Winter ein
sportliches Ereignis das andere ab . In der Vorwoche
hielt das erste deutsche Law n - T e n n i s -Tu  r n i e r
auf gedeckten Plätzen die Berliner Sportswelt in Auf¬
regung . Der Versuch ist glänzend gelungen und wird
tat nächsten Jahre wiederholt werden . Das Hcrren-
Einzel -spicl gewann W i d m a n n -gegen den Engländer
Zimmermann und Freih . v. Bissing , der mit ihm als
Partner das Herren -Doppelspiel als Sieger beendete.
Das Damen -Einzelspicl wurde , wie voraus -zusohen , eine
leichte Beute der Gräfin Schulenburg.

Zahlreiche Konkurrenzen in den Wintersports konn¬
ten in den letzten Tagen infolge der günstigen Witterung
abgehalten werden . In Davos kommen fast täglich
Bobsleigh -Rcnncn zur Entscheidung , und jeder Tag
bringt neue Rekordzeiten . Eine deutsche Mannschaft
konnte mit ihrem Bob „Le Lutin " am Mittwoch in her¬
vorragender Zeit den Becher des deutschen Kaisers ge¬
winnen . Eine uubezwiug -liche EiShockepmanUschaft scheint
der Leipziger Svortklub zu besitzen . Er macht -zurzeit
eine größere W-ettspielreise : in Prag , Budapest , Wien,
überall konnte er die Mannschaften , die ihm entgegen-
traten , überlegen schlagen . Er beabsichtigt jetzt auch,
die nordischen Spiele in Schweden und Norwegen zu
besuchen . Die Europa -Meistevichasten tat Eis -Schnoll-
lau -fen wurden in Budapest ausgctragen . Sieger -blieb
der vorjährige Weltmeister O . Mathiesen -Ehristtania,
aber nur äußerst knapp , gegen den jungen Klagenfurter
Läufer Th . Bohrer , der sich gu  einem hervorragenden
Läufer entwickelt . Fast selbstverständlich erscheint es,
daß der vielfache Weltmeister U . Salchow auch diesmal
die Meisterschaft im Kunstlaufen errang.

Nicht nur dem Tennissport / auch der leichten
Athletik  ist der Winter ein grimmer Feind . Daß
man sie aber tat Winter ebenfalls betreiben rann , zeigte
das rm vorigen Jahre vom Berliner Athletik -Verband
mit glänzendem Erfolg veranstaltete Hallen -Sportscst.
Es -wird am nächsten Sonntag seine Wiederholung feiern
und sicherlich hinter der vorjährigen Veranstaltung nicht
zurückstehen . Dafür bürgen schon die äußerst zahlreich
eingelausenen Nennungen , unter denen sich hervor¬
ragende Namen , -wir nennen nur Braun -München , der
beste Deutsche bei den Olympischen Spielen , G . Zimmer-
Hamburg , der mehrfache Weltmeister Lightbody -C-hreago
u . a . befinden . Die Leichtathletik hat in den letzten
Jahren in Deutschland einen Aufschwung genommen,
der sich allenfalls mit der raschen Verbreitung des Fuß¬
ballsports vergleichen ließe . In erster Linie ist dieser
rasche Eröberungszug der außerordentlichen werbenden
Kraft zuzuschreibcu , die richtig geleiteten leichtathletischen
Konkurrenzen innewohnt . Die Zahl der Teilnehmer
an diesen hat tat letzten Jahre um 100 Prozent zuge-
nommen . Und in dieser Weise aus sich selbst Propaganda
zu machen , soll auch der hauptsächliche Zweck veS Halle, >-
taortsiües sein , dem in diesem Jahre auch der Kronprinz
-wieder beiwohnen wird.

Hier in Wiesbaden wird leider die leichte Athletik
nur in verschwindend geringem Matze betrieben , obgleich
sie einen vorzüglichen Ersatz für das eifrig gepflegte
Fußballspiel während der Sommermonate bietet und
auch sehr gut in das Programm der Futzballvereiue patzt
(vielleicht auch in manchem steht ?) . Wir glauben be¬
stimmt , daß -eine einzige , großzügig geleitete Veranstal¬
tung von Wettkämpfen genügen würde , der Leicht¬
athletik auch hier eine große Anzahl Freunde zu werben
und ihr insbesondere die Herzen der Jugend zu ge¬
winnen . Leb.

Wir veranstalten nunmehr unseren ersten großen

MmuiW -MW
dieses Jahres . Dis bei unserer Lager- Aufnahme zusammen-
gestelltcn Posten geben wir zu sensationell niedrigen Preisen ab.

Unsere Schaufenster geben einige Beispiele hiervon:

Herren.
die auf Inserate sonst weniger
Wert legen, empfehlen wir die
Stiefel , die wir in unserem Schau¬
fenster für 7*75  u . 8,73 jetzt aus¬
gestellt haben, einer Besichtigung.
Kenner werden den wirklichen
Wert bald hcrausfinden.

5«

Den gediegensten und schönsten

Herrenftiese!
für den mäßigsten Preis liefert die
Wiesbadener Schuhivaren-

Nur moderne Formen und gediegene Qualitäten.

■Ein Polen Damensiirfc ! in runder schöner Fasson
für ^

Feinere Stiefel für Damcu , weil nur noch kleinere AVer :»
Nummern . für 4 .50 und *•**

Damen echte Box - Calf -Stiesel in breiter Form KL ? L
, für msr

Ein Bosten besserer Hausschukre für Damen »darunter Jf SS
feinste Kamcclhaarschuho mit Lcdcrsohle stir Damen

Ein Posten warm gefütterter Hausschuhe für
Kinder bis Nummer 35, ermäßigt am 00 , 50 u. ^ '**(•

Ein Posten Tuckschu !, ? für Damen , warm, in allen m  ES
(«rösten, schönste Farben mit feinem Futter , für « ^ -«!•

ZW feeste
las 5 Li ter n.  a.

Globus - Selbstschänkern,

Nonfum-
Ges . rn. b. H„

Id LKirchgKM M.
Telepstar » 3810 . _ _

Alle hier nicht angesübrten Schuhwaren, die der Wintersaison unter¬
worfen sind, geben wir mit hohem Rabatt jetzt ab.

»m , 19 Kirchsaffe1®. »

„Zur Kroiicnünrg."
Heute Sonntag , den 31. Jan . :

irojp laHjktäajöjEtt.
Es ladet ergebenst ein

W.  Edingdunu,
Eintritt frei.

led Star Line
Aiitwerpcn-Ainerika.
Alleiniger Agent F327
W. iiicfeoi, Längs . 20.

Chinesische Nachtigallen,
feurige Schläger, St . 4 M., Zuchtpaar
5 Nt ., hochrote Tigerfinkcn, reizende kl.
Sänger, P. 2.60, 5 P. 10 M„ Zwerg-
Päpagcicn, Zucbtpaar , 3 M., Harzer
Kanarienvögel, flotte edle Sänger, St. 5,
6,  8 , 10, Vi M., vers. mit. Garantie leb.
Ank. geg. Nachn. Förster , Vog-l-
Export, Chemnitz i . Sa . F 64

Hohenlohe
Haferaiehi

ist die einzig richtige
Kindornahrung,  wo

f̂ uttermilch fehlt . Es verhütet Erbrechen
und Durchfall und hat sich bei englischer

Krankheit vorzüglich bewährt.

Illustrierter Katalog kostenlos.
MW  yf Konkurrenzlose Ausführung

Billigste Preise.
Grützte Auswahl.

Spezialist für_
rc <x . 4* b Wntf!lfchik Leder-Sitz-Aköbe!,

bCfteXttCiO - T-ofttL ' . * ii Mehlyraß « 11.
AM - Reparaturen billigst . - PLZ Telephon 2942.

dem idealen, hygienisch vollkommensten Oiergefiisse.

Genuaniabräu. Mk. 1.60, Va-Literfl. 0.12
Knlmbaeher fetzbräu. . Mk.2,50, WLiterfl.0.25
Münchener Löwenbräu. . Mk.2.50, Va-Literfl.0.25
Pilsener.Urquell. Mk.3.50, Va-Literfl. 0.35

empfiehlt

Emil Koesaig ’,
Wiesbaden , Herrnmühlgasse 7.

Gegr . ÄS 99 . - Tel.  _ 1728
SMM » EM »MtzML

Iffäly§111
«EM KAM

iyi

Wrossrs Lager der besten » Starken bc

"(Ml:Meinem*).II'n
K 190

in MAGGI - Orlginal - Flaschen nichts anderes als ccbto
MAGGI - Würz © feiigehaiten werden. Beim ftachfüllen achte
man deshalb darauf, dass dis Würze aus der grosse» 0rinin&!-
MAGGI- Fi»sehe gefüllt wird. Auch verlange man ausdrücklich
echte MAfifil - Wiira e und weise NachaHitiungen zurück.
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Kurhaus Wiesbaden.
Besondere Teranstaltungen vom 1. bis 7. Februar 1909.

(Aenderungen Vorbehalten.)

Montag , den 1. Februar.
Abends 3 Uhr im grossen Saale:

!I. Konzert des Cäcilien -Vereins:
55 EBias a s

grosse» Oratorium für Soli, Chor und Orchester von Meudelssolm -Bartholtly.
Dirigent : Herr Kapellmeister Gustav Br. Hogel , Frankfurt a. M.

Orchester : Stüdtiichcs Eiuroi -cliester.
Mitwirkende : Frau Calcalslcy • Süinkcu , Konzertsängerin aus Dortmund
(Sopran), Fräulein Hräscr , Konzertsängerin aus Frankfurt a. M. (Alt),
Ren - ttontner , Opernsänger aus Frankfurt a. M. (Tenor), Herr Professor
Ufesscliaert aus Frankfurt a. M. (Bass). Orgel: Herr S<'r «edricfr

. Ê etersen , Organist an der Schlosskirche zu Wiesbaden.
Eintdlixpreiie » Für die Generalprobe: 1 Mk., für das Konzert: Mittel¬

loge 1. Reihe 7 Mir., Logen sitz 5 Mk., 1. Parkett 1.—20. Reihe 4Mk „ 1. Parkett
Ei.—2S. Reihe und 2. Parkett 8 Mk., Ranggalerie 2.50 Mk.. Ranggalerie Rück¬
sitz 2 Mk. - — Programme und Textbücher an der Tageskasse und an den
Baaleingangen (Preis zusammen 30 Pf,). — Die Eingrnigstflren des Saales und
der Galenen werden nur in den Zwischenpausen geöffnet.

Dia Damen werden ergebenst ersucht , ohne Iiüte erscheinen zu wollen.

Dienstag , den 2. Februar.
Abends 8 Uhr im kleinen Saale:

Projektion » - V © r &rag
dos Herrn Philipp Ueciicl aus Zürich.

„Vom Vierwaldstättersee über den Klaussenpass ins Glarnerland“,
erläutert durch 192 teils farbige (100) Lichtbilder eigener Aufnahme.

Zusohlagskarte 5 © Pf , mit der Abonnements- oder Tageskarte vorziizeigen.
Die Damen werden ergebenst ersucht, ohne Hüte erscheinen zu wollen.

Mittwoch , den 3. Februar.
Nachmittags 5 Uhr im kleinen Saale:

Tee -Konzert«
Abends 8 Uhr im Aitoimemeret im grossen Saale:

mendelsBohn «Abend
des städtischen Kurorchesters.

Freitag , den 5. Februar.
Nachmittags S Uhr im kleinen Saale:

TeeoKonzert»
Abends ’S1/» Uhr im grossen Saale:

II ». Z ^ klus - Konaeert.
Leitung : Herr fl' ijo AfTerni , städtischer Kurkapellmeister,

Solisten: Fräulein Haifaleen flaarlow (Violine), Herr Alfred glttard,
Organist an der Kreuzkirehe, Dresden (Orgel).

Orchester: Städtiachcs Hiuorciieitcr.
Mittelloge 1. Reihe : 7 Mk., Dogensitz: 5 Mk., I. Parkett 1.—20. Reihe:

t Mk., I. Parkett 21.—26. Reihe u. II . Parkett : 8 Mk., Ranggalerie : 2.50 Mk.,
Ranggalerie Rücksitz : 2 Mk. — Für Abonnenten : Aorz «i{-«harten zum
* • I*« rlieti 1 .—JSO. Reihe s 8 Mark.

Die Damen werden ergebenst ersucht , ohne Hüte erscheinen zu wollen.

Samstag , den 6 . Februar.
Abends 8 Uhr im kleinen Saale:

« • tzneemn ta
«BOEza W vif  Jä. ®jJ5L LNjkW® «Baaia*

Herr Geheimrat, General-Konsul VOM .MeSSC - W & l *4egg.
Thema : Persien , seine Regierung und sein Volk.

Alle T'l ttzo 3 .Tüh„ Vorzugskarten für Abonnenten 1 S3U.
Die Damen werden ergebenst ersucht, ohne Hüte erscheinen zu wollen.

Sonntag , den 7. Februar.
Abends 8 Uhr im Abonnement im grossen Saale:

Vokal - und Instrumental - Konzert
unter Mitwirkung des 5Äe»» n :jveri *ias .,Gintracht “ Biebrich a . Bäh.

und des stäiltiselien Mnrorehesters.
!.eitaug der Cluire: Herr Organist Bicrl Wiesbaden.

Orchesterleitung : Herr Ugo Ä Ufern I, städtischer Kurkapellmeister.
D'o Damen werden ergebenst ersucht, ohne Hüte erscheinen zu wollen.

äoiijntMsrMS. artei 2 Marli . F266
Zuschlagskarte 25 Pf., mit der Abonnements- oder Sonntagskavte vorzuzeicen.

Zu sämtlichen Veranstaltungen können Freikartengesuche nicht berück¬
sichtigt werden.

8t £ «Itische Kurverwaltung.

Aufsehen erregendes Angebot!

Nnßb. poliert, innen halb Eichen,

Mark 44.
nie wiederkehrende günstige Gelegenheit.

MSbeKazer Slücherplatz 3/4.
Inhaber: 3§it. Rosenkranz.

P. 8.

'EBurra , se hiimnt : sie kiitunt, Hurra , so kurz vor Fast-
nnoht is se da, die„ Grosse Wfcsimd (-nrrßrülibraimc -,
iiaffeemiUl . , warme ESroTelirr - und Mrepniel-
aeitung « . 37. Jahrgang 37.

Gegen Einsendung von 25 Pf . in Briefmarken erfolgt
Franko -Zusendung nach allen "Weltgegmden . Briefe sind zu
richten an .1. Uiristian GlUriilich , Wiesbaden , Wilhelm¬
strasse 50. 194

Die Ausgabe der „Kroppel-Zoitnng“ für Wiesbaden erfolgt fortan
in der Buchhandlung von Venn , dir . Limbarths Nachf., Kranzplatz , Wiesbaden.

Sübbeuffdie Kultur.
ein eigenartiges,kräftiges un5 schönes Kulturftreben wirb

im Süben des Reiches immer deutlicher bemerkbar, nämlich
die Vertiefung des Cebensgefü!]ls, aus dem heiterer Lebens¬
genuß und gesunde Cebensfreublgkeitentspringt.

Diese ist aber non der öesundhelt des einzelnen, ober
besser gesagt, oon Würdigung und Anwendung der Körper¬
pflege und ernäbrungsiiygiene abhängig und aus diesem
Umstande erklärt sich leicht Die bemerkenswerte Erscheinung,
daß Im Süben des Reiches, besonders in Lauern, die der
modernen fjygicne entsprechendenKonfumartikei und täg¬
lichen Senußmittel ganz bedeutend mehr gekauft und ver¬
langt werden, als in den nördlicheren Feilen Deutschlands.

Somit ist es auch kein Wunder, daß der »Cchte stndre
stofer Felgen-Kassee» besonders in Süddeutschland in. riesigen
Mengen verbraucht cvird Die Wissenschaft bezeichnet den
-echten Finbre fjofer« als den feinften , gefünüeften.
allein ridbtigen Kafleszufats . Der -echte Rnbre fjofer«
Wird stadnveisbar aus allerbestem Rohmaterial durch bas
vollendetste technische Verfahren nach Sestchtspunkten der
modernen hWienv hergestellt und darin Hegt die Garantie
für die großen erfolge, welche sortDährend mit diesem
edlen Produkte erzielt Werden.

bskommt MLR den besten und billigsten bei
Perl , kräftig , MO , Keilgherry I Bi», Java mit Mexiko ä .©0,
Java mit Perl fl.—, Savanilla L.-LW. Sisir, feinsteMarkc , B. BS».

Eigene H5gtei *ei.

lad fitest
Micbclsberg!?,

,S'eIe |»l«on38 'S5».

Dotzheim , „ 3ttt schön. Aussicht " .
Sonntag , den 31. Januar 1809:
Große Tanzmusik,

wozu sreundlichst cinladet
I . V.: Petr » Bült ?.

_ Hal testelleb r Elektrischen.

Achtung!
Gestützt auf billige Einkaufs»

bedingungen offeriere ich ab heute:
Pa . Wechdrot . 48 Pf.

„ Kvrndrot . 44 Pf.
@mfev Brot . . 48 Pf.
Bauern -Rundbrot 44 Pf.

Lieferung frei Haus.
Bäckerei Held,

Wöbenftr aste 23 . T elephon 053 0.
iodjfeltic TliWrUier F6t

in Postpak. Netto S Pfd. für Mk. 10.80
franko Nach», empf. u. vers. Ŝ „ >«tav

Me ereibes., Jnse O.-Pr.
' Krlscke LanDeier!
Geflügelbofbesitzerin sucht für Prima¬

ware regelmäh. Abnehmer direkt bei
Privaten (Händler ausgesedl,). Jede
Gar. Datumstempel. Off. unter Chiffre
HV, Lt -S NN ESanaeVusiteiiu &

2tuttflrtvt . F64
|m ianöariieitsriefdjfift

wird. Strümpfe angestrickt in 2 Tagen.
Arbeitslohn v. 8 Pf . an. Wüsche gestickt
u. ausgebelsertv. 5Pt . Biele 1000Hand¬
arbeiten voll̂ .8 Pf . Goldgaffe L,_Urerbrlemeu.
Rah- A«d Kivdrrreme«.

Uerbrnder—Wachs.
! ®Ss. Meli . Marx,

Manritinsstr . 1. Fe rnfpr. 291, H8
Lehrnamr ' s

Schreibstube,
HHtMSr. 12. 1, **Ä”

Ein gxoster Posten

« » « M SWW« .NsU-tMMmnMlm
in jeder Ausführung.s» s AMU» pi. « en-KUWWei

in alle » Preislagen.
Auch stets grosieS Lager in einfachen soliden Einrichtung «»». Man der,

säume nicht, sich von dem Lager und Leistungen des

« » VkW-WW« Mi
Bleichsteatze 18, zu überzeugen.

Z Künstliche Gliedmassen
(Arms, Hände, einz. Finger, Beine etc.),

m Orthopädische Apparate
(Fussmaschinen, Stützapparate, Geradehalter,

Korsetts nach Hessing etc.)
werden in meiner eigenen Werkstätte nach JfSass
und Anprobe von meinen unter ärztlicher Lciiang
(Professor Dr. Gramer) » iisjrebilUIcti -m «flrtliopiiitle-
fflechuihern und ISnntSaglsten siiclu -emiiss und
geivissez «Ju ».l’4 hergestellt. IC 190

3 P. A. Sfoss Nachfolger,
Inh . : Max HelScrleli.

Taunusstrasse 2. Telephon 227 . p|

lioEtiprozentis.
Billigstes und bestes Mast- und Kraftfutter.

SjSöSKÜSlfflSt 'ftCP fuSE " ^ SilcsSl ^ ißSl Jrelme liocliwertljge
Spesiai ®iafer ,^efMttes ’ j ^ »re.

Ein Versuch führt zu dauernder Abnahme. Tadellose Zeugnisse.
Westdeutsche Kraftfutterwerke Bochum.

Niederlage : Marrl Christ , Krbenheim.

Lldfchriften, Wervirlsiilttgungeu»jUkbirfetzni'gen
fchlcrini, f IttuUfteh?, billigst.

/ */ j ,<v :«Wvaiit-MrN-,
u. Blaserrkeideu . Vorzügliche Erfolge.
Kein Quecksilber. DiSkr. Ach. L IW

Rodert ftnymor,
. Kur-Institut für Naturheilkunse.

Kaifrr-Friedrick-Aing 4,1 0—12 n. 4—6.
G MIZZgesl ^mnen ~
a  sende Prospekt „Perlodenstörung".

L . astectier , Leipzig.

n
%

Wie Werde ich gesund'?
Dies lehrt unser 64 Seiten um¬

fassendesu. mit zahlreichen Ratschlägen
versehenes, illustriertes

Gratis -Buch
„Der Weg zur Gesundheit " .

Wir empfehlen daher jeden: Kranken,
namentlich solchen, die an Rcrvasttät,
Reurasthcuie , Rheumati emrrS»
Aütt 'en - u . Kopfschmerzen,Mägen-
u.Darmveschwerden .Herzschwäche,
Lähmungen re. und Schwäche-
ättflilrte » aller Art leiden, sied unver¬
züglich an unser ärztlich geleitetes
Institut zu wenden, und wer uns
dieses Inserat elnseuvet, erhält sofort
ebene wähnte Broschüre unter ge¬
schlossenem Kuvert gratis uns franko zugeschickt.

Institut„Kr§s" Mektro-Hhempie,
München , Reuhaustrftr. 30, 1. (Abteilung 20a:)
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ZwaWiersteigerMg.
Am G. März 1M9 , 'vor-

MittKgs ®!/s Uhr , werden an
Gerichtsstelle, Zimmer Nr . 60, die
den Eheleuten Mathias Bentz
l,u Wiesbaden , in der Gemarkung
Aiebrich belcgenen Grundstücke,
b Hofräume, Kaiserstratze, Ecke
Lhelemannstraße, zwangsweise ver¬
steigert.

Wiesbaden , 12. D-zbr. 1908.
Königliches Amtsgericht,

____ _ Abt . 10 . F 272

ZlkiüWverWgerW.
Am 1« . März 1909 , voe-

mittags 9 1/» Uhr , wird an
Gerichtsstelle, Zimmer Nr . 60, das
zu Wiesbaden belegene HauSgrund-
stück, Abeggstraße 5, Landhaus mit
hofraum und Hausgarten, 5 a 21 qm
groß, 2500 Mk. Gebäudesteuernutz-
angswert, zwangsweise versteigert.

Wiesbaden,
den 19. Dezember 1908.

es Amtsgericht.Königlich«
bt. IT. F 272

Neubau Artillcriekaserue
Wiesbaden.

werden öffentlich ausge-
schrr-ebon die sämtlichen äußeren
Türen der Gebäude , die hölzernen
Tove für die Staue , für den Geschütz¬
schuppen wsw. Angebote sind einzu-
eeichen an Militärbaucnnt Wies¬
baden , Johannisbergerstraße 3/1 , bis

Dienstag , den 9. Februar,
morgens 1014 Uhr.

Angebobswortlant ist gegen Er»
«ttuing von 2 M. daselbst zu er-
cvlten. Bedingungen unid Zeich¬

en liegen für Bewerber zur
t aus . I ' WI

chfrist 4 Wochen,
itrtärbauamt Wiesbaden.

nu
Ern

In
Sckne

ab beginnt Wiesbadener Gemarkung
und bat hier die Biebricher Polizei
keinerlei Befugnis , irgendwelche
Sicherheitsmaßnahmen zu treffen.

Das Rodeln nach 714 Uhr abends
.—>7.49 N. ist ein Zug ab Station
ChausseehauZ in Richtung Wiesbaden
fällig — kann aus sicherhcitspolizei-
lichen Gründen nicht gestattet
werden. __ _ _ __*

Hslzverkänds
in der Oberförsterei ChausseehnuS.
I . Mittwoch» 3. Februar , 11 Uhr,

zu Georgenborn in Hohenwald:
aus Schutzbez. Chausseehaus lHeide-

köpf 35, Winterbuchc 50, 52) :
Buchen: 350 Scheit , 180 Knüppel,
74 Hdt . Wellen , and. Laubholz,
25 Knüppel;

aus Schutzbez. Georgenborn
(Schnepfenb . 6. Rotekreuzkops 19) :
Eichen: 20 Knüppel,
Buchen: 320 Scheit u . Knüppel,
100 Hdt. Wellen , and. Laubholz,
15 Knüppel.
II . Donnerstag , 11. Febr ., 10 Uhr,

zu Neudorf in der Post:
aus Schutzbez. Raucuthal (Nonnen,

eicbwald 2, Badweg 67 u. Tot .) :
Eichen u. Buchen: 80 Scheit und
Knüppel , 80 Hdt. Wellen , sowie
930 Lärchenstangen.
III . Donnerstag . 25. Februar,

10 Ubr, im Taunnsblick bei Station
Cbausseehaus : Nutzholzverkauf. §271

U. Pfefferkorn,
Bücherrevisor , vereidigt

f. d. Gerichte des Landgericht« Wies¬
baden, ©ÜUmjetJ» Revisionen, Bnch-
führungsüberwachung,Gutachten,Steuer¬
erklärungen, VermögenSVerwltg., Ver-
gl eiche u.  s. w. _

SchrelbMasct-inen <°Arbeiten «nb
Bervielfä Uiattn gen

übernimmt B3«-!». Hinke . Jitrdigajfe_80,
drunnenstr. Telepdan 3875.
AAC1  Sfettfetzer,

Adelsteisstratzr 81.
Jetzt T eleptz onansckrutz Na . 3LK».

' BettDässen. ,63
Befreiung sofort. Aerztl.
empf., glänzende Dankschreiben. Alter
u. Geschlecht an".1 B osehiire umsonst.
Institut „3amtas“, Velburg H.66, Bayern.

Rodelbahn am Chausseehaus.
Biebricher Gemarkung.

der letzten Nacht ist so viel
Schnee gefallen , daß die Rodelbahn
am Chausseehaus auf der Schwal-
bacher Straße , ab Königliche Ober¬
försterei bis Georgenborner Chaussee
Wieder in Benutzung genommen wer¬
den kann. Der Besitzer des Restau¬
rants Chausseehaus, Herr Frohn , hat
sofort die nötigen Vorkehrungen ge¬
troffen , um die Bahn in gut fahr¬
barem Zustande herzurichten . Die
Biebricher Polizei , in deren Bezirk
diese Rodelvahnstrccke liegt , beordert
von heute nachmittag ab wieder die
erforderlichen Aufsichtsbeamten , die
für die nötige Ordnung Sorge tragen
Werden. Dieselbe Behörde hat nach¬
stehende Bestimmungen erlassen,
deren Befolgung seitens des die
Rodelbahn benutzenden Publikums
unbedingt erforderlich ist, um Un¬
fällen vorzubeugen.

Achtung!
Die Benutzung dieser Straße als

Rodelbahn
Wird mit dem Vorbehält jederzeitigen
Widerrufs unter folgenden Beding-
unaen gestattet:t  Es dürfen nur wirkliche Rodel¬

schlitten von nicht mehr als zwei
Personen benutzt werden ; Bobs¬
leighs und Schlitten mit , Brems¬
vorrichtung sind unbedingt aus-

8. Rodler haben die linke, südliche,
Fußgänger und Zuschauer die
rechte, nördliche Seite der Straße
zu halten.

8. Bergauf fahrende Fuhrwerke
haben sich stets rechts zu halten,

it. Will ein Rodler den anderen
überholen , so hat er „Achtung l>
Rechts !" zu rufen und links vor
beizufahren.

5. Der Abkürzüngswaldweg von
Stein Nr . 4,9 bis Nr . 5,1 und von
dort nach der Oberförsterei ist für
Rodler verboten,

6. Das Rodeln über die Georgen-
bornerstraße hinweg darf mir er¬
folgen, wenn keine Fuhrwerke in
Sicht sind; sobald der diensttuende
Polizeibeamte die Hand doch hält,
muß der Rodler vor der Straßen¬

mündung seinenSchlitten hemmen.
7. Den Anordnungen der Polizei-

üeamten ist Folge zu leisten ; die¬
selben sind befugt , Zuwiderhan¬
delnde und Unfugtreibende von
der Bahn zu verweisen.

6. Die Benutzung der Bahn erfolgt
auf eigene Gefahr der Rodler oder
Spaziergänger : Jedwede Haftbar¬
keit deS Wegebaupflichtigen ober
der Unterzeichneten Behörde aus
8 823 ff. B. G.-B. wird abgelehnt.
Für etwa verursachten Schaden ist
der Täter allein verantwortlich.

Biebrich, im Dezember 1808.
Die Polizeiverwaltung . Bogt.

Es mutz erwartet werden , datz den
Anordnungen der Polizeibeamteu
nachgekommen wird.

Vor der Benutzung der Wiesbaden-
Georgenüoxner Chaussee über das
Eisenbahngeleis hinaus , auf welcher
Strecke bekanntlich vor kurzem meh¬
rere Unfälle oorgekommen sind, muß
gewarnt werden . Vom Bahngeleise

„WALHALLA .“
Samstag - den 6. Februar:

mmm  ü Mn Meli
veranstaltet vom©i» chor deö Kartig!. Theaters , zum Besten der
UnterstützrruTskastrn, unter gütiger Mitwirkung erster Livlokrasteint. TIdes König!.

Eintrittskarten: Herrenä 3 Mk.,
heaters.
Damenh 2 Mk. sind ju haben

bei den Herren: M. w ©lur, Ho'müsikalienhandlung, W'lbelaistraße,
BO. M. 15. SchelleDberf , Mirchgasseu. Burgstraße, L > Krnst,
Nerostraße, an der Wall-alla -KassS und Reisebureau IRnyel.

Saalöffnung 8 Uhr. Anfang 9 Uhr.
Vorschrift: Kostüm oder Ballanzug.

i,e «1en Absätze sind

äeil» Hirni-iiiätee,
v. vielen äratl . Autoritäten n. orthopädischen
Anstalten als das VerattRl . empfohlen.

Alleinverkauf : Steter Meber 9
ScIntSiware8rfc .Ia .geu * m.ss«1 l̂asssrescSiäFt »* CSraBsiCBUsirasse

Aufträge nach Mass#

Grosses Lager m  SchtsSiwaresi
nur bester Fabrikate zi * billigen l ^reise » .

M.aj »ar » 4ur »ra werden sorgfältig ausgeftthrt.

Ratskeller.
Sonntag, den 31. Jannar, nachmittags von6 Uhr ab:

Konzert
der Kapelle des Füs.-ffeg. von Oersdorf.

Meiehhaltige Abendkarte , zzzzz
Sempers vom Mk . 1 . 5 © an.

Carl Herborn.
ISS

Etafelieriasif !̂
Junge energische Jlerren mit Verkaufs-

Talent , im Besitz von etwas Kapital, . finden
durch Uehern htne de» Vertriebes einer

ex-stbla . aigen Schreibinaichiue
sowie Schreibmaschinen - Zubehörs eine
selbständige auskömmliche Existenz. Sach-
gemässe Anleitung und nachdrücklichste
Unterstützung gewährleistet . Risiko hei
regem Fleiss ausgeschlossen. Vertretung
ist evtl, auch an bitstehendes Geschäft
anzusi hliassen.

Offerten von Bewerbern unter Angabe
der näheren Verhältnisse sub **'■• <S . ©®0
an Haasenstein & Vogler , BerlinW,8i
erbeten. If 64

Tanzschüler- er Herrn h . Schwaö.
Hente : Ausflug nach Rnmbach,

Saal »,Zum TaunuS " .. Besitzer wa »ti ' r. _ __ __
Günstige Gelegenheit zur Gründung einer

angesehenen Existenz!
Gesetzlich geschützte und von den

Staatsbehörden genehmigte und nntersiÄhte,
für unser ganzes Verkehrswesen

epochemclchsnLe Erfindung
ist für WieSvade « zu verkaufen. Branchekenntnisienicht erforderlich. M»
einwandfreie, rep' äientabie Herren mit za. 3000 Mk. Kapital wollet!, sich
wenden nach Mannheim , Postfach 10ti. E 61

Montag beginn! mein erster diesjähriger

zu aussergcwöhnlich billigen Preisen!
Sämtliche weisse Wäsche , farbige o. l̂ ormalwäsche , Schürzen,

Korsetts, Wolf waren, Bamnwoilwaren, Sardinen,
Teppiche, Läyferstoffe, Bettvorlagen== - —w

sisud im Preise gKäü.a: bedeutend emSssigtl
Arbeiter-Hosen.
Knaben-Anzüge.

Grosse Sortimente In
Handschuhen!

Wegen vollständiger Aufgabe der

Haushalt -Abteilung
verkaufe ich sämtliche Glas-, Porzellan-. Steingut-, Emaille- u. Holzwaren,

Korbwaren, Galanterie- und Luxuswaren
zu Jedem wsp  annehmbaren Preisei

fM-- Für Wirte, Pensionate und Brautleute nie wiederkehrende Einkaufs-Gelegenheit!

Ecke Hellmundstrasse , Weüritzstrasse 22. K135
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Mm  Hontag, den l , bis Hootag, des] 8. Februar.
Meine ’Welsse Wocll © soll dazu dienen, meiner werten Kundschaft Gelegenheit zu gehen, wefsse
Wärest aller Art in grosser Massenauswahl zu enorm billigen Preisen ZU erstehen.

Meilmy Weissroaren.
Memdlentucli , blütenweisse Ware . Mtr . 20 11. 14 Pf.
BSeimientuch , vorzügl . Qual ., 80 cm breit , 97

Mtr . 88 u. rä 8 Pf-
HemdeuVicIi , solide Eisüsser Ware , erprobt JS

in der Wäsche . Mtr. 58 u. je -OP Pf-
ffiadapolam , besonders für Leibwäsche

geeignet . Mtr. 63 u. wWPf.
E8ettda »siast , za . 130 cm breit , neue Muster , 79

Mtr . 87 ii. «»( Pf-
BetKlamnxt , za . 180 cm breit , glanzreiche | 05Ware . . Mtr . 1.30, M.
SSeftdariBast , za . 130 cm breit , mit Scidenglanz , -fl 45

Mtr, 1.60, « M.
SSettdamasf , za . 160 cm breit , Ia Qualität , -fl 25

Mtr . 1.85, * M.
Renforce , feinfädig , SO cm breit . . . Mtr . 40. 31 Pf.
lüeBifoi *c « . vorzügl . Qual . f . Damenwäsche , Mtr . 63, 45 Pf.
Macsoturh , extra fein , appreturfrei . . Mtr. 65, 5S | »f.
tiOiiiaianntncIi , Elsis *er Ware . . . Mtr . 55, 39 Pf.

|| Spezial -ßisaütlteräs
«Bormass ’ Uronentucli “ , eigene Marke , s> jä[gj

gute Elsässer Ware . . Mtr . 9wPf.gute

liretonne , za . 160 cm breit , vorzügl . Qual.
für Bsttücher Mtr. 85 Pf.

„äfloriniass ’ Wäscli etucJi “ ,
im Halten das Beste , in der Wäsche erprobt, 620M.

Ein Sonder-Angebot
zu noch nie dagewrteuen billigen Preisen!

1 Posten Madapolam , feinfadig , hervor - A {K
■" - - J ' ”fcr, Pf-

1 Posten iHSacevtueh , spez . für feine Wäsche,
-etzt Mtr . w ^9 Pf.

ragend gute Qualität , Wert 65 Pf ., jetzt Mtr.
spez . für fei

Wert 75 Pf.
1 Posten Bettdamast , za . 130 om breit , praeht - -fl 45

volle Seidonglanzware , Wert 2 .2L « jetzt Mtr. M.
1 Posten Bet titainasi , za . 130 cm breit , fr

Wert 1.40 , jetzt Mtr. f * Pf.
1 Posten EkiSnstlerilecken , moderne wasch - *490

echte Muster . . . Wert 3 .70 , jetzt Stück M.
1 Posten 4# a «nast -Ser vielten . -$j 45

M.Wert Dtzd . 3 .90 , jetzt 1/a Dtzd.

EtüHli -Piliec in verschiedenen Dessins Mtr . 48, SS Pf.
Ranli >S* ihee , sohwers Qualität . . . Mtr . 65, 55 Pf.
Bauli . S*ihec . extra fa Ware . . . - . Mtr . 78, 6 * Pf.
Bchnch - lisliilcincn , za . 160 cm breit , Mtr . 05 Pf.
Hettuch -BBalbleinen , za. 150 cm breit , Mtr . 3 . 3 © M.
Haiiütiicli , Ersatz für Halbleinen , Pf E

za. 160 cm breit . Mtr . 6 W Pf.
HSper - Biter , gute Qual . Mtr . 39, SH Pf.
flt8per >Biber , weiche Ausrüstung . . Mtr . 55, 42 Pf.
iit -öper - äfliber , extra Ia Quai . Mtr . 69, 59 Pf.

Tisetelsok».XsniMtr
TMitücher , Jacquard , za . 100/140 . Stück £1.3 *» M.
Tiachtilehpr . hübsche Muster . Stück “ 5 Pf.
Tä *! Htälclaer , Dama t . Stück 2.10, 8 . SS?» M.
Servietten , Prell . *.* Dtzd . 1 . 4 © M.
Servietten , Jacquard . . . ljt  Dtzd . 3.25 u. 2 . 5 © M.
ECandtUclier , woiss Drcll , -fl 60

>./» Dtzd . 2.30 u . * M.
Handtücher , Jacquard , Grösse za . 50 115, »K95

*./> Dtzd . rät
Handtücher , Jacquard , Gerstenkorn , gesäumt , *} 25

aa . 50/110. lh  Dtzd . ** M.
HandtucligebiUl , Jacquard , Prell etc ., -3 „€*

Mtr . 53, 45, 29, Pf.

= == === Klassenwerka &af =====
von.

Ü Kiap © iis und Metten.

Damstt'Wäsehe.
Unerreicht preiswert!

1 Posten BSeBiuJer », Acbselschluss oder Vorder - AS
Schluss mit Spitze . Stück *9 *1 Pf.

1 PostenTJSäfenadeB * mit Feston oder Spitze Stück 1 .35 M.
1 Posten Herrn sie « mit Madeira imit . . . Stück 1 .45 M.
1 Posten Hemden mit eleganter Stickerei -fl 65

- - . . A M.Stück 1.95, 1.85,

Hervorragend billig!
"lö "HltCyB ®tä &M]I ! © Kl mit Feston Stück 4 0 Pf.

Entertaillen mit Spitze und Band . . Stück
Untertaillen , [hochelegant mit Spitze oder

Stickerei . 1.95, 1.75, 1.55,
Köche aus Croise gerauht oder Fiockpikoe mit

Volant und Feston . 1.85, 1.65,
NTegIige - J5acken aus gerauhtem Croise mit

Umlege - und Stehkragen . . . Stück 1.45,
lachtjackcn , elegant mit Ia Stickerei,

Stück 2.75, 2 .25,

85 Pf.

125M.

135M.

I SOM.

185M.

1 Posten Hnie - Ucinkleidcr mit hoch - 125
eleganter Stickerei . . . 2.25, 1.95, 1.75, M.

SßcinSilciccr mit Volant und Feston . . Stück ©5 Pf.
Nachthemden , oleg . Verarbeitung , 4.95, 3.45, 3 .05 M.

Prisicr -Mänicl mit Umlegkragen u. Stickerei , ~| 95Stück M.

Pf.1 Posten Kopfkissen , gehegt , gute Qualität , Q| E
Stück SO, Oe»

1 PostenjJüopf kissoti m. Glarizgarnfeston , Stück 1 .25 M.

Jtftnder - WSsehe.
'B'rajfhleidcltea . . . Stück 3.95, 8.25 , 2.95, 1 . 85 M
liinderrScliChen mit Leibchen . . . Stück 34 » Pf.

1 komplette Hnby •.'tusstnttnng -, bestehend aus
6 Hein liehen, , 6 Nabelbinden , 6 Einlagen , . , ,« «.
2 Einschlagdecken , 2 Wickelbänder , 6 Wjti-
dein , 6 Jäckchen . zusammen ^ M

Minder wag enileckrn , . 3.50, 2 .25 , 1.75, 4 .25 M.

Zum Aussuchen:
1 Posten weiss baumwoll . JHUmlerJikkehen , WK

jedes Stück «dl » Pf.
1 Posten weiss baumwoll . gestrickte Minder - © flh

.iedes Stück 4» «y Pf.Iiüschcn

1 Posten M .-indtSäcIier .
1 Posten Bafetiislier,

Utetoetr.
. . . . Stück 85, 58, 25 Pf.
za . 80 100 10 0/100 100/120

85 Pf . 05 Pf . 4 .25 M.

11 11 SU SU mm

K SM GAG M
sjk«mH -a s;J A Ni« .

Ein grosser Hei g^ Bhcltj * oitea g '-zeioKnet . Tablett-
drehe ««. ' äulcr , Servi «-ttenti »s *lion . O iiitcii-
t !«cli {; arii >tureii , ( ' cberhaiKltürher ta,

schoarer

za pnz aussersrdsstl Mllipn Preise«,

i II ü

Oberhemden , Ia Verarbeitung .

pf.

135M.

95 PC.

1 35
ä M.
1 ,5
L M.
4>25
rät M.

Sensation eil!
1 Postan

W8ÜSS8 Merrenwesten
Stück 1 95

M.

1 Posten 8 ’atomic , doppeltbreit . . . . Mtr . 8 © Pf.
1 Posten Cröpe , reine Wolle . Mtr . K5 Pf,
1 Posten Wollbatist , doppeltbroit . . . Mtr . 1 .1 © M.
1 Posten Cachrmir , reine Wolle . . . . Mtr . S . SS M.
1 Posten Cheviots , schwere Qual . . . . Mtr . 4 . 35 M.
1 Posten Satlntiicli , glanzre :che Ware . Mtr . 1 . 35 M.
1 Posten woll . Pantasiegcwebe mit Seide 85

r. u.Mtr.

Paar

Enorm billig!
i Posten echt sll . erne Bestecke KH8-

s,>/>,ou gestempelt , jetzt */tr f f-

KW
11
üKerren-Wäsehe. ■

Stück 2 . 35 M.
©berln -mdem , Marke „Madrid “, Pikee , 8 95

mit Falten . Stück *’* jj.
Paaama - Ielbstbindrr Stück 18 , 6 Stück ©5 Pf.

si- Sc- 1listliiniier . Stück 25 Pf.
Pannma -Selbstbindcr , breit , „four Q €1

in band “ . Stück 44 «4 Pf.
Selbstbinder , Seide . Stück 35 Pf.
liragcnschoncr . . Stück 55, 3 ?» Pf.
Stehkragen , mod . Form . Stück 38 u. 8 © Pf.
Stehumlegekragen , gute Qualität . Stück 45 Pf,
Manschetten . . Paar 68 Pf ., 45 Pf ., 32 Pf ., 2 « Pf.
Serviteur » . Stück 58 Pf ., 45 Pf.

Tasdiettiikhsr.
Ausserordenilich vorteiiriaft!

1 Posten ÜSatist - ’S' iicSier mit Hohlsaum,
Stück 15 Pf , lj2 Dtzd.

1 Posten Hatist -TUclier mit Hohlsaum,
Stück 25 Pf ., Dtzd.

1 Posten ISatist -TTätclier mit Buchstaben
Stück 18 Pf ., 1/« Dtzd.

1 Posten BJatist - 'S' üclier mit Buchstaben,
Stück 25, 1/2 Dtzd.

1 Posten SieSneit -Tiiclier mit Buchstaben,
Handstickerei . . . Stück 32 Pf ., ' /a Dtzd.

1 Posten Eieinen - ’a’iicher mit Buchstaben,
Haudslickerci . . . Stück 39 Pf ., ' a Dtzd.

m

1

W
B
E3
El

O
II

■

H

M.

mmm
Hervorrageud preiswert!

1 Posten weisse Mfallsdtsalie
S45 dl 45 -ä 45 K29
**** M . Bä \r -Ä- m. i
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B11II11 ii II il li IIII £1II11
Fortsetzung!

ü

Sonntag nachmittag-5 Uhr Beleuchtung der sdraeeweiss dekorierten Schaufenster.

Gardinen.
Ausserordentlich günstige

!!Gelegenheitsposten!!
3 Hauptschlager!

mAbgepasste Tüll - t ^iirtfinen . weiss und creme,
nur Ia Qualitäten , in 3 Serien:

Serie I : Serie II : Serie III:

95 ^ SS FLSS
Mk. rA Mk. WFenster •Mk. 1 Mk. Mk.

Erbstüll - Stores , elegant bestickt , 1 ic
8 Meter lang. jedes Stück " Mk.

48 Pf.Tüll - Gardinen vom Stück
Meter 95 Pf., 70 Pf.,

Scheiben ■fiardinen , engl. Tüll, gute PK
waschbare Qual. . . . Meter 18 Pf., 38 Pf., « O PI.

Wattei -SSettdeckcns , Ia Qual., m. Fransen "| 95
und gehegt . . . Stück 8.75, 2.85, 2.35 Mk., Mk.

Unerreicht preiswert!
4 grosse Posten

weisse ileUfclieliet *,
nur waschechte Qualitäten,

Posten I : Posten II : Posten III : Posten IT:
St. 9 8 Pf. 161»Mk. I st5Mk. 2 45Mk.

Ronleani , weiss und crCme, 1- u. 2-teilig,
jetzt 3.50, 2.75, 1.95 Mk.,

2 Posten Erbstiill -lärise -Bise mit Tolant,
reich gestickt, Ia Tüll,

Posten I : Posten II:

|asMk

Stück 60 pf. Stück 1"Mk.

W Enorm billig!
Sophn -Eäufer , mit 2 Deckehen in

Erbstüll und Spachteltüll , neueste M R
Dessins . jede Garnitur «r «5»Pf.

1 Posten Elifell -ÄJndcrwagendecken
aus Ia Eisfell und gefüttert , «MF

Wert 5.00 Mk., jetzt Stück Mk.

g Sehfirzen.
Hänger - Minderschiirzen mit Tolant,

Stickerei u. Bördchen, 45—70 cm gross, St.
Kinder - Beformschlirzen mit Tolant,

Stickerei u. Einsatz, 45—70 cm gross, Stück
Minder -Üimonoschilrzen m. Stickerei-

Einsatz u. Tolant , 45—70 cm gross, Stück
Zierschürze m. TrSger , Stickerei -Tolant

und Einsatz, Ia Terarbeitung . . . Stück
Zierschürze m. Trüger u. Stiekerei-Tolant

Stück 1.15 Mk. u.
Zierschürze m. Stickerei -Tolant . Stück
Zierschürze , Ia Stoff, Stickerei -Tolant und

Einsatz . Stück
llanasehilrzc ohne Träger , za. 120 cm breit,

mit Tolant . Stück
43 aussch » rze mit Träger , Stickerei und

Tolant . Stück

Pf

Mk.

B

13

95
1“
125Mk
<8 55 '
A Mk.

9 5 Pf.
J5 Pf.

Wk.
95 pf.
95 pi-.

mNur solange Yorrat.

Bameti' JISodsn.
Hervorragend billig ! jo

1 Posten Spachtel - Koller . . . Stüek ^ Oli.
Spachtel - Koller . . Stück 1.25, 95 Pf., * •» Pf-
limder -Hragen -tSarnitnrcii St. 95 Pf., «5If.

Hals -Einreiher , Ia Stickerei, P X
Wert za. 75 Pf., jetzt Stüek

Das Neueste in Einreihern . . . . Stück
Kreppplisse -, Chiffon - und Tüll-

US üschen Stück 35 Pf.,
Müschen . 6 Stück 90 Pf., 3 Stück 90 Pf., 3 Stück
1 Posten Spitzen -^ ahots . Stück 75 Pf.,

39 Pf-

86 Pf.
45 Pf.
68 Pf.

Aufsehen erregend billig!
1 Posten öamen ■Gummi - » Urtel

jedes Stück
1 Posten weisse Tüll - und Peiler-

Fächer . jedes Stück
1 Posten Spachtel - Steh - Kragenmit Büsche . . Stück

45 pf.
95 pf.
75 pt

Korsetts.
196Mk.
80 Pf.
»5 Pf.
SS Pf.

1 Posten weisse Korsetts , elegante Ter¬
arbeitung , tadelloser Sitz . Stück 2.95 Mk.,

Honettschoner . . Stück 15 Pf., 6 Stück
Korsettschoner . . Stück 18 Pf., 6 Stück
Korsettschoner . . Stück 45 Pf., 30 Pf.,

Konfektion.
Minsen » Wollbatist mit Tülleinsatz, 7.90, 4 -95 Mk.
Kostüm -Küche . . . Stück 12.00, 9.50, 5 .00 Mk.
Seidene Klüsen .Stück 49 .00 Mk.
Spitzen -Minsen . . . . . . . Stück 4 .90 Mk.

1 Posten Golf - Blusen
jedes Stück Mk.8 01»

Stickereienu.Spitzen.
MTatlapolam - Sticher . , 47- Meter, 95 Pf., 56 Pf.
Camtoric - SticUer . u. Eins. St. 95 Pf., 2 St. 96 Pf.
— Ausserordentliches Angebot! —

75 pf.
95 pf.

1 Posten eleg. Batist - Einsätze und
Spitzen St. — 47» Mtr., 1.25, 95 Pf.,

1 Posten Spachtel - und TUIlstoffe
zum Aussuchen . . Meter 1.75, 1.25,

Hochmoderne Spitzen - Tüllstoii 'e
mit Fältchen . jeder Meter •| » 5Mk.

Valenclenne - Spitzen Stück it 11 Meter. KK
85 Pf., 68 Pf., Pf.

4 'alencienne - Spitzen und Eins . - fl K
per Meter 35 Pf., 25 Pf., 18 Pf., A « Pf-

Toilette-ArtikeL
Toilette -Garnitur : 1 geschliffener Hand - AR

Spiegel, 1 Frisierkamm , 1 Taschenkamm, zus. «fAfPf.
Toilette - Garnitur : 1 Kopfbürste und AR

1 Frisierknmm . zusammen tf Gr Pf.
1 Posten Hand - und Steh - Spiegei Stück 86 Pf.

Aussergewöhnlich billig!
1 Posten Briefpapier mit Kas- 75 pf.selten . jetzt
1 Posten weisse ü' apier -Serviefiten g361000 Stüek Mk.

Handschuhe. g
lfollenc Sport -Bäandschuhe , lang . . . Paar 86 Pf.
AVollenc Sport -Handschuhe , kurz . . Paar 75, 66 Pf.
Hall -US and schuhe , durchbrochen, mit Finger, KLÄl- ,-

Pnar 1.35, 85, 75, » ö pf -
. 95, 75, 45, 39, 48 Pf.Ball -Halhhandschnhe , lang .

1 Posten weisser Herren - und 4iamen -Glace-
Handiclitihe

Ball -Handschuhe, kurz
Wert bis 1.65, jetzt Pf.
.Paar 35 Pf.

Galanterie,
»5 Pf.1 Posten eleg. Blumeiwazen mit Metallbeschlng 2 St.

1 Posten messing-vernickelte Tee , Butter -, Gelee¬
dosen , üafthannen , Tabletts , Schippe AK of

1.95, 1.25, ‘' Wund Besen jetzt

Knushaltwaren . o
Echt Porzellan . Echt Porzellan » j| |

Kaffeetassen m.Unter¬
tassen . . . . 4 St. 35 Pf.

Kaffeetassen m. Unter¬
tassen u. Goldrand 3 St. 45 Pf.

ISessertteller , 19 cm,
4 St. 36 Pf.

Speiseteller , gute Ware,
St. « 8 Pf.

Kaffeehannen , gross,
diverse Arten . . St. IS Pf.

Saucieren , div. Arten
St. 58 Pf

Salutieren
27 25_ 23 21_ 15 cm

28 , 29 , 49 4 « , » Pf.
Goldrand Bessertti Iler,

19cm,nur guteT are, 8t. 22 Pf.
Bfleischpiatten , oval,

halb massiv . . 8t. 46 Pf.
Aschenbecher mit

Schritt . 46 Pf.
Kaffeeservice,9 -tlg., 4 . 46

EmaiSle
in guter Ware.

Kochtöpfe mit Deckel
St. 1.85, 1.45, 1.05, 75, 58 Pf.

Kuchenform . St. 68 Pf.
Waschbecken , oval,

mit Seifnapf . . . 88 Pf.
44 assereimer, gross, 98 Pf.
Essenträger . . St. 48 Pf.
äSrothorb . . . St. 4-2 Pf.
Nachtgeschirre St. 6 » Pf.
Lo letteneimer

gross .
Sand -, Seife -, Soda-

Garnitur . . . . 4 . 35
Kehrschaufeln St. 45 Pf.
Gemäiseschii sseln

45, 38, 28, 25, 49 Pf.
Kaffeeflnsrhen,

V»Liter mit Henkel St. 45 Pf.

495 Pf.

Glas.
5 Pf.Wasierzläier . gepr.,

Glasteller , gemustert,
gross . . . . 6 St. 2 8 PI.

TaschenflascBien,
7«Ltr ., m.Terschraubg . 42 Pf.

Sturz Sias dien St. 48 Pf.
Weingläser . 25, 19, 9 Pf.
Schwedenständer 4M Pt.
lähörjflüser . . . . © Pf.
Weinflasche m. Stöp¬

sel, IV« Liter haltend, 36 Pf.
Kinderfla «chen (num.) 4 Pf.

Sehenswerte Lokal-Dekorationen.

Indisch Blau.
Kaffeetassen m.Unter¬

tassen 6 St. 95 Pf.
Kaffeetassen , groß,

m.UntertasssnSt .35,28, 2 ® Pf.
Haileekaiines,

konisch, St. 165, 135,
98, SO, 65, 45, 3 5 Pf.

JKülehltannen , dänisch 9 Pf.
44 !Ichha n n e n , konisch,

St. 85, 60, 48, 38, 28, 20, 44 Pf.
Eleiselsplatten , oval,

St. 1.45, 95, 68, 58, 48 Pf.
4>esserttdller , 17 u.

19 cm . . . . 4 St. 3 8 Pf.
Kiiadersjjeiseteller,

20 cm tief . 25 Pf.
Speiseteller , flach u.

tief . 35 Pf.
Eierbecher m. Unter¬

satz . . . 45 Pf.
Saucieren , gross . 85 Pf.
linttcrglocken,

gross, mit Untersatz , 68 Pf.
Salutieren , 24cm,Stck. SSPf.
liaiecbecher . St. 45 Pf.

Steingast
in guter Ware!

Trinhhumpen . . 5 Ff.
Speiseteller , gerippt,

flach oder tief . . . 40 Pf.
Speiseteller , glatt od.

tief . . 8 Pf.
4#essertteSler , 19 cm,

gerippt . St. 9 Pf.
Satzsdiiisseln 6 St. 95 Pf.
Hilchtöpfe , 17»Liter,

mit Schritt . . . St. 55 Pf.
Saucieren . . . 8t. 48 Pf.
Toilette -Eimer , gr., 2 . 85
Salatschüsseln , gr ., 38 Pf.
Tafelservice , 23-teil.,

Goldrand. 9 .35
Wasserhannen St. 52 Pf.
Nachtgeschirre . 42 Pf.
Tonnengaritituren,

lo -teil. , rot Fond mit
Schrift . 4 .85

Nicht an Wieder Verkäufer.

Die Mer annoncierten Artikel bilden nur einen Teil der ansgelegtera Waren.
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■ FEBRUAR s
Erika Wadekind, Sopran,

Köaigi , öächa. Kammer¬
sängerin Dresden

Komm ’, o komm%
Krau Nachtigall , von

c 2-43904  Bh . Wunderlich.
Ü̂ ÖüQo Welches Glück, ich

atmejreier , aus nKra
Diavolo\

Lean Rains, Baas
Königl. 8ächs. Kanjmer-
s&ugor Dr-astcSen

0 Isis und Osiris,
aus „Zauberflöie “ von

q 4-42183  Mozart.

Hallen , aus nZa\
41’gen
tuber-

Joska Sägeti (Violine), am Klayier: 12317 Elrd.
M Nocturne in A . minor op. 42 von Hubay,

042016 a) Menuett von Mozart.
o) Die Biene von Schubert.

Weitere Neuaufnahmen siehe Monatsverzeichnis.

Soeben erschienen Kabarett - Aufnahmen
Theodor Francke «% „ § Rudolf Nelson
Fritz Grünbaum | WM Käte Erihoiz
Jean Moreau UMÜ läHII Karl! Nagalmfiller

^LA,TL88 - jRSC'dSSiläC LTTL UrLTÄSS ! I
TANZ - ALBUM

a) enthaltend ISMonaroh-Conoert-Platten (30 cm Durchmesser)
und zwar 18 der neuesten Tanze infcltuMve Contro- u rn
danae enl Quadrille . Preis mit Albam K. 30,—

b) enthaltend 12 Concer.t -Platten (25 cm Durchmesser) undzwar 16 der neuesten Tanze inklusive Centre-
danse . . . Preis mit Aibum !fl. 50.—

Die Taazplatton werden auch einzeln verkauft
M--- 7.50 Mark, C= 5.00 Mark.

JBeas 'M.gysqw .esll © xx  s
Wiesbaden

L . Ph . Dorner
SIiwktitraiseI4.

Deutsche öramsiiephon-Äkt-Oes.,Berlin3.42

a
cp

Gelegenhertskauf.
Hochherrschaftliche Wohnuugs -Ginrichtung,

bestehend auS:
6 Zimmer , Küche und Borplatzmöhel

ist besonderer Umstände halber mit
Mark 25ÄG .— Nachlaß abzugebett.

(Stuf Wunsch kann die Einrichtung geteilt, oder das eine oder andere Zimmer
ariSgeschaltet werden.)

8 «.L« A»u « » .8 Sf.'S' ü., ! Salon i. Palisander milreicher Schnitzerei,
best aus Vitrine , Lisch » 1 Lopirn , 8 Sessel , 2 Stühle
mit sichtbarem Holz mit Seidenlnzug im Stil LonS XVI. Mk . 2825 . —

vr « ri -e-i, ^i,,, .r, ..r : Dunkel Eiche, in sehr eleg. schwerer Aus¬
führung mit schöner Schnitzerei, Bücherschrank, 150 breit,
Umbau mit Seitenschränken, Spieltisch, 4 Stühle , ein
Schreibtisch, 1 Diwan.

SpciseiBimmiert Dunkel Eiche, in vornehmer, moderner
Ausführung mit Kiipserbeschlag. Büfett, Credcnz, Auszug¬
tisch, Umbau mit Uhr, 6 Lederstühlc, 1 Diwan . . .

Wohnzimmer : Wahnsalon dunkel Eiche mit Intarsien,
1 Scbrank, 1 Umbau, 1 Schreibtisch, 1 Tisch, 1 Nähtisch,
1 Ständer , 1 Sofa , 2 Sessel, 2 Stühle.

Schlafzimmer : Hochapart in Kirschbaumholz, 2 Betten,
2 Nachtschränke, 1 Waschtoilette, 1 breit. Schrank mit
Spiegel, 180 breit, 2 Stühle , 1 Handtuchhalter . . . .

re «n <1« it/ .imiuen Fremdenzimmer, hell Eiche mit Jntars .,
2 Betten, 1 Schrank, 1 Waschloilette, 2 Nachtschränke,
2 Stühle , 1 Handtuchhalter

Mk . 1890 .—

Mk . 1980 .—

Mk. 980.-

Mk . 1150 .-

ÄUcIip  iPitcH pine Skomplett : Schrank, Anrichte, Tisch,
2 Stühle . .

1 Garderobe . .

Mk.

Mk.
Mk.

880.—
75 . -

Summa Mk . 9542 »—
Die Möbel befinden sich noch in einer ersten Hssmöbeliabrik zum Ver¬

sand bereit. Näheres und wegen Besichtigung unter Bf. 'S' . iSä » durch
lpMHiiie & d'o ., Frankfurt «. M. (Fra. 1563) F2

Wegen Umzugs
nach Kirciigasse 24 gewähre ich auf alle

WeS s,r- H. Btamer Wellrifzstr.
ß K2.

Montag —Dienstag —Mittwoch:

US Wß ^ FWiwp.Mi _mJJm

J . BACH ARACH,
4 Webergaffe 4.

Maschinenschreiben,
Vervielfältigungen.
Entwürfe besorgt

Helene Horn
Luisenstraße 41 , Pt.

Wll-KrkMlkj,
Moritzstxrrßs 4 . -°°WI

werden von ärztlich geprüfter Masseuse
sehr gut ausgefüvrt.

_ Telephon 2448._
Neu! Jtal., russische Neil!

Massagen « - « h
Dame, Herde rstraße  3,1 , nahe Bahnhot

von"ärztl . geprl Dame.'
RichWratze 12» 1 I.
— Telephon 4186. —WM

Damo empfiehlt sich für

Maniküre- Massage,
amerik . Methode. On parle frangais.

Kh rlatrasse 37. Part , rechts, 10—12,2—6.
Mamkureü» Pediküre
kann Dame od. Herr u, Garantie gründl
bist, erlern en Lperderstra hc 3, 1. P 1331

WM « WM
Seriihntte PUmwloilti

Hochstäl te usir. 16, V.8 r. (Herr.u. Dam.)
"PhrezroLsgm""'

iv, Frank enstraßa l8 , 1._ 216113!!Plrciioißlin,CHIroinntin!!
Win elerstraste 4, Parterre link s.

p^ T " Rnr für Do men ! - ^ 1
PtzrenologLn -Ml

Hellmundstr . 15» Vorderhaus 1,
früher Lauhgaffc S,

Phrsrwlsgin.
Dleickrftr . 12» 1 l^ Nur für Damm .

ElserNe Trsppe - *
leicht gewunden, 11 Steigungen, mit ge¬
schmiedetem Geländer, sür Garten-
Terrasse sehr geeignet, billig zu ver¬
kaufen. Anznseben in der Schlosserei
I&iihit «2t H8 mpfer . Römerberg 8.

Trauerkränze,
Palmwedel

in jeder Preislage , stets fertig
Ernst Wallt,

Wjlhelmstr. 34 . Adolfstr . 6.
Fornru! 003. Fernrui 910

-- ---

Carrzschüler des Herrn Herrmrrnu.
Heute Sontttagr

Ausflug nach CrLLUhciN, Saulbau zum Adler.
IM . Tanzunterricht: Montags und Donnerstags „Bayerische Bierhalle".

Adolfstraße 8. Anmeldungen daselbst erbeten. L1S89

SÄ

Breülzmzs-WM
KiÄÄLil 1236

Esl . Hansohn,
Woritzür. 49. ^ cf.3322.

3—5 Mark täglichr ständiger Verdienst.

Gttnruiischtt 'i-Repflrat . Bl586
werden unter Garantie 'der Haltbarkeit
ausgeführt in der Schuynracherri von
Adolf Butzbach, Walramstraße 11, Part.

Sofort gesucht
cn allen Orten arbeitsame Personen zur Uebernahmeeiner

Ipj?ii)tZg6üt- u.  Strompfstrickerei.
Hoher ständig. Verdienst, 3—5 Mk. täglich. Dauernde leichte Hausarbeit.
Anleruung einfachu. kostenlos. Siridiv 0rbe nn ' uil'te nicht erforderlich.
Ent ernung tut nichts zur eadje . StriiAmateriak wird franko xugefandt.
Prospekte und glänzende Zeugnisse aus allen Gegenden Deutschlands

vollständig kostenfrei. ll 63

TMlrtügen- \i  Ktrmypffghrür Neher& Fohlen,
St . Johanu -Saarbrücken E. 110.

(Akts©okapital 54 Millionen Mark), 20
Fried richstrasse 6. x Telefon No. 66.

Weitere Niederlassungen in Frankfurt a/i ., Berlin,
Nürnberg, Fürth,“ßiessen u. Essen a/Ruhr.

r kukpHfOithi Traisacfflnsi
Stahlkammer mit Safes-Einrichtung.

In dieser nacht 121/a Uhr verschied sanft nach
jahrelangem, mit unendlicher Geduld ertragenem Leiden
unsere heißgeliebte Mutter, Schwiegermutter und Schwester,
unsere treue Schwägerin und Tante,

Frau Florentine Krohn.
geb. von Lilienthal,

im 52. Lebensjahre.
Im Hainen der Hinterbliebenen

in tiefster Trauer:
Hildegard Krohn.
Elsbeth Krohn.
Alfred von Dechend.

Godesberg, den 29. Januar 1909.
Die Trauerfeier findet Sonntag, den 31. Januar,

um V*5 Uhr, im Hause Bismarckstrasse 10. statt , die
Beerdigung am Montag in Wiesbaden um 11 37 Uhr vom
Bahnhoi aus statt. 202

fiittt besonderer Anzeige.
Heute mittag entschlief sanft nach längerem, mit großer Geduld

ertragenem Leiden, mein innigstgctiebter Mann , unser guter Vater,
Schwiegervater und Grogvater, der

Neilirrer IMfO # wMch,
im fast vollendeten 74. Lebensjahre.

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:
Frau Gmm« Millich , geb. Kitz.

Die Beerdigung findet Dienstag , den 2. Februar , mittag?
12 Uhr, von der Fricdhofskapelle des Ostentodenhofes zu Dorm-
mund aus statt. 201
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Morgen-Ausgabe
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«amtat 1909.
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W>

.;uatc « a ?im »« *
Weibliche Personen.

Kaufmännisches vertonst.
Berkäuferin,

nur für Aufschnitt , auf sofort gesucht.
Metzgerei Seel , Bleichstraste 23.

Gewandtes Lehrmädchen
aus guter Fam . u. mit guter Schul
bilduna , jucht Parfüm,eine Alt,
siaetter , Ecke Lang - u. Webergasse.

Kewerökiäies Personal.
Gute Rockarbeiterin sof. gesucht

id'strcrße 4, Gth . P.
Stickerin und Lehrmädchen

sucht Lanaaas se 81, Hth.  2.
Lehrmädchen für Damcnschnerderer

gesucht Kir chgassc 17, 1 Tr eppe.
o.asixrrrablÄenLehrmädchen für Weißzeug

gexen Vergütung sof. od. spater ges.
Häfnergas se 5, 1._

Wgel -Lehrm 8b che»
gesucht Eckernföndestvaffe3. _

Suche tücht. Köch.. Haus -, Allein -,
Kindermädch. Helene Schramm Wwe.,
Stellenv ermittlerin , Adterstraße 5._

Suche feind. Köchinnen, dess. Haus-
u . Alleinmdch. b. h. L. Fr . Elise Laug,
Stellenvermittlerin , Moritzstraße 52.

Ein reinliches fleißiges Mädchen
(Köchin), welches sehr gut kochen kann,in feinen Haushalt auf den 15. Febr.
gesucht. Zweites Mädchen vorhanden,
Näheres nachmittags zu erfahren bei
Frau F alk. Mühlgasse 5.. . .

Znverlüss. sauberes Alleiumädchen,
welches sebständig kochen kann und
jede Hausarb . verst., für 15. Fcbr.
' . b. Haush ., 3 erw. Pers ., ges. Off.
u. B. 24 an,d . Tagbl .-Verl . . XXI24
‘ Nichtige ?- Alleinmädchen,welches alle Arbeit versteht, in Keinen
Haushalt per 9. ob. 15. Febr . gesucht
Koethestraße 11, 1.

Älteinmödchen, das aut kocht,
mit g. Zeuign., bald. f. kl. Haushalt
pefu cht Morttzstraf,e 14, 1. Etage ._

Gesumt für kleinen Haushalt
Allcinmäochen, das bürgerl . kochen
kann u. alle Hausarb . versteht. Hilfe
gehalten . Hainerweg 1, 1.

Ein Mädchen
f, Küche u . Hausarb . ges. Thüringer
Hof, Schwalbacherstrahe 14.

Gesucht
ein sauberes fleifj., nicht zu junges
Mädchen für alle häuslichen Arbeiten
Quers eldstraste 7, Part ._

Jüngeö Dienstmädchen
per sof. od. sp ät , ges. Kirck)gasse 49, 2.

Ein tüchtiges,
durchaus zuverl . Mädchen mit r ' cn
Zeugn . ges.^Gutenbergstraße 2,̂ P , ,
Ein sleitz will. Mädchen sof. ges.

Näh . Bahnhofstraße 13,̂ Laden . .. .
Saud . t . Alleinmädchen p. 1. Fcbr.

ges. Näh. Wielandstr . 19. ch r . V1512
In kleinen Haushalt wird

einfach. Mädchen zum 1. Febr . ges.
Gneisenaustrage 27, 3_ x. ’ B15 46

Tüchtiges Alleinmädchen
Mucht Dotzheimcrstratze 28, 3 lin ks.

Küchenmädchen gesucht. ,
Pension, Ko epp, Fra nkfurterstratz e 12.

Gew. Zimmermädchen gesucht.
Pension Koevv. Frankfurterstraße 12.

Tücht. evang. Mädchen gesucht
Ni,edcrwa>ldstratze 11, P ar t ._

An ft. Mädchen für kl. Haushalt
gesucht Wielandstratze 14, Part ._

" Tüchtiges t' nS. Hausmädchen
per jo fort gesucht̂ L.ujenpla tz 7, I^St.

NeißigessaudereS ' Hausmädchen
zum 15. Februar , cv. etwas früher,
gegen entsprechenden Lohn
Rüointzraße,4v ., 2. Stock. _

gesucht

Junges flei'tz. fand . Mädchen
in bürg . Haushalt sofort oder später
bei guter Behandlung u. Lohn geh
Nikolasstrah e 23. Parter re.

Gesucht sofort
ein reinliches Mädchen für Küche
und Hausarbeit . Frau
Alexandrastras -H_6,

ur Küche
lrakcnselo,

anderes fleißiges Mädchen,
d. kochen1 , ges. B ierstadt er Hohe 22.

Braves Mädchen
gesucht Lanzstraf,-e 33

Hausmädchen gesucht
im Pensionat Rüdeshei merstr . 5, P.

Sauberes Mädchen,
dag kochen kann, gesucht Mühlgasse 8.

Tüchtiges Mädchen
gesucht Eckernfärdcsi raffe 8, Part.

Tückt. Mädchen zu zwei Pers . ges.,
2z_ ,80 Mark Lohn. Frau Anna
Müller . Stellenvermittlerin , Weber-
gasse 4L, 1. öl rechts.' 3 älteresTüchtiges Mädchen gesucht

W-ivtiche Personen.
Kaufmännisches H'erfsnak.

mit guter Handschrift , die bereits
praktisch tätig war , gefuchc. ^ sivrzu-
stellen abends zwischen 7 n. s l,hr.G. Blmnentpal & Co.

Ein Hess, stadtk. Frl.
f. Bureau u. Telephon per sof. gesucht.
Borzust. mit sclbstgeschr. Ost. u. Zeugn.
Zu erir. im Tag bl.-Verlag._ _ ^

Lehrmädchen
aus guter Familie zum sof. Eintritt
verlangt Aufrecht » Lanaaasse 86.
"Mehrerel ejrinLdchen
gei. p. 1. März. Vorstellung Sonntag
vormittag bis 11 Uhr Langgasse6. r.

Seidenbaus M » Wittaensteiirsv«

Rheingauerstraße 17, 1 links .. .
Junges braves Mädchen v. Lande

gesu cht Luisenstraffe 14, Hth. 1 St.
Braves fleißiges MälMr>

mit guten Zellgn . zum 1. Februar
gesucht Blücherst raffe 10, P . 81602

Gewandtes Hausmädchen,
da? nähen kann , gesucht Taunus-
straße 14. 2. Vorstell. 11— 12, 4— 6.

Ein best. Hausmädchen,
das gut nähen u . bügeln baldigst
gesucht Bachmayerstratze,12 ._

Tüchtiges Alleinmädchen
zum 15. Februar b. hoh. Lohn u . gut.
Behandlung gesucht Kirchgasse 40, 2.

Zur Aushilfe wird eine
tüchtige WcitzMherm
gesucht Saalgasse 5, Weißzeug,
Palast -Hotel ._ _ _

Ei » Mädchen für Hausarbeit
b. morg . 8 bis mittags 4 Uhr gesüßt
Albre chtstra ste 16, 2 St ._ _

' Braves sauberes Mädchen
auf halbe Tage vorm, gesucht. Nah.
im Tagbl .-Verlag . 8160r k.p

'Jünges sauberes Mädchen,
welches zu Hause schlafen kann, ge¬
sucht Schwalbacherstr. 11, 3. H 966
’ Junge ? 'Mädchen
von 14 oder 15 Jahren zu leichter
Arbeit zwei Stunden,vormittags ge¬
sucht Rüdckbeimerstraß e 5, P.

Waschmädchcn ^
für dauernd per sofort gesucht. Hotc>
Prinz Nikolas . _

Saubere Monatsfrau
gesucht Gaethesträße 21, 1.

Männliche Nresonen.
Kansmännisckes Personal.

Reisende gesucht
zum Verkauf von Bildwerken für
einen wohltätigen Zweck. Offerten
unter  I . 726 an den T aghl.-Vcruag-

Für sofort ober ans Ostern
suche ich einen Lehrling . Nach icchs
Monaten Taschengeld. Buchhandlung
Kraft , Marktstraße 6.

Hewersliches A'srlonek.

Fräulein , pers. in Stenographie
u. -Dtaschincnschreiben . sucht vorm.
Beschäftigung . Offerten u . A. 106
an den Tagbl .-Verlag . 81o1»

Tüchtiger Techniker gesucht.
Bcmbum,J . pötzel. Lchesselstraßr 12.

Tücht. Schreinergeielle , Bankarü .»
gesucht Schi erst eincrst ratze 12._

Tücht. Möbel sch reiner
gesuchch Wellritzstraße jt ._ __

Jntellia . Hausierer f. lerchtverk.
pat . 10-Pfg .-Hau§haltartikel gesucht.
E. Spindicr , iärndtstraße 1. _ 81552

gesucht
Schlosserlchrling

rchulbcrg 23.
Tapeziercrleiirling zn Ostern

gesucht Ade lheidstraße 45._
Braver Junge

kann die Bäckerei erlernen.
Bäckerei Schcs fel.

'" Sauberer stadtkund. Hausbürsche
für sofort gesucht. Scheffel, Weüer-
gasse 13.

l.Inabh. Monatsfr. v. 8—11 u. 1—3
ne). Niedcrw aldstr . 9, 2 r . 11964

Monatsiran
oder
ges.

-Mädchen von 9-
Kir.chgasse 17, 1.

--10 Uhr vorm.

Eine saubere Monatsfrau
morg . v. 8—40 u. nachm, v, 2—4 ges.
Näh . Friedrichstraße 45, Bäckerei,_ .

Monatsfrau gesucht
für 1 Stunde Herderstr . 22, 1.  Et . I.

Hansbursche gesucht.
Dr. Lad es Hot-Apotheke._ __

Tücht. Fährburscho gesucht.
E . u . A. Niipvert . Kolonialwaren
en̂ groS. Dotzheimerstratze 8. _

Tüchtiger Fuhrmann gesucht.
Ko hlenh. .Klein, Roonstr . 16. 8 1579

Fuhrknecht gesucht.
Link, Sonncnbcrg , Langgasse 26.

Heweröliches F'erfonal.

Pers . Büglerin s. n. Privatkunden.
Fried richstra tze 12,  Mtb . 2 lin ks._

Empfehle znverl . Kinderfr .,
Köch., Jungs .. Stütz ., Zimm .-, Haus»
u. AÜeinm. Helene Schramm , Wwc„
Stellenvermit 'tlerin , Aölerstr aße 5.

Gebildetes Fra ulein,
in Haushalt und Kinderpflc « und
-Erziehung gründl . erf ., s. bald . St.
Off . u . R . 721 an den T agbl.-Verlag.

Köchin !
sucht Stelle für bald , nimmt auch
Aushilfe an . Offerten unter T . 726
an den Tagbl .-Verlag .^

S . kräftiges Mädchen
sucht sofort Stellung in kl. Haushalt,
Wellritzstr aße 16, 1 rechts . 81578

Tüchtige? Mädchen,
welck'.es etwa? kochen kann , sucht sos.
Stelle .^ Feldstraße j25 .,2 links . _

Gut emvs. rcinl . Fr . s. Aushilfe
oder Putzbesch. Schachtstr. 4, Hth.̂ 1.

Mädchen aus ausländ . Familie
sucht für morgens Beschäftigung.
Weslcndstraße 20, Ga rtcuh . ,Part .,i ..
I . Fr . s. Laden vd. Bureau z. Putz.

El lonlerstr . 16, Mtlb . Dachl . 8 1o69
Aust. Frau s. morg. Bur . od Laden
zu putzen. Richlstr aßc 15, Hth. 3._

Sedanstraße
Weckfrau gesucht 81591

Ein ordcntl . Laufmädchen
sofort gesucht Wilhelmstraße ^ 22.
Zigarren -Geschäst._ °3o2

Meiblichc Personen.
Kaufmännisches Uerssual-

1. Asbeitevin und angeb . 1. Mr»
beiter ;» gesucht. Holleck L Gocbel,
Friedrichstraße 4>f^Msdes.

Angch. erste Arbeiterin sucht
K. G Äüs«r » Rhe in stratze 8S.

Adr.
Yr

' Lchnuiidchcii Lll"
Kunftanstalt DiEtor.

Herreröliches Personal.

Perfekte Schueideriu
gesucht. Tr ' denftaus Sütz,

Langg aße 3».

KeMirle1. üoä-  y. MM-
bet hohem Lohn gesucht.

S . Vacharach.
"̂ Tnchiige 1. Laittenarveiterinnen
sucht R . Schwasr -Lvclfl, Adclhcto-
straüe 22 . Eike AdoikKaNee.

Suche per sos. tücht . ; aiuen»
und Rocharbeiterinneu , nur
erste Kräfte , gegen höchsten Lohn
auf dauernde Stellung.

Eva Ratllan , Mainz,
Schillcrstroße 42. 8 32

GeUte podmrsjeUerauieii^
»esucht.

SakrzewSki » An der Ringkirche 6.

Zu einem"2 Jahre alten Diädchen ein

tücht. Kindcrfri.
fnicht unter 28 Jahren ) gesucht,
im Tag bl.-Ve rlag zu er fr._

^ II # € -pg
perfr ! e Kannucriungfsr nach Erc-
fcld, .HerrsüwstSkSchitt tu OfDicre-
famktie nach Trier , Kstchcndarr -
üäkkerin » ach Müthcim i Ruhr,
,H teiköchi« uen , Restanrationö-
tSchinueu , Bekeöchinnsn , HerS-
wädchen , Vcrkäuferinne »; in eine
erste Dchweirremetzgerei , Servier-
franlcirr in beffcre Stellen , Kinder-
srünicrn » Zinr,nermädchen für
auswärt . Hotels , feinbürgerrime
uns bnrgerl . Köchinnen , aoretke
Mädchen für allein , Stuven - und
Hauern K'-chen, perwkte Wüalcri »»
in hiesiges Hotel , sowie Küchen-
wävchen ( lcntcre freie Steücnver-
Niittluna ) durch
Wiesbadens ältestes n. an¬
erkannt beftrsnvMmierteftcs

Plaeiernrrsis -Bnreau
Marl GrkRherg.

Ttskenvermittler,
17 Goldgafse 17. P . — Tel . 4»4.

Junges Mädchen
für leichte Arbeit gesucht. Stempel¬
fabrik Götzen. Langgasse 43.

per 1. April ein Ehepaar , Diener und
Köchin, für ein vornehmes Herr¬
schaftshaus nach hier (Fremde ), ferner
Jungfern , Kindersräul ., erste Stuben¬
mädchen, Hausmädchen in Hotel «.
Privath ., adrette gewandte Zimmer¬
mädchen in Hotels u. Penftonen,
perfekte, fcinbürgcrl . u. gntburger !.
Köchinnen, Hotel-, Restanrations - n.
Pensionskbchinnen, kalte Mamiells,
Kasfeeköchinnen, Beiköchinnen, Koch-
lehrmädchen, Fräulein zur Stütze,
große Anzahl Alleiiimädchcii in kleure
Haush . <25—35 Mk.l, tüchtig- Biisett-
sräul ., flotte Serviersräul ., Herd¬
mädchen, Küchenmädchen für Hotels,
Pensionen u. Herrschaftshäuser usw.
(höchstes Gehalt ).

JintErnationnlta JtHtral-

Fräulein , in Stenographie
u. Maschin .-Schreiben , sowie Buch;
sührung erfahren , sucht, gestützt auf
pr . Zeugn ., Burcauftelle . Geil . Off.
unter E. 727 an den Tagbl .-Verlag.

I . Frau s. Wasch- «. Putzbeschäft.
WesteiDdstratze3^, Hth. 1 i. ^ ^
I . Frau s. Laden od. Bur . zu putzen.

We llritzstraße 48. 3 l._ B 158,5
Fra » sucht Wasch- ». Putz-B.

Rauenthalerstraße 12, Mtb . Dach.

Männliche Merhsnen.
Oewerökickes Icrfonal.

Junger Mann , 23 Jahre,
welcher mrt der Krankenpflege verti.
und Bäder aller Svsteme geben kann,
sucht baldigst Stellung . Näh. See-
robenstraße 5, J^Iinks._ 33150  V

Junge . 16 Jahre , s. Besch.,
al . welcher Art . Ja hnstr . 8, H. rechts.

' Solider Mann , 28 Jahre,
militärfrei , s. St . als Hausb . o. s.
Besch. Jahnstr . 5, Vdh. D . 815o4

Männliche Nsvssne».
Kaufmännifäies Personal.

Sander lückitige
Weißnäherin,

sowie geübte Korsettarbeiterir » sofort
in dauernd- Stellung gepicht Off rten
unter 4L . VS&  an den Tagbl .-Verlag

Bureau allerersten Nanges für
Herrschastshönfer und Hotels,

iltie bekauu »,

KkrKgFKffs 24 , 1 » Mage.
Frau Lina Wallr -absnsiei »,

Stellcttvcrmittlerin.
!P3gr“ 2555 Telephon 2555 . "̂ 5

£wr%. a Stellung  strebt, vcrlerngc
per Starte die „ -' illac-

_jkcskc  Llakanzenlifte"
Werlin 300 , Bülowstra tze._

Tnchtiger Kontorist
mit guter Handschrift per sofort gciuäst.
Offer ten »nt . ZS. J  S7 an b. Tagbl .-B.

GeMM-AMim,F-
evt. Swbdirekt . erstklass. Kranken - u.
Begräbnisversicherungs - Anstalt bei
höchsten Bezügen sofort zu vergeben.
Gefl . Off . erb . die Direktion der
Allgemeinen Deutschen Kranken - u.
BegröbniS -Bers.-Anstalt Eisenach._

§ll !r. lchMA AllieH ZL-
verkäufer rc. Jll >str. Preisliste gratis
_RrirdLiS ; Maack , Breme n.

Iüchtrgei*B crtr 11er
zum Besuche der Friseurkundschast
für 3a Masienartikel gesucht. Gefl.
Offerten unter S . K. 6161 an RuboI
Mü sse, Stuttgart . <8L. 4453) 1' 10e>

Mark täglich und mehr
verdienen 1' 84

|jrnrj!flonerdftii ü' e
durch Verkauf von Allnn?.-
Eßbest.-Waren n.-Schilder
(reiz. 8!euh.) nach Muster.
Prospekte re. grat . u. ir.
W . PS iterS , Barme « .

fiorleisÄieif
für Mannkakturwarcn sofort gesucht.
Off. u. E . an Tagbl.-Verl. 81555

?g& 5S3S3«a

von (

Frl. kraft.,
besseres Mädchen oder einfaches
Fräulein zu i »er Dame zum 15. Febr.
gejucht Vorzustellen5—6 Uhr.

Goldener ri rmrue » , Goldgnsse.
Beitöchü?,
FrärlZeitt für Offies

gesumt ßoxd Schwa r icr  Boek ._
Erstkl-Freindenpettsion,20 Ai»>.)
i Bad fern« sucht vom 15. Mai bistn

l . Scpt . ein junges Mädchen welchesras
Kochen er crn-n will, gegen freie Station

Zur Führung des Haushaltes auf
einem Gute in unmittelbarer Nähe der
Großstadt wird per bald eine

yyU A V

an Stelle der sich verheiratenden Tochter
gesucht. Offert, mit Ang..d. Atters , der
v'edaltsanipr .. event. m>t Beisuqung
einer Photographie, unt. ^ . «iBss an
D . Frenz , Mainz . (Nr.6622) 1 32

Gesuchtz.1. Febr.
in kl. Haushalt (zwei Personen) rinbesiereS ord-'nt». rl«elnn,adchen.
welches aut kochen kann. Lohn 2 > bi«
So Zu mcloen mit gut. Zcugn
Röderallee 22, 3 r. _

l»!
Starkes flcisffgeS Mädchen
Hausarb . ges. Friedrichstr . 13, 1.

und" BezMrmg von' M 'M?. pr. Monat . .
Näh. Nicdcrwalvstraße7, P . l. j gesucht. H. Dctt ->r. i, We. ergahe 11.

50

Zum Bertriebe leicht verkäuslcckier
Bauartikel wirb am Platze bei Be¬
hörden und Architekten eingcsührter

MU- Lshelina,
intelligenter Zunge, aus achtbarer
Familie per April gesucht.

LS. Rieodeurus L Co «,
Weinhandlimg. Adolfstraße 8.

EshrUua
gesucht zu Ostern für Bureau.

S . I . Meyer» Getreide,
_ Kirchigasse 36._

mit guter Schulbildung per Ostern ges.
T -rNctenhauS

Carl Grünig,
Fr ie»richst rasie 37. __

gegen Provision und evtl. Zuschuß
gesucht. Offerten an viuo

Dsntsche Idca ! - PLisMcu-
cHf t m. ll. >H.,

^Düsseldorf , Hcrzogstraße 85.,_
Gesicherte Existenz

wird Herren , besonders solchen, aus
l-effcren Kreisen , durch bol,es Fixum
geboten, welche ihre Kraft durch
Organisativn n. Akqulsit-on alt en!-
gcführter Bers .-Akt.-Gef. widmen
wollen. Gesl. Offerten unter G. 726
an den Tagb l.-Berla g._ _

mit guter Schulbildung auf April gesucht.
Hch« Ad . Weygandt»

Eisenwarenhdlg.. Ecke Weber- u.Saalgasse

Lehrling N
auf mein kansmännisches Kontor
gesucht. Gründliche , forg-
fKttiec , die nenzeitUcherr An¬
sprüche brrrrSstmtigeride Ans-
bildreng . Ludwig Jstel,
Wcbergasse 16. 1.

Plipierlirmche.
Wir ftzcher?

nrestrere tücht . Prov .-Reisends zum
Besuch von Apotheke « , Drogerie«
« . Friseure » Iho -lttoyn . Arti -cl) .
Off, n. «e. ÄS.- a. d. Tagbl.-B erl.

Lehrling
für Agentur-Geschäft der' DeMatessrn-
brauche gesucht. Offerten unter
an den Lagbl.-Verlag.

gesucht.
Carl Koch fr . , Ecke Nichelsberg und

Kirchg asse._

Lehrling
mit elnj.-freiw. Zeugnis gesucht.

I . M . Andrxac,
phacm. Drogen en gros, Rheinstr . 60
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Lehrling
mit guter Schulbildung zu Ostern
neiucht. Albert Kahn, Weinhand-
tnng , Adelbeidst ra he 12,__

Ein Knabe mit *guter Schulbild . u.
Ordnungssinn , von flottem Tempera¬
ment , wird als B1578

LehrliKg
Tn  Ä Drogen -, Farben -, Chsmi?.-
u. Photobandluna gesucht. Kost und
Logis daheim. (Zeft. Off . u . F . 10g
an den Ta gbl .-Verla g.

MiFsdsdZrrer TKgblrrit»

Lehrling*
mit guten Schiilkennj«. per Ostern aes.

Gebe . Enkel , Michclsberg 12.
Aerverkkiches' Pe rsonal.

öoteipafinal geM,
tote: Hoteldirektoren, Geschäftsführer
spracht. OberrcUrrer für Jahres -, sowie
Saisonstcllcn, .Zimmerkellner, gewandte
Srestaurantkelluev m. u. o. Spracht,
für 1. Geschäfte hier u. am Rhein, Saal¬
kellner für 1. Häuser, Kellnervolontäre,'
ftellnerlehrl., Küchenchefs. 150—250 Mk..
fge. selbftänd. Köche, Aide, 50—150 Mk.
inonaüich. Kochvolontäre, Kocklehrtinge,
Portier , Liftjunge, Hausdiener f. Hotel,
Diener für Herrschaftshänseru.Pensionen,
Bureauvolontär für 1. Hotel, jüngere
Hotelbuchhalterdurch

AuternattottaleS
Zentral-PlucierungS-Bursait

Laî affe
(Erstes Bureau am Platze für sämtliches

Hotel- und Herrfckaftrpcrsonal.)
Frau Lina Wallesbenstein , Stellen-

Uermittlcriu.

Internationaler
Stellezr-Nachweis

des

Genfer Verbandes,
Geschäftsstelle: Langgasse 13, 1,

Telephon 852,

ab 1. April : Webergüsse 39 z
Ecke Saalgasie,

In Verbindung mit za. 40 Bu -.-cauö in Deutschland , Belgien , Errg-
land , Nrnnkreich , Holland , Ocstevreich -Unr-ar » , Schweiz , Rnreriia
und L-udafrika . ögg7

Größter : und leistnngKsähigstcr
HolelangestelUcn - Werda «,r> der Welt.

Morgen-AnsgaLe, 4. Blatt. Nr « 81«

empfiehlt sich zur Besorg¬
ung von tüchtigen fach-
kurrdigeu männlichen u.
weiblichen Hotel - und
NestanranLangefteALsr !«
Für die Herren Prinzipale
und Mitglieder kosten¬

freie Vermittlung.

Tüchtige

MOMWOr.
»rögl. Werkzeugmaschinenbauer,
aus dauernde Beschäftig , gesucht.

Wiesbadener
Gtaniol - rrnd MetaUkapsel - Fabrik

A . Flach , Aar -st ra ffe 3.

Hcrnlfchucidc, ' gcsnchl
für ein Manusakturwarengeschäft
zum Anfertigen einiger feiner An¬
züge. Angebote u. S . 5» an d. Tagbt .-
Saupt -Ageutur , Wilhelmsrr . 6. 5823

such!
TÄgschNeiher

5819
Fr . Wöll men.

Lehrjurrge.
Suche zu Ostern -inen Jirugcu van

ordentlichen Eltern in die Lehre.
N. Knecht,

Schild' rmalcr u. Lackierer, Helenenstr. 14.

Weibliche Uersoiren.
Gewerbliches ’gttfvnat.

Ein Rindes Mädchen
sucht zu seinem Unterhalt Beschäftigung
im Gtirhlfiechte « und bittet recht herz¬
lich um Arbeit. Näh. Satt ». Zimmer»
man « , Wctlerflr . 5, Kalb. Waisenhaus.*
"" AcrziUch geprüsie

KrattteNpflLgexirr
mit nur prima Zeugnissen ans ersten
Häusern sucht Stellung neu zu besetzen
hier in Wiesbaden oder auswärts . Off.
unter x.  iss an den Ta gbl.-Verlag.

Fräulein , ,'E 'EA
als Erziel, -riu oll. zu einzelner Dame.
Off. unt . -4. 28 » an den Tagbl .-Verl.

Hausdamen,
Reiscbegleit ., Gesellschafterinnen , auch
Ausländ ., geprüfte Erzieherinnen,
Kindergärtnerinnen , Kindersräul .,
Kinderfrauen , perf . u. angehende
Jungfer », Gouvernanten , Fräul . zur
Stütze in Hotels , Sanator ., Pensionen
u. Privath ., Zimmer - n. Küchenhaus¬
hälterinnen » , Wäschebcschliefterinncn,
Wäschestopserinncn, Hotelbüglerinnen
Näherinnen , kalte Mamsells , Kafsee-
köchinnen, Beiköchinnen, perf . erst¬
klassige Hcrrschaftsköchinncn, tücht.
Köchinnen in Hotels , Pensionen n.
Restaurants , große Anzahl adrette
Zimmermädchen für Hotels n. Bens.,
best. Stubenmädchen , Hausmädchen
«sw. empfiehlt

Ec u ir >:l-O tc ll en«V cr mi ttlurr g 8-
Wirre,»r«

Fra» K;mMallegkonstsin»
Stellerrvermittlrrin,

Bureau «viererste»» RaugrS (wie
vekarmt), 24 Langgassc 24, 1. Et.

8558 Telepstorr 3838.

Mrr geh « Fräulein,
gegenwärtig in seinem Hause als Er¬
zieherin tätig , wünscht zum Frühjahr
Stellung in der franz. Schweiz oder
Belgien' als Gouvernante oder Ge¬
sellschafterin . Offerten unter 8J. 5 3S
an den Tagbl .-Verlag.

Gehiwete Dame,
Ende 30, Witwe, sprachkundig, sucht
passende Stellung als Hausdame in
Hotel, Pension oder Privath . gegen kl.
Gehalt. Lculral -Buecau Frau Lina
Wallrabe, «stein , Stellenvermittlerin,
Langgasse 24, Telephon 2555.

HarzsÄKme^
Mitte der 30. sucht bis April selbftänd,
Posten in ruhigerem Haushalt . Zeagn.
u. Referenzen stehen zu Diensten. Off.
unter A.  863 an den Tagbl .-Verlag.

Gebildetes Fräulctu,
28 Jahre (kath.). Eng!., Deutsch. Musik,
sucht Stelle als Gesell, od. zu Kindern
hier, auch außerhalb. Gest. Offerten u
V. S28 an den Tagbl .-Verlag.

Verseilte-MKrN'̂ ZN
Näh. Schwalbacherstraße22, l . Et.

Fräulein gesetzten Alters,
sprachkundig, im Hotelfach durchaus
bewandert , sucht Bcrtrauensposten,
Jahresstelle . Gefl . Off . u. A. 264
an den Tagbl .-Verlag.

Emp fehle tücht. Köchinnen. Stützen,
HauShälterinnm , best. Haus- u. Allein-
mädcken. Frau Elise Laug , Stellen-
vcrmiltlerin, Moritzsir. 52. Tel. 2863.

Männliche llcrfoacct.
Kaufmännisches Personal.

W * Drogist - TO
sucht zur weiteren Ausbildung Stellung
als Volontär in hiesigem Drogen-
geschäfü Gefl. Rest, erbeten u. V. L4S
postl. Schützenhosstraße.

Hewerölickerf?rrsonaf.

Herrsch aftsd iener
und gutempfo lcne Diener für Pensionen
empfiehlt Zeutralvurcau Fra » Lin«
Wallen vciisieiu , Stellenvermittlerin,
Langgaffe 24 . — Telephon 2555.

=  Wohnungs -Anzeiger des Wiesbadener Tagblaür.
Lokale Anzeigen im „Wohnungs- Anzeiger" kosten 30 Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Psg . die Zeile. — Wohnungs-Anzeigen von zwei Zimmern und weniger sind bei Aufgabe zahlbar.—i— ■

1 Zimmer.

Adlerstraffe 15 Ms. m. Küche, Wschl.
Ädolfstrafre 3, GaNenh ., 1 g. Zim.

und Küche mit Abschluß per
1. April zu verm^ Näh . Gth . 4674

Hellmündsträste 34 1 Mans .» Küche",
Keller^ an^ ruhige Leute ^ zu beim.

Nette lbeck str. 16, B., 1Z ., K. WbiLi gl
Michlstr aftr 8 I-Zun .-Wohn. sofl z. v.
Roonstraße 12, 4, 1 Zimmer und

Küche zu vermieten ._ _
Wellritzsträße 29 schönes Mans .-Zini.

mit Küche an ruh . kinderl . Leute
auf sof. od. später zu uerm . ^ 50

Zrctenrrng 3, § 7, 1 Z. 'ü . K., Ksischl.,
zu verin . Näh. Bdh., bei Köpper.

Gr . Z. m. Küche, vord. Döhhi-Str .'.'
Part ., sof. % Goethestr . 1, 1. 445

3 Zlmuier.
Sldlcrsiraßc 47 2 Z. u . Küche zu vm.
Adlerstrasse 53 2 ZinsiZK .HrOKfi

Ktb., zu vcrmieten ._
Älbrechtstrassc 40 sch. Mansi -Wohnss

2 Z. u. K. (Glasabschl .) sof. z. vm.
Albrcchtstr. 46, L Z.. KichKell.'
Blüchcrstraße 13, Ecke Scharnhorststr .',
_ 2-Z.-W., Part ., auf 1. Apr._N. 1_r.
Eckernfvrdestraße 6, nur Um , "schöne
l—L-Äe-Wohn. i  ö 1_M ^ _% 'ri_ 'B752
Friedrlchstraße 19, Hfh.. 2 Z., Küche

u. Keller au ruh . Leute p. 1. April
zu vermieten . ^ 548

stirchpafse 29, Ecke Friedrichstraße,
schöne Frontspitz -Wohnung , 2 Zim.
u . , Küche, per 1. April zu verm.
Ltäb. Wilhelm Gasser & Co ., Fried¬
rich straffe 40._ _ _ _ 160

Langenbeckplatz, Gartnerhaus , bei
Archinal , L-Z.-W. für 250 Mk. per

Z..̂ Apri^ 190ĝ zuverniicten . 5316
Kerostraste 24 2.Zim7.WöLnI"z7v. 546
Retielheckstr. 3, VdhsOschö,m' 2-ZnH

Ecke Riederwald - u. Niideshcinierstr .,
Neuba.», schöne gr . L-Zim .-Wohn.,
der Neuzeit entspr .̂ m. Lb .Zll. das.

Oranl enstr. 81, H7P ., 2"Z ., Ä., ZO10
Weinstraste 42, Slb . IO (Dach),

2 Zim ., Küche, Kell. r. 21 Mk. z. v.
Niehlstrasie 6 2 Fr .-Z. n . Z .. Äbschlfi

Gib . 3, 'Sst , Zu erfr . bei Böhm. 60
dködersträtze 8 "kl. 2-Z.-W., 17""Mki

man ., so fort zu vermieten .̂ 464
Echlachthaudstrastc st 2 Zim . u . Küche

per 1. April zu vermieten.
Echwalbacherstraste 67. V.," 2 kleine

Zimmer n. große Küche  bill . z. vm.
Walramstraste 27. Frontsv .. 2-Z.-W".

z. 1. März 1909 z. v. Näh . 1. St.
dAe-lflrässe 14 S^ im., m. 'Abschll., u.

Mans . p. 1. April z. v. N. V. P . 598
Wettritzstr. 197BÜ"SsZ. u. Küche. 4648
Wellritzstr. 45 2 ^Z.,^K.s ÄpP. 11823
LSörthstr. 20 2 Zch"K7̂ 4548

3 Zimrnr ».

Bleichstraste 23, 2, 8-Z.-W. Näh. das.
^Part . od. Rkieinstraffe 95, P . 81448
Blücherstraße "38, P ., ""Z-ZmiffWoün.
Dotzhcimerstrastc 15, P ., sch. 3-Zin>.-

Wohn. mit reich!. Zoh. p. l . April.
Drndenstr . 4, 3. St ., Ecke Emserstr .,

8 Zini . u. Znbeh ., an ruh . Leute.
Pr . 400 n . 440 Mk. Wh . P . I. 481

Wckernfördestratze n . Bdh., schön-
3-Zim .»Wohnl %J>. Näh . P . I. 8758

Elisabethenstr . 8, P7, 3-ZimffWohnl
in. Zub . a.  1 . April . N. Bdh. P . 9

Frirdrichstraße 36, Mtb „ sch. "8-Z.-
Wotznung per 1. April zu vcrm.

Hlxkchörohen 10 3-Z -W. a . Il F-ebr.
Kleiststraße 15, 3. ei. 3-Z.-W. m. B..

GaS u. elektr. LiFt p. 1. pspril zu
vcrm . Näh. das. Part , rechts. 500

Körnerstrafte 6, 1, schöne 3-Zimmer-
Wohn. auf 1. April zu vermietcu.
Näheres bei Burk , 1. Et . 547

Platterstras ?e 17, 1. Etage , schöne
3-Zim .-Wohn., mit Balkon und
Zubehör , sof. zu v. N. P . r . 507

SlüdeSheimerstraste 31 8 Z. u. Küche
zu verm . Preis 500 Mk. 847

Saalgaffe 4/6 , 1. St ., 3 Zim ., Küche
u. Zub . per 1. April z. vcrm. 872

Scheffelstraste 8 prachtv. Frontsvitz-
Wohn., 8 Zim ., per sof. od. spät.
(GaS , Elektr ., 2 Blk.h. N. 3 r . 4510

Sckwalbacherstraste 9, 2, gr . 3-Zim .-
Wohn. nebst Zubehör per 1. April
zu vermieten . Näh . im Laden.

Sckwalbacherstraste 28, Hth., Mansch
Wohn., 3 Z.. K.. Kell. a . 1. April
zu verm . Skäh. Ndh. Part . 280

Stcingasse , E . Schachtstr., 2 St ., frdl.
Wohn., 3 Z., Zb., 1. Apr . N. P . 561

Wellritzstraste 47 8-Zim .-Wohn. nebst
Zubehör per 1. .April zu vm. 81144

Wcrderstr . 5 sch., s. ruh . 3-Z.-W. m.
dollst. Bad u. reich!. Zb., 1. St ., z.
1. 4. 00 z. v. Näh . das. Part . l. 84

Wcftenbstraf?« 6, 1 r „ hübsche 3-Z..
Wohil. mit Nacht, per April zu vm.

Westendstraße 26, 1. Et ., große sehr
schöne 8-Z.-W. mit Erker u. Msd.
per 1. blpri ! fortzugsh . billig zu v.

Zimmermannstrafte 3 sch. 3-Zimnieri
Wohnung , 1. St ., p. 1. 4.  N . Part.

Elegante 3-Zim .-Wohnuna per sofort
oder 1. April zu vermieten . Näh.
Wrelandstraße 14. 818877

4 Zirnmer.

Hellmündsträste 68, Ecke Emserstraffe,
4-Zim .-Wohn. per 1. April z. vm.
Nah. Emserstraffe 22. Part . 244

Herrnaartenstrafte 19, 3, frdl . 4-Z.-
Wohn., Süds ., z. 1. April z. v. Sk.
670 M . inkl. Flurbel . Nnb. 1. St.

Lahnstrafte 4 schöne 4-Zim .-Wohm
zu vermieten . Näh. Hellmund¬
straße 48. Laden . 951

Mauergasse 19 Wohn., 4 Zim . per
1. April zu verm . Näh. Laden.

WMMWWWW

Aarstraße 19 sch. 3-Z.-W. sos. od. spät.
_ zu vni. Näh, bei Behr enS. It 18063
Adelh eidstrasts 40, B., Z-Zim .-Wohm
Adolfsallee 17, H.h. "2 ., 3- 4 Zim .,

Küche u. Keller per 1. April an ruh.
Mieter . Näh. Bdh. Part . 68

Ästoritzstraste 50 4 große Z., Küche u.
Zu b., Balk. auf 1. April ._ 4711

Nichlstrastc 1, ,8, sch. 4-Z.-W. auf gl
od. 1. Apr . zu vcrm. Näh . P . 444

ü Ziurmeu.

Dambachtal 14, Gih . Part . u . 2. Et.
b-Zim .-Wohnuiinen in. Balk. u . r
Zbh. zu vm. Näh . bei C. Philippi,
Dambachtal 12, 1 St . 185

<1 Zirnmrr.

Adelheidstrastc 73, Hochp., 6 Zim ., gr.
Balkon , Bad , Zubeh., z. 1. April
ivcgcn Auslandsreise zu verm.

_Beziehbar 8 Wochen̂ vorh er.
Nheinhalinstraßc 2, 2.  Etage , 6 Ziüü

mit -Bad , Gas u. elektr. Licht,
Vorder - u . Hinierbalkon u. reicht.
Zubehör , zum 1. April 1909 zu
vermieten . Näheres Pari . Nnzu-
schen zw. 10 u. 12 u. 3 u. 5. 4587

7 Zemmer.

Kaiscr -Fricdrich -Ring 54, 1, 7-Z.-W.
zu Perm. Anzuseh. nachm. 426

Läden »nd Geschäftsräume.
Adlcrstraste 15 Sorii .-Laden in. Whn.
_u . Kell. a. 1. April z. v. Näh . 2 r.
Ädolfstcnßr 3 zwei Soutcrrainräume

per sofort oder später zu vermiet.
_Näh . Gartenhaus . _ _ 4675
Albrechtstraße 46 Mehgerladcn mit

Wyhn. fof._ pb,_ fpät . zu vm._ 523
Bismärckring 38 kl. Werkstatt" sofort

zu verin . Ra h. Mtb . Part . 480
Blücherplätz 4 ist ein großer Heller

Laden nebst Laoenzimmcr fauch zu
Bureauzwecken geeignetl sofort od.
später zu verm . Iläh . Blücherpl . 5,
Hth. Pa rt ., b. Hartmann ._

Käulbrrrirnenstraße 5 helle große
Werksrätte, wo längere Jahre
Schreinerei betrieben Ivurde, ist
mit 8-Zim .-Wohn. zu vermieten.
Näheres Metzgerei. 887

Erobenstratze 20 gr . Laden , in welchem
längere Zeit Speisewirtschaft , be¬
trieben wurde , m. 2-Zim.-Wohn.,
sofort oder später preiswert zu
vermieten . Näheres Bauburenu

....Blu m. Göbe nst raße 18. _Hl 8007
GNenfträste 27 Lagere , u. Merkeller

zu verNäh .JüiSurnrckc. 40, 3 l.
Hellmündsträste 31, Laden , "für iebcs

Geschäft geeig., m. od. ohne Wohn,
flitf 1. 4. 09 z. v. Näh. Wh . 1 l.

MäuritiuSstraste 1, Ecke Kirchgaise,
Laden per 1. April , evt. früher.
Näh. MauriliuSstr . 1, Papier !. 243

Nettelbeckstr. 3 1 groß ? Werksrätte m.
od. ohne Wohnung aus 1. April zu
Vernix Näh^ Vorderh . Ppprt.̂ r ._ 873

Ni eh ist raste 4 Laden mit oder ohne
Wohnung zu vermieten.

Sckr er stei»er st raste 17 Laden zu vm.
Näheres ^Parierre . _ _ 173

Wallufersiräße 10 Lad., f. Koloniäl-
waren -Gesch. ad. Drogerie gceig..
Nebst L-Z.-Wohn. u . reich!. Keller-
u. Lagerräuinen auf April zu
vermiete n. Näh. Part , l._ B553

Walluferstratze 10 Werkstätte f. ruhi
Vetr . öd. auch als Lagerraum auf
April zip vcrm . Näh. P . l.^ H 554

Zietenring 6 eine schöne Helle Werk¬
statt , zirka 130 Omtr . groß, mit
Bureau , ebensoviel Kellerraum u.
Trockenspcicher per sofort od. spät,
zu vermieten . Näh. bei Metzger
Pauli , Nöd crstraße 30._ "813

SSitrcau oder Lager , 3 große Helle
Räume , sofort preiswert zu vcrm.
Wilhelm Gaffer *■ o .. Ecke Fried¬
richstraffe u. Kir . -süsse. 530

Wohnungen ohne Zrmmeu-
Au <ave.

Moblicrtr Wohnnngr«.
2 sch. rnöbl. A., m. Küche, Kell. billig.

Näh. im Tagbl .-Verl . H1431 En
Wostiievtr Zimmer , Mansarden

etr.
Adelheibstraste 88, H. 2, sch. möbl . Z.

au allst. Dame per  sofort zu verm.
Adl erstraße 5, 3 rlH ^n . eins. Km.
Adolf'skratze 3, Gib . D ., mö'bl. Z. "öl!s.
Abokfstraße 7± H . 1, inöbl. Mmvncr.
Äk örech tstraste Ji, H. D . r ., möl . Zrm.
Alb rech tstr. 11, 2, ge m. Z . fr . 532,3
Alörech tstraHe 14, 2»sch. möI. Z ff frei.
Älbrechist raste 18, 3, schff'mLbl. Maust
Nlbrechtstraße 30, 1 I., m. M fi Kochost
Älbrechtstrasie 31, 1. St ., möbsi "Zim.

niit guter P ension zu vermieten.
Albrecht strahe32, 3 I., sinblKZ.ff. z. v.
Nlbrechtstraste 38, P ., eine schone he:z-

bare Ma nsarde mit 2 Betten z. v.
Alb rechitjtr._4C_27j . m. Däkkz., 20IDT.
Bahnhofstratze 10, 2, schön möbl. Z.

mit guter Pension zu vermieten,
Bertrainstra fte 8,' 3 r ., ein mbl . "Zim.
Vertr amstraßc" 20, P". r ., inöÄ . Zim.
Vlcichstraße 8, 2, Opfermann . sch. m.
^ ZiM. mit guter Pens , auf gleich.
Bleichstrahe ll , H,̂ 2 l ., ffchön m. Z.
Aleichstraste 16, 3, schön möbl. Zim.
Bkeichsträße W, 2 r .ffb. "Dähkem, m.ZI
Bleichsträße 25, 2, schön" möbl ." Zim-
^Miff vo ẑugtz' chcr Pension bill^ z. v.
Blcichstr. 27, 2 rff g. m. Z .ffl off2 B.
Bleichstraste 33, P ., schön in. Z. mit

vorz. Pens , an Frl . p. 15. Februar.
Bleichstratzr 30, 1 l., schon mbl . Zirm

u. möbl. Mansarde ^frei . _ B 1603
Wüchersträtzr 3, 2 r „ schön möbl. Z.

au ein anständ . Fräul . zu v. L1127
Blücherstraste !>, H. 1 r ., eins. mbl. Z.
Bküchersträtze 14, 3ffl., sch. mbl". Z . b.
Blücherstraße 48.H . -1. st A. Schläfst.
Eläreuthalerstraßc 5, Pfflff mbl. Zim.
Dotzlieimerstrasto 2, 2,  cfnf . mbl . Zim.
'DLWinsrrstr ^ l5ffSt,bff4,ffeinf . mffZ.
Dotzheimerstr. 21, "3 r., 4—2 gut nibl.

sonn. .Zim . mit od^ ohne Pens . z. v.
Dotzßeimerst rätze 29, 3 st. m. Z-, Ps . -
tzi-Äv-tmerstraße 40,2 , Cälmano , m. Z.

Helenenstraße 24, jnößl . Zim.
Hellmündsträste 30, 2, zwei möbl. Z.
Hellmundstraße 45 sch. m. Z. Herzog.
Herderstr aste bgji  l „ rir, chzb̂ Ms. 5334
Hermann striche 10, P „ in. Z. mit 2

Betten , mit od. o. K. bill._ ®1doO
Hermännsiräüe 12. 1. tn. 8 . 2 u . 3 M.
Hermann st raste W , 2 r ., möb-t. Km.
Hermanüstrstätze "21", 3 r .» gut möbl.

Z . an anst . P . mi t o. ohne P . 3 1567
Hirschgraben 12, 2 l .. eins, möbl. 8.
Karl sträße 21, 2, nMff Mm . m. Pens.
Karlstr aße 307 L' r .,, n."Mm.  fr . llOoff
Karlstraße ' "38, 1, schon möbl. Zim.
_mit guter Pe nsion  bi llig  zu verm,
Karlstraße 41, 1 r ., schon möblff ger.

Zimmer , freie ?lussicht, Morgens .,
cv. Pens ., in best, kinderl. Fam .,

^preiswert z^ v. Gr öffie Saub erkeit,
Kirchgasie 19, 1, schön mablff^ '.m.
"Laiiggasse 28, sffffchoriffr noSsi Mnmer.
Kirch gafse 46, "§ ff3", in. st., 3 M, p. WI
Langgnsse 48, 2, moblffsep. Z., 25 Mkl
Leh rstraße 4,"Lffffs FI mbst,Zi nu ,z.Zu
Lehr st ratze 16, 2 llff"sch ön möbl. Zim.
Luisenvlaü 2, Pari ., gr . möbl. Zun .,

un,gen. separater Eingang , preisw,
Lnise nstra sir 5, B7P r ., gl m. Man u
'Luisenstraße 12, " Tth . 1 l ., mobil

Zim'mer zu verm., mkl. 15  Mk ._
Luisen >tr. 43 elegl Wohn- ül "Schläszl
Marktstraste 8, 2 1., kll mÄ. Arm. sosl
Mauergasse 8,
Maüritiusstr.

r ., frdl . m. Z. o. P.
2 r ., schffchl. Z'nnl

DoyHeimerstratze 46, Gth . Part , r .,
möbl. Zimmer zu verm., bei Kikb.

Dotzheim er  strafte 46, HI 2̂ r„  g. mbl , Z.
stchtzheiumrstrafte 62, 3 r ., st. m. Z. b.
DatzMinerstraße 160, 4 r ., m. Fsp.-

Zim . billig zu verm :eten. 111454
Mtviilerstratze 12, Mtöl  P . l., m. ZI
Emserstraste 25, P ., m. Z. an Fräul.
Emserstratze 25 möbl. "Z./ ' 2 B .. frei.
Emserstraste 31, 1, gut möbl." Wohn.»

». Scblafzim . in ruh . Hause z. vm.
sseäüken str. IZffA. 3 l ., WTQ1563
Friedrichstraße 36, P ., hübsches Fsp.-

Zimmcr möbl., u . eine große leer«
Man sa rde  per sofort zu verm.

Friedrickistraste 43, Lffl., niffZ . "in. ""

Aarstr . 29 W. m. Gart . p. sof. an kl.
Fam . N. Adelheidstr. 44, P . B1527

Fricdrichstraste 47, 8 "r ., mobil Zim.
ÔIL ilL ,Her tn _ob.̂ Dame.

GeiMergstraste 24 hübsch mH . Z. m.
Kabinet f. 30 M. mkl., Dau ermic t.

Göbenstrl A, 2 l., m.  Z ., a. W. m. "Pl
Göbensträste 21, 1, gut m. Z, » 1288
Goethestraftc 1, uvl . ,Z,J :3 Mk.
Häfnrrgasse 3 gut m. Zim ., , sep. "El
Helenenstraste 2, 2 lks.«m. Zim . zipvi
Helenenstraße 8, Hth. 1 llff" können
^l ^oder 2 Mädchen Schläfst , erhalt.
Helenenstrl 20, 2, möbl. Z.ffsep. Eing.

Michelsberg 21, 2, gut möbl. ffep. Z.,
das, sev. Wohn- u.  Schlafz vm. sof.

SNoritz str asteFiZ, Gth .Ti'"r .. srKffm . ZI
Moriöstraste 40, 1, gut mbl. Zimmer

billig zu vermie ten . , ■ - „_
ilfterostrnße3, 2,  ei.  r .t. Z. 10—25 M?l
Nerostraße 30, 2, schon inoblffHrtffp.-
^6ffm .,^ v. mit Ko st, pre isw . Iv  18
Neng äffe 15, 2, sch ön mblff'sonn. ZI
Aikolasstrnste 4̂3ff2l̂ mblffI . züffverml
Oranienstraße 2, 1, schön möbl. Zim.
_mit Pension zu vermi eten._

Oraniensträße 3, Pari ., gut möbll
sep. Zim mer zu verm . _ B_l576

Oränieiistrnste 3 hzb. in. Fffpz. B 1577
Oranienstr . ~6, 2 r ., gffm . Ziml sofl
Oranienstraße 14, 2 I., sch, mbl. Zim.
Oranienstr ofte 19, H. 1 r., möbl. Zim.
Oranienst r . 37, Gffü  r. , g. m. Z. tUZZ
Hek lmundsiraße 56, 8 l., möbl. Ma nist
BlnlivpAher gstr. 17/19,1 " l., m.  Z ., Psl
Ktzilippsbe rg st ratz eT7 , 3 l., m-öNIZl
Rheinsträste 59, 2, gut möbl. Mohn/

u . Schlakuimmer  verm ., a. cinz.
stUeblstr. 5,T I„ im Z. ü. Msd. "billi g.
Niehl str. I - 1 l„ m.  ZI 0. Ml m. 0. 0. Kl
Ri ehlstraste 12, 1 l., mbllffZim., sep.
Rödersiraste 18, 1, nroüll Zim . z. vm.
Röiiierberg P6 , H. 1, f. "Mdch. Schksil
Roonstr. 17, Zffff. z. "Mann K. u. Log.
S anloaffe 4/6,"  Sib . 1, möbl. Zinn,
ww>!r»»0r, !strnfjejl7 P . L, möbl. ffl
Schiitzenhofst raste 16, P ., möbl. Zim.
Schultierg 15, Gth . 1 I., mobll  Zim.
Schulgasse 6, 1, erst. anst. ml Mann

Kost u. Logis , 10. 50 Mk. die Woche.
Schnkgasfeffli, 8, mAfffffiim. bMffz.̂ v.
S chwa lbaHerstr . 7, 8 r ., sch, m. BffZ.
SHwalvacherstr . 10, 2, g. mbl. .Woim.

u . Schlatzz. zil verm .. n . Rhei nsir.Schwalbnchcrfir. 5>3, 1, eins, m. 5t.
'Secrobcnstr . 10, Ehrmann , Tel . 8008.
_schön möbl. Ecczim. prsrsw . zu vm.
See robe nstraße 13, 2 l„ m. Z., 20 Mkl
Steingaile 3, Plr ., mbllffffl,""!—2ffZl
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Lannusstrasie Z5, Stb . 2, möbl^ Zim.
Webergaffe 41,  2 l„ ei.  m . Zl m, Schr,
Wellriv straffe 19, 1, müölss Mm . z. v,
Westendstpaffc I , 2 I., schon tttoBI 3[•
Westendstraße iS. f TTTfoow mftC B»
Würthstratze 172 , Weimer , fein mol.

Kim, mit  vorz . Pension  sehr billig.
Korkstr affe 22, P ., möbl . &ur t7~'Bi5S7
Zirnmermanns tr . 9, 2, 2 m. Z. m. P .
Mmmekmannstr . 10, H. 2 r ., s. m. Z.
R mmer mannstrvtze 1V, fi ._3 I., m. Z,
Arb . erb. möblTMans ., W. 2.5ö Mt .,

am Güterbahnhof , bei Reith.
Schöne ntolil. Zimmer in ruhiger

Laar auf Tage Wochen bei allein¬
stehender Dame sofort zu verm.
Oft , u. U.  7 26 an den T agbl.-Bevl.

Elegant uiöbl. unge«. Zimmer zu
verm . Näh. im Tagbl .-Verlag.

%ttvt  Zimmer und Mansarde n etc.
Llbelheidstratze76» Lad., 2—3 gr . Helle

Frontspitz -Zimmcr zu verm . II 799

Hellmundstra ßc 46, 1 L, gr . leeres Z.
Jahnstraffe it> Z. P . 1_ B1429
Schützenhofstraffe 2 gr. l . ff.» 16  M.
Seerobe listr. 16 gr . Wans . z. Einst.

v. Möbeln sof. zu vm. N. Laden,
Walramstraße 27  Dachzimmer , Koch-

ofen, Wasser, auch möbl. od. leer.
Nernisen , ZtaUnugen etc.o«aty8»akMtMi9MKMEi

Schwalbacherstraffe 37, Mtb . Part .,
Weinkeller od. Lagerraum , 80 qm,

_zu vermieten ._ 479
Weinkeller , gut temperiert , Ecke

Friedrichstraffe u. Kirchgasse, zirka
40 Stück haltend , mit Kontor u.
Fasiaufzug sofort preiZw. zu verm.
Wilhelm Gasser & Co ., Friedrich»
straffe 40._ 531

Werkeller mit Statt . Gobsnstraffe 20
sofort zu verm . Näh. Louis Blum.
Architekt, Göbrnst raße 18.  L18069

Stallung mrt LcigerplaH . Remisen
an der Schiersteinerstratze zu berm.
Näh. Rauenthalerstrahe 3, P . 4511

Ansm -irÜVS WotznMiKLN. ^
Eigenheim , ForWr . 13, Obergesch,,

sch. 2-Z.-W.. Küche. Ich . A. od. sp.
_an,sehr vuh. Mieter . .Preis 28Y Mtz.
Sonnenbcrg , Abolfstr. 5, 3-Z.-W. sehr
_billig . Haltest , d. Elektr . N. P art.
Sonnenberg , Adolfstraße 3 Frontsp .-

nimg auf 1. prA  ju _ Perm.
Sonnenberg , Jungferngarten 2, sch.

Fvontsp .-Woyn., 4 Z. u. Küche, per
_ 1. April zu verm. Haktest, d. Werte.
Sonnenberg , Kapeklenstr. 17, Frtfp .-

Wohnumg sehr billig zu vermieten.

Verheiratete Leute
suchen gr . mbl. Zim., Bart ., nur gute
Lage, da Frau Friseuse ist. Offerten
unter H. 786 an den Tagbl .-Verlag.

Junges kinderk. Ehepaar
sucht zum 1. 4. helle abaeschl. 2-Ziiu .-
Wohu., Preis bis 810 Mi . Selb . u.
auch LmuS'verto. an . Offerten unter
R. 722 an den Taglbl .-Berlag ._

Beamten -Witwe 5380
sucht nette 3-Z.-Wohn ., bis 600 Ml .,
wo Hund u. einige Hühner gehalten
werden können. Sonnenberg bevor¬
zugt . Off , an S tahn , Main zerstr . 64.

4—Ü-Zimmer -Wohnung,
für best. Bureau geeign., im Osten
oder Süden der Stadt per April od.
Juli gesucht. Offerten u . F . 726 an
den Tagbl .-Verlag ._ _ _

Eine Etage
von 5—7 Zimmern mit , Neben-
räuimen, zur Einrichtung eines La¬
boratoriums geeignet , in zentraler
Lage, z. 1. April d. I . gesucht. Angeb.
m. Breisang . u . I . 721 a. d. Ta gbl.-V.
Einz . Person sucht leeres Zimmer

(Privathäus ). Dachstock ausgeschl.
Off . u. S . 787 an  den Tagbl .-Verlag.

Zu mieten gesucht
, . ,_höhe, Bierstadter Hope, Dam»

bachtal oder Sonnenberg ) kl. Mä
ober Landhaus , 5 Z. u . Zubch., Gas,
elektr. Licht, mögt, großer Garten
Bedingung . Offerten unter E. i-i3
an den Tagbl .-Verlag.

Hiesiger Herr,
durchaus solid, pünttl . zahl . Mieter,
sucht P. 1. März für dauernd als
Alleinmi-cter Wohn- u. «Schlafzimmer
in ruhigem Hause , nicht höher Äs
1. Stage . Offerten mrt Preiö-
angabe unter K. 7»6 an den
Tagbl .-Velllag.

Frdl . ruh . Zrm. an Io . 2 Damen
als Dauermieter abz. Penp Sedina,
Langgassc 30, Eingang Romertor.

I Ziinmer.

KirKgasss 34.
Vorderhaus , 2. Etage, Wobnung von

8 Zim., Küäie u. Zubehör p. 1. April
zu Perm. Ed. Weygandt, Kirchgasse 34.

4 Zirn «rer.

ß ' i n  prächtige 4-Zimmer-
Stui «J  Wohnung mit allen

Bequemlichkeiten der Neuzeit sofort
«itt Nachtast zu vm. Nah. 1 St . l.
oder beim Hansser walter. _

Wedcrtzcrgstr . 7» iiähe der Emsertir.,
1. St . 4 Zim , Küche, Bad , 6 Balk.,
Mansar de, Ka mmer. 2 Keller.  WshMk.

4 -Zim.-Wohn.,
5-Zim.-Wo!m.,

Schöne 5—6 - Zimmer - Wohnung
mit Nachlast zu vermieten . Rät ».
Tagbl .-Verlag . 271̂ o

zu vermieten
durch Sensal

brnmin,
!f. Mieter kost nlos)
JP. A , Heraan,

Rhemst ratze._ _ __
" elegante Mlleu-Mage/'
in schönster Lage, 4 Zimmer. Frontsp.,

Zubeh., all. modern. Komfort, Garten,
lofort ob. sp. zu verm. Amsclberg 9.

6 Zimmov.

BMsriKftraßs 31
(Etagen-Villa mit Garten)

j . Etage mit 5 Sjimtn rn , großem Bade¬
zimmer, großer Veranda und rcich-
lichen Zubchörungen per 1. April 1909,
ev nt . auch sofort zu vcrmie en. Näh.
beim HauSmeistcrV iktoriaslr. 49. 4532

peliliir . 7. Elke Kleillr..
Part . . 2. » 3. St . , hochyervsdi.
k-Zim .-L8ol;« ringen mit allem Zu¬
behör, Zentralheizung, SSacuumret*tg..
p. 1. April U0L z. v. Näh.
& Ra <z . Moritzffraße 5. F . 273.

■~ ÜSieös>rtJ>eB;t Rffee 24 , 1. Et . ,
b»Zimmer-Wohnung mit Kücve, Bad,

Fremdenzimmer. 3 Mansarden, Keller,
8 Balkons, elektr. Licht, Ga«, großem,
schattigen Garten per 1. April zu ver¬
mieten. Näh. daselbst.

Gr . 5-Z.-Wohnung, paffend für Rechts¬
anwalt oder Kontor, ioglenh od. spälcr
unter günstigen Bedingungen zu verm.
Miere ? Tagdl.-Verlag.

C ais -'r -Frirdrich 8- iNh 60,1,
herrschaftliche6-Zimmer-Wohmmg
mit reichlichem Zubehör an ruhige
Familie per 1. April zu vermiet.
Näh. daselbst od. beim Hausherrn
Adelheidstrabe56, 8. IV 88

7 Dimmer.

Adolfftvotzs So, 3. Et., Herrschaft- !
liche 7-Zimmer- W--bming mit reich!. i
Zubehör preiswert zu vermieten. Näh. i
Wohnungs - Bureau & Ca .,
Friedrichstrabe 11. '

- iirü . - undI
RheinstrüKe 45,

3. Etage , elegante 7 - Zimmer-
Wohnung, Bad. Zentralheizung,
Personenaufzna, sofort oder später
zu Bern« en. Näh. im Hause das.
oder K.-Friedr .-Ring 59,1 . 535

8 ZimMor und meßv.

RsfeAstratze 8,
in nächster Nähe des KnviiauseS u.
des Kgl . Theaters , in ruhigster Lage
des Kurvicrtels, ist eine der s «önften
Wolinmigen Wierb <dens, enthaltend
10- 12 Zimmer u. reichliches Zubehör,
auf bald zu vermieten. Näheres bei
dem Eigentümer &«. naartimaiMn,
Kleiststrabe 13, P . 4108

K'ädcr » und WssrilKttsranme.

t  GeschiMS-
ob. Lagerräume, zirk. 450□ , p. sofort
zu verm. Näh. W. ^ raft.  j45r9

_  MD 37, LmIms.
und sehr reich!. Zubehör per 1. April

ev. fr. m. Miemgchl. 41>6

Oergaße 48
Saverr mit Wotznuu «, sowie großer
^ Keller sofort zu vermieten. 880
MSitt gn »eft, auch' für Bureau Pass,

sof. oder später biü. zu verm. 441
' _ Ke tlmunSstratzs 34«
Schöner Laden

in , Ladcnzim ., gr. Schaufenst . u. gr.
Sout .-R, Gas u. el. Lrcytanl., für
jed. Gefch. aeeig., M. Stadt . Herrn»
mühlaaffe 9,  frf . z. vm. Näh. 1 r.

Elegantes geräumiges 3243

Me ?,rer
(Lift), für Maler, Photogr .. Ban-
burcau re. geeignet, zu vermieten.
Rafsauische Leinen -JuLrrsLrie

S,  M . ESlassm»
Ecke der Kirchgasseu. Fricdrichstr.

AlbrechtstrMe5, mit
Magazin u. Lagerraum

auf soff oder später zu verm. 45 1

Laden
Mauritiusftratze 1 pr. 1.April,
evtl, früher. 450

PapterriandSung.

Smönr Werkstütte mU Nevenraum
zu verm. Moritzst ««N9 , 1. 4527

Lüsienanm od. Werkstatt
zu  ve rmie ten Schwa lbacherstr. 23. 4526
Krtt'enr -GesMft.

Kaden mit kompl. EtnriSturrg,
auch mit 8-Zimmer-Wohnnna sofort
zu vermieten. Näheres Nortstraze 4,
1. Stock, bei SV» »«»« « . L1880

UiUerr «nÄ Häuser.

päckjtt . 29 .
Kleine herrschaftlich« Villa

sofort zu vermiete«.
Mietpreis 6000 Mark.

Villa mit Etalluna , Remise (auch f.
Auto), Gart .,elektr. L.. inSchlangcnbad
zu verm . od. zu vk. Keine Gemeinde¬
steuer. Näh.Wiesbaden,Müllerstr.4,P.Kleine

in Kurv.. 8 Z., 3 M., Bad , zu verm. od.
zu verk. Ev.Zentralh . Mietpr. 2500 M.
Off. ». S>. ©« ss, an d. Tagbl .-Vcrl. 371

Ltleines Hstel
Mit stiestarrrant,

im Zentrum der Stadt , ist sehr billig
zu vermieten od. zu verkaufen wegen
anderw. Unt rnchmuvg. Reflektanten
mit Kapital können den Kauf event.
für einen so billiaen Preis abschlieben,
wie in den letzten 10 Jahren h er keiner
perfekt wurde. Off. unter A . Ä'»S
an den Tagbl.-Verlag. 81387

Wöstlirrtr Dimmer. Mansarde«sie.
UÄo-nolsvir möük. «nmöbl.

t)  Zimmer mit und
ohne Pension  zu verm._ __
ÄKDdstr . 21, Part .,

Sonnenseite, eleg. möbl. Zimmer mit
I oder 2 Betten zu vermieten.

HerSÄffrüSt , P . r . , schön möbl. Zmü
mit guter P ension sof. bill ig zu verm.

KMenßratzs ' 8 , L,
schön möbl. Zimmer mit 1 oder 2 Betten

preisw. zu vermiete!!.
MeölüMkäffe « , L, Sofia « Änd

Schlafzimmer zn verm . 5238
KhetNbaünstraRe 2, 2. Etage, schön

möbl. Zimmer mit und ohne Pension,
evcnt̂ Kiick.enbenuyiing. _ 5246

Meittvalmstr . 2 , P .. Mansarde, hübsch
—möblie rt , heizbar, zu vermieten.
it | f m « » oi mitief . Elegant möbl.
JUt jLUlUvi Wohn- ii. Schlafzimmer

Lld eggfi roße 4, 1. Et ., b. Kurpark.
Separ -, P.nt mödU Zimmer billigst

für kurz u.  dauernd Herrn mühlg. 9,1.
Grvtzcs » gut mdbiicrtcs , sonniges

Ztinmex mit Kaffee 85 Alk.
Marklstraße 9, 2 r.

Z.'. rmison , K1all« ngen rtr.

später zu Berm.
od. 5 Pf .per sof. od.
Näh. B. Kraft . 440

Ansmärtigs Mohnnngen.
JSgcrstratze 13 Wob « , to  Ltallnrrg

an Kulscher zu vermieten.
L-Zininrer -WoNnniig mit Mans. u.

Zubehör. 20 Minut -n v. Badestädtchen
L.-Schwalbach, fr. gef. Lago, schöne
Aussicht, billig zu vermieten. Näheres
im Tagdiatt -Pcrlag , Xd

3- 4- -WotzllMg
im Bahnhoisviertel o. Südviertcl,
si-Zimmer-Gohnuna» 1. Et»,
im' Kurviertel zum April oder
früher zu mieten gesucht.

Sensal s*. » . sa «»pm « » ,
Rhemstrabe 48.

fiint5— (i-M .-Wslfli.
mit Personenaukzua von ruhigem Mieter
ohne Anhang gesucht. Off. mit Preisang.
nnt. » . SS8 an den Tagdtz.

Preis«
»Verl.

1—2 sSSn«Sdl Wmei
(Wohn- u . Schlerfz.) per 15^
von Dauernneter gesucht, v

ebruar
_ - .ert . u.

W. 9298 an Äudols Masse,
Mesüadeil . (F. cpt. 4SS) 8 105

"EirrzeLtrer Herr ^
sucht als Dauermieter zwei « nmöbli
Zimmer , cvcntl. kleine Wohnung in
Billa oder jmodernem Wohnhaus, in
guter Lage. AuSf. Off. mit PreiSang.
unter k». ssr an den Tagdl.-Berl.

lluaenierte3-51 m,-|HoJiu
gesucht . Offerten unter ffi°. sss an
den Tagbl .-Verlag.

$n \m  lüutlltnßralE 35,
nnmöblierte Zimmer
mit vorzügl . Verpflegung in schön
gelegener Prlvat -Villa , groß. Garten,
nahe Kochbrunnenu. Ward.

Elegant mödl . Zimmer , ev. mit
Pension oder KüÄcnbeimtzungpreisw.
zu ver>u. Nerostrabe 30, 2. IV 19

BMsWWkAW»
aus g. Fam. findet Gelegenheit für Küche
und Haushalt zu erlernen. Familien¬
anschluß. Pension Hella , Rheinstr. 26.

Wohnungs -Nachrveis-
Bureau

CiOE k € k. t
Ariedrichsiraffs II.

Telephon 708.
Größte Auswahl von Mket- und

Kaufobjckten jeder Art.

Geld - Zmmobilien -Mrlt der Tagdlatts.
Lokale Anzeigen im „Geld- und Jmmobilicn-Markt" kosten 20 Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar.

MKWUchOi

Kapitalien -I ngebote.
" 12— 15,'000 ^ aufUhpotber, "^
nicht über 66%  der Laxe , v.̂ Selbst-$ober sofort auszuleihen . Offert , u.
'■ 726 an den Tagbl .-Verlag.

KnprtLlion -Gss « ch s.
10—15,060 Mark

per sofort oder später vorn Setbst-
aeber gesucht. Offerten unt . 2 . 720
ari den TagÄ .-Verlvg.

Resttauf mit 5000 "Mk. Nachlaß zu
verkaufen . Offerten unter M . 724
an den Tagbl .-Verlag.

UffOvÖ Hark
auf 2. Hhpothet auf prima Eckhaus
von vermögendem Mcmnc gesucht.
Off . u . O. 724 an den Tagbl .-Vavlag.

sig.vÜOAtark
auf 1. Hypothek von vermögendem
Manne gesucht. Offerten unter
R . 724 an den Tagbl .-Borlag.

TüTiÖOiöias!
2. Hypothek auf Objekt inmitten der
Stadt von pünttl . ZinSzahler gesucht.
Off . u. N. 724 an den Tagbl .-Verlag.

IWursbilieu -RssirttUfe.

Eckhaus,
in allerbester Geschäftslage , mit erst.
Hass, gutgoh. CafS, auch zur Ein¬
richtung einer Bar geeignet , zu ver¬
kaufen. Offerten unter I . 724 an
den Tagstl .-Verlag

Eckhaus,
Mitte der Stadt , prnna Geschafts-
laae , zu vetzk. oder zu vertauschen.
Off . u. L. 724 an den Tagbl .-Verlag.

HauS mit Torfahrt
und Werkstätte , in guter Geschäfts¬
lage, zu verkaufen . Offerten unter
P . 724 an den Tagbl .-Verlag^

Schönes Eckhaus,
in verkehrsreicher Lage, mit ^SBirt«
schaftskonzession, auch zur Einricht,
einer Bodega-Stube geeignet, zu ver¬
kaufen oder zu vertauichen . CSiefl.
Offerten unter H. 724 an Len
Tagbl .-Ver lag . _

GelegenheitDauf.
Haus , 2mal 8-Zrm.-Wokhn., Mtb . u.
K-th., geeignet fürHandwerker , .6 %
frei rentierend , ist mit ganz kleiner,
ev. auch offne Anzahlung zu verk.
Off . u. I . 727 an den TäM .-Verlag.

Haus mit 2 Lade«,
Werkstatt u. Stall ., in der Wellritz»

ste, sehr rentabel , pass, für Hano-
:fer, Kutscher, Wäscherei, still, zu

~ "f. Si. 727 - - - - -

stra
tose
verk. Off an den Tagibl.-Werl.

Bank

Kopitatteu -Angeflote.

Msthckcu-Kapital
in jeder Höhe, 60 °/» der Architekten-Taxe,
k 4 !/i io zu vergeben durch 5272W. KksGL-Zs sei .,

Walluferstraße 2.
~lW«f 1. Hyvottieken ' verschiedene
Beträge p. fofort od. später auszuleihm
(Hau> rundsiücke od. Aecker). Ojstxten
ül W. r». l « o psstl. BiZmarckr. B1028

beleiht anfallende Erbschaften. Näheres
durch W. -3.J»4»a*S« seraäor,

Wailmerstr. 2. 5273

Lehensverstchernnßslmnk
will zu billigem Ziussutz m . kletrr.
Provision einige .Hundert Lausend
tu Wicsvadeu «« lege » . — Kein
Versichernugszwemg . Höbe derBc-
leitzu « ,, (IO0! v . « lechitekteu -Tare.
Off. u . «i. E 'i an  Lagbl .-Hmryt-
Ageutnr , Wiwel 'üstr . 0.  5313

Bünl- n. Privattapita!
in jeder Höhe «nszuleiv -A.Will»?- ea »in »er,

Hvpothcckn- und Immobil ! n - Bureau,Bl-bri-Äe rstras;e 16, Parterre.
Fiir^ Äe Hyvsihekcn

nnid Nesitattsschiflinge , 5l'03
welKefiüfüggemKÄLwerden sollen,

vave sterS Käure --. Sensal

MeyerSuizber ger.
Hypothek . -BermittLnng

für hiesige Objekte durch 105/0
Wlllaelm B̂ äsclier,

Kaiser-Friedrtch-Riug 35. Teleph. -.933,

HiHstiiekcn-Kchital
an erster Stelle a«S,«reihen.

-k-r«k.iin« M 8
Schicssteinerstraste 13»

Erstes fjipflitalißiritiil*
Anszntetflen ist dn grosteK Kapital

in kleinen und großen Betragen für
gleickio»er später. Offerten bitte unter
Ni. »LZ an den Tagbl.-Berl. zu richten.

28—30,000  Mk,.
auch geteilt auf l. Hypothek in die Nähe
Wiesbadens auszuteihni.

S-ilias HcaatR ^ t -r,
HypotWcn- u. Immobil cn-Bureau,

Äirbricherstratze 16, P.

Prima Wirtschaft,
a. Lage, yier , mit 10—12,000 Mart
Anzahlung zu verkaufen . Gefällige
Offerten unter T. 724 an den
TagW.-Vsrlag.

Mein gutgehendes Restaurant
in Worms ist zu verkaufen . Guten
Restkauf oder kleines Hotel nehme
in Zähmung und zahle event. Geld
hevans . Offerten unter K. 724 an
den Tagbl .-Verlag.

PrivaLkasita!
10,099  M.*•
10 HAß Wk > a . 2. Dtadrflypoth»
lijylWlf Vitt . per tosort.

29.899» .*-'-Är '«-
anszuleihen durch

Sensal S®„ Ä. SS«‘rman,
Kt aeinstraffe 45 ._ _

Auszulelsten anf2*Wpöthek
sind za 70,090 Mk . , auch in Teil¬
beträgen. Dsferte « unter P . 7SO an
den Tvabl.-Vcrlag zu richten.
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Jnmryalb dcr Fenertarc
2U—28,MN» Mk.

auf 2. Hypothek auszuleihen. Offerten
unter 1 . S » <rn die Tagbl . -Haupt-
8t ;,.ent »rr , Wilsten, -stv. 6. 5326

70—80,000 Mark
auf gute Hnpoihek anszul. tauch get.)
Dff. ir. Ci. 2«s:s an den Tagbl.-Verlag.

Kapitalirn -Gesnche.

auf 1. Hypothek auf 1—2 Jahre fest nach
Wiebrich in Äerkehrsstraße gefudjt. Off.
unter  m . 7S3 cm den Ta gbl.-Verlag.
' $000—10,000 Mk.
auf 2. Hypothek nach Landesbank per
sofort oder später von Selbstgcber ge¬
sucht. Offerten unter C.  laue an den
Tagbl.-Verlag. B1531

"11,000 ML.
Hypothek auf kl. Wohnhaus mit Nachlay
sofort abzugeben. Offerten erb. unter
1* . 3S3 an den Tagbl.-Verlag._

ZüxNWsung einer 2. Hypothek auf
rentablem Geschäftshaus werden

10,000 Mark
von Stlbstgebcr gesucht. Offerten unter
A . 2 .»« an  d en Ta gbl.-Verlag. _

15.000 Mt « auf sehr g. 2. Hypothek
rum 1. April gesucht. Offerten unter
W . sis .5 an den Tagbl.-Vert. B1450

18 —20,000 « . 2 . WM
auf Haus Bleichstr. von Selbschebcr auf
1. Llpril gesucht. 1. Hnpoth. 26,000 Mk.,
feldgerichtl. Taxe 60.0-0, Miete 4200 Mk.
Off, u. V.  105 an Taqbl .-Verl. B1447

20.000  Mark
auf prinin Objekt an 2. St . gef. Off. u.
V . 188  a n b. T  a gbl.-Derlt E1235

EicheAM M.
zweite Hypothek, Taxe 200,000 Mk.. erste
Landesbank 1«0ff00 Mk. Offerten v.
Selbstgebern unter '15. S9 an Tagbl .-
Haupt-Agentur, Wilhelmstr. 6.  5324

2. Hypothek
lM —40,000 Mk . ) von SelbNgeber gef.
Off. u. Sl . SSt » an den Tagbl .-Verlag.
' # - 50 ,Ö0Ö Mk.
gegen hypothekerische Sicherheit auf Eck-
Gcschäftkbaiis u. außerdem noch Bürg¬
schaft v. solvent, dritter Seite zu leihen
gesucht. Offerten erbeten u. 333
an den Tagbl .-Verlag.

200,«00 Mk. gegen hochfeine erste
Hypothek auf einvorzügl.GeschäitS-
haus in b-ster Lage Wieibadeos
gesucht.Vrivatkapttal, sow. Kapital
einer LebenssersicherungSgesellsch.
erhält den Vorzug. Offerten unter
<». 3 3 * an den Tagbl .-Verlag.

Ei » kleiner PostenMu-Selters-Mieir
(Neue Selterser Mineralquelle A.-G.)

Min Kurs von 3 abzugebcn.
Rönrertor 1, 2 . Etage.

Imm sdNienUrrstänfe.

Biel»

Nerobergstr .9
ist erbteilungshaiber zu ver¬
kaufen. Näheres durch den
Nachlaß-Pfleger Iustizrat
Vr. I?roi!irer«6r, Orauieu-
strafte 13. f 239
Villa Nerotal

der Neuzeit entspr . renov ., zirka
59 Ruten , 10 Zimmer , Zubehör,
elektr . Licht , Zentralheizung ,
Autohalle , zu verkaufen . Näh.
Schlichterstrasse 15, Part.

Neue rnod. Villen!
Vordere Biek' richsrstrnße,

nächst Rondell,
Nerotal,
Part 'ftraße,
Dambachtal,
Sonnenb -rgerstrasse,
nächst FrantfurrerftrKtze,
Martiustraffe,
Leisingstraß «,
.« apellrnftratze,
Thomaefiraße,
Gr -stav -F-reytagstratze

zu verkaufen.
^uUm*  llistadt,

Immobilie » , .Hnpotsteken,
Schiersteinersträße 13.

Grt -genheitktauf . Billa » vordere
Mairrsprstraßs , 10 LLohnr. u. Zubch.,
Zentralst., Gas elektr. Licht, etw. Garten,
emgetr. Vcrhaltn. wegen spottb . z. vk.
Otto Singel , Adotlstratze 3. 5336

Billa am Kurpark,
neuerbaut vor einigen Jahren , noch nicht
bewohnt, 9 Wohnzim., ist f. den btlligcu
Preis von 82,690 Mk. zu verkaufen. '
Hochycrrfchaftl . Villa , Biebricherstr.,
enthaltend 14 hochelegante Räume vom
Erbauer für 1*5,000 Mk. zu verkaufen,
Sensal B*. A,  BBerman , Rhein fit. 43.

Merstä ltnifle ftalber 2-Fomilien-
Billa , ffkurrotalgegend , herrliche Lage,
Mt . 25chN0 unter dem Erbauungspr -is
zu verk. er . Sing el . Adolfstr. 3. 5335

Ali zu iWOn.
Schütze »,Kraß « 1 und 14, hochfeine
Ausstattung, gesunde herrliche Lage re.
Näheres b. Besitzer, S ckiützensts aße 1._

ÜÖ * Mignon vor SoriNrnverg,
Wiesbadoncrstr . 31 , mit 11 Zimm.,
5 Maus., Weinkeller, Auto-Garage, gr.
Obst-, Gemüse- und Ziergarten u. reich¬
lichem Zubehör. 46 Ruten, Haltestelle
dcr Elektr., auch für 2 Fam . geeignet,
sehr billig zu verkaufen. B1843

ssMMMl — Frese 'MBr . 11
Einfantil en -Bitta zu verk. Näh. bei
Architekt R8ei>e >-,DambachtatW . 1V22

GclegcchMlanfl
Villa in Kurlage mit 10 Zimmern,

neu erbaut , direkt vom Besitzer sehr
preiswert zu verk. Off . W. 57  Taabt .-
Haupt -Ag., Wilbclmstraste 6. 5180

GkleUNheilslauf.
Villa an der Bicbrichcrftrafr « mit

schönem Garten tüber 1200 gm Areal),
10 Herrschaftsräumcn n. Zubch., aus
Erbschaftsmasse für den außerordentl.
billigen Preis v. 95,000 Mk. verkauft.
Uebergnbe kann ab I. April c. erfolgen.

Aerrfchaftl . Billa am Rhein mit
großem Park u. Stallung , 10 große
Räume. Wintergarten ufw., ist 'weg-
zngshalbcr für 176,000 Mk. zu ver¬
kaufen. Antritt sofort oder später.

Näheres kostenlos durch den beauftragten
Sensal 1P. A . Stersnan,

ifJÖ inr*tcif’p <3.

Einige Bitten
verschiedener Größen, in hübscher Lage,
sind billigst zu verkaufen . Offerten
erbeten unter 1*' . 38 « an den Wies¬
badener TaiMatt -Berlag.

In der Tannhänfer - u. Siegfried-
straffe , a. d. Wiesbadener Allee (Halte¬
stelled' r elektrif en Bahnst find einige

hübsche Bitten-
mit allen Bequemlichkeiten der Neuzeit
ausgestattet, aeinnde staubfreie Lage u.
herrliche Aussicht auf West u. Taunus,
b' llia zu v-rkan'en Reizende Garten-
anlogcn mit Lauben u. Brunnen , sowie
reichtragendem Obstbaumbestand.

Sodann stnd daselbst n. an den neuen
Richard-Wagner-Anlagm etwa 35B llen-
bauplähe, tciln'eise mit altem Baum¬
bestand. von Mk. 14 an pro gm, zu verk.

Besichtigung der Villen it. Bauplätze
jederzeit. 5185

Architekt Bl’i . 5»äiiä« «i,
WieSbaden-Bicbrich, Wiesbad. Allee 30.

wnM>w.s«itMaiKM

llühsohe neue Villa,
Bingertstr . 29, nahe Kurpark,
10 Zimmer , Erker , 2 grosse
Veranden , 5 Keller , Zentralhzg .,
zu verk . od . für nur 9100 Mk.
zu vermieten.

Näheres Karlstr . 15, II.

Eckhaus.
Ein sehr solid gebautes , schönes

Rentenbaus mit eleganten mod. 3- u.
4-Zim .-Womiiungen, 6 % rentierend,
umstündehalb . 3. Selbkostenpreis fof.
zu verkaufen . Offerten unter T. 105
an den Tagbl .-Verlag erb. 111422

Hans in verkchrr. Straße , zum Um¬
bauen, zu verkaufen. Gute Hypothek
oder Restkanf wird in Zahlung ge¬
nommen. Offerten unter I ». 33 * an
den Tagbl .-Verl ag._ _

Such- mein
m. kl. Garten geg. Hans mit Torfahrt
zu vertauschen und zahle event. Geld
heran?. Offerten unter *S. 3* 5 an
den Tagbl .-Verlag.

®tap-£§iijßiis,
vordere Emscrstrasie, neu und sehr
solid erbaut , modern u. gediegen
ausgestattet , sehr rentabel , mit 4- u.
b-Zim .-Wohnun-gen,, Bädern , Gas,
elektr. Lichr, vielen Ballonen u . ver¬
glasten Verandas , stets sehr gut ver¬
mietet , sehr preiswert direkt vom
Erbauer ohne Vermittlung zu ver¬
kaufen. Das Objekt eignet sich sein,
vorzüglich. Lage wegen ganz außer¬
ordentlich gut für ein Privathotcl,
Penstonsüaus , CinküchcnhauS, Mäd¬
chen-Pensionat , Haushaltungsschule,
Damenstift ec. Zentralheizung vor¬
gesehen. Anfragen von Agenten
zwecklos. Anfragen unter K. 704 an
den Ta gbl.-Verlag erbeten . _
GcWWa»s

für Engros - oder Fabrikgelch .»
Kellerei , Gros Handwerker , K» hr-
haltcr besonders geeignet, gut rent,, v.
Bes. preisw. zu verkauseri. Näheres
Dotzhcimerstr aßc 28, 3 l. __

Zinöhatts irr Wiesbaden»
10,000 Mk. unter Taxe, bei nur 6000
Mk. Anzahlung zu verkaufen . Anfr.
unter M.. » 5S an  den Tag bl.-Verlag.

~Rent. -Eckhaus
mit altem, gut. Lebensm.-Geschäft sterbe¬
fallshalber sofort zu verkauf. Offert, u.
ß-i. gaa an denTa.-b'.-Verlog._ _

Haus Adelheidstratze mit 6-Zim.-
Wohnungcn zu verkaufen oder gegen
Billa (60—70,0' 0 Mk.) zu vertauschen.
W.  8cimi ’er . Herman nstraße 9, _

Rentables Haus
in besserer Straße crbtci'lungshalber
preisw. zu verkaufen.
^ I". A,  Herin an « Rhc instr . 48.
Neuessttzmutz am dem Lande, mit

gr. Garten, Bahnstation und Wald in
nächster Nähe, für 15.000 Mk zu ver¬
kamen̂_ H . !D 5Jellmundstraße  8.

Hütcl-Rcstaiirliiit!
im Zentrum . Wege» vorgerückten
'Alters zu verk«ufen.
A15«ladt . S tcierstein crstraffe 13.

-ll.
mit großem Laden in erster Kur¬
tage zu verkaufen . Offerten unter
Z. 723 an den Ta gbl.-Verlag ._

kkMIrMvMli!
mit altem gutem Kol.-Detailgesch. an
großem Ort und bester Lage (Nassau»
ist bes. Fam .-Verh. hatber zu verkaufen.
Off, u. 3 « 5 an den  Tagbl. -Verl.

Geschäftshaus,
neu, groß, Mitte der Stadt , zu jedem
Betrieb geeignet, Torfahrt , 2 gr . Läden,
gr. Hof, rentabel, beiond. Umstände halb.,
it»eit unter feldßerichtl. Taxe, zu vcrkailf.
Nehme klein. Immobil in Tausch. Offert,
unter iv. 696 an den Tazbt .-Veckag.

Pension.
In vorzügil. Lago gut eingef. kl. alte

Fremdenpenfion (6 Z.) fof. kraniheits-
halber billig zu verkaufen . Offerten
unter M. 59 an die Tagbl .-Haupt-
Agentur , Wilhelmstraße 6. 5309

s
Luxemburger

Schisferarube , ^
ßochfste. , mchrf. präm . Qua-
Utät,  soll verk. u. in Betrieb jf
gef. werden. Gutes Renten !». ^
wird event. in Zahl , genomm. Ar
Besitzer beteil. sichm . Kapital
am neuen Betrieb, «itt»
Engel . Adolfstraße. 6210

Villen -Bauplätze
an fertigen Straßen (Grillparzer¬
und Mosbacherstrasse ) zu ver¬
kaufen Alexandrastrasse 15, Part.

Billcil-BailMtze
in feinster Lage

sehr preiswert zu verkaufen.
Julius Allstadt,

Schiersteiuerstraße 13»

Grundstück
(Passend für Gärtnerei)

gegen ein prima Mentetrhans einzu-
tauschen gesucht. Gest. Offerten unter
«K 333 ' an den Tagbl .-Verlag.

Immobilien -Kanfgesttche.

Billa
zu kaufen gesucht, wen» auf reeller Basis
Etagenhaus im Bahnhofsviertel in
Zahlung genommen wird. Anfragen zu
richten u. hanptpostlagernü.

«in Hans zum ttmbanen oder
ein solches , welches durch bauliche
Veränderungen rentavcl gemacht
werden kann » in guter Stadlag«
in kanseu gesucht. Offerte «, u -.tcr
„s -1. ss . postlagernd Berliner
Hof. _ __

Kleines Haus für Pension
in der Nähe des Kochbrunnens oder
Kurhauses zu kaufen gesucht. ’ Off.
unt , F . 723 an den_Tagbl .-Ve rlag .

Gutgehendes Restaurant
in besserer Lage zu kaufen gesucht.
Gefl . Offerten unter S . 724 an den
Tagbl .-Verla g._ _

Zrr kaufen fresucht
Restaurant im Vorort Wiesbadens, oder
auch Detailgeschäft(ausgescht. Kotonst- l-
branche). Angebote erbeten an Sensal
1". A. Herman , Rhkinstraße 43.

taufe Geschäftshaus-
wenn für 28,0»0 Mk. Elektrizitätswerks»
antkilsch-ine mit gar. Verz. od. mit 5 ’/■>
in Zahlung gen. und 5000 B!k. in bar
heraüsgez«h!t wird. Off. unt . L . sss
an oen Tagbl.-Ver-ag.

pass.Bauplatz
für kleine Einfamilienvilla , 600 bis
800 lH-Meter, möglichst ansteigendes
Terrain mit Baumbestand , zu kaufen
oder kleinere nencrbaute Villa mit
Vorkaufsrecht zu mieten gesucht. Aus.
führt . Offerten mit genauem Lagc-
plau und Preisangabe unter A. 261
an den Tagbl .-Verlag.

Werner k$  Wiesbaden « Tagblatts.
Lokale Anzeigen im . Kleiiren Airzeiger" kosten in einheitlicher Satzform 15 Pfg .» in davon abweichender Satzausführung 20 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 30 Pfg . ore Zeile

M.WW

Bollstänb. Schreinerei zu verk.,
auch einzeln , spottbillig. Offerten
un ter  G .̂ 100 a.n^ den Tagbl .-Vcrilaa.

Frischmelkende Kiih zu verkaufen
■Rumbach, Wiesbadenerstraße 5^

Bier junge Dobermanilpinscher
mit Stammbaum zu verk. Sonncn-
berg, Wiesba dener straße 25^

Stockhaar. Bernhardiner,
schto. Exempl,, hervorrag . Begleith .,
auch als Zughund billig zu verk.
Rest. Kosiigshalle, Faulbrunnenstr . 8.

Wolfshund oder Schäferhund,
äußerst wachsam, in gute Hände zu

verkaufen.Zc
Ul4,Ql-v |4' ILlutvvffltttt , lil lJUU. iigl
jedem annehmb . Preis zu ve
Näh. im Tagbl .-Verlag.

Dobermanpinscher , Rüde,
mit mehr . 1. Preisen präm ., zu verk.
Kleiststraße ^8, Part , li nks._ _ .

Zwergpimchcr-Rside für 8 Mk.
Elf verk. Walramstr . 22, H. 1. L1562

Zwei junge Rehpinscher,
8 Kanarienh . u. 6 Weibchen billig zu
verk. Ra uenthalerstr . 19, 3 r. 81559

Hür Züchter und^ Vogelsreunde.
Gebe noch hochfeine Kanariensünger
(auf der dieSjähr . Ausstell, präm .,
sowie gute Zuchtweibchen, gar . nur
reiner Stamm Seifert , zu staunend
bill. Preise ab. Hellmundstr . 51, 8 !.
Das , auch 1 Kanarieiilchrorgel z. vk.
HänäricNhöhne u. Weibch., c. Zucht,'
zu vk. Belte , Web erg. 54. Vogels.-Hdl.

Kanär -ienhähne,
nur rein Stamm Seifert , nur Selbst¬
zucht, fleißige gute Sänger , zu 8, 12,
sucht, ficiß. gute Sänger , zu 8, 19.
12. 12_fii. __3u verka ufen  Sec roben-
Hochf. .Kanärienhähne u. Weibchen,

St . Seifert , noch einige, billig zu
verk. Kaifer-Fricdrich-Ring 2. L1605

»— g
Kannricn -Hühne «. Weibchen.

Habe noch einige Zuchthähne, flotte
Sänger , sowie 25 pr . Zuchtweibchen»
all» von pr . PreiSvögÄm gefallen , bill.
a'bzu gäben. Büßgen , Göbenpraßc ch

Wegen Aufgabe der Zucht habe
noch 4 pr . Kanarienhähne , 1 Hecke u.
verschied, kl. Käfige zu verkaufen
Wörthstraße 18, Parterre.

"900 Liter Weißwein
n. 1 Flaschengestell billig zu verk.
Off , u . B.  7 20 an den Tagb l.-Bc rl,

Schw. Cape u. Wintermantel
5 11. 6 Mk., faw. schw. I. W.-Cape f.
alt . Frauen bill. Wcllritzstr.  20 , H. 1.

W. Spltrenkid.» eleg. GeseLsch.-Kl.
u. Mantel für gr . schl. Fig . trauerh.
abzug. Ka iscr-F riedr ich-Ring 18, 3c,
^ Ein mattblaues seid. Ballkleid,
schm. Figur , billig zu verkaufen Hoch-
stätt cnstraße 18, Pa -rt . ^ _ _ _

Eine erste Prcisrnaske,
Deutsches Lied, mittl . schl. Fig ., ein¬
mal actr .» preisw . zu verk. Näheres
Bertvamitraße 22, Htß .. bei Baum.

2 elog. f. neue Maskenkostüme
je 8, zus. 15 Mk., u. ein eieg. neues
Straßenkleid , Gr . 44—46 , zu 10 Mk.
zu ve rk. Näh . Tagbl .-Verlag . Zb

Ekeg. neuer Frackanzrrg,
einmal getr ., f. sehr große u . starke
Fig ., bill. z. verk. Michelsberg 2,  2 r.
Frack- «. Gehrink-Nnzüg, wie mtST

billig zu verk. Dainbachta1 . IV 30
Schöner schw. Gehrock Anzug billig

zu verkaufen Karlijraße .38- 1 tot.
Eleg. Änz., Stiefel , Hosen

billig Fran lenstraße 2, Pa r t. 8 1596
Frack und Weste,

Seide gefüttert , sehr gut erhalten , f.
große kräftige Figur billig zu ver-
kaufen Marktpl atz 11, 2 links . _

Guter !-. Pelzrock (Bisam)
billig ähzuy. Bisniarckring 16, IZl.

Winter -Ueberzieher für « Mk.
zu verk. Taunusstraße 17, 3. Etage.

Mehr , fast neue Ueberzieher billig
zu verkaufen . Blömer , Goldgaffe 15.

Briefmarken, "Kat .-Wert 5000 M.,
bill. abz., dar . Bremen , Oldenburg,
Basel usw., evt. auch einz., 50— 70%
unt . Kat . Tausche auch kl. Altdeutsche
zur Spczialsamml . Frick, Biebrich,
Wiesbadene rstraße 108._

Feiner Kodak,
vorzügil. erh., pr . Gläser , 40 Mk., mit
LeLevtasche. Kaiser -Fricdr .-R . 30, 3.

Pianino , gebraucht,
zu jedem Breis , Zschubl. pol. Kom-
mvde bill. S eerobenftr . 81, V. P . r.

Edison-Ho nic-Phonoa räp h,
m. 40 Rollen , sehr guter , zu ver-
kcrufen Arndtstv- ße 8, Part , rechts.

Eine gebe. Schlafzini .-Cinrichtuiig,
best, aus Bettstelle m. Watr ., Tisch,
Stuhl , Waschtisch, Kleiderschr., Hand-
tzlchstänLxr bill. Saalgasse 4, 1 ,r.

Müschelbett mit Patcntrahmen
11. Steil . Matratze bill. zu verk. Bier-
stadterstraße 18, b. Hausmstr . 5827

Gut erh. 2-schl. Bettstelle mit Matr.
billig zu verk. Rheinstraße 79, S . P.

Für Brautleute . Schlafz.-Einr .,
gut erb.. Tepp., Gaslamp ., Lhras zu
verk. Bismarckring 15, P . l„ b. 9 U.

Für Brautleute ! Zu verkaufen:
2 Betten , Nußb ., Roßw-Matr ., zwei
Nachtkons. m. w. M., 1 Waschkom. do„
2 Handtuchhalter , 2 Waschgarn., ein
Paneelbrett , 1 Nipptisch, 1 Wanduhr,
Öelgem., Klav. Dorkstraße 9, 3 stinks,

Ein Diwan
mit Moquet -Bezug sofort billig abz.
Mvritz straße 21, Hinterh . 1. _

Verschied, neue Taschen-Dsivans,
Ottom . ^bill._ Hellmundstr . 51, V. P.

Antik. Schrank» Eich., 2 "Mir . hx.,
ein 2tür . Kleiderschr.» Schubladenreg .,
Theken, gut gdarb., kauf. Sie billig.
Mar ktstraße 12, Vöb. 1. St . Späth.

Nähmaschine, fast neu, billig.
Oranienstraße 60, Mtb . 1 l. L1517

ES sind zum Verkauf gestellt:
1 Sofa (25 Mk.), 1 Bettstelle mit
Matratzen (40 Mk.), 1 Scklonvodium
mit Blallustraide (80 Mk.), 1 Aerzte-
Waschschranr (140 Mk.), 1 Petro !.-
Lüster (80 Mk.), 1 Zuglampe (5 Mk.),
1 OelgemWe (40 Mi .), 1 moderne
Mahag .-Salongarnitur , nev  zirka
3000 Mk., für 1000 Mk. (Fabrikat
Dahrns ), fast ungebraucht , best, aus:
1 Sofa mit Umbau , 1 gr . Standuhr
mir Bänken , 1 Salonschr ., 6 Polster-
stüh-Ie, 2 Polstersessel, Portieren;
ferner : 1 Gasofen (15 Mk.), 4 Bilder
(7 Mk.), 8 Tische (g Mk., 10 Mk.,
8 Mk.), 2 Spiegel 30 Mk. u. 80 Mk.,
3 Kleiderhalter L 1 Mk., 6 Betten,
eiserne, mit Matr . a 20 Mk., ein
Zimmer -Ofen 25 Mk., 1 Pult 10 Mk.,
1 Kinder -Lokomotive mit D-Wagcu
(20 Mt .), 1 Küchenherd mit ' Kuvier-
schifs (30 Mk.), 1 Cello (%) m . Mus.
(50 Mk.), 1 Cello %, (75 Mk.) ufw.
usw. Geöffnet werktäglich von 9—12
u. von 2—5 Uhr. Verkaufsraum - in
Ll Rcttenmahers Lagerhaus (Wies¬
badener Möbelheim)._ 5329

Wirtsbüfett oder Theke, neu,
Eichenh., eleg., unter Preis zu verk.
Schreinerei  Herderstraße 11. _

1 Messing-Kaffeemaschine,
1 kl. irischer Öfen , 150 V,»-Bierbecher,
1 Gram , m. Einw . z. v. Kirchg. 9, 3 l.

Strickmaschine, fast neu,
billig Well ritzstraße 27, P .^l. B 1273

Gebrauchte Teppichkehrmaschine,
eins. Schirmständer billig zu verk.
Kaiser -F riedrich-Riiig __39, 3._

Waschmaschine billig
Wcllritzstra ße 27, P . l ._ B 1274

'Ganz neue Koch-Waschmaschine
billig zu verk. Do tzheimerstr . 42, P.

Reue Kolonialw .-Einr . f. kt. Gesch.,
1 Glasschrank mit Schiebtüren bill.
Schi  ersteinerstr . 9,  Hth>. 1 r.  II941

Halbverdcck u. Landauer feil.
Schachtstratze 5, Abt.

1 Labentheke, 3,20 Mir . lang,
0,60 breit , m. 3 Glaskasten u. Kasse,
f.' 45 Mk. zu vk.  H . Tie-dge, Lang g. 51.
Fast neuer Zwillings -Kinderrvagen

billig, zu verk. Blüch erstraße 20, D. P.
Wegzugshalber eleg. Kinderwag .,

Büfett , Küchenschrank u. Petr .-Herd
zu verk. Frankenstr . 5, 2 l._ B1563
W. gut erh. Sport -, Sitz- u. Liegest,

zu verk. Faulbrunnenstr . 3, Frtsp .-W.
Kinderwag . 15, Küchentisch 8 Mk.,
Ablaufbr . 4 Mk. Ncttelbeckstr. 10,  H. 1.
Hochs, neuer Kinderwag ., Matratze

u. Deckchen, AnfchaffungSpr . 60 Mk.,
f. 20 Mk. zu vk. EI eonorenstr . 7, 2 r.
Fast neuer zweisitziger Sportwagen

billig zu verkaufen bei Kantbach,
Schar nhorststraße 44, _Frontspitze._

Gebr . Fahrrad billig zu verk.
Wellritzstraße 27, P . I. _ B 1272

Opel-Fahrrad m. allem Zubehör
prei sw.  zu vk. Bismarckring 7, H. L̂ r

Ein 2spann. Schlitten zu verk.
Biebr idi, Schlotzstraße 23.__

Großer Zweispännerschlitten
billig abz ug. Näh. Oranien str. 6V, 3.

Lcnkb. Rodelschlitten
billig zu verkaufen bei Kleber , Stift-
straße 14», Gib. P art.  >

Rodelschlitten, Auto,
billig Raucnthalcrstraßc 8, Hth. P.

N.-Schlitte » mit R .-Änzug bill. '
zrtzverk. od. zu Verl. Fr ankenstr. 2, P,

Neuer 4sitziger Schlitten billig
zu tu ei aufen Helencnstraße 18._
Rodelschlitten, Davvser Art , bill.

zu verr.,Wellritzstr. 27,  P . I._ B15<2
Lenkbarer Rodelschlitten

nmständeb. sehr billig zu verk. Näh.
Knorr , Marktstraße 13, 1 Sch_
.Rodelschlitten zn verk. n. zu Verl.
Rheingauerstraße 10, P . l._ B1570
Bandsäge mit Elektromotor , 3 HI' ,,

mit all . Zub . billig . Off . u. II 95g
an Tgbl .--Zweigst. ü , Aoelhcidstr. 76.
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Oefen, Herde, 2-, 3-, 4fl . Gasherde
billig Ra uenthaterstraß ei 8, Hth., P,

Gasherd mit 4 Flammen ü. Tisch
zu verk. Kl. Schwalbacherstraße^ _

tzjaskochcr,
so lange Vorrat reicht, von 1.20 Mk.
dis 11.50 Mk. Tische dazu „ 7 Mk.
Friedr ichstratze 21, Seitengebäude,_

Gaslüster und Zuglamven
werden zu Spottpreisen abgegeben,
so lange Vorrat reicht, Friedrich-
Kratze 21, Seitengebäude . __ _

Badewannen in Gußeisen
werden zu Spottpreisen oilliy abge¬
geben Friedrichstvatze 21, Sei lcugcb.

Milchkannen, 5—SO Liter,
«us st. Weißblech, Handarb, , billig
zu verk. Ellenbogengasse 6, im Hof.

Ein leichtes Pferd
und eine leichte Fedcrrollc zu kaufen
es. Off . u. L. 726 an den, Tagbl -̂V.Aw_ _ __

Ein Pony lütt Nolle
gegen Kasse zu taufen gesucht. Nüst,
trrt Tagbt .-Verlag. . . Yx

Für Nachtigall
1 gr . Blechlasten.Käfig , gut erst., zu
kaufen gef. Schwalbacherstr. 34, 2._

Zweitür . brauner Sviegelschrank
zu k. ges . Schr . Off . Weilstr . 16, 1 l.

Herrensattel , gut erhalten,
zu kaufen gesucht. Offerten unter
B. 722 an den Tagstl.-Verlag.

Kassenschränke, Pianinos,
Schreibsekretär , Möbel aller Art , so¬
wie Wohnungs -Einrichtungen zu k.
gesucht. Offerten unter F . 725 an
den Taaiil .-V nllag. ^ _

Tadcll . Singer -Handnähmaschtne,
gebraucht, zu kaufen gesucht. Off . u.
öi. 727 an den Tagstl.-Verlag ._

Kinder -Ditz- und Liegewagen
lgut erhalten ) zu k. ges. Schweizer,
Bismarck ring 34. _ _ LI 539

Schöner Erker
zu kaufen gesucht. Offert , unter
Ä. O . postlagernd Berliner Hof. _

Gebe. Waschkessel zu kaufen ges.
Marktstraße 13, Kaffee-Hall^
Petrol .-Kocher, 2fl., gut erh.. zu k.

ges. S ussct, Adlerstraße 15, 2 St,
20 gebe. Frühbeetfenster,

Mt erst., zu kaufen gesucht. Offerten
unter B. 510 hauptpostilchgernd.rmv'-wws.x

Näh. cmyf. sich im Ans. u. Aend.
in^ u. a. d. H. Drudenstr . 8, P . lks.
T. Werßzengnäh. empf. sich im Ans.

v. Wäsche jcb. Art . Hemden b. 60 Ps.
an . Eleonor enstraße 8, 1 I. 2 1611

Stickereien.Gut engl. u. franz . spricht Jeder . .
n. m. Meih . i. 30 St . L 0.75, 15 I . Monogramme in Weiß-, Bunt - und
st Aus '., tätig . B. Rest Neugasse 3, JL. Goldstickereien, Filetguipure , Point.

Junge Französin f. 3 Nachmitt.
der Woche zur Konbersation m. zwei
Kindern (14 u. 16 Jahre ) gesucht.
Offerten mit Preisang . unt . O. 725
an den Tagol .-Verlag . _̂

Violiu - u. Klavi er-Unter richt
wird gründlich für mtl . 8 Mk., wöch.
2 St d., erst  Jahnstraße 17, Pa rter re.

Bügel -Kurse
Faulbr >rnne:tifrcrßê lch 2 links. _
BügeiN k. Mädch. u . Frauen rasch

u. gründl . crl. Wellritzstr. 43, 1 St.
Eintritt zu Bügelkursen.

Frl . Michel, Eleonovenstraße 8, 1._
.Graphologie.

Wer erteilt Unterricht ? Offerten u.
W. 725 an den Tagül .-Verlag.

Portemonnaie mit Inhalt
(6—a  Mk .) in der Moritzstraße bcrl.
Abzug. Fundbureau , Fricdrichstraße.

Kleiner Garten,
Nähe Gutenbergschule, zu Pacht, ges.
Off . u. B. 726 an den Tagbl .-Vert.

Guter bürgert . Mittagstisch o0,
Abendtisch 35 Pf . u. höher, je n . W.
E. RemElssterger Rchi-, Saalg . 22,st

Gutbürg , israclii . Mittags-
u . Abendtisch zu mätz. Pr . Friedrich¬
straße 47, 3 r., Nähe Kirchgasse,_

'Aufpolieren und Reparieren
von Möbeln , Umarbeiten van Alter¬
tümern werden gut und billig aus¬
geführt TaunuSstm, 30, Sch reinerei.
" ' Ofensetzer Bei glich
wohnt _®öbenstraße 21._ 91287

Osenseber Kaus,
AdÄfstraß ? 5, 3 St.

'Maskenhüte werden billigst
angefertigt Jahnstraße 19, 1 links .̂

Erf . Damenschneidcrin empfiehlt
sich zum Änsertigen schicker Kostüme,
Ballkleider u. Blusen außer dem H.
Geisbergstraß e 20, 3 St ._ __

Empfehle mich im Änsertigen
sämtl . Damen - u. Kindergarderobe.
Zwecks Besprech. u. Anprobe komme
ins Haus . Feinste Ref . Tadelt . Arb.
L. Grote , Dotzheim, Wiesb .-Str . 63.

tace ' jeder Ausführung . Kleider
stickereien, sow. Bilder -Nadelmalerei.
Zeichnungen im eigenen Atelier bei
schnellster Bedienung . Auch^ wird
Stickunterricht erteilt . Näh. Biebrich,
Diltheystraße 4,' 3, St . link s.

Perfekte Stickerin
empfiehlt sich Bertramstratze ^0, 1

Tücht. Perf. Plätterin empf. sich,
a. AuSh. Frankenstraße 2o,^H. 1 lk».

Hotel-, Privat -, Pensions -Wäsche
wird angen . Körnerstraße 2, Hth. 1.

Wasch- u. Plättanstalt Kirsten,
Clarenthalerstr . 3, Tel . 4074. Spez .:
.Herrenwäsche auf neu , Kragen 7 J,
Manschetten 12, Vorh. 12 Oberhemd
30—35, sowie jed. and. Wasche bist.
Gardinenspannerei . _ _ B 4»14

Wäscherei Wellritzstraßo 43, 1,
übern . Damen -, Herren - u. .vau -Zst-
Wäscke. Schonende Bestand!. L1284

Wüsche zum Waschen u. Bügeln
w lud crng>en. VuUwsllrusze. 9, ^ I.
Po stkarte  ge nügt.  9 1470

Herrschaftswäsche wird angen.
u. bei sorgfält . Best pr . u. preisw.
best C. Schmidt , Waschanst., Roder-
str. 20, Gard .-Wasch. u. -S pann erei.

Wäsche zum Waschen u. Bügeln
w. angen . aufs Land Bleiche. Zu
erfragen Walramjiraße 5, 2 r echts.
'Herrsch -, Hotel- u. Pensionswäsche
w. ang . Vogler , Dohheimerstr . 122.

.Friseuse empfiehlt sich
für Ondulation und Ballsrisuren
Dotzheimcrstratze 30,
§« Mfe«

B1536

Geld-Darlehen ohne Bürgen,
b Proz . Zinsen , ratenweise Ruckzahl.
Sclbstgeber SchilinSki. ,, Berlin 39.
Schleswiger chlicr 10. Ruckp, F 101

Wer hilft
smia. Mann mit etwas Geld , gcg.
jede Arbeit ? Offerten unter V. 719
an den Ta gbl.-Ber lag ._ ,

König!. Theater.
Ein Viertel Abonnement L, 2. Park .,
7. Reihe, für den Rest der Saigon
wegen Trauer abzugeben Moritz-
straße 31, Parterre . , _ _ _

Zwei schicke Spanierinnen
still, zu berl . Seerobe nstr . 30, Hochp.

Zwei eleg. Mäsken -Anziige
billig zu berl . Bleichstr. 81, P . 91396
Hochest Maskcnk., orig.. Lust. Witwe,
zu v. Schönfe ld, M arktstratze 11,_

Schöne Damcn -Maskcn billig
zu verleihen Jahnstraße 14, Part ._
" M.-Anz. Tirol ., Elsäss. Bäuerin,
Zigeunerin von 2.50 Mk. an zu Verl.
Steingasse 2, 3 r ., Fischer. _ _
D .-Masken :. Nord- und Südländ .,

Regimentst ., Zig., Span ., Undine,
Pier .. Dom ., Karn ., Husar , Mcxim
usw. von 3 Mk. an zu verleihen
Steinggsse 31, Vorderhaus 2 St . I.
Anzu  seh en von 1 Uhr ab. _

Polin , Zigeunerin , Tirolerin
zu berl . Luisenstraße 5, Gth . 2 rechts.
'Müsst," ist Zigenn ., Elsäfs., Tirvlerin,
2 Baby , Clown von 8 Mk. an zu Verl.
Scka rnst orstsiratze 8, P art . r . L 1458

Lustige Witwe n. Wasserrose
zu verleihen . Moritzstraße 17. 1._ __

Eleg. MaskHiköst., gr. SluSwähl,
Veilchen, Frühling . Span ., Zigcun .,
Pierr .. Schweiz., Üng., Schalk usw.
v. 3 M . an zu vcrl . Hellmu ndstr . 2, 3.

Eleg. Maske für schl. Fig . billig
. Verl. ,DohLeimerstra ste 61, P . KS,
Zwei eleg. Masken -Anzüge, neu,

zu Verl. Blei ckistrgße 20, bei Br enner.
Maiglöckchen 91549

zu verleihen Wellritzstraße 43, 2 l.
30 Mask .-Änz., neueste Preis-

u. Landestrachten b. 2 Mk. an , low.
Elown -Anz. l"' ll. , Mücherstras;e 36, 3.
Masksnänzi , Tirolerin , einmal getr .,
billig zu perl . Walrarnstraße 8, 3._
’ Schwarzwälderin u. Italienerin

billig zu vcrlstBle ichstr. 7. 2. Et . lkS.
"Bersch eleg.' u. eins. Masken -?lnz.
preisw . zu Verl. od. zu vk. bei Thier,
Scki walbacherstraße 30, 2 r . , _

Eleg. Maskcn -Äiiziige zu Verl.
Friedmchstraße 44,^L.adein_

Eleg. seid. D.-Maskenanzug,
einmal getr ., still, zu Verl. od. zu vk.
Dotzbeimersivasie 72, 3. Et . l. L1120

Eleg. Masken -Kost. L

Seite SZ«
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noch neu.

1Est MMM.W
'W-1- • - -r.xcatovs’j'r.A.'
10 Fenster mit Nahmen , 1.10x2,20,

Eichenholz, dazu gcböriz
i () NoMäden mit Laufsckliciren,
1 HauStüre » 2-1ür . , Eichenholz, mit

Eisengittcr,
2  Eicher,hotz -stadenlüren

mit Spiegelscheiben
»illig zu verkaufen.

Langggsse U.

Der, perbeten Herrschaften
empfiehlt 8tsMM6r,

Zahle die akerhochsten Preise s.guterh. i
Herr.-, Damen- u. Äinderklcid̂, Schuhe,
Möbel, Gold. Silb er, Na chl, Po stk. gen,
IräuleinA. Heizßaks,
Krabenstr » 24 , kein Laden, zahlt die
höchsten Preise für gut erh. H.- u. Damen-
klcidcr, Uniformen, g. Nach!., Pfandsch.,
Gold, Silber u. Br iUnuten. A. B. k. r. H.

PianinoS » alte Ävliüen kauf'
cinr .Wolff.  aiü helmfir. 12. 10127

%M\ni  Metalle, Umi
SAitt. IlexitudK Canum!,
Ififcnfelle iniö ChsmMNrer-
KgsxstK» kaust »n den höchsten
; UtU»5.U PreisenPhi!. LiedL Sohn,
kldlerstr. 27. Kl. Schwalbacherstr. 4.
Tel. 2691. Tel. 1833.

JNstitnt Worbs,
staatst konz . , « . Arttk . ». Schnlbeh .»
höh . prlv . Lehr - n . Erzieh .-'A.ustalt,
Borvereitnngsanst . ans alle Kl ist.
u . Sa,ul - od . Militärcrarnina,
des» Einst u . Abitur . , a»s. Mädch . l
Ltndienanst . für Erwachs . , auch
Dnm . l Arbeitöst . bis Prima inkl . l
Sorgst ttevcrw ., f. Oberkl . best St.
sindividuestr Behandlung , daher
beste Erfolge seit 15 I . , anck,
ohne entsprechende Norviirnng!
Es vestaudc » z„»lr . Avitnrienten,
Föhnr .,»Prim .. Eirei . , Sclund . u . a.
Priv .-l n̂tcrrig t r . sän ll . Fächern,
«udi für Ans !. , Nachhilsekurse '.
Befand . Kurs « st Damen kFerienk . l
Pensionat ! Viele porzügl . Empst!

Woris.
Privatschullciter in . Oberlehrerz .»

Luisenßr. 43 „. Schwalbacherstr.

bszinnen jetzt in allen
— ~ Sprächen . —

PrivatnnteiTioht kann jederzeit
begonnen werden.

UerlitK Scliool,
1.u Benstr. 7.

Junge Perfönlichk. sucht 30 Mk.
»in r.ubi. dis ' r . Hand zu leihen . Otf.
u. H K, postlag. Bism .-Ring . 81590

500 Mark vom Sclbstgeber
a-c,en gute Bürgschaft sofort zu leih,
gesucht. Offerten unter G. 727 an
den Tagstl.-Verlag.

FrKl?zWn
gibt Stunden nach bewährter Nietbode.

Dabn l»os ttraste IE , 1«

zu

Hübsche Preismasken,
sowie eins, von 50 Pf . an , zu Verl.
Goldgasse 2. Sandarbe ttsgesckast.

Drei elegante neue Masken
billig zu berl . Erbacherstr . 5, Hp. l.

MnSkcnänzug
zu verleihen Emjceflraße 43, 1 IkS.

"Hellblaues Gretchcn, ,
hochelc«. Maskcntojt ., Omgimal. ganz
neu . still, zu Verl. od. zu verkaufen
Hevderstraße 85, 3 St . rechts._

zu Verl. od. bill. zü verk.
Rettcllbcckstrahe 2,SochPart .JL_914 » ■

Maskenkostüme billig zu verl.
Walramftratze 13, 1 rechts._
Masken -Änz., Tirolerrn , bill. zu vl.
Doi-beimcrstrnße 100. P.  3 r . 1190^

Eiiie elcg. Maske, Treffaß, ^
billig zu öerl1JlVcrifcftra6e_48t_2_®i .

Hochel. MautäsieMaske rn. Hut
sehr bill. zu Ve rl . Sedanstnaß e 7, 1.

Ein Maskenkostüm billig
zu verleiben Weilstvaße l ->, P arterre .

Maskenkost. zu verleihen
Drudenstratze 8, .

Eleg. MaSkenkost.
zu berleiben Seerobenstratz e 89, 1 r .

Maskenkostüm, Tirolerin,
billig zu vcrl . Schesfelstraße 6, 2. St .

M.-K. Pävägenä für 3 Mk..
zu cherleihen Ner ottraste 20, 1 lmsS.

Preismäske , neu, ». sck>. M.-Anz.
billig zist verleiben Fel dstraße 16, P.
" M'äskenkost. Phantasie zu Verl. .
Bertramstraß eichst ? lks . _̂ 91558

Sch.' MäSkenköstüm, Zigeunerin,
zu Verk. Ni cderw.Odstr. 5, Grth. 2 r.

Mignon -Anzug
zu Verleihen Karlstraße ^.44, 2 <sh __ _
.ierrette , foft neu. zu Verleiben
Westendstraße 1^ 2 St . B1568

Schöner Herrcn -Mäskenanzug
billig zu verleihen oder zu verkaufen
Moritzst raß e 72, Hth . 1t̂ . r . _

Pracht . Junpe . gesund, 3 Jahre
alt , gegen einmalige Vergüt , als
Eigen ' abzugeben. Nur in g. Hände.
Offerten unter N. 76 postlagernd
BiSmarckring . _ ch. .91 541

Kind wird in gute Pflege gen.
Näh. im Tagbl .-Berlaa . 111592 big

Fräulein , sehr häuslich,
ideal ges., wünscht, da absoilut k. and.
Gelegenst., zw. Heirat soliden Herrn
kennen zu lernen . Aelt . Beamter be-
vorznyt . Ge fl, Offerten u . M. 726
an den -Verlags _ _
Intelligenter Mann , Restckurateur,

kath., 32 Jahre alt , l., jucht k-crth. 7,-rl.
od Köchin, amck, Wwe. nicht ausgc-
schloss,, w. Lust hat , mit ihm ein Ge¬
schärt m  übernehmen ; w. auch ge-
gewillt , in ein Geschäft einzu.
heiraten , Offerten unter N. 726 an
den Tagb l. -Verlag._

Reelles Heiratsgesuch.
Ein hiek. tückt. Arb ., 36 Jahre , ang.
Aeuß., sol. Char ., erw. Vermag,, s.sich mit einem häuslich erzog,tücht.
bürg . Mädch., nicht unt . 30 I ., am
liebsten vom Lande , zu verheiraten.
Diskretion Ehrensache. Offert , mit
Bild und genauer Angabe der Ver¬
hältnisse unter K. D . 850 postlagernd
Bismarckring erbetem_ 91582

Italienerin (Lehrerin)
unterrichtet in ihrer Muttersprache.

Jk• H £c;35x o 13« Ano1sall ee 33, o.

Lehrer
f. Spanisch, Grammatik , Korieepondenz,
Konversation gesucht. Offerten mit
HoRoraranspruch unter JF» *2'£ "2 an
den Tag bl.-V erlag._ __ __ _MiirOelel̂iiiintcrrieht
z. inäss. Preis. Näh. Adelheidgtr. 56. 3.

ffantl. sssiclfüi. Fchstzöle

il:

Ausbildunfc für Oper und Konzert.
ßesanguraterricht
BSs-seitig -MmR' von Stimmfehlern

Georg Ritter,
früher am Kgl»Opernhaus, Berlin
Drudenstr. 4, Part . SprechzeitB—-4.

Erftkl . Gefanguntcrricht
(Meth . Kammer/ . Scheidemantel u.
Lilly Lehmann ), prima Ref , ert.

Frau Aloff , Kapellenfir . 12, II.
1 Stimmprüfung frei!

Moderner Walzerj
famerik. Boston, rechts und links),
sowie mwo -step lehren jederzeit
im eigenen ünterrichtssaal i. Ist
der Loge Plato oder im Hause der
Herrschaften

Julius Iller u . Frau,
Emserstrasse 43, I.

Sprachen-Vercin.?aÄrä
Dienstag 8'/«: Französisch.
Donnerstag 83/t : Englisch.

Gäste willkommen. — Auskunft:
E . SSorj ; «mstern . Goethestr. 11, P.

für Lumpen , Alteisen , Metalle»
Papier , «Summt rc. zaylt bei pktl.
Avyolnua die

Atthandlung von
M.

st7 Hermanustr . 17 u . SOulgaffc 4.

Kaehhilfe,

iutütli . Pittff oft tSs
«n tüchtige kautionsfähige Wirlslente zu
verpachten. Oäerten unter W. isi
an den Tagbl . V rlag.
' lUnriril  bei der Wellrihnnckste. g.

lli IL.il 0. in Pa zellen, geeignet
für Beamten, zu verpachten Hcrderstr. 9.

. derKchMrMMl.
besonders Engl. u. Franz ., w. gcwissen-
haft beso rgt Lui senstraße 3, Gth. 1. 5279

■wöchentlich
nur 4 Mk.
bei täglich

2 Stunden
erteilt staa .il . Jiejpr . erfuhr. Lehrer.
Oik. u. S Ä S ® 5 n. d. Tagöl .-Verlag.

Engi. KQnvers,-ZIrke!
Mittwoch, abends Ü Uhr, im Hotel
„Tannhäuser “. Leiter : Mr. O. Browne,
]S' ik olass trasse 33._5297

Eugliüi ) l êssoias
(Gram, and Gonv.l

SB»«« j>l»ar (»e « Luisonplatz 2, I.

Ortsgruppe Wiesbaden,
Geschäftsstelle: Scharnhorstsir. 26, 2 r.

Am 1. und 8. Februar , abends
!e V i Uhr. eröffnen wir in der Mittel¬
schule an der Lurseustratze

neue .Kurse
Fackschrift

in:
•Tf»lakatschrift

i-MLSS!
SCnKlisclxP « fBTnterriclit erteilt

Miss Meere , Klirin - fr . x».

Tettnehruer
für engl , und franz . Eirele er¬
wünscht . Mist aSoiijslas Browne,
Nerotal ->- Sprc chst»  12 —1»_ _
' iT 'iinzÖHiu (<!ip!. i ert. grdl. Untevr.
u.Konv. BesteH ef. jigHst' r . « 1. 1 . 1.

Legons de franf . par uns institucrioe
parisienne. Prix me iere.
Melle Mermond de Poliez , Karl str. 5, 11.

dtolienifdie,Bin men
gibt St gan ra ätossi , SaalAgssc 30 ,
2 Stock Auch Vorbereitung für ital.
Reisen und Dante-Erklärung Erst-
Rekercnzenu. a. bei Frl . üd. M ctsor,
Justituisvorst -Hcrin, KapeArustr . 82.

f. Ansänaer u. Vorgeschrittene,
Stenographie tt.  chasielslierger,
2: ran ,öli im für Anfänger,
Spanisch für Anfänger
und Wuchliattung.

Slnwelvuttgen aus der Geschäfts¬
stelle od r bei. Beginn  i n der Schule._

Kecker ' fches

Konseroalsrinm.
Kchwalbacherflr . SS . 1.

(Gegr. 1873.)
Klavier , KoloselanS , W - tine.
Cella . Karmouium , Grzrl , Cstor-
vekano . Gnfemdiekptel und Wustll-
isiear .e. DiätzigeS Honorar. Slnsanaer
und Schüler der Elementarstufe 9 Mk.
monallich. Be'äbigte und gewtfsenhaste
Lehrkräfte. - Prospekte n. Anmeldimge»
jederzeit dnrcĥ den Dir eltor H,  D echer»

MzMernrrterrichL
ert. arünr-l . tu  leichtfastl . Methode
U tonst ach. Plufiklebi cr . Monat
preis 6- tü Mk. Gesl . Off. unter

und rtali Nische»Iitianooiiue- «tdu
aviinbl bei mäßigem Preis.

geü. Ilmltlier Göbenstr . 15, 2 M.

tHroße Wiesbadener

AUtzem. 3nfrünrihe-Stönile
miü lehr-InjMut.

Leitung: k,. Fricdrichstr.47 , II.
Preiswert , fachwisfenschastl.

Lesirinstitut für sämtl. Damen - und
Kinder -Moden , ausgedehnte Lehrfach-

Ertra -GchneU-Kurse nach System
».Grestte Berliner Znsckmeide-
Akademie , Aleranderplat ; ," von
10 Mk. an. Die Kurse machen sich be¬
zahlt, da die Schülerinnen ein Kleidungs¬

stück selbst änsertigen müssen.
Tchni timnfter - rt. Biislen -D erkauf

Fst. Referenzen. Mäßiges Honorar.

Ptttz - Kmlus.
An einem am l . Februar beginnenden

Kursus können noch einige Damen teil*
nehmen. Näh. Bismarckring 38, 1.

Priyat -Tiirascliiile» Adellieitlstrsisse
21-

Inhaber : Fritz Sauer , staatl. gepr. Turnlehrer.
Stnndenplsin.

Mädchen-AbteH.(6—!0J.) Mittwochu.Sonnabend21b—31k Uhr
Damen-

(II— 141.)

(Frauen)

3 1/*—4 ‘/2
R/Ion'iag „ Donnersiao 5—66—7

vorm. Dienstag „ Freitag 11- 12
5—6
6—7
9- 10

„ ,, ( abl .März ) abds . „ ,, „
Ausserdem Abteilungen für Hnabes und iterr en.

-  Kiniritt in alle Abteilungen jcrterzelt . -
a^rivatsiMniSfiis für ĵ'r*splilosa5 tai' " und 3wf‘3)siosvJ51{»•

-  jßäiiKel -Umterricht . -
Besichtigung der Anstalt gerne gestattet.

Rheinisch -Wests.
Handels- und Schreib-Lehranstalt.

Jtlstitnt 1. Ranges für Damen und Herren.
Inhaber ESKnlü Straus.

IM- Nur '“7PJ

38  Nheinstrahe 38,
Ecke Moritzstraße.

ü



Gelte 30. Sonntag , 31 » Jatmar 1909 »

Tanz-Kursus
8» fcber Zeit, auch Sonntags, für
einzelne und mehr Personen in allen
Tänzen (Musik gratis) in unserer
Wohnung erteilt

©. Vieh! u. grau,
Bleichstraße 17, 1. ^45

Beginn des nächsten Tanz-Kursus
Dienstag, den 2. Februar 1909,
im Hotel Friedrichshof.

Sonntag , 7. Februar , in Schier-
steitt , »Tivoli ": TanzlirLnzchen mit
karneval., hochintcresikinematographifchcr
Unterbaltung . Gctr nke nach Belieben.

( - - - — - -Privat-Taiizunterriclit
besonders für modernen Walzer
(rechts und links drehen ) und Two
Step erteilen jederzeit

Fritz Sauer und Fraa,
Inh . der Wiesbadener Tanzschule,

Adelheidslrasse 21.

MissLmd§Mr TagbLatt. Morgen-Vu-JgaLe, 1. Blatt Nr . 31.

Tsmz-NuterrichL
für alle Stände , auch Sonntags , erteilt
inncrh. 6—6 Std . unt. Gar. zu jed. Zeit

®V . Völker , Röderstr. 9, I.
Heute Sonntag t

Karnevalistisches Tanzkränzchen
im Saalbau

Jägerhaus , Schierstelnerstr. 62.
Eintritt frei.

Berlorell
ein silbernes Täschchen mit kl. silb.
Portemonnaie , letzteres enthält
25 . Ml , auf dem Wege per Tram
WieAbaden -Biebrich -Schierstein . Dem
Finder den Goidinhalt als Belob ».
Abzugebcn Paristraße 7, Wiesbaden.

_ ..
wmgMKSsSL iWMMWSWMg

ArrMeLDurrgerr
zu meinem

TanzkursAs
werden noch entgegengenommen.

Honorar 16 Mt.

Tanzlehrer»
Ranentlialerstratz « 3 , Stb . 1.

««»MltfttLK.-L.-8L
Bürgen an jed. auf Schuldschein, Wechsel,
Hypotheken rc., auch Rettenabzahluna gibt
A . A nirap , © eclitt S . W. IW . Rilckp.

ohne Bürgen schnell
'C7 amBL diskret gibt Selbstgeb.

Korsfen, Berlin 28, Yorkstr . 17. Jt’ Gl
'300  Mt » DarLelm "

sucht fest äugest . Beamter gea . gute
Zinsen u. n»il . Rückzahl, von 20 NA.
Reelle Of f,  u . Z. 725 T agbl .-Berlag.

GrsiNZer ! '
Wir zahle » 1000 Mark sofort in

bar nach 15 % vom Reingewinn für
eine neue , gewinnbringende Erfin¬
dung oder Idee . Offerten erb . an
Patent - Bureau Wagner & Trost.
Cassel. F 64

M ,Darlehen zu5°/o, Ratenrück-zahlung. Selbstgeber vissner,
Berlin250 , Belle -Ällianeestr . 67. Np. Fi4

von 106 MTincht
L L». geb. Persönlichkeit.

Rückzahlung.nach Ueberemkunft. Offerten
unter  W . » SS an den Lagbl .-Ve rlaa.
~TOö wertvolle Probleme) der glückt.
Lösung begabt. Pers. all. Stände , die
Wege z. Wohlstand und Reicht, eröffnen
sind zu beziehen beim:
Rheinisch Wests . Put . n . te . Bnrear »,

Oscar Geier & Co., G. m. b. H.,
Köln a. Rh., Komödienstraße 3—5.

Adressen mn  Berlobten,
gegen Vergütung , dauernd gewünscht.
Offerten unter F. G. L. 689 an
Rudolf Moffe,  Frankfurt n. M . F105

und stiere idilfe in allen
tz. diskr. Frau nangelegenheiten

durch erfahrene Dame hier am Orre.
Offerten unter V . 1 « S an die Tagbl .-
Zweigftell e B̂i smarckring 39. 3699

D -lmenk, ;tsr«at »me , Pension und
diskrete Entbindung bei Hebamme

tt . IIvBlrlon , Wälramstr. 27, 1.
Da men nüdenjedcrzntstreundl . Äüf-

nahme bei Frau - r . Hebtturme,
Biebrich a. Rb„ Jahnstr . 14. F er usp. 242.

linden srcuudliche und
il diskrete An nahme bei

Frau .ll, »« » B"fn »s, Hebamme,
igitt im , Zanggafse 241/io

GcvU !»» Da '.n ett
erhalt , fof . Ausk . in diSkr. Frage»
jegl . Art . Streng reelle Verbind , m.
erfahr . Heb. Offert , unt . A . 266 an
den Ta gbl .-Berlag . _ _

Auskünfte
über Ruf »v haeakter , Vermögen re,
« . Personen jedenStandes auallen
Platze » des In - und Auslandes.
Ermittelungen , Wcobachtnngen

schnell , diskret , bittig.
Detektiv - n :,d AnsknnfeSvnrean

Marktkratze 12,1 . Telephon 3537.

Ehc-'WSMl.Englim»
Profp . grat., verschloss.50Pf . BrockLCo .,
Oueeu str, 90 u. 91, London E. C. F163

^ mramtclt diskret4-? vltwSvfiä . Frau JHäariiraamj,
8,'ödcrstr atzs 5 , 1. St o S.

' vermittelt reell und

MMM LE«

De« KlÄMjAj.
Ein hies . tücht. Geschäftsmann,

42 Jahre , außen . Aeuhere , sol . Char .,
vermög ., mit gut geh. Geschäft , mit
ein . JahreS -Reingewinn v. 7000 bis
8000 Mk., mit einem erwachs. Jung,,
sucht mit einem tücht. bürg/Mädchen
oder Witwe mit Vermögen , nrcht
unter 30 Jahren , welche Lust zu
einem Geschäft und Liebe zu einem
sittlich reinen Eheleben hat , kennen
zu lernen zwecks späterer Heirat.
Eingebrachtes Vermögen kann sicher,
gestellt werden . Offert , u . R . 720
an den Tagbl .-Berlag . Strengste
Diskretion zugesichert . Anonym un¬
berücksichtigt._ _ _ _ _Dame,
elegante Erscheinung , wünscht Herrn
in vornehmer vermögender Position
kennen zu lernen Schuss späterer
Ehe . Offerten unter H. 412 an
Haascnstein L Vogler , Wiesbaden,
erbeten.

Heirat.
Jg . mittl . stöbt. Beamt , f. d. Vek.

e. hsl . crz . Frl . o. hübsch, jg. Wwe .,
w . a. m. Kind . Offert , mit Bild
unter Angabe der Bcrh . mit . D . 722
att_ den Ta gül .-Verla g erbeten.

Rentier,
36 I . alt , ev., sucht die Bekanntschaft
geb. ev. Dame mit Vermögen zw.
Heirat . Diskretion Ehrensache . Gefl.
Zuschr. erb. unt . S . 535 Haasenstein
u. Vogler , A.-G ., Wiesbaden . b' 64

Frssuellrechüer,
irngges., wünscht reiche, auch ältere

zwecks Heirat. Offerten untertame
8 . « 88 an den T agbl.-Verlag er beten.Silierfeitler
gewandter Schriftsteller u. Vorzug!.
Redner , dem seine öffentliche Tätig¬
keit keine Zeit ließ , Danreillbekannt-
schäften zu machen, sucht mtt einer
hübschen, gebWeten , jungen Dame in
brieflichen Verkehr zu treten , zwecks
späterer Heirat . Nichtanonyme Off.
mit Photographie beliebe man unter
O. 726 an den Tagbl .-BerlM zu
senden . Strenge Diskretion . Photo-
graphie folgt sofort zurück, 3 190

~Heirat.
Tücht . gebild . u. sol . Kaufmann.

37 Jahre alt , wünscht sich m. junger
Dame aus guter Familie mit einer
Mitgift von ea. 20,000 Mk. zu ver¬
heiraten . cvent . einzuheiraten . Off.
u . S . 726 an  den Tag bl.-'Verlag. _

Heirat.
Kutscher, cv„ w. s. m. eins, so!,

Fräuicin im Alter r. 28 —36 I . m. ein.
Barverm , v. 2—4000 Mk. baldigst zu
verh. Offerten unter * 26 an den
Tagbl .-Verlag . .

vermittelt ehrenhaftem
V strebsam . Jnngge ellsn,

84 Jahre , ev «, 50 - 60, «Oö Der.
mögen , paff . Partie zw . Heirat,
gegen einmalige Provision ohne
jeden Vorfchntz . Offerte » unter
EB. * 2 * an de » Tagbl . -Berlag.

w. zw. Herren i. Alter v. 24 u. 25 Jahren,
weil hier fremd, m. zw. j. lebenSlust.
Domen zwecks Heirat . Briefe u. ss.  EP.
0 . ei.  s . , Gasthaus z , Eintracht,
Amöneburg a, Rh,

Holz-Berstsigsrrmg.
Donnerstag , den 4 . Febrnar d. I ., vormittags LI Uhr

beginnend, wird im hiesigen Stadlwaid,
Distrikt Fnlleustallerhaag

(zirka3/* Stunden von der Bahnstation Niedernhausen entfernt) folgendes
Gehölz versteigert:

191 Namnmetcr Buchen-Rollscheit,
„ „ -Scheit,

262 „ „ -Knüppel,
7420 Buchen-Wcllen, größtenteils Plänterwellen,

28  Raummeter-Nadelholz,
600 Nadelholzwellen.

Idstein , den 26. Januar 1909. (Fra. 1683) F2
Der Magistrat.

. _ _ _Leichtfuh.

Wiesbadener Bearnten-Verein.
Am Dienstag » den 2 . Februar , abends 8 '/- Uhr , in der „ Wartburg " :

Monats -BersamMlnikg.
Tagesordnrtnq:

Besprechung über den Maskenball und sonstige WercinSangelegenheitcn.

Slm EamStttg , den 13 . Februar , abends 8 '/* Uhr»
in der „ Wartburg " :

MKskSNbsk.
Maskensterne und Eintrittskarten werden nur am Dienstag

den 9., u. llstittwoch, den 10. Februar , abends von 6—8 Uhr, in
der „Wartburg " verabfolgt . Die närrischen Abzeichen für die
Herren werben am Balltagc , abends von 8 Uhr ab, gegen
Zahlung von 50 Pf . ausgegeben. k’340
_Der Borftttttd.

Klub ELslWsitz.
Heute Sonntag nachmittag 4 Uhr in der

Männer -Turnhallr , PlaLteeste . 16:

Große Güla-Damensitzrum
mit Tanz » " —

Rur Glanznummern gelangen zur Aufführung . — Vor und nach den Aufführungen
Lanz . Derselbe ist frei. — Emzug des Komitee? mit grotzcm Pomp 5 Uhr 38 Min.

Einiritt 30 Pf» Bei Bier. Ende gegen Morgen.
Er ladet höflichst ein Das Komitee.

Wownzeigs.

Ä 'ä :??' Im Reiche der Reklame.
Nachm. : Grotz -iS BolkS - und Kinderfest . I Beides mit

Abends 8 Uhr ab: Großer Botte -Dlaskenball . IVrcisvcrteilung.
Große Reklame-Ausftattn ng. — Gratis -Berteilung von Maffenartikcl».

GefeWast 5aKgezfr«nöe.
Sonntag , den 7 * Februar 5900 , nachmiittags 4 Uhr 51 Min . ,

tm großen Saale des „ Turnvereins " , Hellmundstraße 25:

«lost kmemUWk Glltil-AmiUßtzliU Nit Ts«!.
Zu zahlreichem Besuch ladet ein

, Das Komitee.
„ Samstag , den 13. Februar 1909, abends 3 Uhr: Wroster Volks»
Drasken -B all » Näheres Hauptannouee,Itöiifi ÄMmiA MWlf
T

am Sonntag , den 7 . Februar , abends 8 Uhr 11 Minuten,
L ^  im Theatersaale der Walhalla , find bis Dienstag , den 2 . Febr . ,

mittags 1 Uhr , beim 1, Präsidenten Herrn M ^ iirrrr -, Aork»
streßt 3, einzureichen. Das Komitee.

Wiesbadener

Lmcssl-GestÜsAst.
Montag , I.Febr.»
« Uhr 11  Min .r

2 . Gülü-

Dgmeü' KiWg
im Holst Kömer,

Büdingenstraße
(J . ScheacM'inr.

Das Komitee.
NB . Kinder haben

keinen Zutritt.

illah £g?  KSehe, Wiesbaden
(Zweigvarein des Internationalen Verbandes der Köche ).

tle » ■* . ä«> öraar e . , feien
der Klub der Köche in den Räumen der , , '®'4ra .r : »
!rarg “ , Schwalbacherstr . 35, seinen diesjährigen

Eiserne Treppe.
leicht gewunden , 11 Steigungen , mit
geschmiedetem Geländer , für Garten.
Terrasse sehr geeignet , billig zu ver-
kaufen . Anzusehen in der Schlossere!
Kühn & Kämpfe r, Nö merberg 8. *

TerlMver.
Jg . strebs. Hur wünscht sich mit

19 —12,060 Mark an irgend einer
rentablen Sache gleich welcher Art zu
beteilige». Gefl. Offerten unt. T . J1J
an den Ta gbl.-Berlag  erbeten._

verleiht an Jedermann
iüli ) («Old zu kulanten Beding,

anerkannt reell, diskret u. schnell. Ratm-
rückzahlung, Provision v. Darlehn.
Glänzende Dankschreiben. 6 . Grundier,
Berlin W.868, Friedrichsjraßc196. F61

Sichers Existenz
durchUebcrnahmoeines feinen konkurrenz¬
losen Geschäfts mit hohem Reingewinn.
Branchekenntnisse nickt nötig.
4—MO Mk. erforderlich. Offerten mit.
W . ree er an den Tag bl.-Ber lag.

Gutgehende GLÄtnerel
mit gr . Bestand billig zu verkaufen.
Ofst unt. V.  sas n. d. Ta gbl.-Berlag.

Lieder und Vorträge
zur

2. großen Fremden-n. Damen-Sitzung
mit darauffolgendem Bali

Jagdhündin,
dunkelgetigert , erstklassig, v. Golo N .,
hochpramiert , zweijährig , eingctrag .,
ferm , Galoppsuche , gebe zur Probe
oder Vorführung , verkauft

_W . Carl , Kemel . ,
^ <?.« •«> 0 H 4-Si»
Q C
♦ gespielte, sehr gut erhaltene tWmws |

billigst, auch Teilzahlung . O
H Miete ! 11638 I

^ BisMavckring 4. »

WMWk * » Mono (Lipp u. Söhn ).
$js*#*pr Kassenschr., gutes Schlaf-

und Eßzimmer, Möbel , Küchenmöbrl,
Sckläfer - u. Personalmöbel , Regulator,
span. Wand, Pulte , gr. Geschäftstischeu.
Regale etc, b. z. vk. Ädoliöallce Q. 1,127

Z

UmzngSdalb. gut erhaltene Schlaf-
zimmereinricht. : 2 Betten , Waschtisch,
Spiegelichrank , 2 Nachttische, 2 Hand-
tuchh.stter, Ottomane mit Decke für
550 'Mk. zu vcrkau en Anzuseh. von
9—4 Uhr. Adresse Tgbl .-Lcrl . IO 39

N̂eneMaymäMnen/"
in der Bolitur etwas beschädigt, mit
5 Jahre Garantie , gebe billigst ab. Ge¬
brauchte Fabrr, - xx von 20 Mk. an

Grabcnsir. LS.

(Kapelle des Ffis.-Eegts. von Gersdorff)
und laden wir unsere ordent ichon und ausserordent¬
lichen Mitglieder , sowie Freunde und Gönner hierzu
herzlichst ein. F 464
®iassenöfiFi ! iui 5r 8 fjlir . — Anfang ' !9 ITUir

Kassenpreia H.S?0  SSk.
Das Komitee. Der Vorstand.

Karten im Yorrerkauf zum Preise von 3. Säk . sind zu haben bei denHerrea
Gujfelmeier , Hotel hohler , Goebel , Restaurant Roten Haus, Kirchgasse,
fVartburg •Heitanrant , Vrirdrlehshof . Friedriehstr .. Ke »ta »»ran«
I’ etry , Markt, Knircl » Zigarrenladen , O’aunusätr., Eller , Zigarrengeschäft,
Kerostr., u. Od » , Friseur , Webergasse , sowie  bei den Tiiitgliedern des Vereins,

Mäimewml-Berkin, ât i£trn6e
Sonntag , den 7. Febr . 4808 , abends U Uhr:

Grsßtg Michkim KMdlkrft».
Karten im Vorverkauf einfchl. Lied und Abzeichen für Mitglieder h 50 Pf .,

Nichtmitglieder 75 Pf, , erhält .ich bei Herren Fritz scmgel , Kirchgasse 7,
EKciiir . Karniif , Wellritzstraße 1, Valt . Langgasse 4, sowie beim
HauSrvart der Männcrturnhalle,

KassenprciS ä Pers. 1 M . (ES wird gebeten im Kostüm zu erscheinen.)
_ _ Der Vorstand.

muattiSHmit

Turngesellschaft

Wir veranstalten Sonntag , den 14 . Febkttae , abends 8 Uhr,
in der „ Wartburg " unser diesjähriges

Masken--Fest
in Art eines MP "' Gesinde - Balles . Näheres besagen die
Einladungen . — Wegen Einführung von Gästen belieben sich die Mitglieder

^  an den Vorstand oder Vergnüg .-Komnnssion zu wenden. — Dienstbücher
W statt Maskensterne bei Mitglied L . kL« vk « r-, Gr. Lurgstr. 11, erhältlich.
| Der Borstand . F431

Näumungs-Kusverkauf.
Um mein großes Lager in Herren » u. KnavenpaletotS

SÄS Gelegeiiheitsvofte» SSTÄSS
verkaufe ich dieselben zu ungtanblick , billigen Preisen.

Joppen , Hosen , Schirlanzüge , Kapes :>?. verkaufe,nt u. rmter Einkaufspreis
_ _ Nur Neugasse Ä2 , 1. (Kein Laden.) 518s

1 Drehsirom -Gleiihstrom -Nmforincr (mit Transformator)
und eine vollständige Schaltanlage für Licht u. Kraft, 1 Tlnlatz-
Widerstand und 1 Regulier - Widerstand , Alles in bestem, ge¬
brauchsfähigem Zuitandc , billig zu Verkaufen. *

K. Schellsnkrrg ' schr ZsfsiuchLruckrret.
Wiesbaden»
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Straussfedcpn
Boas
Bänder
Spitzen
Stickereien
Chiffons
Blusen
Gürtel
Handschuhe
Hüte
Lyoner Shawis

eto. etc.

Unser diesjähriger grosser

Inventur-Räumungs-Verkauf
beginnt

iontag, den !. Februar, und dauert nur kurze Zeit.
Der schnelle Wechsel der Mode zwingt uns alle Modeartikel unter allen Umständen zu räumen
und bieten wir in Folge dessen arassergewölmlielt grosse Vorteile durch sesasationeil
— . — -= = billige Preis ®. - ••••- . . ,—

Unser langjähriges Renommee bürgt für die Realität des Ausverkaufs.

Wiesbaden, Langgasse 21/23,
neben dem Tagblatt -Haus.Serstei L Jsrael^

Unsere Auslagen zeigen was wir~bieten.~| 195

Tlger-veranft iltungen. ^Vergnügungm
Sonntag, beu 31. Iannar.

Kurhaus . 4 Uhr : Konzert . 7 Uhr:
General -Probe des 2. Cacrlien-
Bereins -Konzertes.

Königl. Schauspiele . Abends 7 Uhr:
Tiefland.

Residenz-Theater . Nachm. 3.80 Uhr:
Mvrail. Abends 7 Uhr : Die Waffen
der Frau.

Wolks-Theater . Nachmittags 4 Uhr:
Anna , zu Dir ist mern liebster
Gong . Abends 8.15 Uhr : Das
Testament des Großen Kurfürsten.

Walhalla -Theater . Nachm. 814 Uhr:
Der tapfere Soldat . NLds. 8 Uhr:
Frühlingsluft.

Walhalla (Restaurants . Vormittags
11.30 Uhr : Frühschoppen-Konzert.
Abends 7 Uhr : Konzert.

«iavS-n - Theater , Withelmstratze 6.
^ (Hotel Monopol .! Nachm. 4.30—10.
Kinephon - Theater , TaunuLstratze 1.

Vorstellungen von 4 Uhr nachm,
bis 10 Uhr abends.

Deutscher Hof. Täglich Konzert.
Montag, den 1. Februar.

Kurhaus . Rachm. 4 Uhr : Konzert.
7 Uhr : 2. CäcTven-Bereins -Kon-
zert . st,Elias ."!

Königs. Schauspiele . Abends 7 Uhr:
Heroldes und Mariamne.

Residenz - Theater . Abends 7 Uhr:
Die Liebe wacht. ^

Volks - Theater . Abends 8.15 Uhr:
Die Anna -Lise.

Walhalla -Theater . Abends 8 Uhr.
Die li'stiae Witwe.

Walhalla Astaurant ). AbdS. 8 Uhr:
Konzert.

Königliche Schauspiele.
Sonntag , den 81. Januar.

81. Vorstellung.
23. Vorstellung im Abonnement» .

Tiefland.
Musikdrama in einem Vorspiel und
zwei Aufzüaeil nach A. Guimera von

Rudolph Lothar.
Musik von Eugen dÄlbert.

In Szene gesetzt von Herrn
Regisseur Mebus.

Personen:
Sebastians , ein reicher

Grundbesitzer . . Herr Schütz.
Tommaso, der Aclteste

der Gemeinde. 80-j. .Herr Schwegler.
Moruccio, Mühl- j

-- 1 Herr Rehkopf.
§ Z-Fr .Müller-Weiß.

Frl . Engel!.
GÜFrl . Hchiöhl.
S L Frl . Schröter.
L Frl . Krämer.

Herr Hensei.
Herr Henke.

. Herr Striebeck.
teils auf einer Hoch,

teils irn spanischen

Mrftdsur -WYeuts - .
Direktion: vr . pW!, fl . Rauch»

Sonntag , den 31. Januar.
Mora!.

Komödie in 3 Akten von Ludwig
Thoma.

Spielleitung : Kr. Herm . Rauch.
Anfang %4  Uhr . Ende %6 Uhr.

Halbe Preise.

knecht
Martä.
Pepa . |
Antonia.
Rosalia, I
Nuri,
Pedro, ein Hirt«
Nando. ein Hirte
Der Pfarrer .
Das Stück spielt
alpe der Pyrenäen,

Könning » den 31 . Januar-
Christlicher Arbeiter -Verein . Nachm.

12—2 Uhr : Sparkasse. Herrn Kauf,
mann Valzer , Faulbrunnenstr . 9.

bttangelischer Männer - n. JünglrngT-
Verein . Nachm. 2 Uhr : Jugend-
Abteilung . 3 Uhr : Gesellige Ber-
einigung . Abends 8.30: Vortrag.

Christlicher Verein junger Männer.
Dotzheimerftraße 20. Hth. 1 « r.
Nachm. 8 Uhr : Gesell. Zusammen,
kunft und Soldaten -Versammlung.

Sport -Verein . Nachmittags 3 Uhr:
Uebungsspiel . ^ „ . .

Männer -Turnvercr » (Gesang -Riege).
Nachm. 3 Uhr : Ausflug.

Evang . Dienstbotenvercin . Alliann»
täglich von 4—7 Uhr in der Mrn-
halle der Schule an der Bleichstr.

Verein weiblicher Hausangestellten.
Erstes StistudtgSfest.

Merwel . Nachm. 4 Uhr : Ausflug.
Klub Edelweiß. Nachmtttags 4 Uhr:

Karneval . Unterhaltung.
Männergesang - Verein „Concordia ".

Ab>ends 7.80 Uhr : Konzert.
Blau -Kreuz-Verein E. V., Sedan¬

platz 5. Abends 8.30 Uhr : Evan¬
gelisationsversammlung.

Montag , den 1. Februar.
Turnverein . Abends 6.30—8 Uhr:

Damenturnen . 8—10 U. : Fechten.
Turnen der Altersriege . Nach dem
Turnen Versammlung.

Allgemeiner Dcntscher Sprachverein
(>)weigbcrein Wiesbaden ). Abends
8.15 Uhr : Stammtisch in der
Wartburg.

Freidenker -Verein . E B. Abends 8.30
Uhr : Gen,eral-V,ersa,mmiilnng.

Rollersche Stenograyhen -Gcsellschaft.
Abends 8.30—10 Uhr : Hebung.

Wiesbadener Karneval - Gesellschaft.
Abends 8 Uhr : Gala -Damen-
Sitzung.

Tiefland von Catalonien am Fuße der
Pyrenäen.

Musik. Leit .: Herr Prof . Mannstaedt,
Spielleitung : Herr Regisseur Mebus.
Dekor. Einricht . : Herr Hofrat Schick.
Nach dem Vorspiel findet keine Pause
statt : nach dem ersten Aufzuge tritt

eine Pause von 12 Minuten ein.
Anfang 7 Uhr . Ende nach 9.80 Uhr.

Erhöhte Preise.

Monte den 1. Februar.
an.  Vorstellung.

28. Vorstellung int Abonnement C.
Herodes rr. Mariamne.

Eine Tragödie in bier Aufzügen von
Friedrich Hebbel.

Personen:
Köing HerodeS . . . Herr Leffler.
Mariamne. s. Gemahlin Frl .EichclSheim
Alexandra. ihreMnltcr Frl . Santen.
Salome, Schwester des

Königs . . . Frau Doppelbauer
SocmilS, Statthalter

von Galiläa . . .
Joseph, Vizekonig in

Abwesenheit von
Herodes . . . .

Sameas , e. Pharisäer
Titus , ein römischer

Hauptmamr . . .
Joab , ein Bote . .
Judas , ein jüdischer

Hauptmann . . .
ArtaxerxcS, Diener .
Moies, Diener . .
Jehu , Diener . . .
Silo , ein Bürger . .
Serubabel, Galiläer.
Philo , sein Sohn,

Galiläer . . . .
Ein römischer Bote .
Aaron , Richter . . .
Drei Könige aus dem

Morgenlande, von
der christl. Kirche
später die heiligen
zubenannt . ,

Ort : Jerusalem.

«rvWAllldllLLErvMolSML' _ ,_
Montag , den 1. Februar.

Holsversteiigerung im Naurodcr Ge¬
meind ewald, Distrikte Schlicht und
Judenhass , vormtttays 10 Uhr. (S.
TagU . Nr . 43, S . 9.)

Rose! van Born.

Walter Tautz.
Rudolf Bartak.
Theo Tachaurr.

Agnes Hammer.

Herr Malchcr.

Herr Schwab.
Herr Tauber.

Herr Zollin.
Herr Weinig.

Herr Engelmann.
Herr Andriano.
Herr Maschck.
Herr Schenk.
Herr Berg.
Herr Striebeck.

Herr Martin.
Herr Rehkopf.
Herr Köchy.

Herr Kober.
Herr Andriano.
Herr Striebeck.

Sonntag , den 81. Januar.
Dntzendkarten gültig . Fünfziger¬

karten gültig.
Die Waffen der Frau.
Lustspiel iu 3 Akten von Georg

OkonkowSki.
Spielleitung : Georg Rücker.

Personen:
Christian Biedermann Ernst Bertram.
Valentine,geb.v. San --

dorf, seine Frau . Theodora Porst,
ott , seine Tochter
erster Ehe . . Margar . Schwarzkopf.

Emichv.Sandorf R. Miltner -Schönau.
Irene von Sandorf,

seine Schwester. .
Baronet James of

Drysdale . . . .
Adalbert von Frcge .
Harold Piefke . . .
Baronin Philipp « von

Lorrinayoven . . .
Boris Osolin,Chauffeur Georg Rücker
Heinrich, Diener bei

Biedermann . . . Willy Langer.
Nelly, Kammerzofe bei

Philippa . . . . Alice Harden.
Ort der Handlung : 1. Akt m einem
Seglerhaus an der Havel, 2. uno
3. Akt im Hause Biedermanns in

Berlin.
Zeit : Gegenwart.

Nach dem 1. und 2. Akte finden
größere Pausen statt.

Anfang 7 Uhr. Ende gegen 9.30 Uhr.

Montag, den !. Februar.
Dutzendkarten gültig . Fünfziger¬

karten fliUtift.
Die Liebe wacht.

(U'^ inonr Yeills.)
Lustspiel in 4 Akten von G. A. de

Caillavet und Robert de Flers.
Spielleitung : vi . Hermann Rauch.

Personen:
Marquise von Juvigny Sofie Schenk.
Andre Graf Juvigny,

ihr Stesse. . . . Gustav Birkholz.
^uciennev.Marfyntaine Else Noorman.
Carterct . Neinhold Hager.
Jacqueline, dessen

Nichte . . . . Stella Richter a.  G.
An gn sie Lernet, Histo-xifer . Rndoli Bartak
Abbö Merlin . . .
Baronin von Sainte-

Hcrmine . . . .
Solange , ! ihre
Christiane, l Töchter
Ursule Bernier, Kla-

üierlebretln . . ■
Rosa, Wirtschafterin

hei Bernct

Mslks -T -reKter.
(Dotzheimcrstratze 15, „Kaisersaal ".)

Direktion: Zaus Wilhelmy.
Sonntag , den 81. Januar.

Nachm. 4 Uhr bei kleinen Preisen:
Anna ;n Dir ist mein

Liebster Gang.
Posse mit Gesang in 5 Bildern .von

) Dri Gustav Braun , Musik von Franz
Brandt.

In Szene gesetzt von Dir . Wilhelmy.
Personen:

MalhirUa -Tbcirter.
Montag, den 1. Februar.

Abends 8 Uhr:
Sic Lustige Witwe.

Operette in 3 Akten von Piktör Leon
und Leon Stein . Musik von Franz

Lehar.
Leiter der Vorstellung : Direktor H.

Norbert.
Dirig .: Kapellmstr. Engen Mautner.
Dienstag , den 2.

lmgÄuft.

Bornemann. Emil Römer.

Feb rnar : F rüh *

Johanna, ' seine' Frau Lina Töldte.
Lietrich, Conrad Loehmke.

Hartwich,sieincSöhne Hans Wilhelmy.
Erich, I Heinrich Neeb.
Rosamunde, Erichs

zweite Frau . . . Ottilie Grunert.
Eduard, beider Sohn Alfred Heinrichs.
Anna Günther . . Warg. Hamm.
Selma , Dietrichs Pflege¬

tochter . Melly Lenard.
Frau Striezel , Haus- ^ .

hältenn . . . . Kmn Clement.
Ringclhahn, Hauswirt Arthur Rhode.
Brcnnecke, Droschken¬

kutscher . . . . Ludwig Joost.
Zwiebel. Schneider . Fritz Stürmer.
Hartmann,Nachtwächter Willy Klein.
Schn-eberger, Soldat Curt Röder.
Fanny, ! Clotilde Guttcn.
Miene, D̂ienstmädchenHelene Valois.
Jette . ' Margar . Be Hin.
Mole, Schusterjunge . Emma Kühn.

Schlächtergesellen.

_ Zeit um Christi
Gehurt.

Spielleit . : Herr Oberregisseur KöLY.
Dekor. Eine . : Herr Hofrat Schick.
N-ach dem 2. und 3. Aufzuge finden

längere Namen statt.
Anfcma 7 Uhr. Ende gegen 10 Uhr.

Kleine Preise.

Theo Dachauer.

Clara Krause.
Theodora Porst.
Selma Wüttke.

Rose! van Born.

Minna Ngie.

Sonntag , den 31. Januar.
Abends 8.15 Uhr:

Das Testament
des Großen Kurfürsten.
Schauspi-el in 5 Aufzügen von Gustav

In

. o v4 uiq nyv*i
zu Puttlitz.

Szene gesetzt von Dir . Wilhelmy.

Montag , den 1. Februar.
Abends 8.15 Uhr:

Die Anna-Kfe.
(Des alten Dessauers Jugendliebe .)
Historisches Lustspiel in 5 Akten von

Hermann Hersch.,,
SpiMeitung : Arthur Schondorff.

Dienstag , den 2. Februar : 's letzte
Fensterl 'n. Er ist nicht ciser-
süchtig. Drei Jahr nach dem letzten
Fensterl 'n. _ _

lilMastr. 6, II« MW«
üssslaa

vor u . oacla (1* KriJtoebeii»

Oer offizielle Selamik
ia MoMtanUnopel.

Geschichfcßbildev aus der Zeit
«teuiius Caesars.

Carl Jorn,
K8niglioher Hofopernsänger, in

„liOUengrln “.

Joseph Joseph!.
„Ski  Soriieupvr ««."

Szenen aus „Regimeiitstoohter“5Yeilchenmädel“.

Andreas Hofers Tod,
Baii >SolOi 5933

BatSen lei Strafe vertaten!
Eine begehrte Droschke!

Der kleine Zauberer.

Dienstag , den
Diavoln

2.  Februar : Fra

Germain, li. Diensten CurtSakrzewSki.
Der Chans-: der

fcnr, !Marymse Will» Langer.
FrangoiS . . . . Karl Fnstmantel.Louise . . Allee Harden.
Die Handlung spielt im 1. Akt auf
Schlosi Juvigny ber Disppc . in den

3 übrigen Akten m Paris.
Nach dem 1. und 2. Akte rmdeu

orönere Pausen statt.
Anfang 7 Uhr. Ende gegen 10 Uhr.

Dienstag , den 2. peebruar . Die
Waffen der Frau . r

Mittwoch, den 3. Februar . Moral.
Donnerstag , den 4. ^ eoruar : Seu»

sattonelle Tournee : Die eri-eu

Frck' ^ Aeu 5. Februar : Der Doppei-
«renfch.

'M -lllDM -r - Tlkoarsr.
Direktion: A. Norbert.
Sonntag , den 31. Januar .

Nachmittags -Vorstellung bei kleinen
Preisen.

Nachmittags %4 Uhr:
Der tapfere Soldat.

Operette in 8 Akten von Rudolf
Bernaucr und Leopold Jacobson,
mit Benutzung van Motiven au >̂

Bernhard Shaws „Helden .
Musik von Oskar Strauß , Komponist
der Operette „Ein Walzcrtraum ,
In Szene gesetzt von Dir . H. Norbert.

Dirigent:
Kapellmeister Eugen Mautner.

Sonntag , den 3l . Januar.
Abends 8 Uhr:

Frirhlittgsirrft.
Operette in 3 Akten von Karl Lindau

und JlöWs . Wilhelm.
Musik nach Motiven mm Josef
Strauß . Zusammengestellt von Ernst

Netterer.
Letter der Vorstellung : Oberregisseur

Franz Felix.
Dirigent : Kapellmeister Sehdel-

Stöver,

üurluMis zu  Wiesbaden.
Sonntag, den 31. Januar,

abends 7 Uhr im grossen Saale:
General-Probe,

und Montag, den 1, Februar, abends7 Uhr:
II. Konzert des Cäcilien-Vereins:

„Elias“.
Grosses Oratorium für Soii, Chor und
Orchester von Mendelssohn-Bartholdy.
Dirigent : Herr Kapellmeister Gustav,

F . Kogel, Frankfurt a. M.
Orchester: Städtisches Kurorchester.
Mitwirkende : Frau Calmbley-Hinken,
Konzert - Sängerin aus Dortmund,
(Sopran), Frl . Krüger , Konzertsäng.
aus Frankfurt a. M. (Alt ), Herr
Gentner , Opernsänger aus Frankfurt
am Main (Tenor), Herr Professor
Messchaert aus Frankfurt a. M,. (Bass).
Orgel: Herr Friedr . Petersen , Organist
an der Schlosskirche zu Wiesbaden.

Stadttheater in Mainz.
Dir. Max Beirrend. Tel. 238»

Liensta «,»den2. Febrnar. adendS
1 Uns : Letztes Gastspiel: § 33
AW8 Ksrma als fron fron,
Preise der Plätze von SO Pf .birMk. 4.—.

VorverkaufSstellenin Wie :baden ber
ZS. kFi-l, »-- , Ann.-Exp-, Wilhelm,tr. 6.
8nir » ttr,i »e'« L->& « o „ Theaterkolon¬
nade, liudtviff linzeli Wildelllistr.
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1 PH . Sterling. A  20 .40
1 Franc , 1 Lire , I Peseta , I Läi » —.80
1 ästerr , kl. i. 6 . . . . . . » 2 .—
1 fl. ö . Whrg . » 1.70
1 östcrr .-ungar . Krone . . . » —.85
108 kl. ösi . Konv .-Münze . 105 fl.-Whrg.
1 skand . Krone. A  1 .125

,
I V
\

31/5

mm

GW,
K

Kursbericht vom 30. Jon. 1909.
Offizielle Kurse der Frankfurter Börse. Eig. Drahtber. des Wiesbadener Tagblatts.

1 kl. holl. .  i,7o
1 alter Gold -Rubel . . 3.20
1 Rubel , alter Kredit -Rubel . . > 2.I6
1 Peso . . > 4 _
1 Dollar . . > 4.20
7 fl. süddeutsche Whrg . . „ „ » 12._
1 Mk. Bko. > 1.50

Staats >Papiere.
*J Deutsche . Ts <

3*/i
J.
4.
SWt
3>/l
Si/I
Vn
- >/»
3>/,
*Vj
1. .
4. .
«
«
31/)
3.
SI/5
SVa
I
I
3. .

SVa
SV,
3>/j
3.
t.
4. .
4. .
SVa
3Vj
3.
SVa
3. .
SVa
4
3</a
SVa
3Va
3>/a
3'/a
3Va
SVa
3Va
SVa
3.

D. R .-Schatz -Anw. A
D. Reichs -Anleihe »
> » > v
Pr . Schatz -Anweis . »
Preuss . Conso 's »

Bad . A. v. lOOluk. 09 »
« Anl . (abg .) s. fl.
* » » M
» Anl . v. 1886 abg . »
* * > 1892u . 94»
* > v. 1900 kb . 05 »
» A.1902uk.b .l910»
» » 1904 » » 1912>
» * * v. 1896 >

ßayr . Abl .dRente 5. fl.
» E.-Bs-A.uk . b .06^
> » . . . . 15 »
» E.-B. u . A. A. .
» E.-B.-Anleihe »

Biaunschw . Anl . Thlr.
Brem . St.-A. v . 1888 A

» » » 92,99»
. V. 1805, 1902 »

Elsais -Lothr . Rente »
Hamb .St.-A.1900u.CS»

» St.-Rente »
. St .-A. amrt .!S87»
» » 91,93,99,04.
» . » » 1836»
. . 97, 02 »

Or . Hesa . St.-R. »
» . Anl . (v. 991»
» » » (abg .) »

Meck!,-Schw .C.90/94»
Sächsische Rente »
Waldeck -Pyran. abe . »
WfirtteraV- v. !A!7 .
Wttrtt .v.1475-80,abe,»

, » 1881-83 » »
» » 1885u.37» --
» > 1888u . 1389 .
• » 1593
a > 1894
s > 1895 -
> . 1900
s . 1903 »
> > 1896

XOl .SO
05 .70
83 . 50

101 .70
65 .70
88 .50

101 .45

sc .ao

100 .80
10S
108 .70

94 .50
86 .30

85 .80
1C1 .80

SS.
84.
65 .SO
84 .40
86 .30

2,01 .80

84 80
86.es 40
86 . 80

,01 .70
66 .60
• 5 .30

sslao
05 .60
96 .60
86 .6«
65 . 80
95 .30
66 . 50

b) Au. lSndlach « ,
1. Europäische.

Belgttehe Rente Fr . 65 .50
Bern . St.-Anl .v.l895 » 64 .00
Bosn . u. Herzeg . 98 Kr. 88 .30

» u . Herz .02uk.1913» VS.
» u. Herzegovina » s»

Bulg . Tabak v. 1902A  88 .80
FraiizÖs. Rente Fr . 07.
Oaliz . Land .-A.stfr .Kr . 97 .60

» Propinatian »ö . fi.
Oriech . E.-B. stfr .90 Fr . 47 .80

Mon .-Ani . v . *7 » —
67 250ßr » 49.

Holland . Anl . v. 96 h .fl. 91 .80
Kirchgüt .Obl .abg .» 103

5000r » 108,50
Ital . Rente i. O . Le 103 .30

10—20,000 »
100-4000 »

»tfr. i. O. »
i. O . .

30,000 »
. amrt . v.S9S.lII,IV » 69 .50

Luxemb . Anl . y. 94 Fr . 98 .50
Norw . Anl . v 1S94 A

• cv . * v, 1380 »
Cst . Papierrente ö . fl.

Goldrente ö . fl. Q. 08 .10
Silberrente ö .fl. 97,66

. einheitl . Rte .,cv . Kr. 94 .60

. » » 1. 5./11.»
» Staata .Rentc2000r » 05 . 80
» » » 20,000r»

Portue . Tab .-Anl . A
uulf . 1902S.I410 » 57 .85

S. IN » 69.
»5 .111(3.)» » .70

Ruin . amort .Rte .1903 » 101.
Conv . » 89 .53

» amort . Rte. 1490 » 80 .60
1391 » 89 .30

Inn . Rte . (Vs 84) LSI
äuss . Rte. (Vi39) »

» amort . » V. 1894J» 80 .40
. 1896 » SO 60

» » 1898 » 88 .70
» 1905 » 89 .00

Russ . Cons . vonl905 » 97 .90
Russ . Cons . von 1880 » 83 .29

Gold -A. > 1889 » 83 .50
» C.E.B. S.Iu .1189 »
» . S. lllstf .91 »
» Goldanl .Em.il 90 »
* » » in 9o *
> » * IV 90 »
. . » VI94 *
» St .-R. T. 94a.K. Rbl . 76 30

» 1902stfr . .<t 82.
» Conv . A. v. 93stfr . » 7 ®,
»Goldanl . » 94 » » 75

Schwed . v. 80 (abg .) »
» 1SS6 » 05
» 1890 » 96 .30

IVa
*Va
I.
I.
S.
4.
4.
l ' /io
1»//

3. .
4.

4.
3ßU
4

4.
m
Vh
3..
41/5
4VS
«. .
4. .
«. .
4. .
4. .
4»/a
3. .
3,
3. .
5. .
4.
4.
4.
4.
4.
4.
«.
4.
4. .iva
4. .
4. .
4.
4. .
4.
4.
4.
4. .
4. .
4. .
3«/io
31/2
3. .
3J/2
31/2
31/2
3. .
31/2

4. .
4. .
3V2
4. .
4. .
4,
4. .
4

»1/2
3.
4.

Schwei *. Eidg . unk.
1911 Fr.

Serb . amort . v . 1895 Ji
Span . v . 1882(abg .) Pes.
Türk .-Egypt .-Trb . £

» cons . >v. 1890 Ji
» (Administr .) 1903»
» con . unif .v.1903 Fr.
» Anl . von 1905 Ji

Ung . Gold -R. 2025r »
> > 1012 ,50r >

» Staats -Rente Kr.
» » 10,000r »
* St.-R.v.l 897 stf . >
» Eis . Tor Gold > Ji
» Grundtl . v. 89 »öfl
» 500Cr » >
» * 5ß0r »

98 .00
76 .50
SS.
SS.

86 .40
33.
54 .20
93 LL
93 .80
SL .es

81 .30

94 .20
94 .20

3. .
II . Auasereuropaisch*

Arg .i.G .-A.v .1887 Pes |10O .5O
500 * 100 .50

5. . > > » abgest . » lOO.
5. . » äuss . E .-B. i.G . QO£ 101 .20
41/2 > innere von 1888 Jti 97 .SO
41/2 > äuss .G .-Anl . l883 £ 05 .4S
*. . > > » v . 1897M LO .DV
41/2 Chile Oo !d-An !. v . 89
41/2 do . van 1906
6. . Chi « . St.-Anl . v. 1895 £
S. .i » » » 1896
l«/s! > > > 1898
i . .iCubaSt .*A. 04—

. Egypt . unificirtc Fr . |lO3 .0O
P/2 » privilegirte
*■. » gaiantirte

LS.

1QZ.SQ
93 .7 b

Zf.
4.
5.
5.
4.
3.

Japan , von 1905 J!
Mcx . am . inn . I-V Pes

> cons . äuß . 99 stf. L
» Gold v. l 904 stfr. JS
> cons . inn .5000r Pes,
> > 750/1250r »

Tamaul .(25j.mex .Z.) »

Ih «/o
56 .10
93 .95

94 .10
©3.30

VS.30

Provinzial - u . Communal.
Zf. Obligationen , in »/«.
4 . j Rheinpr .Ag .20,21,31vÄ
33/41 do . » 22u . 23 > 08 .50
3*/io do . * 30 > ss.

do .10,12-16,24-27,29» 93 .50
do . Ausg . 19 uk . 09 » 03 .60
do . >2Suk.b .l9l6 * 93,50
do . > 18 » 89.
do . » 9, 11 u . 14 > 88,10

Frkf . a . M. v. 06u . 14 > 10140
do . Lit . Nu .Q(abg .) » 85 .90
do . Lit . R (abg .) > 95 .80

» Sv . 1386 » 96 .80
» T » 1891 » 95 .60
> U >93,99 » 86 .60
» V » 1896 » 95 .50

do . L . Wv . 9Su .08 » 96 .50
do . Str .-B. » 1899 » 96 .50

v. 1901 Abt . I » 05 60
» » A.II,III » 05 .70
> 1906A. I, II »
» 1903 » 86 .70do . v. Bockenheim

Augsb . v.l901uk .b.08 » 95 .70
Bad .-B.v. 98 kb . ab 03 > 82 .80

do . » 05 » » 10 » SL. 8 L
do . » 1886 » 86 .10

Bamberg , von 1904 » 92 .50
Berlin von 1886/92 »
Bingen v. Oluk . b. 06»

do . » 07 » » 12»
do . » 1893 »
do . v. 05 uk . b 1910>
do . » 1895 »

do.
do.
do.
do.

d.
da
do.

KO Jsjjaa -. AzA* S . II »

» xoo .20
L 9S.

83 .40

Zi/r
Zi/r
3-/2
3»/,
S»/2
31/2
4
31/2
31/2
4.
3»/a
4.
SVa
31/s
31/a
3i/a
3V2
31/2
4
4.
31/2
31/a
31/2
3»/2
4.
31/2
31/a
3Va
3. .
3. .
3. .
3. .
31/2
4 .
4. .
4. .
4. .
31/2
31/2
31/2
4. .
Ji/2
31/21
4 . /
4. .
4. .
4.
3V
SVa
31/2
31/2
31/2
31/2
4.
4.
4.
31/2
31/2
31/2
31/2
4. .
4. .
i.  .
SVa
3V2
4. .
4. .
4. .
4. .
31/2
3V2
3.
41/2
41/2
4. .
31/2
31/2
31/2
31/2
4.
4.
4.
31/2
4.
4.
4.
31/2
31/2
4.
31/2
4.
3V2
Zi/a
4. .
4. .
4. .
SVa
51/2
31/2
4. .
31/2
31/2
31/2
31/2
4
3*/2
4.

do.
do.
do
do.
do,
do.

do . abg . v. 79 »
do . V. 18S8U. 1894 >
do . conv .v.91L.H. »
do . » 1897 »
do . v. 02 am.ab 07»
do . v. 05 »abl910»

Preib .i.B.1900k.l905 *
do . v. 81u .84abg . *
do . » 03 uk . b . 08 »

Fulda v.OlS.Iuk .b .06  »
do . von 1904 »

Giessen v.1907u. 1917 »
do . v. 1890 »
do . v. 1893 »
do . v.!89ökb .ab01 »
do . »1897 » » 02 >
do . * 03 uk . b . 08 »
do . * 05uk .b . 1910 *

Heidelberg von 1901 »
do . v.l907ii .I913 »
do » 1894 »
do . » 1903 »
do . v.05uk.b .l9ll»

Kaisers !, v.97 uk. b .03 »
Karlsr . v . 1907U.1913 »

do . » 02 uk . b . 07 »
» 06 (abgest .) »
V.1903nk.b .08»
»1886 »

»1889 »
»1896 »
»1897 >

Kassel (abg .) »
Köln von 1900 »
do . » 1906 »

Landau (Pf .) 99 n . 04 »
do . v. 1901u . 06»
do . v. 1886u. 87»
do . » 1905 »

Limburg (abg .); »
Ludwigsh . v. 1906 »

do . » 1896 »
do . v. 1903uk. b,08»

Magdeburg von 1891»
Mainz v.99kb .ab 1904»
do . v. 1900uk.b .l91ö »
do . R. 1907 uk . 1916 »
do . (abg .)1878u. 83»
do . » L.J . v. 1884»
do . von 188611. 88 »
do . (abg .) L.M, v.91»
do . von 1894 »
do . » 05uk .b .l915»

Mannh . v . 1901 uk . 05 »
do . » 1906 uk . 11 *

» 1907 uk . 12 >
» 1888 »
* 1895 »

V. 1893 k. 03 »
« 1904/05 »

Münch . 1900/01u.10/11
do . v. 1906u. 1912 »
do . » 1907u. 1913 »
do . * 03/04u.08 '09 »

Nauheim v. 02 11.1912 »
Nürnberg v. 1899-01 »

do . v. 1982u. 13»
1904u. 14

do.
do.
do.
do.
do.

do.
do.
do.
do.
do.

» 1907u. 1? »

* 01 .10
63 .30
©3 .30
93 .30

101 .50
93 .40
SS.

100 .60
92 .50

101 .10
93
93.
93.
93.
83.

Joo .sü
20C .50

SS.
SL.
83.

* 01 .10
55 .50
93 .50
03 .60
«S .SS
88,80
86 .20
86 .10
95.

101 .
101 .85
100 .50
106 .50

92 .70
92 .70
92.

8L .80
82 .60

101 . 10
101 . 10
10 * 10

03 .70

93.
101 .20
101 .10
101 .20

84 .40
93 .60

100 .70
100 .70
100 .70
100 70

1966,1. 16 »
1903u. 03 >

Offenbach von 1877 »
do . » 1879 >

do . v. 1900 k . 1906 »
do . v,1891/92abg .*
do . von 1898 »

do . v. 1902 □. 1908 »
do . v. 1905 u. 1915 »
Pforzh . v. 1899k . 04 »

do . v. 1901k. a . G6»
do . v. 1907 uk. 13 »
do . » 83(abg .)u.05 »

St. Johann von 1901»
Stuttgart v.1895k.a.05»

do . » 1906u . 13 »
do . » 1902u. 08*
do . » 1904 u. 12 »

Trier v. 1901 uk . b . 06 *
do . » 1899 »

Ulm, 11. 1912 »
do . abgest . »
do . v. 05uk . b. 1910»

Wiesbaden v. 19U0A11»
do . v. 1903uk . 1916 » , 03.
do . v. 19638. IVu . 12> £ 00 .80
do . (abg .) »
do .v. 1887,96, 98,02 »
do . v. 1903 S. I, II »

Worms v. 1901 u . 07 »
do . » 1887/89 »
do . » 1896k.1901>
do . » 1903k.l914 »
do . « 1905u . 1910»

Würzb . v . 1899U. 1910»
do . v. 1903u. 1910-

Zweibrück , uk .b .1910»

04 .40
80 .80

100 .80
82.
82.
82.
92 .30

100 .60
100 60
100 .60

82 .30
100 .60
101 .
Id.

83 .30
93 .30

101 .7092 .80
10O.92 .50

82 .20

85 .19
94 .90

5 3.
SL.
83.
93.

3>/2 Amsterdam h . fl.!
4'/2 Buk. v. 1688(conv .)
4Vs do . » 1895 4050r » j
4>/2j do . * 1393 » !4. . !Christiania von 1S94» I
4. Kopenhg . v. 01 u. 11 » j
31/21 do . von 1886 > 1
3. «I da . » 1895 » l

Zf.
4
4. .
3*iio
4.
5.
*.
4.
4.
- 1/2

ti/2

Lissabon » 188S
Moskau Ser . 30-33
Neapel st . gar.
Stockholm v. 1830
Wien Com . (Gold)
do . » (Pap .)
do . von 1898
do . Invest . Anl.

Zürich von 1889
St . Buen .-Air . 1892

do . v. 83 i. G.

Ino/ 0
A \ -Rbl . -

Lire !1032.
A  —

ö . fl.
Kr.

M
Fr.

102 .40
86 .90
96 .70
85 .40

Pc . 102 .30
L

Div. Vollbez . Bank -Aktien.
Vorl . Ltzt. In
tz. . 6Va!A. Elsäss . Bankges. 119 .60
51/2 61/2;Badische Bank R. 133 .70
41/2 41/2 B.f. ind . U.S. A-D. Jf 69,50

5. . » f. Handel u.Ind .» 105,30
8. . - Bod .-C.-A.,W . » 140 .50
805. S05 » Handelsbanks .fi. 155 SO

I2SS 12W » Hyp . u .Wechs . » 280 .50
71/2 71/2 Barmer Bank-V » 127 .60

6, . Berg -u. Metall -Bk.^g 120 .25
8-/2 S1/2 Berg .-Märk . Bank »
9. . 9. . Berl . Handelsg . * 172 .80
41/a! 51/2 * Hyp .-B. L. A. »
41/2 51/2 » » Lit . B » 127.
7. . 6. . Breslauer D.-Bk. * 107.
61/2 61/2 Coinm. u. Disc .-B. » 113 .20
8. . 6. . Darmstädter Bk. s.fl. 131 .20
8. . 8. . 131 .80

12. . 12. . Deutsche B. S. I-X * 245 .25
9. . » Asiat . B.Taels 134 .50

5. . 5. . » Eff . u. W . Th !. 101 .50
7. . 7. . » Hypot .-Bk. » 143 .50
6. . 6. » Ver .-Bank A IS 5,60
9. . 9. . Diskonto -Ges . » 187 .30
8-/2 81/2 Dresdener Bank » 152 .25
6. . 6. . » Bank ver . « 102 .50
7. . 71/2 Eisenbahn -R.-Bk. » ias .50
8V- 9. . Frankfurter Bank » 106 .75
9. . 9. . do . H .-Bk. . 198 .80
71/2 8. . do . Hyp .C.-V. » 155 .90
8. . S. . OothaerG .-C.-B.Thl. 163 .50
41/2 43/4 Mitteid .Bdkr ., Gr . Ji SS .40
61/2 61/7 do . Cr .-Bank » 120 .20
7. . 71/2 Natlbk . f. Dtschl . » 124 . 15
51/2 6. . Nürnberger Bank » 107 .80

10 .. 10. . do . Vereinsb . » 220 .20
5 i/70 6321700 «fst .-Ungar . Bk. Kr. 127.
6. . 61/2 Gest . Länderb . » 111 SO
83/4 93/8 do . Cred .-A. ö . fl. 193 .90
41/2 5. . Pfalz . Bank J6  100 .50
9. . 9. . do . Hypot .-Bk. » 190 .50
71/2 71/2 Preuss . B.-C.-B. Thl. 153 .80
5. . 51/a do . Hyp .-A.-B, A 15*:0 .25
822 Reichsbank » 14S.
7. . 7. . Rhein . Credit .-B. » 132 .S0
9. . 9. . do . Hypot .-Bk. » ISS.
8V2 7. . Schaaffh . Bank ver . » 135 . 16
6. . 6. . Südd . Bk.. Mannh . >

Jo . Bodenkr .-B. »
110 .80

8. . 8. . 171.
S. . *>chwarzb . Hyp .-B. »

Dchwarzw. Bk.-V. »
116 .50

5. . 5. . 116.
7 -/2 7-/2 Wiener Bank-V. » 131 .80
7 .. 7. . Württbg .Bankanst . » 150 .50
5. . S. . do . Landesbank » 10L .LO
S'/« 6. . do . Notenb . s. fl. 115 .90
7. . 7. . do . Vereinsbk . » 150 .55
6.  . 6. . Würzb . Volksb . jk —

Nicht volibezahlte
Vorl .Ltzt . Bank -Aktien. In •/*
8. , |9. . | Banq . Ottom .50VoFr . | 140 .50

Aktien u . Obligat . Deutscher
Divid.

Vorl .Ltzt. Kolonial -Ges.
In •/*,

' |Ostafr . Eisenb .-Ges . I
3. . I (Berl .) Ant .gar . M . j

ll

Aktien industrieller Unter»
Divid . nehmungen,

Vorl . Ltzt . In 4%
Alum.Neuh .(5O<Vo)Fr . |2O0.
Aschffbg Buntpap . Ä̂j —

» IVlasch.-Pap . * 130.
Bad. ^ ckf . Wagh . fl. 1» 3.
BaugSüdd .I.60% E. v// 94 .85
ßleist .Faber Nbg . » 1271 .85
Brauerei Binding » |181,

» Duisburger * SCO.
» Eichbaum » 105,50
» Eiche , Kiel » 178 .50
»HenningerFrkf .» 128.
» » Pr .-Akt . » 13ö.
» Hofbr . Nicol . » 87.
» Kempff » —
» Löwenbr . Sin . » 64.
> Mainzer A.-B. » 1234 ..
» Mannh . Act . » 133 .
* Nürnberg » j. 47 .
»Parkbrauereien » so.
» Rhein . (M.) Vz. » —
» Stamm -A. » —
» Schöfferhof » «■
» Sonne , Speiet . * 70 .
» Stern . Oberrad * 182 .80
» Stören , Speier » 68 .20
» Tücher * 224 .50
» Union (Trier ) » jno.
» Werger » | 77 .S0

Bronzef . Sclitenk » [122.
Cem . Heidelb . * 146,24

F. ICarlst. » 132 .LS
Lothr . Metz > ;126 .50

Cham. u.Th .-W .A. » 155 .60
Chem .A.-C. Guano » HO.
» Bad. A. u .Sodaf . » 343 .90
» Blei.Silb .Braub . » J SOSO
»D.Gold -,S!.-Sch .» 459 .76
» Fabr . Goldbg . » 184.
» » Griesh . El. > J2S2,
» Farbw . Höchst » 879,75
» » Mühlheim » | 75.
» Fabr .,V .Mannh .» 289 .75
» Weiler -ter -Meer * 140.
» Werke Albert » 4-.CB.BO
» Holzvcrkohlgs . » 153 .60
» Ult .-Fabr . Ver . » 139.

El . Accum . Berlin - 204.
» Deut . Uebersee » 148 .30
» Ges . AlIg .jBerl . * 222 .30

96 .50
©6 .20 !
SS .2L i

91 . 10  ;

22.. 26. .
10.. 10. .
9. . 10. .
7. .

11. . 5. .
15. . 15. .
13. . 13. .
12. .
10. .
121/2 121/2
9. .
9. .
5. .
8. .
4. .

13. .
8. .
y. .
6. .
6. .
7. .
8. .
5. .

13. .
6. .

14. . 14. .
10. .
6. .
V. . y. .
ß. . 12. .
7. . 9. .
7. . 8. .
9 . . 10. .
7. . 71/2

27. . 30. .
9. . 9. .

22. . 30. .
10. . 10 .
12. . 12. .
24. . 30. .
4. . 4 . .

19. . 20. .
6. . 10. .

22i/2 32. .
9. . 6 . .
8. . 10. .

12% 12%
9. . 91/2

11. . 12. .
3i/2 4. .
7. . 7. .
7. .
9. . 10. .
5. .

10. . 11. .
51/2
61/2 7. .
9. . 10. .
L. .

10. . 10. .
35. . 20. .
10. . 10. .
10. . 0. .
25. .
12. . 12. .
25. .
11. . 10. .
6. .

14. . 14. .
10. . 14. .
15. . 16. . !

» W.Homb.v.d.H.*S
» Lahmeyer

Licht u . Kraft
118 .50
120 .20

» Lief .-Ges .,Berl . » ;i 7 c.
Schlickert

» Siem.u . Hals.
» Siemens , Betr.
» Tel .-G . Dtsch .A.

Feinmechanik (J .)
Gelsk . Gußst.
Kalk Rh . Westf.

;f., Frkf.
Sp.

» Badenia , Wh.
* Bielefeld D.,
» Faber u . Schl.
» Gasm . Deutz :
» Gritzn ., Durl . :
» Karlsruher
» Moe:’u»

118 .20
201 .
10Ö.
115.
I52 .80

j 88.
125.
196 .50
175.
147.
297 .ee
*88 .50
SCO.
13V.

«193 .70
161 .50

,203.

Vor!
6. .

11. .
23. .
41/2

12. .
7. .

12. .
121/2
7. .
5. .
9. .

11. .
17. .
10 . .
5. .
7. .
8. .

20. .

Ltzt.
5. .

12. .
25. .
4. .

12. .
71/2

10. .
15. .
6. .

9. .
12. .
7.

10. .
16. .
7V2
8. .

25. .

» Mot . Oberars . Ji\ i»Schn.Frankenth .» •
» Witten . St. » ['

Mehl- u . Br . Haus .» I
MetallGeb .Bing .N»» !'
ölfab . Ver . D . » !
Photogr . G ., Stegl . >
Pinself ., V. Nrnb . »
Prz . Ltg. Wessel »
Pressli .,Spirit , abg . * *
Pulvert ., Pf., st .I. » C
Schuhf . Vr . Frank . » |j
do . Frankf .,Herz » {•

Schuhst . V. Fulda » i
Glasind . Siemens » '•
Spinn . Tric ., Bes. » |3

» Westd . Jute » N
7eTtrtnff-F.Waldb . „ iS

Div. Bergwerks -Aktien.
Vorl.Ltzt.
15
6. .

12. .
10. .
14. .
10. .
11. .
11. .
11. .
10. .
15. .
41/2
8. .
51/2

17. .
12. .

162/s
8. .

22. .

14. .
16. .
11. .
12. .
14. .
10. .
15 ..
41/2
8. .
6. .

11. .
9

12. . 12. .
12. . 15. .

Boch . Bb , u . G . M
Buderus Eisenvv. »
Conc . Bergb .-G. »
Deutsch -Luxembg . »
Eschweiler Bergw . »
Friedrichsh . Brgb . »
Gelsenkirchen » »
Harpener Bergb . »
Hibernia Bergw . »
Kaliw. Aschersl . »
do . Westereg . »
do . do . P .-A. »

Massener Bergbau *
Oberschi . Eis.-In . »
Phönix Bergbau »
Riebeck . Montan »
V.Kön .-u .L.-H .Th lr.
‘ >tr . Air». M. ö . f<

I-,
220 .25
ll  0.30

152 .60
187.
134.
127.
191 .SO

169 .80
101 .
115.

96 .20
16S
193 .40
200 .
318 .75

Kuxe.
ohne ZInsber .) Rer St. in Mk.
— 1Gewerkschaft Rossleben | 63 .50
Aktien v. Transport-Anstalt.
Divid . a) Deutsche.

Vorl . Ltzt . In tw®.
10 ..

6V2
5. .
41/2
73/4
73/4
4. .
6. .
51/2
6. .

11

92/3|Ludwigsh .Bexb . s .fl 228,fil.O - n TA1 t

51/2
73/4
8 ..

6 V2
51/2
5 V2

10, .
71/2j 8V2

Pfalz . Maxb . s. ‘fl 141 .00
do . Nordb . » 126 .70

Allg. D. Kleinb . Ji\  97»
do . Lok .-u .Str .-B.» 143 .5©

Berlinergr . Str .-B. » 182 .60
Cass . gr . Str .-B. » 101.
Danzig EI. Str .-B. » [127.
D. Eis.-Betr .-Ges . » 103,
Südd . Eisenb .-Ges . » 1X3,60
Hamb .-Am. Pack . » '112 .50
\Tordd . Lloyd » | 82 .80

4.
b) Ausländische.

BÖhm. Nord stf . i . G . J6
do . do . stf . j. G . »
do . Wstb . stfr . i.S. ö.fl.
do . do . » i. S. »
do . do . » in G . J&
do . do . von 1895 Kr.

Donau -Dampf .82stf.G. M
do . do . 86 » i.G . »

Elisabethb . stpfl . i. G . »
do . stfr . in Gold »

Fr . Jos .-B. in Silb . ö . fl
— , Fünfkirch .-Bares stf.S. *
4. .! Gal . K. L. B. 90 stf . i.S. »
‘ Graz -Köfl. v. 1902 Kr

Ksch . O . 89 stf . i. S. ö.fl.
do . v. 89 » i. G . Jl
do . v. 91 » i. ö . »

Lemb .Czrn .J.stpfl .S.ö .fl
do . do . stfr . i. S. »

Mähr . Gib . von 95 Kr
do . Schics . Centr . »

Ost . Loko . stf . i. G . J*
do . do . stfr . j. G . *
do . Nivb . sf. i . G . v. 74 *
do . do . conv . v. 74 »
do . do . v. I903Lit .C. »
do . Lit . A. stf. i. S. ö. fl.

i do . Nwo . conv .L.A. Kr.
j do . do . V. 1903L. A. »! do . do . L .B. stfr .S.ö.fl.

do . do . conv . L.B. Kr. I
do . do . V.I903L .B. » |
do . Süd (Lomb.)sf. i.G . Ji\
do . do . »
do . do . Fr.
do . E. v. 1871 i. G . »
do . Stsb . 73/74sf.i.G . J<
do . Br . R. 72sf . i. G.Thl.
do . Stsb . v.83stf . i.G . ^
do . I.-VIII .Em.stf .G . Fr
do . IX. Em. stf . i. G. »
do . v. 1885 stf. i. G. »
do . (Eg . N .) stf. i. G . »
do . v. 1895 stf . i. G. Ji

Pilsen -Priesen sf. i .S. ö.fl.
do .. v. 1896 stfr . i. G. »

R . Od . Eb . stf. i. G . »
do . V. 91 stf . i. G. »
do . v . 97 stf . i. G . ,

Reichcnb .-Pard .sf.S. ö.fl.
Rudolfb . stf. i. S. »

do . Salzkg . stf . i. G . Jf
Ung .-Gal . stf . i. S. ö . fl.

_ V° ra rlberg stf. j. S. »
2Vio! ItalTstg . E.B. srX -E. Le
4. . ! do . Mittelm . stf . i.G.

4.
4. .1
4. .
4. .!
4. .!
4. .1
1 .
4. .
4. .
*- ->
5. .!
3*/2!
3V2I
5. .
31/2I
31/2!
5. .
3i/2|
31/2
5
4. .

26/10
2®/io
5
5
4..

3.
3.
3.
3.
3.
4.
3.
3.
3.
3.
4.
4.
4.
5.
4.

SB .80
98,66
86 .IC
96 .10
98.
96 . 10
94 .80
95.
99 . 20
98,70
96 .40

68 .10

09 . 20
99.

72 . 1 Ö

b) Ausländisch ®.
6. 6. . V. Ar . u . Cs . P . S. fl. (113 .50
6. 6 . . do . St.-A. »5‘/3 5% 3öhm . Nordb . *

12% !3" 2i duschtehr . Lit . A. »12% 13. . do . Lit. B. »
i »/« llljto Czäkath -Agram » 33.

5. 5. . do . Pr .-A.(i.G .) »5* 5. . ünfkirchen -Barcs »
6. 6% ist .-Ung . St.-B. Fr. 145 .50
0. 0. . do . Sb. (Lomb .) » 17 25
51/4 51/4 do . Nordw . ö. fl.
51/4 51/s do . Lit . B. »
4. 4. . Prag -Dux Pr .-Act. »
41/5 5. . do . St.-Act . »
4. 13/7 RaabOd .-Ebenfurt» 24 .80
5. 5. . ituhlw . R. Grz . »
7=/s 72/5 aotthardbahn Fr. —

6. 1 6. , |BaI(im. u . Ohio Doll . | lll,
6. 1 7. . | Pennsylv . R. R. Doll .\ 128.
6. 1 6. . |Anatol . E .-B. Jb\  —
6% | 6. . |Prince Henri Fr . 1180.
9. . 1 9i/5|GrazerTramwayö . fl. | 175.

Pr.-Obligat. v. Transp.-Anst
Zf. al Deutsche, In

4. . Pfälzische Jt 103 .70
31/2 63 .40
3V» do. (conver !.) * 54.
3. . Allg. D. Kleinb . abg . Ji 76 .10
4. . Allg .Loc .- u .Str .-B.v.9S» 101 .20
41/2 Bad. A.-Q . f. Schifff. . 07 .9o
4. . Casseler Strassenbahn »
4. . D . E.-B.-Betr .-G . 8 . , .
4. . D . Eisenb .-G. S. I u. III » 100 .30
41/2 do . Ser . II » 101 .30
4-/2 Nordd . Lloyd uk . b. 06 » 100.
4. . do . v . 02 » » 07 » 97 . 50
3-/2 Südd . Eisenbahn » 01 .25

z?.
4. .
4. .
4. .
tVio
4. .
5. .

?i/2
Z1/2
4. .
41/2
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
1. .r..
t . .
4. '.
4. .
4..
4. .
4. .
5. .
41/2
3. .
4. .
5. .

In 0/a
Sardin .Sec. stf. g . I y .11Le !101,90
Sicilian . v. 89 stf . i. G. » [101 .80

do . v. 91 » i. G . » ] —
Süd .-Ital . S. A.-H . » 71 .DO
Toscanische Central » 110 .20
Westsizilian . v. 79 Fr . lCl .50
Ä do . v. 1880 Le
Gotthardbahn Fr.
Jura -Simplon v. 94 gar . »
Schweiz -Centr . v. 1886»
Iwang .-Dombr . stf . g . J6
Kursk .-Kiew.stfr .gar . »
do . Chark . 89 * » »

Mosk .-Iar .-A. 97 stf . g. »
do . Wind . Rb .v. 97 »
do . do . v. 98 stfr . »
do . Wor . v. 95 stf . g . »

Gr . Russ . E.-B.-G. stf . »
Russ . Sdo . v. 97 stf . g . Ji,
do . Südwest stfr . g . »

Ryäsan -Uralsk stf . g . »
do . do . v. 97 stfr . »

Wladikawkas stfr . g.  »
do . v. 1898  uk. 09 »

Anatolische j. CL

102 .
97 .SO
67 .10

103 .20

83 .70
81 . 10
81 . 10

82 .25
82.
LI.

Port . E.-B. v. 89 l. Rg . »
Lalonik -Monastrr »
Türk . Bagd .-B. Z. I »
Tehuantsuecrckz .1914»

202 .30
SL .LO
62 .50

101 .60

Pfandbr. ü.  Schuidverschri
v. Hypolheken -Banken.

Zf. In o/j.

1
4
4
4. .
31/2
3-/2
31/2
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
3V4
31/2
3V2
4. .
4. .
4. .
4. .
31/2
3V2
3V2
4.
4.
4.
4.
5.
31/2
5>/2
31/2
L. .
4. .
4. .
Z'/2
i.  .
81/2
4. .
4. .
Ji/2
V/z
i.  .
I . .
4. .
4. ,
31/2
31/2
31/2
4.
«.
8-/2
4.
i.
4.
4.
4.
4.
4. .
33/4
31/2
31/2
4
4. .
4.
4, .
31/2
31/2
4 .
4. .
4. .
4. .
4. .
3Va
31/2
4. .
31/2!
i.  .
4. .
3V2
4. .
31/i

31/2 Allg . R .-A ., Stuttg . Jt  I
4. Bay.V.-B.M.,S.16u. l7»
31/2 do . do . »
4. . do . B.-C. V. Nürnb .»
4. . do . do . 8 .21 uk.1910»
31/2 do . do . Ser . 16 u . 19»
4. . do . H .-B. S.6uk .l912»
31/2 do . do . Ser . 1 u . 15 »
4. . do . Hyp .- u.W.-Bk. »
4. . do . do . (unverl .) »
31/2 do . do . »
31/2 do . do . (unverl .)»
4. . do .Bd.-C.-A.,Wzbg .»
4. . do . do . 8. 9 u. 10 »
4. . do . do . 8 . 11,12,14»
31/2 do . do . 8er . 1,3 -6 »
31/2 do . do . » 2 »
4. . Berl . Hypb . abg . 80% »
31/2 do . » 80% »
4. . D . Gr .-Cr . Gotha S.6 »
4. . do . Ser . 7 >
4. . do . » 9 u. 9a »
4. . do . S.10,10auk .l9I3»
4. . do . » 12,12a » 1914»
4. . do . » 13 unk . 1915 »
31/2 do . Ser . 3 u . 4 »
3V2 do . c 5 »
4. . D . Hyp .-B. Berl . 8 .10 »
3Vs! do . do . do . »
4. . ! Eis . B. u. C.-C. V. 86 »
3V2( do . Com .-Obl . v. 88 »

Fr . Hyp .-B. Ser . 14 »
do . do . S.20uk .l915 »
do . do . S. 16 u. 17»
do . do . Ser . 18 »
do . do . Ser . 12,13 »
do . do . Ser . 19 »
do . C.-Ob .S.luk .l910»
do . do . S. 31U. 34»
do . do . Ser . 40u .41 »
do . do . S.43uk.l913»
do . do . Ser . 46 »
do . do . S.47uk.l915>
do . do . S.44uk.l913>
do . do . S. 28—30 »
do . do . » 45 >

Hambg . H . S. 141-340»
do .S.341-400uk.!910>
do . S. 401-470 » 1913»

do . 471/340 » 1916 »
dö . Ser . 1-190 »
do . » 301-310 »
do .S.3ll -330uk.l913»
do . uk . 1936 »

Mein . Hyp .-B. Ser . 2 »
do . do . Ser . 6u . 7 »
do . do . S.8uk .l911 »
do . do . S.9 » 1914 »
do . do . kb . ab 05»
do . unkb . b . 1907 »
do . Ser . 10 *

M. B.-C.-Hyp .(Or .)2 »
do . Ser . 3 »
do . » 4 »
do . unk . b . 1906 »

Pfalz . Hyp .-B. u. 1917 »
do . do . »

Pr .B.-Cr .-Act .-B.S.17»
do . » 21 »
do . 8. 3, 7. 8. 9 »

Pr . C.-B.-C.-Pbr . v. 89»
do . v. 1S90 »
do . v. 03 uk. b . 12 »
do . v. 06 uk. b. 16»
do . v. 07 uk. b. 17»

do . v. 1394/96 »
do . v. 1904 »
do . C.-O,06uk .b.l6»
do . do . 01 uk .b.10»

Pr . Hyp .-A.-B. 80% »
do . auf 80% abg . »
do . v. 04uk . b .1913»
do . v. 67 uk . b . 17 »

Pr . Pfbr .-Bk. u. 1910»
do . » 1912»
do . » 1914»
do . » 1915»
do . » 1917»
do . » 1914»
do . » 1912»

Comm .-Obi . » 1912»
do . » 1917*

Rhein . H.-B.kb .ab02 »
do . uk . b . i907 >
do . » * 1912»
do . »
do . » > 1914»

Rh .-Westf .B.-C.S.3,5>
do . Ser . 7 u. 7a»
do . » 8 u. 8a »
do . » 9 u. 9a »
do . » 10 »
do . » 2 u. 4 »
do . »6uk .b .08» |

Südd .B.-C.31/32,34,43 !
do . bis in kl . S. 52 » j

W.B.-C.H .,CölnS .7 > |
do . do . S. 8 »
do . do . 3 . 4 »

Württ .H .-B.Em.b .92:

OS.
X01 .80

85 .55
100 .90
100 .90

94 .40
100 .80

82 .60
102 .30
101 .60

95 .60
95 .70
98 . 25
98 .25
98 .25Öl.
01.
80 .40
90 .90
99 .60
99 .60
99 .60
9Ö.30
99 .60
99 .60

100 .50
93.
99 .30
01 .30

* 00 .20
95.

1OÖ.50
101 .
IOI.
100 .50

94 .50
84.
LS.
99.
99 .20
85 .80
99 .40

100 .50
85 .50
94.
94.
99 *75
99 .75

*00.
100 .50

92 .50
93 .50
93 SO
98 .30
99 .80
VS 80
90 .80
99 .90
83 .50
93 .50
98 .80
98 .50
98 .50
98 .50
SS.

101 .70
84 .50
99 .60
99 .60
99 .50
92 .80

1 00
*Oo-
ISO.
*00 .80

VS.
93 .30
©4 .50

*00 .90
99,10
95.
92 .20

100 .40
87 .50
99 .30
09 .30
99 .90

100 .7 59460
93.
08 .30

Zf.

31/2
51/2
31/2
4. .
31/2
i.  .
31/2
P/2
P/2
»1/2
P/2
s. .
33/4

.d .-Hess .Com .Ser .7-3»
do . do . » 1u. 2 »
do . Ser .3verl .kdb . »
do . S. 4 vl . uk . 1915»

L.-K.(Cass .)S.22u.i9 !4

In % .
99 .70
85 . SG

| 93 .50
; 93 .60
Ü01 .30

,, 3. 21U.1917» 94 .10
Nass .L, -B. L . Vu . 15» SOl .ÜG

do. Lit 1 94 .30
do. F, O . H,K,L, S4.

M N, P , Q , 94.
do. s R 84.
do. T 04 .30
do. » o t> 85.
do. » V » 98 .50

lOO.
100 .
100 .20

93 60
83 .60
99 .60
99 .60
99 .70
99 .90

lOO XO
I 92 .70

92.
101 .10

I 94 .75
»9 .20

100 .60
91 .60
9980
SS.

Staatlich od . provinzial -garant.

Zf. Amerik . Eisenb .-Bonr ?«.
4*. [ Centr . Pacif . I Ref . M. 9S .P. 0
31/2* do. 60 .70
6. . Chic .Mihv.St.P ., P .D. 102.
5*. do . do . do. 1055.50
4*. do do 10 2.
4*. North . Pac .Prior Lien ICK .90
3*. do . do . Gen . Lien 74 .70
5* . San Fr . u . Nrth . P .IM. loz  so
4" . South . Pac . S. B. I M. 9L .LS

! do . !U•'■cvt' p.  Rnnr?-0 «54.

Diverse Obligationen.
Zf. In «.« .

4. Aschaffb .Eunfp , Hy p . Jtl. Bank für industr . U. > 87.
4. Brauerei Binding H . »4. do . Frkf . Essigh . »4. do . Nicolay Han . »4. do . Mainzer Br. » I02 .ec
41/3 do . Rhein ., Alteb . » 101 . 70
«Vs do . do .Mainz r .103 » 97.
41/3 do . Storch Speyer » 98 .75
4. do . Werger » 08.
4. do . Oertge Worms » 93.
5. i BriixerKohlenbgb . H . » 102 .50
4. Buderus Eisenwerk » 98.
4. i Cementw . Heidelbg . » S9 .SO
41/3 Ch . B. A.- u. Sodaf . » 102 .60
41/2 Blei- u. Silb .-H ., Brb . » 68 .SO
4-/2j Fabr . Griesheim El. » 1C3 .SO
41/2; Farbwerke Höchst » 102 .SC
41/2 Chem . Ind . Mannh . » 101 . 504. do . Kalle & Co . H. » 94.
4. Concord . Bergb ., H . » V2.
L. Dortmunder Union »
4. £sb .-I3. Frankf a. M. » 98 .30
3-/2 do . do . » IOI 60
41/2 Eisenb .-Renten -3k . » 101 .60
4. . do . do . » 87 .70
41/2 El. Accumulat ., Boese »
41/2 do . Allg . Ges ., S. 4 » 103.
4. . do . Serie I-IV »
5. . ELDtsch . Ueberseeg . » ioa .70
41/2 G. f. elektr . U. Berlin »
2-/2 do . Helios » 60 50
2i/i do . do . » 60 .50
2.. do . do . rckz . 102 > 60 .50
<1/2 El.Werk Homb .v.d .H. » 102.
4-/2 do . Ges . Lahmeyer » IOI.
1.. do . do . do . »
41/2 do . Lichtu . Kr .Berlin » 102.
4V2 do . Lief .-Ges ., Berl . » 100 .50
41/2 do . Schuckcrt » 100 .40
4. . 9ö 0
41/2 do . Betr . X.-G . Slem. » 101 .50
4. . do . Telegr . D.Atlant . » ©8 .50
4. . do . Cont . Nürnberg » &3 .SO
4-/2 do . Werke Berlin » 101 .so
4. . do . do . do . »
41/2 Emaillir . Annweiler » 1QO.
41/2 do . u. Stanzw . Ullr . » 100,50
4. . Frankfurter Hof Hypt . > 67.
4-/2 Gelsenkirch .Gussstahl » 0960
4. . HarpenerBcrgb .-Hypt . » 100 .30
41/2 Gew .Rossleb .riickz. 102» *02 .50
41/2 Hotel Nassau , Wiesb . » 100,40
41/2 Mannh . Lagerh .-Ges . » 100.
4. . Oelfabr . Verein Dtsch . > 100 .75
41/2 Seilindust . Wolff Hyp . » 103.
41/2 Ver . Speier .Ziegelwic . » SS.
41/2 do . do . do . » SS.
41/2 Zeilst.Wal dhof Mannh . ■ JG2 .RG

Zf. Verzins!. Lose.
H Badische Prämien Thlr —
3. Belg.Cr .-Com. v. 68 Fr 130,
5. . | Donau -Regulierung ö. f) IS7.
51/2 joth . Pr .-Pfdbr . I. Th !i
21/2 do . do . 11. » 117.
3. . Hamburger von 1868 .
J. . -toll . Kom. v. 1871 h.fl
5-/2 Cöln-Mindener Thlr 126 .70
31/2 ..übecker von 1863 »
21/2 —ütticher von 1S53 Fr
S. . Madrider , abgest . »
i.  . Meining . Pr .-Pfdbr .Tlih L35.S0
L. . Oesterreich , v . 1860 ö. fl .38 .50
3.. Oldenburger Thlr L27 .90
5. . ?uss . v. 186« a. Kr . Rbl 360.
5. . do . v. 1868a. Kr. > 17 L.
V/2 Stuh1weissb .-R.-n *- ö LU6.75

Unverzinsliche Lose.
Zf. Per St. i» K;

Augsburger ß . 7
Braunschweiger Till ; . 20 2C0.
Finiändisch . Thlr . 10
Mailänder Le 4S

do . . 10 23 .SO
Meininger , . ß . ^ sa .20
Oesterr . v. !SS4 s . fl. !00

do . Cr . v. 58 ö. fl. 100
Pappenheim Oräfl .s. fl. 7
Salm-Reiff.G . 6 .H. 40 CM.
Türkische Fr . 400 147.
Ung . Staats !, ö . fi. 100 ZSB .60
Venetianer Le 30 j —

4. . Ld .Ftes8.-FI.-B. 8. 12-13
uk . 1913 A 101 .20

4. . do. S.14-15uk .l914» 101 .20
3-/2 do. Ser . 1—5 » SL .20
3-/2 do. » 6—8 verl . » Si .SO
31/2 »9-llt * .1915> 94 .20
4. . do. Com. 8er . 5-6 » 100 .20

2V1.01 LivoruoLit.CtDu.D/2 » 75 .U

! Rcichsbank-Diskonto 4o/o. Wechsel
Amsterdam . n . lut I6O.671/2’ 3 1'2 0/0
Antw . Brüssel Fr . 100 81 .20  i 31/, 0/,
Italien . . Lire 100 81. 15 '
London . . Lstr . 1 20.30
Madrid . . Ps . I00j —

CV.-York(3T S.)D. icinl —

Geidsorfen . Brief . I Oeid
Engl . Sovereig . p . St . 20 .47 20 AZ
20 Francs -St. > 16 .32 16 .28
Oesterr . fl. 8 St. » 16 24 16 .20
do . Kr. 20 St. . 17 . 13 .90

Gold -Dollars p . Doli . 4 .19 4 . 18
Nreue Russ .Imp . p.St. — 215.
Gold al niarco p . Ko. 2600 2790
Ganzf . Scheideg . » 2804 —
Hochhalt . Silber > 7S .SO 70 .60
ArnerikanischeNoten
(Doil . 5—1000) p . D. 4 .173/4 4 .19V:

Amerikanische Noten
(Doll . 1—2) d.  Doll . 4,183/ . 4 .xS '/4

Belg. Noten p'. lOOFr Öi .SO 81 .20
Engl . Noten p. 1Lstr 20,48 >/: 20 .471/2
Fra . Noten p . 100 Fr 61 .70 8160
Holl . Noten p. 100fl . 166 .70 169 .60
Ital. Noten p . 100 Le. 81 .35 81 .25
Oest .-U. N. p . lOOKr. SS .4S L5 .L5
Russ.Not .Gr .p .lOOR. — —
do . (1u.3R.) p.lOOR. — 214.

Schweiz . N. 0 . 100 1 31 .60 81 . 50
» Kapital und Zinsen in Gold.

In Mark.

50/0
3 0/0

41/20/0

■aris . . . Fr . 1001 81 50
Schweiz . Bkpl . Fr . 100! 81.49
St. Petersb . S.-R. 1001 —
Triest . . Kr. 10t? —
Wien . . Kr. 100; 85.42 '/-
do. . . Kr. m. S. I —

30/9
31/2»/9

6 %
4 %
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Bismarek -Katioual
auf der Slisenhöhe bei Bingerbrück.

Errichtung zum 100jährigen Geburtstage Bismarcks.
Präsident: Reichskanzler Fürst von Bttlow.

Die Geschäftsstelle hat uns eine

i ■ ' :: ^ ' :
tthertracen und ersuchen wir eventuell diesem Fond zugedachte Geldbeiträge an uns abzuführen und zu diesem Zweck in die bei un.
aufliegenden oMziolton ® » mfncllisl/en 9 die später veröffentlicht werden, einzuzeichnen.

Carl Kalb Sohn Nachfolger,
Bankhaus , gegr . 1840 .

Inhaber: KommerzienratM ^ Ilraaum , Henry Möllmann*

Wilhelmstrasse9, gegenüber der Lmsenstrasse. — Telephon Kl
§ss WW

Rodel - Sport.
Praktische Bekleidung,

als:

Golf-lacken , Sweaters , Mützen, Shawls,
Handschuhe, Gamaschen, Unterkleidung,
Sport -Strümpfe, sowie Sport-Schlitten

Im denkbar grösster Auswahl . IV41

Franz Schirg -,
Welier ^ fiss © 1,

Hote! Nassau . — Fernsprecher 549.

Zur Linderung der Not der Erdbeben¬
katastrophe in Sizilien und Kalabrien

findet am

Dienstag, den2. Februar, abends 87*Uhr,
in den oberen dekorierten Bäumen des Hotels „ISaiserhof " zu

Biebrich ein gemütlicher

Vortrags -Abend
unter gütiger Mitwirkung namhafter Wiesbadener und Frankfurter
Künstler und Künstlerinnen statt . Das Ergebnis dieses Wohl¬
tätigkeitsabends wird nach Abzug der Kosten der Sammelstelle

der „Biebricher Tagespost“ zugeführt.
Die Leitung übernahm gütigst die bekannte Berliner Märchen¬

schriftstellerin Mosa Modillet.
Eintritt 1 Ml «. Ende 10.30 Uhr. Viertelstündige Fahrgelegen¬

heit der elektr. Bahn.

Gegründet 1872. Eigene 'Werkstätten . Telephon 3Igj.

JR Schmitt , Möbel - 11. Innendekoration,
Friedrichstrasse 34 , Durchgang nach dem Luisenplats.

Permanente Ausstellung in M Schaufenstern ,
Grösste Auslage am Platze und . Umgegend in dieser Branche.

Mnstersimmer in der oberen Etage. — Fahrstuhl.
Möbelstoffe, Dekorationen , Gardinen , Teppiche.

Besichtigung erbeten . Prima Referenden.

Um zur hiesigen Ausstellung ein wohl assortiertes Lager
der neuesten Modelle su haben, werden alle älteren Sachen einem
Ausverkauf unterstellt u. zu jedem annehmbaren Preis abgegeben. 200

rfeusserst günstige Gelegenheit

1
Errichte ): 1851.

ÄfiMspM IM MW . Besera rnsd Mark 57,5110.
BERLIN * BREMEN * FRANKFURT a. M. *■LONDON.

HAMBURG: Norddeutsche Bank in Hamburg.

Pep ©sites ?kaässe fiiesibEsellesi
Willielmstrasse 10a. — Telephon Nr. 893 und Nr. 900.

SmiW alter MzeMMii Transaktranen.
insbesondere:

Eröffnung laufender Rechnungen und provisionsfreier
Checkconti.

An- und Verkauf von Wertpapieren.
Aufbewahrung und Verwaltung von Wertpapieren.
Vermietung von Stahlfächern — Safes — unter eigenem

ßmvefschluss des Mieters.
An- und Verkauf von fremden Roten und Sorten.
Ausstellung von Kreditbriefen und Reisechecks.
Incasso von Wechseln auf das In- und Ausland.

_ 10
NWWWWD
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*» •••<**• ■swBgwawaar.

Mein

bietet

Ich habe zu diesem Zwecke nicht einzelne Posten ausgelegt, sondern säaitliclae fertige Waren meines enormen
Lageis , ausschliesslich bessere mad beste fionfektion , ganz bedeutend imPreise ermässigt. Ihr Interesse
erfordert, dass Sie meinen Ausverkauf besuchen. Keine scheinbare Billigkeit!! Moderne Waren, vorzügliche
Qualitäten bei sensationell billigen Preisen sind Vorzüge, welche für den Käufer grosse Ersparnisse bedeuten.

Saeco ’Fomeo.
Sari* I : Preislagen bigM. 80.—, jetzt M.

Serie I : Preislagen bis M. 30.—, jetzt M. Serie I : Preislagen bis M. 6.

Serie III Serie III

Serie IV

Auf sämtliche

Sommer- Artikel
SO bis LG'V»

Rabatt.
—7: S .S® und 1 .80
au Diagonal mit Putter
,«o , a.so , 4.r .» iw. WaschstofF, Wolle und Seide

Serie I : Preislagen bis M. 5. Serie I: Preislagen bis M. 7. Serie I : Preislagen bis M. 18.—, jetzt M.

isrie IV SerieIV

jetzi M.

Auf Frack -Anzüge,
Cleiirack -Anzttge , Smoking -Anzüge

liOdem-ISekleMpjjg , Felerineu
Joppen , Mantel bis / O Preisermässigun.

Auswahisendungen können nicht gemacht werden.

Verkauf sühp
Aenderungen nur gegen Berechnung

Marktstrasse 84,
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